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Zwei unermüdliche Arbeitstiere: 
Preußischer Vierkuppler und Harzbahn-Mallet 

Alle lieferbaren Albatros-Model· 
le und die Neuheiten 1995 kön· 
nen Sie auf der InterModellbau 
in Dortmund vom 29. März bis 
zum 2. April 1995 in den West· 
feienhallen auf unserem Stand 
6028 in Halle 6 begutachten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Modellt räume in Metall 

1929 wurde diese Lok von der 
Preußischen Staatsbahn als T 14.1 in 
Dienst gestellt. Das vorzügliche HO· 
Albatros-Modell von 93 7 43 gibt die 
Lok in Epoche lllb der Deutschen Bun­
desbahn wieder. Das mit einem Foul­
habermolar mit Schwungmasse aus­
gestattete Fahrzeug erhält RP-25-
Rodsätze und befährt Radien ob 420 
mm. Zughaken und Originalkupp­
lung liegen zur wohlweisen Ausrü­
stung der Pufferbohlen bei. Best.Nr.: 
006. Vorbestellpreis bis 31.3.1995: 
DM 1.290.- (später DM 1.350.- ). 

Das Vorbild dieser HOm·Molletlok 
wurde 1918 von der Heeresfeldbahn 
bestellt und ging 1920 zur Nordhou­
serWernigeroder Eisenbahn. Das mit 
Foulhabermotor und Schwungmasse 
ausgerüstete Modell befährt Radien 
ab 300 mm und gibt den Zustand der 
Epoche lila (Deutschen Reichsbahn) 
wieder. Zughaken und Mittelpuffer 
zur wohlweisen Montage. Best.Nr.: 
1001. Vorbestellpreis bis 31.3.1995: 
DM 1095.- (später DM 1195.-) 

Ihre Bestelladresse: 
Albatros 
Postfach 1203 • D-87572 Kaufbeuren 
Telefon 0 83 41 /7 49 98 
Telefax 0 83 41 /7 34 72 
Bankverbindung: Raiffeisenban.k lrsee 
Konto 28681 • BLZ 733 698 88 

Kauf ohne Risiko! Jede Lok wird vor Verlassen des Werks auf einwandfreie Funktion geprüh. Sollten jedoch Mängel auftreten: Wir gewähren ein 
Umtauschrecht innerhalb von 30 Tagen. Sorgfältig verpackt werden die wertvollen Modelleper Nachnahme (Versandkosten pro Bestellung: DM 25,-) 

verschickt. Vorauszahlung per Scheck/Überweisung ist möglich. Händleranfragen sind uns willkommen! 
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Umweltskandal in Hohenlohe 

Post streicht Bahntransport 
• Vor drei Jahren richtete die Firma 
Sigloch in Blaufelden, Kreis Schwäbisch 
Hall, einen neuen Gleisanschluß ein. Ein 
im Werk eingerichtetes Postamt sorgte 
dafür, daß pro Tag rund 70 000 Bücher 
in 16 Güterwagen nach Stuttgart roll­
ten. Der Landkreis, die Gemeinde Blau­
telden und das Land Baden-Württem· 
berg förderten den Gleisanschluß mit 
870 000 Mark. Nun will die Post alle 
Strecken bis 200 Kilometern auf der 
Straße zurücklegen, nur bei noch größe-

ren Distanzen sollen die Sendungen per 
Bahn verschickt werden. Für den Sig· 
loch-Gleisanschluß bedeutet das: Alle 
Bücher werden künftig per Lastwagen 
nach Köngen im Kreis Esslingen gekarrt. 
Der Gleisanschluß wird überflüssig, 
denn das neue Frachtpostzentrum in 
Köngen ist gleislos. Der Bürgermeister 
von Blaufelden, Kurt Mündlein, weist 
zwar auf Verkehrsprobleme durch 
schlechte Straßen hin, Landrat Ulrich 
Stückle fürchtet um den gesamten Gü­
terverkehr per Bahn in Hohenlohe. Aber 
wenn sich die Post durchsetzt, muß die 
von Sigloch praktizierte verkehrspoliti­
sche Vernunft beerdigt werden. 

-"' 
~ 

c;, 
Vor drei Jahren richtete die Firma Sigloch diesen Gleisanschluß ein. v; 

------------------------------------------------------------------.. ~ 
Doppelstockwagen im Ruhrgebiet Unzumutbarer Arbeitsplatz 

DB-Big Mäc im Berufsverkehr Service-Point unter Beschuß 
• In Nordrhein-Westfalen soll das Ge- • Nachdem sich die Gewerbeaufsichtsämter 
dränge! in überfüllten Nahverkehrszügen 
mir 75 Doppelstockwagen beendet wer­
den. Das Verkehrsministerium plante für 
den Kauf 17,2 Millionen Mark Zuschuß 
ein. Bis Anfang Mai liefert die Deutsche 
Waggonbau Görlitz die ersten vier Wagen 
aus, 16 weitere bis zum Herbst. Zunächst 
werden die neuen Fahrzeuge auf den S· 
Bahn-Strecken des Verkehrsverbunds 
Rhein-Ruhr und Rhein-Sieg eingesetzt. 

Baustellen und alte Loks 

Verspätungen nehmen zu 
• Im Fernverkehr der DB gibt es immer 
mehr Verspätungen. 1992 und 1993 waren 
rund 16 Prozent von rund 1400 täglich fah­
renden Fernzügen um mehr als fün f Minu­
ten verspätet. 1994 stieg dieser Wert auf 
17,7 Prozent. Ursachen sind nach Anga­
ben der Deutschen Bahn AG zahlreiche 
Baustellen und die von der Bundesbahn 
übernommenen, überalterten Loks. 
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einschalteten, müssen die Arbeitsbedingun­
gen in den neuen Service-Points verbessert 
werden. Die Behörden stellten fest, daß die 
Arbeitsplätze nicht der Arbeitsstättenverord­
nung entsprechen. Die Mitarbeiter müssen 
bei ihrer Tätigkei t besser gegen Kälte ge­
schützt werden. Jetzt sollen die Schlitze in der 
Verkleidung geschlossen, ein Glasdach an­
und eine stärkere Heizung eingebaut werden. 

Wissmann zufrieden 

Weniger Geld für die Schiene 
• Der Haushaltsausschuß des Bundestages 
korrigierte den Verkehrsetat für 1995 zu La· 
sten der Schiene nach unten. Die Mittel für 
Eisenbahnprojekte wurden um 649 Millionen 
Mark gekürzt, während 300 Millionen mehr 
in den Straßenbau fließen. Damit wird 1995 
rund eine Milliarde mehr für Straßen als für 
Schienenwege ausgegeben. Verkehrsminister 
Matthias Wissmann zeigte sich mit diesem Er­
gebnis zufrieden. 

201 604 nach ihrem Unfall 

Diesellok umgekippt 

Ab in die Grube 
• Am 4. Februar fuhr die 201 604 auf der 
Strecke Jena - Saalfeld um 22 Uhr mit 15 
kmlh beim Haltepunkt Rothenstein in die 
Baugrube für eine neue Unterführung. Rund 
1700 Liter Dieselölliefen aus. 

OB-Inkompetenz bremst Züge 
• Mitte Januar mußte auf der Strecke Best· 
wig- Winterberg eine schon bestehende, acht 
Kilometer lange Langsamfahrstelle auf 18 Ki· 
lometer ausgedehnt werden. Ursache waren 
schadhafte Schienen. Verspätungen von mehr 
als zehn Minuten waren an der Tagesordnung. 
Unstimmigkeiten in den Geschäftsbereichen 
der Bahn und schlechtes Wetter verhinderten 
den Austausch der schadhaften Gleise bis 
Mitte Februar. 

Zwischenhalt 
• Der Personalbestand der DBAG soll 
sich bis Ende 1997 von 306 800 auf 
219 750 Beschäftigte verringern. 
• Falls die Karajan-Pfingstfestspiele von 
Salzburg nach Baden-Baden verlegt wer­
den, könnte beim alten Bahnhof bald ein 
neues Festspielgelände entstehen. 
• Die in Bebra aufgestellte Denkmallok 
011102 wurde von einer "K & K Eisen­
bahn· und Salonwagen-Betriebsgesell­
schaft Berlin - Wien" nach Meiningen 
zur Aufarbeitung gebracht. 
• Spätestens 1997 soll mit dem vierglei­
sigen Ausbau der Bahnstrecke Augsburg 
-München begonnen werden. 
• Die 231 025, letzte Lok dieser Baurei· 
he, wird beim Bh Reichenbach allenfalls 
noch als Notreserve eingesetzt. 
• In zehn !CE-Zügen von und nach Ber­
lin werden Reisende in der ersten Klasse 
neuerdings mit Freiexemplaren verschie­
dener Tageszeitungen bedient. 
• 1994 konnte die DB AG von 10,1 MiJ. 



Parade der Loks 109 070, 096 und 007 im Betriebshof Halle P. 

Baureihe 109 in Halle wieder im Planeinsatz 

Auch totgesagte Loks leben länger 

754101 vor einem Meßzug im Bahnhof 
Golm nahe Potsdam. 

• Seit Jahresbeginn werden vom Be­
triebshof Halle P wieder Elektroloks 
der Baureihe 109, frühere 211, einge­
setzt. Es handelt sich um die vier Ma­
schinen 109 043, 048, 070 und 089. Täg­
lich werden drei Fahrzeuge für den 
Nahverkehr zwischen Großkorbetha 

und Halle sowie zwischen Großheringen 
und Halle gebraucht. Folgende zwölf 
seit über zwei Jahren abgestellte Loks 
der Baureihen 211 und 242 wurden an 
Sammler in Prora auf Rügen verkauft: 
211 002, 003, 007, 069, 090, 091, 094, 
242119, 122,204, 206 und 214. 

Bremslokomotiven in Halle 
Foto: Polnik 

Powerplay mit 6000 PS 
• Während die 3000 PS starken und bei der Liefe­
rung 140 km/h schnellen Lokomotiven der Baurei­
he 230 1994 aus dem Dienst der OB schieden, wer­
den die ehemaligen 130 101 und 102 weiterhin ver­
wendet (siehe auch MODELLEISENBAHNER 
1195). 1972 wurden diese Lokomotiven dem Bw 
Halle P zugeteilt, um die elektrische Zugheizung 
für die Baureihe 132 zu erproben. Seit 1973 nutzte 
die Versuchs- und Entwicklungsstelle für Maschi­
nenwirtschaft in Halle (VES-M) die Fahrzeuge als 
Bremsloks. Die bis dahin verwendeten Dampfloks 
mit Gegendruckbremse wurden entbehrlich. Die 
seit 1992 als 754 001 und 754 002 bezeichneten Ma­
schinen werden heute vom Bereich Forschung und 
Versuche in Halle für Probefahrten eingesetzt. 

Zwei Loks für zwei Wagen 

Schubhilfe im Norden 
• Auf dem Weg von Saßnitz 
nach Stralsund war dem Nahver­
kehrszug 6420 im Winterfahrplan 
1994/95 des öfteren eine Diesel­
lok der Baureihe 232 des Be­
triebshofs 1eubrandenburg vor­
gespannt. Das planmäßige Trieb­
fahrzeug, eine E-Lok der Baurei­
he 143, schob die nur zweiteilige 
Doppelstockeinheit am Schluß. 
Die 232 befand sich aus umlauf­
technischen Gründen regelmäßig 
vor dem 6420. 

232 314 und eine 143 mit einem Zug von 
Saßnitz nach Stralsund 

liarden Baukostenzuschüssen rund 2,4 
Milliarden nicht ausgeben. 

• Alcatel SEL soll für die DB AG die Si· 
cherungsanlagen auf der Strecke Berlin 
- Harnburg bauen. Für den Abschnitt 
Mannbeim - Saarbrücken bestellte die 
Bahn ein elektronisches Stellwerk. 

jetzt, im Gegensatz zur Volksabstimmung 
vor zwei Jahren, abgelehnt wird. 

• 1m Regionalbereich Essen des Ge­
schäftsbereichs Netz mußten am 13. Fe­
bruar 14 Güterzüge wegen Lokmangel 
auf die Triebfahrzeuge warten. 
• Am 31. Januar mußten wegen des 
Rheinhochwassers 30 Güterzüge über die 
Ruhr-Sieg-Strecke umgeleitet werden. 
• Die Bauarbeiten der !CE-Strecke von 
Nürnberg über Erfurt nach Halle und 
Leipzig sollen noch in diesem Jahr begin­
nen. 
• Die erst am 24. September 1994 eröff. 
nete Berliner U-Bahn-Strecke Paracelsus­
bad - Wittenau muß wegen mangelhafter 
Dämmung saniert werden. 
• In lngolstadt entsteht Bayerns erstes 
Güterverkehrszentrum, auf dem jährlich 
bis zu 60 000 Ladungen von der Straße 
auf die Schiene verfraehr werden sollen. 
• Der von der Waggonbau Görlitz ent· 
wickelte Doppelstock-Steuerwagen kann 
produziert werden. Die Güteprüfer der 
DB gaben grünes Licht. 

• Die Würzburger Straßenbahn GmbH 
bestellte bei Linke-Hofmann-Busch in 
Salzgitter 20 neue Niederflur-Gelenk­
triebwagen. 
• Die Kasseler Verkehrsbetriebe ver­
kauften weitere fünf Straßenbahnzüge in 
die polnische Stadt Gorz6w. 
• Das DGEG-Museum in Neustadt/Wein­
straße ist 1995 samstags und sonntags 
von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
• ?.1it einer neuen "Wien-Karte" können 
Besucher der Österreichischen Haupt­
stadt drei Tage lang alle öffentlichen 
Verkehrsmittel für 26 Mark benutzen. 
• Eine Umfrage zur Neuen Eisenbahn­
Alpen-Transversale (NEAT) in der 
Schweiz ergab, daß der gleichzeitige Bau 
eines Gotthard- und Lötschbergtunnels 

• Die SBB beschaffen für 68 Millionen 
Franken zehn Lokomotiven der Baureibe 
465 für Huckepack-Züge auf der Lötsch­
berg-Si.mplon-Achse. 
• Die Schweizer Bundesregierung will 
14 Millionen Franken fiir den zweiglei­
sigen Ausbau Gsteigweiler - Zweiliitschi­
nen der Berner Oberland-Bahn ausgeben. 
• Die Mittelthurgaubahn will die Seeli­
nie Rarschach - Schaffhausen von der 
SBB übernehmen. 
• Die Passagierkontrollen in den Euro· 
star-Zügen zwischen Paris und London 
werden zum Schutz gegen Terroristen 
verstärkt. 
• Die Schwedische Staatsbahn baut die 
Re 5 in 160 k.m/h schnelle Re 6 um. Von 
ehemals 60 Re 5 verbleiben nur noch 16. 
• Die ungarische Bahn verbessert die 
Leistungsfähigkeit der Strecke Budapest 
- Hegyeshalom durch ein neues Überwa­
chungs- und Verkebrssteuersystem. 
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Militärzug verkauft 

Frankreich-Express 
• Ein Stück Berliner und alliierter Ge­
schichte kam unter den Hammer. Ein 
Reiseveranstalter aus Münster erwarb 
in Berlin 14 Reisezugwagen des franzö­
sischen Militärzuges, der bis Septem­
ber 1994 zwischen Berlin und Straß· 
burg fuhr. Die Wagen waren erst zwi­
schen 1982 und 1987 von der Berliner 
Waggon-Union für das französische Mi· 
litär gebaut worden. 

Probleme mit der 218 

Dicke Luft im EuroCity 
• Die Belästigung durch Abgase der 
Baureihe 218 entwickelt sich zur un­
endlichen Geschichte. In den EuroCi­
ries zwischen München und Lindau 
läuft nun zwischen der Diesellok und 
dem ersten mit Personen besetzten 
Fahrzeug ein Gepäckwagen mit. Künf­
tig sollen nur noch vollklimatisierte 
Wagen verwendet werden, bei denen 
die Luft unten angesaugt wird. Außer· 
dem erprobt die Bahn einen Motortyp, 
mit dem das Abgasproblem vermindert 
werden soll. 

E 10 121 wird restauriert 

Kölner Glanzstück 
• Eine freiwillige Arbeitsgruppe im 
Betriebshof Köln-Deutzerfeld richtet 
die E 10 121 in Freizeitarbeit wieder so 
her, wie sie 1958 bei der Lieferung aus­
sah. Die Maschine steht bereits auf der 
Museumslok-Liste der DB AG, sie wird 
aber weiterhin im Plandienst verwen­
det. Demnächst soll die Lok wieder ei­
ne Regenrinne und ein silberfarbenes 
Dach erhalten. Die Arbeitsgemein· 
schaft sucht noch die Original-Fabrik· 
schilder der Lok. Kontakt: Herr Gro· 
nenberg, Telefon 0221/1413298. 

E 1 0' 121 im Januar 1995 

•• 

Abgestellter französischer Militärzug beim 
Flughafen Berlin·Tegel. 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet, kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• Im Sommer 1991 testeten die DB und die Herstel­
lerfirma einen Hochgeschwindigkeitszug in einem 
Bundesland, das erst seit 195i zur Bundesrepublik 
Deutschland gehört. Kohle und Stahl bestimmten dort 
die Entwicklung. Der abgebildete, skandinavische Zug 
stellt eine Konkurrenz zum ICE dar. Er ist mit Neige­
technik ausgerüstet und kann deshalb Kurven mit hö­
herer Geschwindigkeit als herkömmliche Züge durch­
fahren. Ebenso wie der ICE verfügt der Triebzug über 
moderne Drehstrom-Antriebstechnik Wie heißt das 
Bundesland, in dem das Foto aufgenommen wurde? 
Wie heißt dieser Hochgeschwindigkeitszug? 
Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. April 1995 auf einer 
Postkarte an den MODELLEISENßAHNER, Pietsch + Sdtolten 
Verlag, Stichwort Fragezeichen, Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart. 
Unter allen richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des Son· 
derbands "Lexikon Erfinder wtd Erfindungen Eisenbahn" mit ca. 
384 Seiten ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, 
die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Die richtigen Antworten auf unser Fragezeichen im Februarheft 
lautete "Stuttgart" und "Maschinenfabrik Esslingen". Die 30 
Exemplare "Lexikon Erfinder und Erfindungen" haben gewonnen: 
Thomas Beuttler, 22559 Hamburg; Stefan Biege!, 64289 Oamostadt; 
Jörg Böhme, 07549 Gera; H.-Oieter Branckhoff, 44866 Bochum; 
Wolfgang Burkhardt, 55118 l\1ainz; j. CU!rny, 81543 München; Bo· 
ris Eitel, 108l7 Be.rlin; Gerhard Heller, 06237 Leuna; Edmund Jung, 
35687 Dillenburg; Dietmar Kirchberger, 99867 Gotha; Bernhard Kö­
nig, 64347 Griesbeim; Friedrich Kuhfuß, 59192 Bergkamen; Dieter 
Langer, 10823 13erlin; Herbert Laupichler, 28844 Weyhe; Sebastian 
Lesch, 67240 Bobenheim-Roxheim; Susanne Minks, 71083 Herren· 
berg; joachim Müller, 08058 Zwickau; Bernd Oeberst, 19063 Schwe­
rin; Rolf Pfänder, 38104 Braunschweig; Norbert Pietruszynski, 
12459 Berlin; Clemens Pilling, 87477 Sulzberg; Harald Sauer, 73760 
Ostfildern; Werner Scholz, 97922 Lauda-Königshofen; Kar! Schorer, 
CH-3076 Woob; joachim Schumann, 04103 Leipzig; Barbara Seebe" 
ger, 73098 Rechberghausen; Norbert Simon, 87640 Biessenhofen; 
Horst Speer, A-5020 Salzburg; R.·K. Steffen, 15827 Blankenfelde; 
Klaus 1\osch, 45892 Gelsenkirchen. 



Zug der Kirnitzschtalbahn am Anfangspunkt 
Kurpark Bad Schandau. 

Gutachten zur Kirnitzschtalbahn 

Schmalspurig bis zur Eibe 
• In einer vom sächsischen Wirtschaftsministe· 
rium in Auftrag gegebenen Studie werden An· 
regungen gegeben, wie die Kirnitzschtalbahn 
bei Bad Schandau verbessert werden kann. Der 
Ausgangspunkt der Bahn soll an das Elbufer 
verlegt werden, damit die Strecke für Touristen, 
die mit den Zügen der DB ankommen, attrakti­
ver wird. Seit die meterspurige, elektrifizierte 
Überlandbahn wegen des starken Straßenver­
kehrs im Jahr 1969 um 500 Meter verkürzt wur­
de, müssen die Reisenden einen zusätzlichen 
Fußweg in Kauf nehmen. Der Landkreis Sächsi­
sche Schweiz steht dem Vorschlag positiv gegen­
über. Welche Entscheidung fallen wird, ist noch 
offen. 

Preiserhöhungen angekündigt 

Die Bahn AG langt kräftig zu 
• Weil das Autofahren und Telefonieren in den 
neuen Bundesländern heute schon so teuer ist 
wie im Westen, will Bahnchef Dürr auch die 
Fahrpreise bis 1997/98 angleichen. Die Fahr­
preiserhöhung vom 1. Februar 1995 brachte ne­
ben happigen Zuschlägen vor allem in Ost· 
deutschland viele zusätzliche Verschlechterun­
gen. Beispielsweise entfiel das auch von jünge­
ren Eisenbahnfotografen gern genutzte Tram­
per-Monats-Ticket ganz. Hat ein ICE mehr als 
30 Minuten Verspätung, erhält der Reisende 
keinen Gutschein mehr. Für Reisen von und 
nach Berlin ist die tatsächliche Entfernung zu 
bezahlen, also auch der Umweg auf dem Berli­
ner Außenring. Bisher wurde zur Entfernungs­
berechnung der bis 1952 mögliche direkte Weg 
zum Anhalter oder Stettiner Bahnhof zugrunde­
gelegt. Damit existieren diese Bahnhöfe nun 
auch im Tarif nicht mehr. 

STANDPUNKT 

Ein Bonbon für die Stammleser 
Im Februar-Heft wurde es bekanntgegeben, ab der Mai-Ausgabe wirkt es 
sich aus: Der Einzelpreis des MODELLEISENBAHNER steigt von 4.- DM auf 
5.- DM, die Auslandspreise erhöhen sich entsprechend. Der stark erweiterte 
Heftumfang und eine deutlich verbesserte Ausstattung der Zeitschrift haben 
diese Preiserhöhung notwendig gemacht. Die Rohstoff- und Energiekosten 
klettern unaufhaltsam, allein der Papierpreis ist mittlerweile 
um fast 20 Prozent gestiegen. Trotz der zusätzlichen Mark 
denke ich, daß der MODELLEISENBAHNER einen überzeugen­
den Gegenwert fürs Geld bietet Wenn Sie mal an einem Zeit­
schriftenkiosk alle möglichen Hobbyzeitschriften prüfen, wer­
den Sie unschwer feststellen: Wir sind nicht nur die meistver­
kaufte Eisenbahn-Zeitschrift, sondern auch die mit Abstand 
preiswerteste. 

Außerdem gibt es ja ein Bonbon: Der Jahres-Abonnementpreis 
bleibt zunächst bei 48.- DM (Inland) und 60.- DM (Ausland) 
für zwölf Ausgaben stehen. Somit kostet ein Heft (umgerech- wolfgang schumacher 
net) nach wie vor 4.- DM. Wer also bereits ein Abonnement 
abgeschlossen hat, genießt weiterhin diesen PreisvorteiL Und wer sich jetzt 
zum Abonnement entschließt und somit regelmäßiger Stammleser wird, zahlt 
gleichfalls nur 48 Mark für zwölf Hefte. Für die jeweilige Laufzeit gilt übrigens: 
Eine Preiserhöhung ist ausgeschlossen. Als Abonnent zahlt man seinen Jah­
res-Obolus und wird dann zwölfmal pünktlich beliefert, egal wie sich der 

. Preis entwickeln sollte. Abonnenten haben also immer eine zwölfmonatige 
Preisgarantie. Deshalb meine herzliche Bitte: Entscheiden Sie sich bei Ihrer 
Bestellung für den Bankeinzug der Jahresgebühr - das ist für Sie und für 
uns der unkomplizierteste und sparsamste Weg. Das Geld für Rechnungen, 
Scheckgebühren, Umschläge und Porto, das auf diese Weise eingespart wer­
den kann, möchten wir lieber in gute Geschichten, in exklusive Fotos und 
in eine überzeugende Heftqualität investieren. Mit einem Kreuzehen an der 
richtigen Stelle auf Ihrem Abonnement-Coupon können Sie dazu beitragen. 

Foto: Kluge 

Der Veteran aus dem 
Jahr 1859 soll im 
Herbst das Prunk­
stück des Nostalgie­
zuges sein. 

Württembergischer Wagen mit unbekannter Einrichtung 

GES sucht Tips zur originalgetreuen Restaurierung 
• Rechtzeitig zum Jubiläum "150 Jahre 
Eisenbahn in Württemberg" konnte die 
Gesellschaft zur Erhaltung von Schienen­
fahrzeugen (GES) zwei dem Verkehrs­
museum Dresden gehörende Wagen als 
Dauerleihgabe übernehmen. Bei den Wa­
gen handelt es sich um vierachsige Dreh­
gestellfahrzeuge; einer stammt aus dem 
Jahr 1859, der andere aus dem Jahr 1902. 

Die Wagen sollen im Herbst 1995 das 
Kernstück des Jubiläumszuges bilden. 
Die GES benötigt außer Spenden auch 
noch Informationen zu diesen Wagen. 
Vor allem müssen noch Fragen zur Innen· 
ausstattung geklärt werden, um die Re· 
staurierung korrekt weiterzuführen. Hin­
weise zu den Wagen werden erbeten an: 
GES, Postfach 710 116, 70607 Stuttgart. 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

Güterwagen Stettin 17195 

Güterwagen im Wald 

Hundertjährige Fundsache 
I In der Nähe von Glashütte bei Baruth im 
Kreis Brandenburg stand jahrzehntelang der 
G-Wagen "Stettin 17195". Die Aktiengesell­
schaft für Fabrikation von Eisenbahnmaterial 
in Görlitz stellte das Fahrzeug 1895 her. Bis auf 
den stark angegriffenen Wagenboden ist der 
Waggon gut erhalten. Auch die alte Wagen­
nummer kann noch entziffert werden. 

628 61 1 und 928 611 
vor dem baufälligen 

Empfangsgebäude 
von Vejprty. 

628 nach Tschechien 

Nachbarschaftshilfe mit 
neuen Diesel-Triebwagen 

I Die DB macht mit neuen Triebzügen der Bau· 
reihe 628/928 die Strecken Leipzig - Chemnitz 
und Chemnitz- Vejprty (Weipert) attraktiv. Die 
sechs seit 6. Februar nach Vejprty eingesetzten 
Zugpaare sorgten schon für rund 15 Prozent 
mehr Fahrgäste, obwohl sich die Fahrzeiten nur 
wenig änderten. Der Geschäftsbereich Nahver· 
kehr hofft, daß der Oberbau bald verbessert 
wird, damit die Triebwagen schneller fahren 
dürfen. 

ToP+ FLoP 
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Top: Bahnhof als Kunstgalerie 
l!tJ Schmuddelig, schmutzig, viele "Rot­
~ lieh ter"- die D B AG hat es nicht leicht, 

das weitverbreitete schlechte Image der 
Bahnhofsviertel aufzupolieren. Geschäftsga· 
lerien, Marktpassagen und attraktive Reise­
zentren machen viele große Bahnhöfe be· 
reits zur Erlebniswelt Die Stuttgarter Bahn­
manager lassen darüberhinaus seit einiger 
Zeit den Zug der Künste durch die Hallen 
rollen. Jüngstes Beispiel ist eine Ausstellung 
"I am you- Künstler gegen Gewalt". Anlaß 
ist das von den Vereinten Nationen ausgeru· 
fene "Jahr der Toleranz". Großflächige und 
sorgsam gestaltete Plakate prangernAuslän· 
derhaß, Antisemitismus und Intoleranz 
ebenso an wie die weltumspannenden Kon­
fliktherde. Publikum und Künstler können 
gleichermaßen zufrieden sein: Für die einen 
wird das Warten auf den Zug kurzweiliger, 
den anderen schafft das Verkehrsunterneh· 
men Bahn AG ein Forum, das weder Gale­
rien noch Museen bieten können. 

Kunst im Bahnhof 

Flop: Teure Parkplätze 
~ Nur Bahnkunden mit Monatskarten 
tiil erhalten entsprechende ermäßigte 

Parkmonatskarten für DB·Stellplätze an 
Bahnhöfen. Reisende, die Einzelfahrscheine 
lösen, gehen selbst dann leer aus, wenn sie 
größere Umsätze als die Zeitkartenkunden 
bei der Bahn machen - ein bürokratischer 

Park + Ride zu teuer 

und verkehrspolitischer Anachronismus. An 
einem Kleinstadtbahnhof wie z.B. Oberko· 
chen zu parken, kostet für den Einzelticker­
Kunden inzwischen drei Mark pro Tag. Wer 
Monatskarten kauft, zahlt 15 DM für den 
ganzen Monat. Autofahrer, die in der Regel 
statt der wahren Betriebs· und Instandhal­
tungskosten ihres Gefährts nur die Benzin· 
kosten berechnen, wird die Bahn auf diese 
Weise nicht zum Umsteigen bewegen kön· 
nen. Reservierungen und Gepäckservice 
wurden in letzter Zeit deutlich teurer. Bald 
werden Nebengebühren die Attraktivität 
der BahnCard auffressen. 

HGe 4/4 11991 abgestellt 

Schweizer Edelschrott 
geht in Rente 
I Nicht ganz unerwartet wurde die 
HGe 4/4 I 1991 der schmalspurigen 
SBB-Brünigbahn außer Dienst ge­
stellt (siehe auch MODELLEISEN· 
BAHNER 12/94). Nach einem Ge· 
triebeschaden im Juli 1994 häuften 
sich die Defekte. Die 1991 dient 
nur noch als Ersatzteilspender für 
die Schwestermaschine 1992. Wer 
diese Lok nochmals im Einsatz er­
leben möchte, sollte sich sputen. 
Der zur Zeit gültige Umlauf für die 
HGe 4/4 I 1992 sieht montags bis 
freitags so aus: In den frühen Mor· 
genstunden ein Güterzug von Lu· 
zern nach Giswil, Zug 6310 um 
7 Uhr von Giswil nach Meiringen, 
um 12.40 Uhr Güterzug von Mei­
ringen nach Giswil und um 19 Uhr 
ein Güterzug von Giswil zurück 
nach Luzern. 

Der Schilling rollt: 
ÖBB fahren Gewinne ein 
I Nach zwei schwierigen Jahren 
erzielten die Österreichischen Bun­
desbahnen im Güterverkehr ein 
Rekordergebnis. Sogar der bisheri­
ge Spitzenwert von 65,5 Millionen 
Tonnen im Jahr 1991 wurde um 0,8 
Millionen Tonnen überschritten. 
Neben der guten Konjunkturlage 
führten zusätzliche Transporte von 
Eisen, Stahl, Erz, Kohle, Holz und 
Papier zu dieser Steigerung. Im 
Personenverkehr waren die Ergeh· 
nisse nur befriedigend. 1994 waren 
184,7 Millionen Fahrgäste mit den 
ÖBB unterwegs, zwei Prozent mehr 
als 1993. 1995 wollen die ÖBB ei­
nen Gewinn von etwa 400 Millionen 
Schilling erzielen. Zwischen 1995 
und 1998 sollen 45,3 Millionen 
Schilling investiert werden. 



• "Eisenbahn-Romantik" wird freitags um 16.00 
Uhr und sonnabends um 10.30 Uhr in Südwest 3 
ijeweils auch über Astral wiederholt. Die nächsten 
S 3-Termine donnerstags um 18.50 Uhr (nicht 
Astra): 
6.4. Nightmail; 13.4. Metro; 20.4. Von der Lokal· 
bahn zur Europatrasse; 27.4. Hundert Jahre 
Chanderli. 
Zusatztermin: Karfreitag, 14.4., 17.00 Uhr 
Knochenschüttler. 
"Eisenbahn-Romantik" in 3sat: 
4.4., 15.45 Uhr Kleinbahnidylle; 25.4., 15.35 Uhr 
IV h - Rückkehr nach Baden. 

Klingenthai - Kraslice 

Unüberbrückbare 
Anschlußsache 

• Die tschechische Gemeinde 
Kraslice läßt seit Mitte Dezem­
ber auf der bis 1945 durchge­
hend befahrbaren Strecke Klin­
genthai - Kraslice einen CD­
Triebwagen im Stundentakt bis 
an die Grenze pendeln. Die 
restlichen 700 Meter können 
nicht befahren werden, weil auf 
deutscher Seite eine Brücke 
fehlt. Die Gemeinde finanziert 
nicht nur den Zugverkehr, sie 
ließ auch die rund 3,5 Kilome­
ter lange Strecke herrichten. 

X 2000 auf Weltreise 

Schlieren-Waggons 

ÖBB ergänzt 
Nostalgiepark 

• Zwischen 1965 und 1981lie­
ferten die Jenbacher Werke für 
die ÖBB insgesamt 800 Inland­
Reisezugwagen nach dem Mu­
ster der Schweizer "Schlie­
ren"-Wagen. Außer 660 Wagen 
zweiter Klasse kauften die ÖBB 
auch 20 Wagen erster Klasse. 
Von den nicht mehr benötigten 
Fahrzeugen erster Klasse konn­
ten sieben in den Nostalgiebe­
stand übernommen werden, da­
zu kam einer der ursprünglich 
zehn Buffet-Wagen. 

Schweden-High-Tech derzeit in Australien 
• Nach Tests in Deutschland und in den USA wird der schwedi­
sche X 2000 nun auch in Australien erprobt. Auf dem Schienennetz 
der State Rail Authority of New South Wales (SRA) fanden ab An­
fang März erste Fahrten auf der Strecke Sydney - Canberra statt. 
Für Australien wäre der 210 km/h schnelle, von ABB gebaute Zug 
wegen seiner Neigetechnik interessant, durch die auf vorhandenen 
Trassen höhere Kurvengeschwindigkeiten möglich wären. Auf nicht 
elektrifizierten Strecken wird der X 2000 in Australien von zwei 
Dieselloks mit Strom versorgt. 

Der X 2000 ist seit 1991 in Schweden auf Erfolgskurs. 
ABB hofft, daß auch in Australien Interesse besteht. 
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Dampftouren 1996 
Tagesfahrten 

14. April 1995 
Dampflokspektakel im Thüringer Wald 

Ein Sonderzug ab Frankfurt/M. und ein Sonderzug ab Nürnberg mit 
den Dampflokomotiven 01 118, 01 531 , 41 018 und 44 1093. 

27. Mai 1995 
BUGA-Express 

Mit der Schnellzug-Dampflok 02 0201 von Hannover als Schnellfahrt 
zur Bundesgartenschau nach Cottbus und zurück. 

2. Juli 1995 
Mit Volldampf ins Salzkammergut 

Sonderzug von Nümberg über München nach Salzburg mit V 200 002. 
Ab/bis Salzburg mit Dampflok 78.618 nach Bad lschl und zurück. 

9. September 1995 
Vierwaldstättersee-Express 

Sonderzug ab/bis Frankfurt/Main mit 01 118 bis Basel und mit 01 202 
von Basel nach Luzern. Besuch des Verkehrshauses in Luzern. 

Der Dampfzug des Jahres 
Wien - Warschau - Express 1 0. - 18. 6. 1995 

Sonderzug ab/bis Nürnberg über 4000 km mit Dampfloks durch 4 
europäische Länder aus Anlaß "150 Jahre Fernverbindung Wien­
Wars.chau" mit den Lokomotiven: 01 1100 der DB; 12.14 und 44 661 
der OGEG; 33.132 (B&B), 498.106, 556.0552, 475.175 der CD; Ok1-
359, Ok22, Tr5-65, Tr12-25, 0112-7, Pt47 und Pm36-1 der PKP. 

Unser Zweitagestrip: 29./30. Juli 1995 
Mit Volldampf rund ums Erzgebirge 

Mit5 Dampflokomotiven der OB und CD durchs Erzgebirge: Nürnberg 
- Karlsbad - Komatau - Weipert - Annaberg-Buchholz -
Schwarzenberg - Johanngeorgenstadt - Falkenau - Eger - Nürnberg 
mit 01 1100, 464.008, 434.2186, 86 001 und 433.001, inkl. Fahrt auf 
der Schmalspurbahn Granzahl - Kurort Oberwiesenthai u.v.m. 

Gruppenreisen für Dampflokfreunde 
Schmalspurbahnen an der Ostsee 14.-20.5.1995 
Volldampf im Osten der USA 24.6.-9.7.1995 
Glacier-Bernina-Specia!. 13.-16.7.1995 
Schmalspurbahnen in Osterreich 22.-26.7.1995 
Dampflok-Abenteuer durch die Anden 19.8.-3.9 .1995 
Great Britain in Steam 2.-10.9.1995 
Mit Vollldampf durch die Rockies 14.-30.9.1995 
Schweizer Schmalspurdampf 29.9 .-3.1 0.1995 

Neu im Programm! 1. bis 4. September 1995 
150 Jahre Eisenbahnen in Prag 

Dampfsonderzug mit 01 1100 von Nürnberg nach Prag und 
zurück. ln der Tschechischen Republik mit Vorspannlokomotiven 
wie z. B. Dampflok 498.106,387.043,464.202 und 477.043. Große 
Fahrzeugausstellung und Dampflokparade in Prag u.v.m. 

Kennen Sie auch unsere Eisenbahn-Erlebnisreisen 
mit Zügen in aller Welt? 

- Speisewagen-Exclusivtouren 
- Bahnwanderreisen 
- Rundreisen durch Alaska, Kanada, Australien, Norwegen, 

Frankreich, Tschechische Republik, Schweiz, Polen u.a. 
und unsere Bernina-Giacier-Express-Reisen 
Seit 10 Jahren im Programm - 5 Reisetermine 1995 

24.-28.5. I 14.-18.6. I 9.-13.8. I 6.-10.9. I 11.-15.10 

Fordern Sie unsere ausführlichen Prospekte an: 

IGE-Bahntouristik 
Ostbahnstr. 61, D-91217 Hersbruck, 

Tel. 09151/4066, Fax 09151 /4266 
Seit über 12 Jahren Bahnreisen mit Qualität 
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TITELTHEMA 

Dinner 
forone 
Das Jahr eins der Deutschen 

Bahn AG brachte für die frühere 

Reichsbahn viel Neues: neue 

Chefs, neue Bahnsteige, neue 

Kürzel, neue Fahnen - und 

neue Probleme. Eine Bilanz. 
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• Der Gongschlag um Mitter­
nacht läutete am 31. Dezember 
1994 nicht nur ein neues Jahr ein, 
sondern für die Deutsche Bahn AG 
auch ihren ersten Geburtstag. Seit 
dem 1. Januar 1994 sitzen die frü­
here Deutsche Bundesbahn und 
die Deutsche Reichsbahn als Deut· 
sehe Bahn AG gemeinsam am 
Tisch zum Dinner for one. Die 
Bahnreform brachte der ehemali· 
gen Deutschen Reichsbahn viele 
Neuerungen, aber nicht immer ei­
nen Grund zum Feiern: Zeit für ei­
ne Bilanz. 

Die äußerlichen Veränderungen 
der Reichsbahn-Einrichtungen 
hielten sich zunächst einmal in 
Grenzen. Denn der ehemalige 
Staatsbetrieb hatte schon vor der 
Bahnreform einiges gegen sein 
durch jahrelange Mangelwirt· 
schaft entstandenes Schmuddel­
Image getan. Allerdings ver· 
schwand das DR-Logo rigoros von 

den Bahnhöfen. Statt dessen setzte 
sich unübersehbar das "Corporate 
Identity" der DB in Form von 
Knattertahnen und blauumrande­
ten Bahnhofsschildern durch -
egal, ob es in die Umgebung paßte 
oder nicht. In Magdeburg, Leipzig, 
Dresden und im Berliner Bahnhof 
Zoo begrüßen modernisierte Bahn­
steige und Verkehrsanlagen den 
Reisenden. Doch dies kann nicht 
darüber hinwegtäuschen, daß es 
noch unzählige Strecken und 
Bahnhöfe gibt, bei denen die Zeit 
anscheinend schon vor Jahrzehn­
ten stehengeblieben ist. 

Das Verkehrsaufkommen blieb 
auch 1994 gering. Manche Perso­
nenzüge fuhren statt mit sieben 
nur noch mit einem Wagen. Sogar 
der IC Nauen - Dresden bestand 
an einigen Tagen lediglich aus vier 
Wagen, in denen es trotzdem kei­
ne überfüllten Abteile gab. Im Gü­
terverkehr stieg 1994 zwar der 



.,Corporate ldentity" mit Magerkeks 
und Lätzchen auch an der 142 019, die 
im Bh Halle P neben der in S·Bahn· 
Farben lackierten 143 353 steht. 

Großbaustelle Nordkreuz in Berlin: Hier 
entsteht ein moderner Verkehrsknoten· 
punkt. Links der neue S·Bahnsteig 
Bornholmer Straße. 

Massenguttransport mit Ganzzü­
gen leicht an, bei Investitions- und 
Konsumgütern lagen die Zahlen 
dagegen unter dem früheren 
Stand. 

Die Kunden sahen in der Deut­
schen Bahn vor allem ein teures 
Verkehrsmittel. Deshalb setzten 
sich auch 1994 viele Reiselustige 
lieber in ihr Auto als in den Zug. 
Angesichls dt:!r ständigen Preis­
erhöhungen hielt der Trend zu den 
eigenen vier Rädern an: 3,80 Mark 
oder neuerdings sogar 4,20 Mark 
pro Person für die 16 Kilometer 
von Luckau nach Lübben waren 
vor allem Familien zu viel. In der 
Nacht vom 31. Januar zum 1. Fe­
bruar 1995 erhöhte sich der Fahr­
preis für die Strecke Zittau - Kur­
ort Oybin von 1,60 auf 3,60 Mark, 
weil nun neue Nahverkehrszonen 
galten. Und den auf 3,70 Mark 
aufgestockten Preis für den Berli­
ner S-Bahn-Fahrschein empfanden 
nicht nur viele Ostberliner als un­
verschämt. In einer Umfrage hiel­
ten etwa drei Viertel der Bevölke­
rung in den neuen Bundesländern 
die Fahrpreiserhöhungen für nicht 
gerechtfertigt. 

Zu den positiven Veränderungen 
zählten dagegen übersichtlichere 
Linien, Taktfahrpläne und ein hö­
herer Stellenwert des Regionalver­
kehrs. Mit verkürzten Reisezeiten 
konnte die DB AG allerdings bis­
her nur auf der Strecke Berlin -
Dresden renommieren. So sorgten 
in der Regel nicht schnellere Zü­
ge, sondern die kilometerlangen 
Staus auf den Autobahnen und 
Bundesstraßen dafür, daß die 
Fahrzeiten der Bahn im Ex-DR­
Netz konkurrenzfähig blieben. Zu 
den Ausnahmen gehörten der In­
terCity Harnburg - Bahnhof Zoo 
und der Eilzug Magdeburg -
Braunschweig, die laut Kursbuch 
1994/95 schon je 45 Minuten weni­
ger Fahrzeit brauchten. 

Die sogenannte Harmonisierung 
mit der Deutschen Bundesbahn be­
deutete nicht nur, daß das DR-Lo­
go von den Bahnhöfen ver­
schwand. Die Reichsbahner muß­
ten die Vorschriften der DB über­
nehmen, und mit den westdeut­
schen Kollegen zog auch eine an­
dere Mentalität ein. Im Gegensatz 
zur Bundesrepublik stand der Be-
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234 304 erhielt vergangenes Jahr probeweise 

eine Regionalbahn-Lackierung in Mint-Türkis, 

Pastell-Türkis und Lichtgrau, die ihr gut steht. 

.,Hauptsache Keks" lautete 1994 überall bei der 

DB die Devise. An der 232319 wirkt das 
Emblem unter der Lampe äußerst deplaciert. 
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ruf des Eisenbahners in der DDR 
ganz oben auf der Beliebtheitsska­
la, so daß die Reichsbahner 
schlicht das Gefühl hatten, g~­
braucht zu werden. Da es zudem 
eine Beschäftigungszusage bis 
1996 gab, hielten viele Mitarbeiter 
ihre Arbeitsplätze für sicher, ob­
wohl Bahn-Chef Heinz Dürr stets 
von Personalabbau sprach und da­
bei besonders auf die frühere 
Reichsbahn verwies. Doch späte­
stens im vergangeneo Jahr kam 
die Ernüchterung, denn die DB AG 

baute 1994 insgesamt rund 70 000 
Arbeitsplätze ab - die meisten da­
von im Osten. Und dabei wird es 
nicht bleiben: Das Mitte April 
1994 vom Aufsichtsrat abgesegne­
te Aktionsprogramm der DB sieht 
für die nächsten fünf Jahre Maß­
nahmen und Investitionen von 80 
Milliarden Mark vor. Neue elektro­
nische Stellwerke wie das in Lei­
nefelde werden viele Eisenbahner 
im Osten entbehrlich machen. In 
seinen Reden erklärt Bahn-Chef 
Dürr seinen Mitarbeitern immer 
wieder, wie überflüssig sie sind: 
Im Osten sollen allenfalls 60 000 
Beschäftigte bleiben. 

Von 267 635 Reichsbahnern im 
Jahr 1989 waren am 31. Dezember 
1993 ohnehin nur noch 148 161 
übriggeblieben. Zusammen mit 
den Eisenbahnern der Ex-DB gab 
es zum Zeitpunkt der Bahnreform 
377 471 Beschäftigte. Diese Zahl 
schrumpfte bereits auf 306 800, bis 
Ende 1997 sollen nur noch 200 000 
Mitarbeiter bleiben. Für die Be­
troffenen bieten vielleicht die neu­
en Privatgesellschaften eine Chan­
ce, denn die DB AG gliedert wei­
terhin Teilbereiche aus. Zum 1. 
Oktober 1994 traf es die DR-Gleis­
baubetriebe Berlin, Bitterfeld, 
Naumburg und den Elektrifizie­
rungs- und Ingenieurbaubetrieb 
Berlin, die in eine Deutsche Gleis­
und Tiefbau GmbH übergingen. 
Allerdings soll auch dort der Per­
sonalbesrand bis 1998 von rund 
6000 auf weniger als 4000 sinken. 
Im Reigen der Ausgliederungen 

Während sich Touristen auf den 
Gipfeln des Thüringer Waids 
über einen schönen Ausblick 
freuen, sehen die Aussichten für 
die Nebenbahnen der Region 
eher trübe aus. Unmittelbar be· 
troffen ist die Bahnlinie llmenau 
- Großbreitenbach. Während 
die DR vor der Bahnreform alles 
unternahm, um den regen Gü­
terverkehr aufrechtzuerhalten, 
leitete die DB AG den Nieder­
gang der Strecke ein: Zum 31. 
Dezember 1994 stellte sie auf 
dem Teilabschnitt Gehren -
Großbreitenbach den Güterver· 
kehr ein, obwohl es am End­
punkt der Strecke mit einem 
neuen, großen Glaswerk einen 
sicheren Transportkunden gab. 
Die DR hatte der Firma moder­
ne Spezialgüterwagen zur Ver­
fügung gestellt, doch die DB 
kündigte den Vertrag. Seit Mo­
naten kämpft das Werk um die 
Wiederaufnahme des Güterver­
kehrs, aber die DB blieb hart. 

Auch dem zweiten sicheren 
Kunden, einem großen Schrott· 
platz zwischen llmenau und 
Langewiesen, kündigte die DB 
das Ende der täglichen Schrott­
abfuhr per Schiene an. Was bei 
der DR nie zur Debatte stand, 
setzte die DB gleich im ersten 
Jahr der Privatisierung gegen 
die Interessen ihrer eigentlichen 
Partner durch: Der Bahnhof Lan­
gewiesen wurde zum 31. De· 
zember 1994 für den Güterver­
kehr geschlossen. Nachdem die 
Bahn dem Firmen-Inhaber ange­
deutet hatte, was ihn die Wie­
deraufnahme der Schrottabfuhr 
im Jahr 1995 kosten würde, ver· 
zichtete er auf einen neuen Ver­
trag. Damit hat auch das erst 

folgte zum 1. Januar 1995 die Ber­
liner S-Bahn; Mitte des Jahres soll 
es mit der Usedomer Bäderbahn 
weitergehen. 

Kein Wunder, daß die Motivation 
der laut Dürr ach so zufriedenen 
Eisenbahner gegen Null strebt. 
Jährlich verunsichern die Abfin­
dungswellen jeden Mitarbeiter 
durch die Alternative: Aufhe­
bungsvertrag mit 5000 bis 50 000 
Mark Abfindung oder Kündigung 
ohne Geld. Was bleibt, ist der Wi-



Trübe Aussichten im Thüringer Wald 
vor wenigen Jahren von der DR 
verlegte neue Anschlußgleis nur 
noch Schrottwert. 

Noch vor wenigen Jahren 
bestimmten Güterzüge das 
Bild: 118 794 mit Ng 6S 482 
bei Gehren am 2. Mai 1990. 

Eignungstest bestanden: 
Lok 213 338 während ihres 

Probeeinsatzes im September 
1994 in Manebach. 

Bleibt die Frage, ob nun die Ge­
samtstillegung droht. Die Eisen­
bahner vor Ort können keine 
Auskunft geben; sie sind selbst 
verunsichert. ln den Chefetagen 
des Regionalbereichs Erfurt ver­
weist man auf den schlechten 
Zustand des Wohlroseviadukts. 
Allerdings liegt dieser Viadukt 
zwischen Gehren und Möhren­
bach und ist damit für die 
Schrottfuhren aus Langewiesen 
bedeutungslos. Da sich die Re­
konstruktion des Bauwerks 
nach Einstellung des Güterver­
kehrs Gehren - Großbreiteu­
bach laut OB nicht lohnt, haben 
die Bahnoberen ein sicheres Ar­
gument, eine technische Stille­
gung einzuleiten. Diese Metho­
de - bei der alten OB durchaus 
erprobt - lernt nach der Fusion 
nun auch der Osten kennen. 

Mit dem Nahgüterzug 
nach llmenau verläßt 
228 708 am 29. September 
1992 Neustadt-Gillersdorf; 
228 674 fährt nach 
Großbreitenbach. 

derspruch zwischen Personalabbau 
und Überstunden, von denen al­
lein im Dezember 1994 im La­
dungsverkehr Sachsens 3000 anfie­
len. Die Gewerkschaft der Eisen­
bahner Deutschlands weist außer­
dem auf über 6000 freie Stellen 
hin und warnt davor, qualifiziertes 
Personal vor die Tür zu setzen. 
Wenn mehr Verkehr auf die Schie­
nen kommt, wie es das Anliegen 
der DB und auch von Politikern 
versprochen war, werden neue 
Mitarbeiter dringend gebraucht. 

Foto: Gattermann 

Schon jetzt deutet alles auf ein 
schnelles Ende der Strecke hin. 
Vier Zugpaare täglich bieten 
kaum ein attraktives Angebot. 
Der Parallelverkehr mit Bussen 
in Regie des Umkreises richtet 
sich gegen die Schiene; die Zü­
ge sind kaum noch besetzt. 
Auch im Arnstädter Landrats­
amt herrscht die Meinung, daß 
alles für die Straße spreche. Da­
bei hatte der llmenauer Landrat 
in Großbreitenbach noch im De­
zember 1993 von einer .. sinn,vol­
len Abstimmung zwischen Stra­
ße und Schiene" gesprochen. 
Doch nach der Kreis- und Bahn-

reform scheint sich daran nie­
mand erinnern zu können. 

Für die Strecken llmenau -
Schleusingen und Suhl - Schleu­
singen hält die OB alte Neuig­
keiten bereit: Ab Fahrplanwech­
sel ersetzt die Baureihe 213 mit 
Wendezugsilberlingen die 228. 
Die einmotorige 213 ist zwar 
sparsamer, aber Jahre älter als 
die 228. Mit der absehbaren 
Ausmusterung scheint gleichzei­
tig das Ende der Steilstrecken 
anzustehen: Das flache Land oh­
ne Bahnanschluß ist nun auch 
im neuen Bundesgebiet in Sicht. 

Doch in diesem Punkt verfährt 
Dürr entweder nach dem Motto 
"Was kümmert mich mein Ge­
schwätz von gestern", oder er 
glaubt selbst nicht mehr an das 
Plus im Schienenverkehr. Noch im 
Sommer 1994 hatte er gesagt: "Wir 
prüfen beispielsweise, inwieweit 
weniger zeltmtensive Güterver­
kehre über sogenannte Neben­
strecken gefahren werden kön­
nen." Hätte er einfach alte DR­
Fahrpläne studiert, wären ihm um­
ständliche Prüfungen erspart ge-

blieben. Doch im Jahr eins der 
Bahnreform gab die DB AG den 
Stück- und Kleingutverkehr auch 
im Osten an Töchter oder Dritte 
wie Bahntrans und EMS-Kmier­
dienst ab, die kaum den Schienen­
weg benutzten. Statt dessen brach­
te die Bahntrans 5400 Eisenbahner 
um ihre Arbeit. 1033 Güterver­
kehrsstellen machten dicht. So 
mußte ein Forstwirtschaftsbetrieb 
im Osterzgebirge, der das Holz auf 
der Schmalspurstrecke Kurort 
Kipsdorf - Freital-Hainsberg ver-
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Im vergangenen Jahr sorgte 
Bahn-Chef Heinz Dürr nach 
Gutsherrenart dafür, daß auf 
der 1967 für den Personen­
verkehr geschlossenen Strek­
ke Königswusterhausen 
Motzen Mitte wieder ein Zug 
rollte. Auf diese Weise sollten 
die Turnierbesucher seines 
Golfclubs für fünf Mark aus 
Berlin zum .,Mercedes Ger­
man Masters 1994" anreisen 
können. Dürr ließ die Strecke 
vom Bewuchs befreien, einen 
Halteplatz .,Golfplatz Mot­
zen" errichten und für die Zü· 
ge sogar die Sperrung der 
Fernbahngleise auf der Berli­
ner Stadtbahn aufheben. Der 
Regionalbereich Nahverkehr 
Berlin/Brandenburg prüft in­
zwischen, ob sich die Strecke 
auch sonst nutzen läßt, damit 
aus der einmaligen Aktion für 
Golfer ein Angebot für alle 
werden kann. 

Sanierte Bahnsteige machen auch in Gotha den 
Aufenthalt im Bahnhof angenehmer. Leider 
nutzen zu wenig Reisende die Angebote. 
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Sonderzug zum Golfplatz 

Die Golfplatzbesucher fuhren 
für fünf Mark im Doppel­
stockzug vom Bahnhof Zoo 
nach Motzen. 

Spezielles Zuglaufschild für 
die .,Mercedes German 

Masters 1994" in Motzen. 

senden wollte, die Transitstraße 
170 wählen. Diese Verbindung 
wiederum sollte eigentlich durch 
die Rollende Landstraße Dresden 
- Lovosice (Lobositz) von den 
Lkw-Fuhren entlastet werden. In 
einem internen Papier machte der 
Bereichsleiter für den Güterver­
kehr, Thomas Wiedemann, darauf 
aufmerksam, daß nicht der Güter­
verkehr, sondern der Bereich 
Fahrweg die Strecke geschlossen 
hat. Im Klartext: Die rechte Hand 
weiß nicht, was die linke tut. 

Bei Abschnitten, auf denen der 
Güterverkehr fehlt, ist auch die 
gesamte Stillegung vorprogram­
miert. Die brandenburgische Re­
gierung duldete einen 1994 gefaß­
ten Beschluß zur Streckenstille­
gung. So endet am 28. Mai 1995 
auf den Linien Prenzlau - Gram­
zow, Prenzlau - Strasburg, Anger­
münde - Bad Freienwalde, Bees­
kow - Lübben und Luckau - Herz­
berg (Elster) Stadt der Personen­
verkehr. Weitere betroffene Strek­
ken: Grevesmühlen - Klütz, Vel­
gast - Tribsees, Schönberg -
Hirschberg (Saale), Dingelstädt -
Geismar, Heiligenstadt - Heiligen-

Fotos: E. Preuß 

stadt Ost, Priemerwald Süd - Prie­
merwald Ost, Abzweig Eberswalde 
"B 6" - Britz über das dritte Strek­
kengleis. Daß es keine weiteren 
Stillegungen gibt, liegt am Be­
standsschutz, den die DB AG noch 
bis 1997 gewährt. Danach kommt 
es darauf an, welche Leistungen 
Kommunen oder Länder bestellen. 

Ein scharfer Wind wehte 1994 in 
der Berliner Bahnzentraie in der 
Ruschestraße. Entgegen früheren 
Bekundungen wollte der Vorstand 
nun doch fast alle Geschäftsberei­
che in die Mainmetropole Frank­
furt und nach Mainz verlegen. 
Werner Mössinger, Vorsitzender 
des Gesamtbetriebsrats der 
DB AG, zweifelt ebenso wie viele 
Mitarbeiter an der Kompetenz der 
Führungskräfte: Sie kämen von 
der Treuhandanstalt, aus Sparkas­
sen, Versicherungen oder von Au­
tofirmen und verblüfften durch 
auffälliges, aber uniachliebes Auf­
treten. Auch an der Spitze der in­
ternen DB-Zeitschrift "BahnZeit" 
steht mit Chefredakteurin Baier­
Fuchs eine Bahnfremde. Mancher 
fachliche Fehler bleibt unbemerkt. 
So läßt man mit dem "Wochen-



end-Ticket" eine Familie 10.18 
Uhr ab Berlin-Lichtenberg mit 
dem InterRegio nach Thüringen 
fahren. Doch gerade das erlaubt 
das neue Angebot nicht: Es gilt 
nur für Züge des Nahverkehrs. 

Die Mitarbeiter lasten den Bahn­
fremden auch das organisatorische 
Chaos im ersten Reformjahr der 
Bahn an, von dem allerdings auch 
die West-Eisenbahner betroffen 
waren: Die Lohnabrechnung klapp­
te nicht, und kaum jemand wußte 
über die Zuständigkeiten Be­
scheid. Wer schon die neuen Kür­
zel nicht verstand, überblickte die 
Bahnstruktur erst recht nicht 
mehr. Durch die auf vier Unter­
nehmenshereiche und neun Ge­
schäftsbereiche abgestellte Linien­
struktur entstand ein Organisa­
tions-Wirrwarr, das die Eisenbah­
ner bis heute nicht durchschauen. 
Nicht nur, daß jetzt für die frühe­
ren Bahnhöfe bis zu sechs Nieder­
lassungsleiter zuständig sind, posi­
tive Organisationseffekte sollte 
auch eine Aufteilung der früheren 
Bahnbetriebswerke in Betriebshö­
fe und Werke bringen. Betriebshö­
fe und Werke unterstehen aller­
dings verschiedenen Geschäftsbe­
reichen. So besteht das frühere Bw 
Seddin nun aus dem Betriebshof 
Seddin mit der Einsatzstelle Jüter­
bog und der Werke-Niederlassung 
Seddin mit den Werkstätten in 
Seddin, Jüterbog und Brandenburg 
- zwei Leiter, zwei Verwaltungen. 
Die Arbeit wurde dadurch nicht 
einfacher: "Es geht drunter und 
drüber bei der Bahn. Orientierung 
,von oben' kommt ,unten' als 
Orientierungslosigkeit an", be­
schreibt die Gewerkschafts-Zeit­
schrift "inform" das allgemeine 
Chaos. 

Trotzdem tat sich viel auf den 
Strecken: In Berlin werden die 
Fern- und S-Bahngleise bis 1997 
auf der Stadtbahn saniert. Außer­
dem entsteht das sogenannte 
Nordkreuz, an dem sich künftig 
der Fern-, Regional- und S-Bahn­
verkehr aus vier Himmelsrichtun­
gen kreuzungsfrei überlagert. Al­
lerdings muß die DB mangels Geld 
die Bauarbeiten bis zum Jahr 2002 
strecken. Der Ausbau der Linien 
Bebra - Neudietendorf, Berlin -
Hamburg, Berlin - Leipzig/Halle 
und Saalfeld - Probstzella (alle In-

betriebnahme Mai 1995) ging zü­
gig voran. Und auch die Verkehrs­
projekte Deutsche Einheit Stendal 
- Uelzen und Lübeck - Stralsund 
machten Fortschritte. Allerdings 
mußten sie ebenso gebremst und 
abgespeckt werden wie das Pro­
jekt 9, der Ausbau Leipzig- Dres­
den für Geschwindigkeiten bis zu 
200 km/h. Die DB will nun mit Nei­
gezügen die gleichen Reisezeitge­
winne wie beim EC und ICE errei­
chen. An der Hochgeschwindig­
keitsstrecke Hannover - Berlin ar­
beiteten die Bautrupps 1994 vor 
allem in Sachsen-Anhalt und in 
Berlin: Die Südumfahrung Sten­
dals nahm Gestalt an, und die 
neue Eibebrücke bei Hämerten 
ging in Betrieb. Im Land Branden­
burg verzögerte sich dagegen der 
Ausbau. Schuld daran waren je­
doch nicht Geldsorgen, sondern 
Großtrappen: Über den Schutz der 
Vögel konnten sich die Beteiligten 
noch nicht einigen. 

Große Unruhe herrschte m den 
meisten Ausbesserungswerktm, für 
die sich die "Langfristige Werke­
Ordnung" als äußerst kurzfristig 
erwies. Die einzelnen Werke sollen 
schneller aufgegeben werden als 
geplant. Doch in manchen Regio­
nen zählen diese Betriebe zu den 
wichtigsten Arbeitgebern. So muß 
Hermann Wolters, Vorstand Trak­
tion und Werke, immer nur be­
schwichtigen, wenn er nach Sten­
dal oder Meiningen kommt. 

Das erste Jahr der DB AG ging 
auch an den früheren Reichsbahn­
Loks nicht spurlos vorbei. Der Be­
stand verminderte sich 1994 von 
4673 auf 4116 Fahrzeuge, wobei 

ln den Städten Magdeburg, Weimar und Erfurt 
komplettieren IC·Hotels die IC-Bahnhöfe. Damit 
schaffte die DB ein zusätzliches Angebot. 

Das Schild weist als Relikt vergangener Zeiten 
auf die Badeanstalt der Reichsbahn in Cottbus 
hin. Der P1eil zeigt auf den Luftschutzkeller. 

die Berliner S-Bahnen in diesen 
Zahlen fehlen. Zum Jahresende 
waren noch 1181 DR-E-Loks in Be­
trieb, 32 weniger als am Jahresan­
fang. 1994 schieden 247 Diesel­
und sogar 264 Kleinloks aus, so 
daß am Jahresende nur noch 1543 
Diesel- und 1118 Kleinloks in den 
Listen auftauchten. 

Der Bestand der 109 sank 1994 um 
25 Maschinen. Damit blieben von 
der früheren E 11, einst der Stolz 
der Reichsbahn, nur noch vier 
Loks im Dienst. Etwas besser sah 
es bei der 142 aus: Bei Jahresbe­
ginn 1994 gehörten 135 Exemplare 
zum Betriebspark und 50 zur z-ge­
stellten Reserve, am Jahresende 
standen noch 104 Loks im Einsatz, 
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Lokfriedhof in Berlin-Schöneweide: Die Reichs­

bahn-Maschinen der Reihen 311 , 201 , 220 und 
346 stehen zum Verschrotten bereit. 

Auf der 232 044 aus der Sowjetunion steht nun 
außer dem .. CCCP" -Fabrikschild auch das neue 
OB-Zeichen für den Betriebshof Meiningen. 

Auch die restlichen Loks der Baureihe 228 
erhielten am Ende ihrer Laufbahn das neue 
Markenzeichen der Deutschen Bahn AG. 
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und zwei waren von der Ausbesse· 
rung zurückgestellt. Doch die Zu­
kunft der 142 sieht alles andere 
als rosig aus, obwohl die zwischen 
1962 und 1976 gebauten Loks jün· 
ger sind als so manche westdeut­
sche E-Lok. 

Die Großfamilie der 143 nahm 
1994 nur um drei Mitglieder auf 
633 ab. Diese drei Loks schieden 
nach Unfällen aus: 143 623 und 
633 des Betriebshofs Cottbus nach 
Zusammenstößen bei Bischdorf 
und die nach Dortmund verliehene 
143 892 nach einer Kollision in der 
Nähe von Magdeburg. Die Bestän­
de der 155, 156, 171 und 180 ver· 
änderten sich dagegen nicht. 

Die 270 Lokomotiven der früheren 
Reichsbahn-Baureihe 250 sind die 
modernsten sechsachsigen E-Loks 
der DB AG. Bisher setzte nur der 
Betriebshof Nürnberg Rbf 24 der 
jetzt als 155 bezeichneten Maschi· 
nen ein. Ab Sommerfahrplan so!· 
Jen noch etwa SO Loks nach Mann· 
heim kommen - Entwicklungshilfe 
einmal anders. Für den Osten be· 
deutet dies, daß in nächster Zeit 
wahrscheinlich verstärkt Loks der 
Baureihe 142 eingespannt werden. 
Im Gespräch sind sogar Einsätze 
der 232 auf elektrifizierten Linien. 

Von der Baureihe 143 gingen ins· 
gesamt 150 Fahrzeuge als Leihga­
be an Betriebshöfe der früheren 
DB. Sie bilden im Ruhrgebiet, im 
Raum Nürnberg und in Mannheim 
eine wichtige Stütze bei der Zug· 
förderung. Auf die Baureihen 143, 
155 und die 1994 auf einen Be· 
stand von 128 angewachsene 112 
wird die DB vorläufig nicht ver­
zichten können. Denn die 1994 be­
stellten neuen E-Loks und Trieb· 

wagen müssen zunächst die überal­
terten Fahrzeuge der Ex-DB erset· 
zen und nicht die DR·Loks. 

Während sich an der Größe des E· 
Lok-Parks kaum etwas änderte, 
blieben in der Sparte dieselhy· 
draulischer DDR-Lokomotiven nw· 
die leistungsgesteigerten 202 und 
204 von Ausmusterungen weitge· 
hend verschont. Auch die Zukunft 
der 219, 229, 232 und 234 scheint 
vorläufig gesichert. Dagegen 
schied die "Taigatrommel" 1994 
ebenso aus dem Angebot wie die 
230 und 242. Von der 231 blieb ei­
ne einzige Maschine übrig. Der 
228-Bestand sank binnen Jahres­
frist von 92 auf 33. Ende Mai soll 
die bereits auf Thüringer Steil­
strecken getestete Baureihe 213 
auch die restlichen 228 ablösen. 

Der Rückgang im Güterverkehr, 
die Rationalisierungen und die 
vielen Organisationsänderungen 
im Raugierdienst fiihrten dazu, 
daß die DB immer weniger Ran­
gierloks brauchte. Die Bestände 
der Baureihen 310, 311, 312 und 
346 nahmen drastisch ab. Dagegen 
stieg die Zahl z-gestellter 346 von 
75 auf 162 an, so daß am Jahresen­
de nur noch 606 Loks dieser vier­
achsigen Bauart in der Statistik 
auftauchten. Dem VT 18.16 ging es 
noch schlechter: Der frühere DR­
Paradezug für Geschwindigkeiten 
bis 160 kmlh schied 1994 völlig 
aus. Dagegen gab es in der Rubrik 
Ferkeltaxen eine erfreulichere 
Nachricht: Aus Beiwagen entstan­
den sechs neue 772. Die Flotte der 
628 wuchs bis zum 31. Dezember 
auf 25 Fahrzeuge an. 

Trotz mancher Ausmusterung be­
wies das Jahr 1994, daß die frühe­
ren DR-Fahrzeuge auch bei der 
DB AG ihren Platz haben. Die Ab­
gabe der 143 und 155 zeigt, wie 
sehr die Ex-DB ihren Lokomotiv­
park vernachlässigte. Die Lokfüh­
rer der ehemaligen Reichsbahn är­
gern sich derweil nicht nur dar­
über, ihre modernen Maschinen 
gegen abgefahrene DB-Loks ein­
tauschen zu müssen. Zu allem 
Überfluß verspotten Unverbesser­
liche die 143 und 155 immer noch 
als "Schienen-Trabbi". Doch ohne 
die E-Loks der DR sähe es in man­
chem West-Betriebswerk ziemlich 
düster aus. Otto Wegner 



Unsere 
Referenzstrecke 

Mir der Regionalisierung des Schienen-Personen­

nahverkehrs bekommt die Bahn auch in der Fläche 

eine neue Chance. Ehrgeiziges Ziel: ein besseres 

Angebot für die Fahrgäste, gleichzeitig aber mehr 

Wirrschafrl ichkeir. 

für modernen 
Regionalver kehr. 

Der neue Regio-Shurtle von ABB Henschel wurde von 

vornherein für die Anforderungen des modernen 

Regionalverkehrs konzipiert. Das intelligente Konzept 

der NiederAm-Triebwagenfamilie verbindet hohen 

ABB Henschel AG 

Fahrgastkomfo n und gute Fahrleisrungen mir geringen Erst­

investitionen und dauerhaft niedrigen Betriebskosten. Dabei ist 

der Regio-Shurrle als ein-, zwei- und dreiteiliger Triebwagen für 

die unterschiedlichsten Fahrgastaufkommen geeignet. Selbst 

die Anwohner lange vergessener Eisenbahnstrecken können die 

Renaissance der Bahn jerzr vor ihrer eigenen Haustür erleben. 

Möchten Sie mehr über den Regio-Shurde wissen? 

Schreiben Sie uns oder rufen Sie uns an: ABB Henschel AG, 

Kommunikation, Neustadcer Straße 62, 68309 Mannheim, 

Telefon (0621) 381-8 111 , Fax (062 1) 381-577 1. 

ABB Henschel. 

Das Systemhaus für den Schienenverkehr. 



• Provinzielle Kirchturm­
politik und Kompetenzüber­
schneidung kennzeichnen seit 
der Bahnreform das Gerangel 
um die Aar-Salzböde-Bahn. 
Während sich der Lahn-Dill­
Kreis für den Erhalt der 
Strecke von Herborn nach 
Niederwalgern stark macht, 
beschloß die Große Koalition 
im Kreistag Marburg-Bieden­
kopf schon die Stillegung. 
Der Rhein-Main-Verkehrsver­
bund will "nur in Abstim­
mung mit den Kreisen als Be­
fürworter der Bahn aktiv wer­
den", und die DB interessiert 
sich für den Weiterbetrieb -
vorausgesetzt, jemand bezahlt 
ihr die Defizite. Die letzte.t 
noch verbliebenen Fahrgäste, 
Alte, Arme und Auszubilden-

Wieder einmal steht eine Nebenbahn in Hessen vor dem 

Aus. Denn ein Gutachten, das zum Weiterbetrieb der Aar­

Salzböde-Bahn rät, wird von Politikern einfach ignoriert. 

Kehrtwendung 
de, müssen weiterhin mit ei­
ner maroden Infrastruktur 
vorliebnehmen. Der einzige 
Lichtblick auf der Strecke 
sind moderne Triebwagen der 
Baureihe 628.4, deren Finan­
zierung allerdings noch im­
mer nicht geklärt ist. 

Ganz anders sah die Situation 
vor mehr als hundert Jahren 
aus: Die aufstrebende 
Schwerindustrie in den Hüt­
rensrandorren Gladenbach 
und Weidenhausen gab den 
Ausschlag für den Bau der 

Salzbödebahn. Am 11. Mai 
1888 beschloß die preußische 
Regierung, die Stichbahn von 
Niederwalgern an der Main­
Weser-Bahn nach Weidenhau· 
sen zu bauen; rund vier Jahre 
später, am 12. Mai 1894, fuh­
ren dort die ersten Züge. Als 
sich die preußische Regie­
rung im Jahr 1896 dazu ent­
schloß, die Strecke nach Her-

born weiterzubauen, dachte 
sie nicht nur an die Boden­
schätze der Region, sondern 
auch an die möglichen Vortei­
le für die Landbevölkerung. 
Nachdem am 15. Juli 1901 zu­
nächst das Teilstück zwischen 
Weidenhausen und Hartenrod 
eröffnet wurde, konnte am 1. 
August 1902 der erste Zug, 
feierlich geschmückt, über 
die Gesamtstrecke durch das 
Salzböde- und Aartal in Rich­
tung Herborn fahren. 



Kaum ein halbes Jahrhundert 
später kam die Kehrtwen­
dung: Steigende Kosten und 
schwindende Fahrgäste zwan­
gen die DB, den Betrieb zu ra­
tionalisieren. "Vereinfachter 
Nebenbahnbetrieb" hieß ab 
1955 das Zauberwort für den 
Abschnitt Herborn - Bischof­
fen. Ab 1956 beherrschten 
Schienenbusse das Bild im 
Perc;onenverkehr; die letzten 
Dampfloks der Baureihe 50 
verschwanden 1971. Seit den 
frühen siebziger Jahren ver­
lor die Strecke immer mehr 
Fracht an den vermeintlich 
billigeren Straßenverkehr. 
1978 schloß die DB die Halte­
punkte Damm und Oberndorf. 

Ein Jahr später führten Ver­
kehrsexperten und Politiker 
vor Ort die ersten Regional­
gespräche über die Zukunft 

der Strecke. Doch die Sala­
mitaktik der DB ging weiter: 
Ab 1981 fuhr sonntags nur 
noch der Bus. Im 1989 abge­
schlossenen Vertrag zwischen 
Land und DB über die Zu­
kunft des hessischen Schie­
nennetzes wurde der Strek­
kenabschnitt Niederwalgern 
- Hartenrod schon nicht mehr 
erwähnt; die politische Dis­
kussion um die Aar-Salzböde­
Bahn begann. Ende 1990 for­
derten der Landkreis Mar­
burg-Biedenkopf und der 
Lahn-Dill-Kreis ein Gutachten 
über die mögliche Zukunft 
der Bahn. Nach zähen Ver­
handlungen zwischen Land, 
Kreisen und DB erhielt die 

Wommelshausen ist längst 
zum Haltepunkt degradiert, 
der preußische Klinkerbau an 
Privatleute verkauft. 

Bei Zugkreuzungen wird der 
Zugbegleiter zum Fahrdienst­
leiter. Die veraltete Technik 
ist Wasser auf die Mühlen 
der Bahngegner. 

Eine Gießener 216 schiebt 
ihren Wendezug über den 
Endbacher Viadukt. Seit 1993 
fahren hier kaum noch 
lokbespannte Züge. 



DE-Consult im Februar 1992 
den Auftrag, die Strecke zu 
untersuchen. Unterdessen 
verlor die Bahn am 7. Januar 
1992 ein weiteres Standbein: 
Der letzte Güterzug der Strek­
ke verließ Gladenbach m 
Richtung Niederwalgern. 

Im Sommer 1992 erklärte sich 
das Land bereit, in die Strek­
ke zu investieren; Kreise und 
Gemeinder, sollten sich mit 
25 Prozent an der Beschaf. 
fung neuer Nahverkehrstrieb· 
wagen der Baureihe 628 be· 
teiligen. Der Verkehrsclub 
Deutschland (VCD) erkannte 
die Gunst der Stunde und 
nutzte das 90. Streckenjubi· 
läum des Abs("hnitts Harten· 
rod - Herborn, um die neuen 
Fahrzeuge mit Sonderfahrten 
der Öffentlichkeit vorzustel· 
Jen. Die Reaktionen waren 
gespalten: Der Lahn-Dill· 
Kreis zeigte sich vom neuen 

Konzept begeistert, Marburg­
Biedenkopf bekundete eher 
geringes Interesse, obwohl 
das Land jetzt zusagte, weite· 
re 12,5 Prozem der Kosten für 
die 628 zu übernehmen. 

Die Kommunalwahl im Früh· 
jahr 1993 schien das Schick· 
sal der Aar-Salzböde-Bahn zu 
besiegeln. Regierte bis dato 
im Kreistag von Marburg-Bie· 
denkopf eine Koalition aus 
SPD und Grünen, die den Er· 
halt und den Ausbau der 

Durch das Hinterland schlängelt sich die 
Bahn von Herborn nach Niederwalgern. 

Wie so viele Nebenstrecken war auch die 
Aar-Salzböde-Bahn eine Domäne der 93.5. 
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Strecke forderte, hat seit der 
Kommunalwahl eine Große 
Koalition von CDU und SPD 
das Sagen. Die CDU sprach 
sich gegen die Strecke aus, 
während sich die SPD noch 
zögerlich verhielt. Das "Ver­
zehrmodell" , bei dem die vom 
Land finanzierten Triebwa· 
gen als Gegenleistung für den 
Betrieb auf der Strecke nach 
acht Jahren in das Eigentum 
der DB übergehen, fand ledig· 
lieh beim Lahn-Dill-Kreis Für­
sprecher. Der neue Kreisaus· 
schuß in Marburg-Biedenkopf 
wollte bis zu einer endgülti· 
gen Entscheidung zunächst 
das 1992 angeforderte Gut· 
achten abwarten. 

Notgedrungen setzte das Bw 
Gießen ab 10. November 1993 
die neu gelieferten 628.4 auf 
der Aar-Salzböde-Bahn ein -
andere Strecken hatten kei· 
nen Bedarf an den neuen 
Fahrzeugen. Zum Sommer· 
fahrplan 1994 verbesserte die 
DB das Angebot auf der 
Strecke spürbar - wohl immer 
noch in der Hoffnung, daß 
sich die Kreise zu einer Fi· 
nanzierung der Triebwagen 
nach dem "Verzehrmodell" 
entschließen. Eine Publika­
tion aus dem H & L· Verlag 
unter Federführung von Urs 
Kramer rückte die Strecke im 
gleichen Jahr ins Blickfeld 
vieler Eisenbahnfreunde. 

Doch im November 1994 
schwenkte die SPD im Kreis· 
tag Marburg-Biedenkopf end· 
gültig auf die Linie ihres Koa· 
litionspartners CDU ein und 
forderte in einem Kreistags­
beschluß die Stillegung der 
Strecke, obwohl das Gutach­
ten einen Weiterbetrieb emp· 
fahl. Der Kreis sah sich nicht 

Von Gladenbach aus, dem 
Betriebsmittelpunkt der Aar­

Salzböde-Bahn, setzt die OB 

noch heute ihre Lokführer 

und Zugbeg Ieiter ein. 

in der Lage, die zu 87,5 Pro· 
zent aus Bundes· und Landes· 
mitteln geförderten Triebwa· 
gen mitzufinanzieren. Als Re· 
tourkutsche für das immer 
noch fehlende Finanzierungs­
konzept kappte die DB zum 
1. Januar 1995 ohne vorheri· 
ge Ankündigung die Mehrzahl 
der nach Marburg durchlau­
fenden Züge in Niederwal· 
gern. Die Folge war ein dra· 
stischer Falhrgastrückgang. 
An einer vom VCD initiierten 
Protestkarren-Aktion beteilig­
ten sich innerhalb von vier 
Tagen fast 1000 Bürger, und 
auch die Medien griffen das 
Problem auf. Doch von Land· 
rat Dr. Kurt Kliem aus Mar­
burg kam keinerlei Reaktion. 

Der Rhein-Main-Verkehrsver· 
bund (RMV), ursprünglich ein 
Befürworter der Strecke, ist 
mit den Vorbereitungen für 
sein vertaktetes Angebot 
überfordert. War die Aar· 
Salzböde-Bahn bisher Be­
standteil des "Integralen Tak­
tes", ist beim abgespeckten 
"Softstart" des Projekts kein 
Platz mehr für die Strecke. 
Entscheidet sich der RMV 
doch noch für die Bahn, will 
die DB das bisherige Angebot 
zwischen Niedlerwalgern und 
Hartenrod als Zweistunden· 
takt halten. Ganz anders die 
Situation im benachbarten 
Lahn-Dill-Kreis: Die Verant· 
wortliehen in Wetzlar haben 
die Zeichen der Zeit erkannt 
und nach dem "Verzehrmo· ~ 
dell" einen 628 erworben. Ab :E 

Sommer will der Kreis einen ~ 
Srundentakt zwischen Her· 

cn 
c: 
::> 

born und Hartenrod anbieten. ~ 
"' Vl 

Für den Abschnitt nach Nie- ~ 
derwalgern bleibt nur zu hof· ~ 
fen, daß sich die Provinzposse ~ 
doch noch zum Guten wendet. v; 

Thomas Hornung ~ 



Elektrische Lokomotiven sind heute das vorherrschende 
Traktionsmittel. ln dem vorliegenden Standardwerk werden 
die Eigenschaften der elektrischen Traktionen mit anderen 
Traktionsarten verglichen. Fahrdynamische Probleme sowie 
Aufbau und Wirkungsweise werden ebenso behandelt wie 
die verschiedenen Bau- und Funktionsgruppen. 

Bendei 
Die elektrische Lokomotive 
Aufbau · Funktion 
Neue Technik 
376 S., 423 Abb., 
18Tabellen 
Format 170 x 240 mm, gebunden 
ISBN 3·344· 70844·9 
Best·Nr. 70844 
DM 78,- /öS609,-/ sFr78,-

Weisbrod I Müller I Petznick 
Dampflokomotiven Band 1 
Baureihen 01 bis 39 
Schnellzug- und Personenzug· 
Iokomotiven 
283 s .. 231 Abb., 
Format 195 x 215 mm, gebunden 
ISBN 3·344·70768-X 
Best.-Nr. 70768 
DM 49,80 I öS 389,- / sFr 49,80 

P. und S. wagner I Deppmeyer 
Reisezugwagen Band 1 
Sitz· und Gepäckwagen 
Privat· und Länderbahnen, 
Deutsche 
Reichsbahn-Gesellschaft 
264 S., 27 4 Abb., gebunden 
ISBN 3·344·70783·3 
Best.·Nr. 70783 
DM 58,-/ öS 453,-/ sFr 58,-

Weisbrod I Müller I Petznick 
Dampflokomotiven Band 2 
Baureihen 41 bis 59 
Güterzuglokomotiven mit 
Schlepptender 
233 s .. 187 Abb., 
Format 192 x 215 mm, gebunden 
ISBN 3·344· 70840·6 
Best.-Nr. 70840 
DM49,80 / öS389,- / sFr49,80 

P. und S. wagner I Deppmeyer 
Reisezugwagen Band 2 
Sitz· und 
Gepäckwagen 
Deutsche Bundesbahn, 
Deutsche Reichsbahn 
310 S., 272 Abb., gebunden 
ISBN 3·344· 70784-1 
Best-Nr. 70784 
DM 58,- / öS 453,-/ sFr 58,-

Janikowski I Ott 
Deutseillands S·Bahnen 
Beschreibung allerS-Bahnen in Deutschland 
in Wort und Bild, von Rostock bis München, 
wobei den ältesten 5-Bahnen in Harnburg 
und Ber1in breiter Raum gewidmet ist. 
192 S., 247 Abb., dav. 35farbig 
Format 240 x 270 mm, gebunden 
ISBN 3-344-70845-7 
Best.-Nr. 70845 
DM 49,80/ öS 389,-/ sFr 49,80 

Weisbrod I Müller I Petznick 
Dampflokomotiven Band 3 
Baureihen 61 bis 98 
Schnellzug-, Personenzug· und 
Güterzug-Tenderlokomotiven 
365 S., 285 Abb., 
Format 195 x 215 mm, gebunden 
ISBN 3-344-70841-4 
Best.-Nr. 70841 
DM 68,-/ öS531,- /sFr68,-

Theurich I Deppmeyer 
Reisezugwagen Band 3 
Speise-, Schlaf- und salonwagen 
Deutsche Reichsbahn-Gesellschaft, 
Deutsche Bundesbahn, 
Deutsche Reichsbahn 
360 S., 479 Abb., gebunden 
ISBN 3-344-70904·6 
Besl·Nr. 70904 
DM 68,-/ öS 531,-/ sFr68,-

Messerschmidt 
Meilensteine der Lokomotivtechnik 
Meisterhafte Ellok-Konstruktionen, Loko· 
motivenfür den Intercity- und S·Bahn­
Verkehr, spezielle Lok-Konstruk1ionen für 
Gebirgsstrecken u.v.m. 
176 S., 220 Abb., dav. 30 farbig 
Format 240 x 270 mm, gebunden 
ISBN 3-344-70843·0 
Best.-Nr. 70843 
DM 49,80 I öS 389,- / sFr 49,80 
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99 1401 in Perleberg, Früh­

jahr 1965. Diesen Vierkuppler 
baute 0 & K in Potsdam­

Babelsberg im Jahre 1947. 

Der Wagen 970-862 (Werdau 
1906) war ein echter Prig­

nitzer. Er besaß bis zum 
Schluß eine Holzverkleidung. 

Serie: Vergessene Schmalspurbahnen der DDR 

Auf den Hund 
gekommen 
Schweineschnäuzchen, alte Sachsen und 

schon damals nostalgische Wagen mit Ober­

lichtern trollten sich bis 1969 im branden­

burgischen Kleinbahn-Eldorado Prignitz. 
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• Die Geschichte der Prig­
nitzer Schmalspurbahnen be­
gann im Jahre 1897 damit, 
daß eine Promenadenmi­
schung den Eröffnungszug auf 
einem Streckenabschnitt bei 
Danneowalde begleitete. Das 
Tier soll "Polio" geheißen ha­
ben, und von diesem Tage an 
hatte die Kleinbahn ihren 
Spitznamen. Spötter meinten 
damals, die im Blumen-pflük­
ken-erlaubt-Tempo dahin­
schnaufende Bahn sei schon 
zu Beginn ihrer Karriere auf 
den Hund gekommen. 

Zu den ertragreichsten land­
wirtschaftlichen Gebieten der 
Mark Brandenburg gehörten 
Ende des vorigen Jahrhun­
derts die Kreise Ostprignitz 
mit der Kreisstadt Kyritz und 
Westprignitz mit der Kreis­
stadt Perleberg. Zur Erschlie­
ßung dieser Region entstand 

bis 1912 ein zusammen­
hängendes, 750-mm-spuriges 
Kleinbahnnetz von 103,51 Ki­
lometer Länge. Im Kreis Ost­
prignitz führte die am 18. Ok­
tober 1897 eröffnete Klein­
bahn von Kyritz nach Hop· 
penrade; in Rehfeld zweigte 
eine Strecke nach Breddin ab. 
Auf dem Abschnitt Linden­
berg - Kreuzweg fuhr am 2. 
Juli 1912 der erste planmäßi­
ge Zug. Dem Kreis Westprig­
nitz gehörten die Kleinbahn 
Perleberg - Hoppenrade (er­
öffnet am 15. Oktober 1897) 
und die Strecke Viesecke -
Glöwen (eröffnet am 15. Juli 
1900). Juristisch gesehen bil­
deten alle fünf Kleinbahn-Un­
ternehmen selbständige Be­
triebe, die jedoch einen ge­
meinsamen Betriebsablauf or­
ganisierten. Diese bei preußi­
schen Kleinbahnen oft übli· 
ehe Regelung erforderte zwar 



Das einzige Zugpaar Linden­
berg - Glöwen im Jahre 
1966: Hinter 99 557 läuft ein 
sächsischer Personenwagen . 

.. sozialistischer Verkehrsträ­
gerwechsel" in der Prignitz 
am 31. Mai 1969 mit neuen 

Heckmotor-lkarus-Bussen. 

einen hohen Verwaltungsauf. 
wand, garantierte aber den 
Kreisen eine eigenständige 
Rechnungsführung. 

Zunächst übernahm die Prig· 
nitzer Eisenbahngesellschaft 
die Betriebsführung aller 
Schmalspurbahnen. Nach dem 
Ersten Weltkrieg oblag sie 
dem Landesverkehrsamt 
Brandenburg, das durch die 
Bildung der "Ost· und West· 
prignitzer Kreiskleinbahnen" 
(OWK) versuchte, die admini­
strativen Arbeiten zu verein­
fachen. Dennoch wurden für 
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Das ,.SchwelneschnäuzchenM 

VT 135 525 mit Dachgepäck­
träger (Wismar 1939) in 

Kyritz, Mai 1965 . 

.,PolloM verabschiedete sich unter anderem 

mit der alten Sächsin 99 557 am 31. Mai 
1969 im Knotenbahnhof Lindenbe 

die Schmalspurbahnen der 
Prignitz allein 1000 Konten 
geführt, um die Kosten zuzu­
ordnen. Erst 1941 faßte man 
die Vielzahl eigenständiger 
Bahnen zu einem Betriebsun­
ternehmen zusammen. 

Das Verkehrsaufkommen war 
bescheiden, oft genug tauch­
ten in den Bilanzen rote Zah­
len a uf. Ende der 20er Jahre 
und während des Zweiten 

Das Prignitzer Schmal­
spurnetz im Jahre 

1967. Die 1,9 km 
lange Güterstrec.ke 

Kreuzweg - Zernikow 
der alten Linie nach 

Viesecke ist nicht 
eingezeichnet. 

24 

Weltkrieges sollte ein Teil 
der Kleinbahnen auf Regel­
spur umgebaut werden, doch 
fehlten dafür die Mittel. 1935 
beförderten die Prignitzer 
Schmalspurbahnen 112 661 
Personen und transportierten 
106 213 t Güter. Für die Ver­
bindung Viesecke - Glöwen 
gab es elf Lokomotiven, 20 
Reisezugwagen, 232 Güterwa­
gen sowie 14 Rollböcke. Zwei 
Wismarer Schienenbusse, die 

als "Schweineschnäuzchen" 
bekannt wurden, kamen 1939 
in die Prignitz, um den Perso· 
neoverkehr zu rationalisieren. 

Nach dem Zweiten Weltkrieg 
verließen drei Lokomotiven, 
sechs Reisezugwagen und 32 
Güterwagen das Prignitzer 
Schmalspurnetz als Repara­
tionsleistung in Richtung So· 
wjetunion. Die vor Kriegsen­
de gesprengte Brücke über 
die Stepenitz in Perleberg 
wurde 1948 durch einen Neu­
bau ersetzt. Im gleichen Jahr 
veranlaßte die VVB (Vereini­
gung Volkseigener Betriebe) 
Landesbahnen Brandenburg 
den Abbau der Strecke Vie­
secke - Zernikow. Das Materi­
al diente dem Wiederaufbau 
der 1947 demontierten DR­
Regelspur-Nebenbahn Glö­
wen - Havelberg. Am 3. Sep­
tember 1948 wurde die als 
"Havelberger Eisenbahn" be-

zeichnete, 9,2 Kilometer lan­
ge Strecke zur 1000-Jahr-Fei­
er der Stadt Havelberg wie­
dereröffnet. Eine schienen­
gleiche Verbindung zwischen 
den beiden Schmalspurbahn­
höfen in Glöwen fehlte je­
doch, denn dazwischen lag 
die Strecke Berlin - Harn­
burg. So waren Fahrzeugüber­
führungen nur mit regelspuri­
gen Transportwagen möglich. 

Angespornt durch den Wie­
deraufbau der "Havelberger 
Eisenbahn", durch die Zufüh­
rung von Neubaugüterwagen 
aus dem Waggonbau Weimar 
und dem Probeeinsatz neuer, 
in Babelsberg gebauter Loks, 
plante die OWK noch den 
Wiederaufbau der demontier­
ten DR-Strecke Wittenberge 
- Lenzen. Auch der Neubau 
der Strecke Lenzen - Kar­
städt in 750-mm-Spurweite 
wurde diskutiert. Doch das 



Rollwagenbetrieb entlang 
der F 5 zwischen Perleberg 

und Viesecke an der Dorf­

kneipe Düpow, Herbst 1965. 

99 4545 stürzte 1969 wäh­

rend einer Schneeräumung 

bei Perleberg um; sie wurde 

dort gleich verschrottet. 

notwendige Oberbaumaterial 
war nicht zu beschaffen. 

Nach Übernahme der OWK 
durch die Deutsche Reichs­
bahn ab 1. April 1949 wurden 
sämtliche Strecken weiter be· 
trieben. Fahrzeugumsetzun­
gen aus dem sächsischen 
Raum und die systematische 
Verstärkung des Oberbaus er­
laubten ab 1952/53 die Ein­
führung des Rollwagenver­
kehrs auf den Streckenab­
schnitten Perleberg - Kyritz, 
Abzw. Rehfeld Kötzlin 
(kaum genutzt) und Linden­
berg - Glöwen nebst dem An­
schluß zum Gut Zernikow an 
der ehemaligen Strecke 
Kreuzweg - Viesecke. Für 
diesen Zweck und für die 
Strecke Glöwen - Havelberg 
erhielt die zuständige Rbd 
Schwerin aus Sachsen insge­
samt 65 Rollwagen der Bau­
jahre 1906 bis 1928, hinzu ka-

men noch zehn Reisezugwa­
gen und drei IV K-Lokomoti­
ven. 1958 veränderte die 
Deutsche Reichsbahn die 
Streckenführung in Perle­
berg: Da die Schmalspurbahn 
die inzwischen stark frequen­
tierte Transitstraße F 5 Berlin 
- Harnburg mit den Autos tei­
len mußte, verlegte die DR 
die Schienen um die Stadt. 

Sinkende Fahrgastzahlen und 
der rückläufige Güterverkehr 
gaben für die Reichsbahn 
Mitte der 60er Jahre den Aus­
schlag, die Prignitzer Schmal­
spurbahnen abschnittsweise 
stillzulegen. Obwohl noch 

1966 die später hier einge­
setzte Lok 99 4511 im Raw 
Görlitz neu gebaut wurde, en­
dete am 31. Dezember 1967 
der Reise- und Güterverkehr 
auf der Strecke Lindenberg 
- Glöwen. Auf den übrigen 
schmalspurigen Strecken der 
ehemaligen OWK verkehrten 
am 31. Mai 1969 die letzten 
Züge. Zwischen Glöwen und 
Havelberg rollte am 4. April 
1971 der letzte Güterzug; der 
Reiseverkehr wurde am 25. 
September 1971 eingestellt. 
Heute erinnern nur noch die 
Hochbauten der einstigen 
OWK-Hauptwerkstatt in Per­
leberg, die von 1972 bis 1992 

für die Instandhaltung aller 
DR-Schmalspurwagen sorgte, 
an das Schmalspurnetz. 

Seit 1993 sammelt ein neu ge­
gründeter Verein Relikte aus 
der Kleinbahnzeit Die Hei­
matgeschichtler fanden be­
reits die einstige DR-Lokomo­
tive 99 4644, mehrere Wagen 
sowie die Fragmente eines 
Prignitzer Schweineschnäuz­
chens. Momentan wird am 
Wiederaufbau der Strecke 
Mesendorf - Lindenberg gear­
beitet - 1997 soll die künftige 
Museumsbahn auf einem Teil­
abschnitt eröffnet werden. 

Hermann Wegener 
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RegionalExpress 
Braunschweig-Magdeburg 

H!aMq3strtH ,. l.tnqapHew 
ssaJdX3/eUO[ßaH 

Der um 6.03 Uhr abfahrende 
erste RegionalExpress 
von Braunschweig nach 
Magdeburg steht im Kurs­
buch als E 4703. 

Für 15 Mark zwei Tage freie Fahrt auf allen Strecken 

das "Wochenend-ficket" macht's möglich. Einziger 

Haken: Das Angebot gilt nur für Nahverkehrszüge. 

Für eine 
Handvoll 
Dollar 

• 1. Februar 1995: Nervös 
blättert der Fahrkartenver­
käufer in den Unterlagen. 
Beim ersten Versuch, ein 
"Wochenend-Ticket" auszu­
stellen, verweigerte sich der 
Computer. Irgendwie gelingt 
es dem Mann dann doch, die 
Maschine zur Annahme der 
Befehle zu bewegen. Die 
Fahrt kann beginnen. 

Hintergrund der geplanten 
Tour: Die Redaktion wollte 
wissen, ob reiselustige Eisen­
bahnfreunde mit dem brand­
neuen "Wochenend-Ticket" 
quasi für eine Handvoll Dol­
lar einmal quer durch 

Deutschland kommen. Was im 
Zeitalter des ICE eigentlich 
kein Problem mehr ist, schien 
mit dem neuen Angebot auf 
den ersten Blick schwierig zu 
werden. Denn das Ticket der 
Deutschen Bahn gilt nur für 
Nahverkehrszüge von Sonn­
abend 0.00 Uhr bis Sonntag 
24.00 Uhr. So begann das Un­
ternehmen zunächst einmal 
mit dem Griff zum Kursbuch. 
Nach rund einer Stunde war 
klar: Mit dem "Wochenend­
Ticket" können Vater, Mut­
ter, Kind und Kegel für 15 
Mark von Friedrichshafen bis 
nach Rambin fahren - vom 
Bodensee bis zur Ostsee. 

Einige Zugbegleiter mußten erst dazu überredet werden, 
sich mit ihrem Stempel auf dem ,.Wochenend-Ticket" zu 
verewigen. Der 16. Stempel ziert die Vorderseite. 

Dazu muß man allerdings 
früh aufstehen, denn der 
218-bespannte Eilzug nach 
Ulm fährt um 5.20 Uhr in der 
Zeppelinstadt ab. Um diese 
Zeit sitzen nur verschlafene 
Berufspendler in den Abtei­
len. In Ulm steht eine blau­
beige 218 474, Zuglok des 
E 3122, zur Abfahrt nach 
Aschaffenburg bereit. Sie 
qualmt wie ein Dampfroß; 
Dieselgestank dringt in den 
ersten Wagen, der als einzi­
ger fast leer bleibt. In Herma· 
ringen steht der Gegenzug 
nach Ulm, eine 628-Einheit, 
die weit weniger Plätze bietet 
als der lokbespannte Zug. 
Am Betriebswerk Crailsheim 
parkt eine Schneeschleuder, 
die in diesem Jahr wohl noch 
wenig zu tun hatte. In Rot am 
See und vor Lauda stehen 
215er in allen Farbvarianten. 

Als der Zug in Aschaffenburg 
mit drei Minuten Verspätung 
einfährt, verläßt auf dem 
Nachbargleis gerade der An· 
schlußzug 5153 nach Gemün­
den pünktlich den Bahnhof. 
Macht nichts, eine halbe 
Stunde später geht es mit der 
RegionalSchnellBahn weiter. 
Kraftvoll beschleunigt die 
111 203 ihren aus moderni­
sierten Nahverkehrswagen 
und einem Silberling beste­
henden Zug. 



Bei der Einfahrt in den Bahn­
hof Gemünden liefern sich 
der E 3279 aus Fulda und die 
RSB 3829 aus Aschaffenburg 
einen packenden Wettkampf. 
Der Eilzug - ohnehin etwas 
spät dran - siegt schließlich, 
denn die 110 391 hat nur ei­
nen mit zwei Personen besetz­
ten Silberling am Haken. Als 
E 3288 fahren 110 391 und 
Waggon um 15.09 Uhr nach 
Fulda zurück, nachdem das 
blau-beige lackierte Trieb­
fahrzeug umgesetzt hat. Von 
Fulda aus geht's im von der 
110 365 geführten E 3570 
nach Kassel weiter. Die hinte­
ren Waggons verabschieden 
sich allerdings in Bebra als 
RSB 8735 Richtung Eisenach. 
Eine 112 steht im Vorfeld des 
einst bedeutenden Knoten­
bahnhofs bereit, in dem zahl­
lose Dieselloks Wochenendru­
he halten. Die Tour gen Ost­
see führt nun in modernisier­
ten Nahverkehrswagen zuerst 
nach Eichenberg und dann 
nach Göttingen. 140er ziehen 
die Eilzüge. 

Der Tag endet, wie er begon­
nen hat: mit Dieseltraktion. 
Im E 3547, der über Bad 
Harzburg nach Braunschweig 
fährt, sind selbst in der ersten 
Klasse fast alle Plätze belegt. 
In Kreiensen sitzen bereits 
Fahrgäste im E 3549, der vom 
Nachbarbahnsteig eine Stun­
de später auf gleicher Strecke 
Richtung Braunschweig fährt. 
Anscheinend wissen sie nichts 
vom E 3547. 

Am Sonntag geht die Reise 
um 6.03 Uhr mit dem ersten 
RegionalExpress in modernen 

Im Lichte der Morgendämmerung: Die steinerne 

Fassade des Magdeburger Hauptbahnhofs. 

Moderne Architektur: das Stellwerk am 

Bahnhof Gemünden. 

Doppelstockwagen nach Mag­
deburg weiter. Auf dem zugi­
gen Bahnhof der Hauptstadt 
Sachsen-Anhalts warten nur 
wenige Fahrgäste, darunter 
eine Vierergruppe. Die Aus­
flügler sind ebenfalls mit dem 
"Wochenend-Ticket" unter­
wegs: "Wir wollen nach Tan­
gerhütte und von dort mit 
dem Fahrrad durchs Land", 
erzählen sie im Nahverkehrs­
zug Magdeburg - Stendal. 
"Normalerweise kostet das 
um die sechs Mark pro Per­
son, jetzt zusammen 15 Mark 
plus 17,60 Mark für die Fahr­
räder." Allerdings kritisieren 
die vier die Informationspoli­
tik der Bahn: "Ein Artikel in 
der 'Volksstimme', mehr 
nicht. Das ist ein bißchen we­
nig." Auch die Zugbegleiter 
hätten sich mehr Werbung 
für das Ticket gewünscht. "So 
werden die Züge voller und 
die Arbeitsplätze sicherer", 

Das Empfangsgebäude des 

Bahnhofs Wittenberge 

erstrahlt äußerlich bereits 

in neuem Glanz. 

erklärt einer, der wie seine 
Kollegen die angekündigten 
SteiJenstreichungen fürchtet. 

Im Betriebswerk Stendal har­
ren zahllose 142, 202, 219 und 
346 des Montags. Die Gleisan­
schlüsse zu Fabriken sind 
wohl schon lange nicht mehr 
benutzt worden; bevor hier 
wieder ein Waggon heil über 
den verstopften Bahnüber­
gang kommt, hat der Ri tzen­
schieber - nicht nur auf der 
Modellbahn arbeiten Gleisrei­
niger- viel zu tun. 

Die fast leeren Bummelzüge 
kriechen durch die Altmark 
und passieren die Mecklen­
burgische Seenplatte. 202 501 
und 219 083 bringen die 
Uralt-DR-Wagen mühelos, 
aber langsam voran: Für die 
36 Kilometer von Wittenber­
ge nach Pritzwalk benötigt 
man 52 Minuten, für die 81 
Kilometer von Pritzwalk nach 
Güstrow zwei Stunden. Hinter 
Güstrow steigt die Reisege­
schwindigkeit rapide: Der 

N 5820 nach Rostock erreicht 
55,1 km/h, der E 3023 eilt gar 
mit 78,5 km/h nach Stralsund. 
Hier sind 143er im Einsatz, 
wie auch auf der Strecke 
Stralsund - Saßnitz. In mäßi­
gem Tempo überquert der 
Doppelstockzug den Rügen­
damm. Ein letzter Halt noch, 
und der Reisende steht nach 
29 Stunden, 15mal Umsteigen 
und 1305 Schienenkilometern 
auf dem gelb erleuchteten 
Bahnsteig von Rambin. 

Torsten Bemdt 

Info-Automat 
überlistet 

Wer seine Wochenendfahrt mit 
dem Reise-Informations-Auto­
maten (RIA) planen will, sollte 
aufpassen: RIA verschweigt Zü· 
ge, wenn andere schneller ans 
Ziel kommen. Zum Beispiel 
meldet der Automat statt des 
E 3288, der um 15.09 Uhr Ge­
münden verläßt und um 16.03 
Uhr Fulda erreicht. nur den um 
15.20 Uhr abfahrenden und um 
15.38 Uhr ankommenden 
IR 2682. Mit einem Trick läßt 
sich RIA überlisten: Statt des 
Endbahnhofs gibt man einen 
Zwischenhalt ein und läßt sich 
dann Verbindungen von dort 
zum Endbahnhof heraussuchen. 
Schneller geht es jedoch, gleich 
im Kursbuch nachzuschlagen. 
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Es dampft noch bei den .,Kiwis": 

die Silver Stream Museumsbahn 
im Hutt Valley mit zwei alten 

Holzpersonenwagen. 

Wer mit der Bahn durch Neuseeland reist, 

sieht aus den Panoramafenstern viel mehr 

als riesige Schafsherden auf saftigen Wiesen: 

mit etwas Glück sogar Wale und Delphine. 

Die feine 
englische Art 
• Neuseeland-Fans den­
ken wohl immer nur das eine: 
Wenn nur der lange Flug 
nicht wäre. 26 Stunden brau· 
chen die Flieger, um von 
Frankfurt am Main den Insel­
staat zu erreichen. Doch wer 
schon einmal dort war, nimmt 
die Strapazen gern in Kauf. 
Denn was einen am anderen 
Ende der Welt erwartet, ist 
mehr als einladend: Fjorde 
wie in Norwegen, Berge wie 
in der Schweiz, Küsten wie in 
Italien und Hochebenen wie 
in Schottland lassen Neusee­
land wie Buropa en miniature 
wirken. Mit der Ruhe der 
fünfziger Jahre und dem 
Komfort der neunziger, mit 
herzlicher Gastfreundlichkeit 
und ausgezeichneter Infra­
struktur verwöhnt Neusee­
land seine Besucher in feiner 

englischer Art. Auch Bisen­
bahnfreunde kommen auf ih­
re Kosten. Kein Wunder, 
denn die erstten Europäer, die 
sich in Neuseeland niederlie­
ßen, stammten aus England. 
Und England ist schließlich 
das Ursprungsland des Schie­
nenverkehrs. 

Aotearoa - das "Land der lan­
gen weißen Wolke", wie Neu· 

Auf einer langen Brücke überwindet ~~~.·~~"';:.,...,;.., 

die Eisenbahn Pieton - Christchurch 
den Wairau-River. r~~~~-~· 
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seeland in der Sprache der 
Ureinwohner heißt - ist etwa 
so groß wie die Bundesrepu­
blik vor 1990. Doch die Bevöl­
kerungsdichte des in eine 
Süd- und eine Nordinsel ge­
teilten Landes ist so gering, 
daß sich die Einwohnerzahl 
glatt verdoppeln würde, woll­
te ganz Berlin dort Urlaub 
machen. 

An der Pazifikküste der Süd­
insel liegt Christchurch, die 
drittgrößte Stadt des Landes. 
Von dort aus können Reiselu­
stige die Südinsel in drei 
Richtungen per Bahn erkun­
den. Der "Southerner" fährt 
entlang der Pazifikküste nach 
Dunedin, wo ein reich verzier· 
tes Bahnhofsgebäude im flä· 
mischen Renaissance-Stil die 
Besucher der ansonsten schot· 
tisch geprägten Stadt be· 

grüßt. Von da aus führt die 
Reise durch weites, in Pastell· 
tönen leuchtendes Grasland 
nach Invercargill, der südlich­
sten Stadt des Landes. Für 
die 583 Kilometer lange 
Strecke benötigt die Bahn 
fast neun Stunden Fahrzeit. 

Der berühmteste Zug Neusee­
lands ist der "Tranzalpine". 
Seine Fahrt durch die Canter­
bury-Ebene und über die Süd­
alpen zählt zu den schönsten 
Eisenbahnreisen der Welt. 
Wer diese Erlebnistour für 
November plant, kann dem 
diesig-grauen Buropawetter 
entfliehen und den Einzug 
des Frühlings auf der südli­
chen Halbkugel erleben. 

Als der "Tranzalpine" am 6. 
November 1994 im modernen 
Bahnhof von Christchurch zur 
Abfahrt bereitsteht, ist die 
Sicht allerdings nicht so klar, 
wie es für eine Fahrt über die 
Berge zu wünschen wäre. 
Doch zum Glück kann sich 
das Wetter in Neuseeland 
rasch ändern. Um 9.15 Uhr 
setzt sich die mit acht dunkel­
blauen Wagen bespannte, 



gelb-rote Lok 5477 der Bau­
reihe Dc in Bewegung. Die 
Reisenden im Zug sind haupt­
sächlich Touristen: Amerika­
ner, Australier, Schweizer 
und auffallend viele Deut­
sche. Lediglich im letzten Wa­
gen reist eine Betriebsgruppe 
von "Kiwis", wie sich die 
Neuseeländer nach einem nur 
auf ihrer Insel lebenden, vom 
Aussterben bedrohten, flug­
unfähigen Vogel nennen. 

Schnell hat der Zug die Vor­
orte von Christchurch verlas­
sen und die großen Weideflä­
chen der fruchtbaren Canter­
bury-Ebene erreicht. Unzähli­
ge Schafe laufen wie vom 
Wind getriebene Styroporku­
geln vor dem anbrausenden 
Zug davon. Die Reisege­
schwindigkeit liegt bei rund 
110 Stundenkilometern. Dies 
ist auch für den gerade durch 
die Ebene verlaufenden er­
sten Streckenteil recht hoch, 
zumal die Spurweite der Glei­
se nur 1079 mm beträgt. 

Nach einer Stunde Fahrt 
durch saftig-grünes Farmland 
erreicht der "Tranzalpine" 
den kleinen Ort Springfield. 
Dabei hat er fast unmerklich 
294 Höhenmeter erklommen. 
Die schneebedeckte Bergket­
te türmt sich wie ein weißer 
Vorhang vor den Zugfenstern 
auf. Immerhin ragt der höch­
ste Berg der Südalpen, der 
Mount Cook, 3764 Meter in 
die Höhe. Die Berge links und 
rechts der Bahnlinie bringen 
es noch auf rund 2400 Meter. 
Hinter Springfield trennen 
sich die Wege von Straße und 
Schiene. So unberührt, wie 
die Landschaft Neuseelands 
auf den Reisenden wirkt, ist 
sie in Wahrheit nur hier, in 
den hohen Bergregionen und 
an der vom Regen der Tasma­
nischen See durchnäßten 
Westküste der SüdinseL An­
sonsten stammt das Land­
schaftsbild Neuseelands von 
Menschenhand: Im letzten 
Jahrhundert wurden erst gro­
ße Landesteile für den Segel­
schiffsbau und die Landwirt­
schaft gerodet; dann zerwühl­
ten unzählige Goldgräber-

Im .. Tranzalpine" kann der Eisenbahn-Globetrotter die 
neuseeländischen Südalpen überqueren. Das Bild zeigt den 
blauen Zug zwischen Lake Brunner und Stillwater. 
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Der hohe Turm des im 
flämischen Stil erbauten 

Bahnhofs Dunedin überragt 

die gelbe Diesellok. 

An den unbeschrankten Bahn­
übergängen der NRZ stehen 

Doppel-Lichtsignale. 

schaufeln die Insel. Selbst die 
für das Land mittlerweile so 
typischen ausgedehnten Wie· 
sen sind importiert: Kaum zu 
glauben, aber noch vor rund 
200 Jahren wuchs überhaupt 
kein Gras in Neuseeland. Die 
Insel wurde erst für die 
Schafzucht mit den aus Euro· 
pa eingeführten grünen Hal­
men überzogen. 

Um die Kohlefelder der Re­
gion um Westport zu erschlie­
ßen, wollte die "New Zealand 
Midland Railway Company" 
die Alpen am Arthurs Pass 
per Schiene überqueren. 
Doch der finanzielle Zusam­
menbruch der privaten Eisen­
bahngesellschaft drohte den 
Plan zu vereiteln. Erst 1923 
- nach 35 Jahren Bauzeit -
konnten Greymouth im We­
sten und Christchurch im 
Osten dank staatlicher Hilfe 
verbunden werden. Außer 

dem Traktionswechsel von 
Dampf auf Diesel hat sich 
seitdem an der Strecke kaum 
etwas verändert. 

Den höchsten Punkt der 
transalpinen Fahrt erreicht 
der Zug am Arthurs Pass. Der 
Streckenabschnitt zwischen 
Arthurs Pass und Otira war 
das größte Problem der Tras­
senführung. Erst der Bau des 
8566 Meter langen Otira-Tun­
nels ermöglichte die Über­
querung des steilsten Ab· 
schnitts zwischen Otira 
(378 m) und Arthurs Pass 

ln den Sommermonaten dampft 
zweimal täglich der .,Kingston Flyer" 

zwischen Kingston und Fairlight. 
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(737 m). Doch um die Stei­
gung der Westseite des Ar­
thurs Pass zu erklimmen, 
mußten die Bahnbauer dieses 
Teilstück der ansonsten auf 
der Südinsel nicht verdrahte­
ten Strecken elektrifizieren. 
Lokomotiven der Baureihe Eo 
befördern die Züge auf dem 
mit 1500 V Gleichstrom be­
triebenen StreckenteiL 

Nach dem Otira-Tunnel geht 
es durch dichten Regenwald 
kontinuierlich bergab. Als der 
Zug sich der Westküste nä­
hert, regnet es - wie sollte es 

auch anders sein. Fahrt- und 
Außenwind treiben gemein· 
sam dicke Regentropfen über 
die Panoramafenster. Ab 
Stillwater folgt der Zug dem 
Lauf des Grey River. Am 
Flußufer zeugen Ruinen auf­
gelassener Kohlebergwerke 
von den Schätzen der Südin­
seL Ganz in der Nähe wurde 
der größte Goldklumpen der 
Weh gefunden, und heute 
noch schürfen Goldsucher in 
dieser Gegend. Unterdessen 
erreicht der "Tranzalpine" 
nach 234 abwechslungsrei­
chen Schienenkilometern 
pünktlich um 13.35 Uhr sei­
nen Zielort Greymouth. 

Die zweite Möglichkeit, die 
Südinsel zu erkunden, bietet 
der "Coastal Pacific". Auch 
dieser Zug startet in Christ­
church, fährt von der wohl 
englischstell Stadt außerhalb 
Großbritanniens aber an der 
Pazifikküste entlang nach 
Norden. Ab Waipara ver­
schwindet die Canterbury­
Ebene bereits aus dem Sicht­
feld. Hügeliges Weideland 
und unzählige Ginsterbüsche 
tauchen die Landschaft ab­
wechslungsweise in saftiges 
Grün und knalliges Gelb. Zwi­
schen Hawkswood und Cla­
verly windet sich der Zug in 
einem endlosen Kurvenge· 
schlänge! zur Pazifikküste 
hinunter. Das stahlblaue 
Meer und der fast schon dun­
kelblaue Himmel auf der 
rechten Zugseite stehen in 



scharfem Kontrast zu den bis 
zu 2000 Meter hohen, steil 
aufragenden, schneebedeck­
ten Bergen der Seaward Kai­
koura Range links des Zuges. 

Die wunderschöne Landschaft 
muß nicht die einzige Attrak­
tion der Fahrt bleiben: "Es 
kommt vor", erzählt Zugbe­
gleiter John, "daß man Wale 
oder Delphine vom Fenster 
aus sehen kann. Wir haben 
den Zug sogar schon mal auf 
freier Strecke gestoppt, um 
Delphine zu beobachten." 
Wer auf Nummer Sicher ge­
hen will, verläßt den "Coastal 
Pacific" im kleinen Küstenort 
Kaikoura. Denn in der ehema­
ligen Railway Station hat sich 
das einzige Unternehmen des 
Ortes niedergelassen, das die 
Lizenz für Walbeobachtungen 
besitzt. Die Tiere bleiben das 
ganze Jahr lang vor der Küste 
von Kaikou - im noch saube­
ren Meer finden sie ausrei­
chend Nahrung. So tummeln 
sich auch diesmal wie selbst­
verständlich fünf Wale und 
unzählige Delphine vor den 
wild klickenden Kameras der 
Touristen. Wer nicht fotogra­
fiert, träumt sehnsüchtig Lö­
cher in den Horizont. 

In Wharanui verläßt der Zug 
die Küste und windet sich 
durch hügeliges Grasland. 
Vorbei am Lake Grassmere 
donnern die amerikanischen 
Dieselloks das Gefälle des 
Welds Passes hinunter nach 
Blenheim. Hier erstreckt sich 
das größte Weinanbaugebiet 
Neuseelands, die Mariho­
rough Region. Bevor der Zug 
anschließend die kleine Ha­
fenstadt Pieton erreicht, über­
quert er auf einer langen, 
niedrigen Flutbrücke den rei­
ßenden Wairau-River. 

Der Fährhafen von Pieton 
verbindet Süd- und NordinseL 
Nicht nur Güterwagen warten 
dort auf ihre Verschiffung, 
auch die Reisenden müssen 
mitunter Geduld im Gepäck 
haben. Die Nachfrage nach 
Plätzen ist vor allem an Werk­
tagen größer als das Angebot. 
Doch das Warten lohnt: Vom 

Oberdeck der Fähre "Arahu­
ra" bietet sich ein herrlicher 
Blick auf die kleinen Inseln 
und Fjorde der Marlborough 
Sounds. Und angesichts des 
glasklaren Sonnenuntergangs 
und des Lichtermeers der 
Hauptstadt Wellington kann 
man nicht nur die Füße über 
die Reling, sondern auch die 
Seele so richtig baumeln las­
sen. Michael Hubrich 

Lokomotiven amerikanischer Bauart 

bespannter Güterzug rollt den Welds­

Pass bei Bienheim herab. 

Insel-Fahrplan 
Wer im Dezember Lust auf Sommersonne 
verspürt, im Juli dagegen lieber zum Ski­
fahren möchte, für den ist Neuseeland ge­
nau das Richtige. Deutsche Urlauber benö­
tigen für eine Aufenthaltsdauer bis zu drei 
Monaten nur einen Reisepaß, der aller­
dings noch drei Monate über das Ausrei­
sedatum hinaus gültig sein muß. Auf der 
von Europa 18 000 Kilometer entfernten 
Insel herrscht ein gemäßigtes Klima, es 
gibt weder extreme Temperaturen noch 
Regenzeiten. Probleme macht vielen Rei­
senden dagegen die Zeitumstellung von 

etwa elf Stunden. Folgende Personenzüge bietet die Ei­
senbahn Neuseelands (NRZ) auf der Nordinsel an: Auck­
land (Stadtbahnbetrieb mit Dieseltriebwagen), Welling­
ton (Stadtbahnbetrieb mit Elektrotriebwagen), "The 
Overlander" Auckland - Wellington (täglich), "The Nor­
thener" Auckland - Wellington (Nachtzug außer sams­
tags), "The Kaimai Express" Auckland - Tauranga (täg­
lich), "The Geyserland" Auckland - Rotorua (zweimal 
täglich), "The Bay Expreß" Wellington - Napier (täglich). 
Auf der Südinsel ist das Angebot geringer: "The Coastal 
Pacific" Christchurch - Pieton (täglich), "The Tranzalpine" 
Christchurch - Greymouth (täglich), "The Southener" 
Christchurch - lnvercargill (außer samstags, sonntags). 
Nähere Auskünfte zum Thema Reisen in Neuseeland er­
teilt das New Zealand Tourism Board, Friedrichstraße 
10-12 in 60323 Frankfurt a.M., Telefon: (069) 971 21 10. 
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Die Trierer 01 039 läuft mit 
einem Eilzug in den Bahnhof 
Eller ein. Die gemischte 
Garnitur bietet gute Anre­
gungen für Epoche-111-Fans. 

Schwesterlok 01 047 ist an 
jenem 6. Juli 1967 bei Hatzen­

port unterwegs. Der Name des 
Weinorts prangt unübersehbar 

an der Stützmauer. 

.. .. 

Nicht weniger als fünf Baureihen 

dampften dem Fotografen Altred Luft 

an einem Julitag des Jahres 1967 auf 

der Moselbahn vor die Linse. 
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• Die Dampftraktion herrsch­
te auf der Moselbahn bis. Anfang 
der siebziger Jahre. Dann begann 
die Deutsche Bundesbahn, diese 
wichtige Verbindungsstrecke zu 
elektrifizieren. Wer sich mit der 
Kamera bewaf(nete und an die 
landschaftlich sehr reizvolle, 
zweigleisige Strecke begab, hatte 
kaum Zeit, sich dem Geist des 
Weines hinzugeben: Ein imposan­
ter Dampfzug nach dem anderen 
stampfte über die großen Brük­
ken und durch den berühmten 
Kaiser-Wilhelm-Tunnel hinter Co-

ehern. Die Güterzüge waren fest 
in der Hand der dreizylindrigen 
Jumbos, wie die Baureihe 44 
schon damals hieß. Aus Saarbrük­
ken kam die Neubau-Personen­
zuglok der Gattung 23 bis Ko­
blenz, und das Bw Trier (später 
auch 'Ehrang) schickte die stolze 
Reiche 01 in die Weinberge ent­
lang der Mosel. Noch im Sommer­
fahrplan 1971 dampfte jeden 
Sonntag eine 01 vor dem Schnell­
zug D 357 - Abfahrt in Trier um 
13.57 Uhr, Ankunft in Koblenz 
um 15.20 Uhr. Sieben weitere 

t .. 



Eil· und Personenzüge bespann­
ten die wenigen in Ehrang ver· 
bliebenen Nulleinser. Die abge· 
bildeten 01 039 und 047 erlebten 
diese Zeit allerdings nicht mehr: 
Erstere wurde am 22. September 
1970, letztere schon am 2. Okto· 
ber 1968 aus den Bestandslisten 
gestrichen. Im Jahr 1973 wander­
ten die letzten Ehranger 44 auf 
den Schrott oder zu anderen 
Bahnbetriebswerken. Seither 
muß sich der Dampflokfan an der 
Mosel mit edlem Wein begnügen. 

Wolfgang Schurnach er 

Die Ehranger 44 568 donnert 
mit einem Ganzzug über das 
Moselviadukt in Bullay. Erz und 
Kohle für das Saargebiet 
rollten über diese Strecke. 

23 023, hier vor einem 
Personenzug bei Löf zu sehen, 
überlebte als betriebsfähige 
Museumslok bei der Stoom 
Stichting in Holland (SSN). 

Unmittelbar nach der Durch· 
fahrt von 01 047 stampft die 
von Krupp im Jahre 1941 
gebaute 44 562 bei Hatzenport 
an der Mosel entlang. 
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be1 Torsten Hahn, 71292 Fnolzheim. Fal· 
kenstr. 58, Tel.+ Fax (07044) 41150 o. 
44254 G 

HO-Modellautos • Brek1na. Herpa, Riet· 
ze. W1k1ng. Roco ·der letzten Jahre. 30· 
se1tige L1ste gegen DM 3. • 1n Blm. von 
K. wenaers. PI. 3223. 52119 Herzogen· 
rath 

Sammlungs-Auflösung ca. 5000 
Exemplare bestehend aus allen erdenk· 
Iichen Marken, vor allem Fleischmann, 
Märklin, Liliput,Trix, Roco usw. aus den 
Jahren Ende 1950 bis 1992. Viele seile· 
ne Stücke. Übersendung von Listen ge­
gen Freiumschlag. Informationen unter 
Tel. (0911) 329915 

Verkaufe neuen Fleischmann Wannen­
tender; suche ROCO-Tender 2'2'T 34 v. 
01 od. 44 mit Kohle; auch Tausch mög­
hch; Roco-Tender mit Schwungmasse 
bevorzugt! N. Will, Scheidswaldslr. 10, 
60385 Frankfurt 

Liliput-Ersatzteile HO + HOe, auch 
ganze Loks, Waggons, Straßenb. L1ste: 
Sedmihrad. A·1120 Wien. Ratschkygas· 
se 36/15 

Verk. Mä. 1 5501 + kompl. Museums­
zug (Lok 02) DM 3.900.·. Dingler Spur 
1 BA 98 812 DM 7.500.·. Auch Tausch 
gegen Kleinserienmodelle Tel. (0281) 
89402 

TT·Modelle BTIB, Zeuke alle Loks, 
Wagen, Rokal, CR-Wagenbausätze u. 
kompl. Modelle, LPH·Nachproduktionen, 
Kleinserien. Ersatzteile, TI-Kurzkuppl., 
TI-Kfz + Zubehör, TI-Literatur. Liste gg. 
DM 2.· in Brfm. Th. Böttger, Goethestr. 
22. 08297 Zwönitz 

Verkaufe Rokal TI-Modelleisenbahn 
sowie Zeuke und BTIB. Mit vielen Rari­
täten. Liste gegen DM 2. · Rückporto. 
Von Bemhard Schwinn, •n 10717 Berlin, 
Holsteinische Straße 26, Tel. (030) 
877568. ab Januar 1995. Tel. (030) 
8737568 

Bitburger Pils in Spur N und andere 
Rantäten. Uste gegen Freiumschlag DM 
1.·. F. Gensheimer, Postfach, 66055 
Saarbrücken G 

Spur N: Am.0166 Henschel· 
Wegm.-Zug, nicht gelaufen. DM 390.·, 
• sowie Am. BA 95 OAG neuwert1g DM 
120.·, ·sowie jede Menge Häuser einer 
geplanten Anlage wegen Spurwechsel 
abzugeben. Außerdem weitere Bahnarti· 
kel • wie Vorschriften, Schilder u.ä. Tel. 
(030) 6065829 

Hallo Modellbahnfreunde! Artikel in 
HO, TI, N, Modellautos. viele Sonderan· 
gebote. Auch DDR-Produkte, Liste geg. 
DM 3,· in Briefmarken anfordern 11. Mük· 
ke, Eisenbahnstr. 113 b, 043t5 Leipzig 

G 

Verk. Plko-N: Loks, Wagen, Zubehör, 
unbenutzt, sowie Orig.-Ersatzteile f. viele 
Modelle. Versand in Orig.·Verpackung. 
Bezahl. per Nachnahme o. Vorabkasse. 
Liste gegen Freiumschlag. F. Jeserich, 
Eisenbarger Str. 60 B. 07639 Weißen· 
born/Thür. 

Bahnfreak baut Bahnen i. jed. ge· 
wünschten Baustufe, realist. wie i. richt. 
Leben (ich hasse charakterlose Oval· 
strecken!) Roland Heichel, Löwenstr.1, 
79098 Freiburg. Tel . (0761) 280833 

Fast alles ln TI, Katalog DM 5. Ge· 
brauchtwarenmerkt DM 1,80. Grobel· 
Härtmg, Gagann-Ring 04, 15236 Frank· 
furt/0. G 

Verkaufe Loks und Wagen BTIB. L1ste 
gegen Freiumschlag. Jens Näder. Stei· 
gackerstr. 2 a. 97877 Werthelm. 

----
Mini-Club Märkhn Zl Senenart1kel Son· 
deraufl .. ZubehOr: ca. 10•. Neupre1s u. 
wemger! Liste gegen Freiumschlag DM 
1.· St. KOpper, 86830 Schwabmilnchen, 
Tel. + Fax (08232) 77829 

----
Berliner Straßenbahn HO, 2 Züge, Mes· 
s1ng, Handmodelle. motons1ert, fein lak­
k•ert u. beschnltet 800.· OM, dazu Glei· 
se. 01orama mit Oberleitung 60 DM 
,Märklin I Rungenwg. m. Motor Nr.5832, 
250.· DM. Gunther Raschke, Branden­
burgar Str. 21. 26388 W1lhelmshaven 

I WIR SIND SPEZIALISTEN FÜR US-MODELLE SaninJ.ler-Service 
HAUSKATALOG Ofbll 11 HO t200 S 1 Oöff N i1SO SI SchiAZgecut~r lf' 2'S +DM 20 ~hf'I'(}\IIIJt'\9 be1 Er~~a.J vOI'I OM 
200 

=~~T~:~it~::~w~S~ ~t8!~;~t'::!..~!,E ~:.='::;;·~~~~~:,~TRAINS • & Magnt•M311C: • · Stuup.,nkt 
HO PROTO 2000'' SUPER·AHGEBOI EMO EU 011125.- ACt Ami• 6&0 Ce&O C&O Conr 0\.&W E". FEC 1C KCS 
M·lw W' NVC PflA RfP Al SF - '" SP 0.~ SllSf UnOc: UP IVW>I GPIS DM 99.-16&0 Ctl IC l&N t<l'l lV 
N&\'1 NS FIS SAL. Scou~" TP&w Urt,. fA·tOM 109,-tAMAfDOI 6&0 CP Eilt GN l&lf LV MP NYC PRA SP&S \', 1.~ 
'o'IUOI FB-2 dmy DM 69.- 8&0 E•• ~p tfYC l&N 8l·2 0t.t 89,- \\'M MorOI'It SO 7 IV()tt)Eo$!ellt>ff!S OM 158 8&0 
IIUE C&IO M • ;P Oomo ~~ 

Jr ll :•I • I , I ,, I ,, 

P. Joscph, ßc•·g.str . 7, D-85298 Schcycrn 
Tcl. (0 84 4-1 ) 22 44, Fax 7 64 22 

I N: KATO M•cado 2·8·2 DM 259.·. F7 DM 152,·. RIV.-MINITR . .. Big Boy· 4-8·8·4 DM 475,·. Mallet Y6b 2·8·8·2 OM 475.· 
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Falter AMS Autos, Fahrbahnen, Er· 
salzt., Zubehör v. Sammler günstig zu 
verk., z.B. MB 190 SL rot DM 150.·, MB 
220 beige DM 120.·, VW-Bus grau o. 
rot DM 90.·. Opel Admiral DM 70.·, Por· 
sche 911 a. Farben DM 70.·, Cadillac 
a. Farben OM 90.·, MB 300 SE grau o. 
blau DM 90.· usw.: LKW auf Anfrage. 
Tausch gg. AMS oder Märklin HO mög· 
lieh. Tel. ab 19 Uhr (0561) 282208 (alle 
Au1os neu und unbespielt) 

Ver1<. Modelleisenbahn m TI u. ver· 
schenke Eisenbahnanlage 1 ,95 m x 1 ,20 
m. Liste gegen Freiumschlag bei Seidel. 
W.-Stolte-Str. 101 . 17235 Neustrelitz 

TT-Bahnen u. Zubeh. Loks DM 25.· bis 
DM 50.·. Wagen DM 4.· bis DM 8.·. 
HO-Märklin Hamo Digitat-Grundset DM 
350.·. Loks u. Wagen VHB. 06336·6751 . 
TI-Panzer u. Autos. B. Hofer, Hauptstr. 
21,66509 Aieschweiler 

Verkaufe Liliput VT 106 OB. weinrot, 
Bauart Köln, neu DM 300.· Richard Edel, 
Wilhelmsruher Damm 139, 13439 Bertin, 
Tel. (030) 4152460. 

Biete HO: Fahrz., Ersatzteile, Figuren, 
Zeitschr. (ME, Signal), Bücher, Kataloge. 
Liste gegen Freiumschl. od. DM 2.· in 
Briefm. Günstig! U. Hannemann, Neu· 
gasse 29, 04523 Pegau Uwe Hanne­
mann, Neugasse 29, 04523 Pegau 

Kataloge Märklin ab t955, Fleischmann 
·62, Trix ·60, Lima -73, Roco ·78, Amold 
·66. Aivarossi ·67, Lili ·73, Aöwa 71 , Ro­
kal 14 + 17, W1king ·54, Roskopt -73. 
Falter ·73, Kibri ·65, Busch 66, v. Priv. 
Tel. (04156) 39t 

Privatverkauf: HO 2L·Matenal, Loks, 
Wagen, Fahrzeuge, Bausatze, GleiS· 
mal., Zubehör. Listen gegen DM 2.· 1n 
Pw~. von Thomas Krause, Goetheslr. 2~. 
12459 Bertin (Oberschöneweide) 

Spur N Teile aus Sammlungsauflosun­
gen abzugeben. Liste anfordern be1 M. 
Leidecker, Am Grenzgraben 13, 63067 
Offenbach 

Spur 0 Tin Ptate Überbestände abzu· 
geben. Liste anfordern bei M. Leidecker. 
Am Grenzgraben 13, 63067 Offenbach 

Verkaufe Spur HO Piko Schnellzugloko· 
motive BA 01 .5 mit 2 Ooppelstock- und 
3 Reisezugwagen + Güterzuglok BA 41/ 
Reko mit 10 Wagen gegen Gebot. Tel. 
(034298) 38472 

Verkaufe Liliput 7501, 40002, 847-0ing· 
ler-BR 24. OAG·Trix 2436, 24025, 2409 
Roco-041260. wegen Spurwechsel gün· 
stig. Gerhard Schmidt, Krofdorferstr. 7. 
35452 Heuchelheim/Kinzenbach. Tel. 
0641 /61590 

BEMO HOe: Sächs. VII k und drei Per· 
sonenwagen von Technomodell zu ver­
kaufen. 800.· DM. J. Haase. Berthold· 
Haupt-Sir. 50, Ot257 Dresden 

Ver1<aufe Märklin HO 3. LTA F 800, HA 
800. DA 800, TM 800. Gegen schnftl 
Gebot. P. Scheibler, Elisabethstr. 13. 
08371 Glauchau 

HO 2L Roco 01 Oro (43239) m. We•nert 
Rädern 280.· DM, Märkhn 212m. Fauth. 
Motor (Sondermodell 3072) 150.· DM. 
Lemaoo V 100 (H0-015). die 90. der 260 
Stk. Serie 780. · DM. Thomas Kurschild· 
gen, Chemnitzer Str. 56, 51067 Köln. 
Tel. 0221/695984 (Bei nicht erreichen 
mehrmals anrufen) 



Weinert 995906 je I x HOrn und HOe. 
Ia montiert, Faulhabermotor, Preis VB. 
Weinert 994652 (HF I I Oc) HOe leicht ge· 
altert, sehr gute Fahreigenschaften, VB 
700.· DM. Tel. (06081 ) 960460 ab 18 
Uhr 

LILIPUT 01, 05, 18, 42, 52, 75, 78, 91 , 
SVT, ETA, E 10, 140, Orient, exkl. Wag­
gons, HOe, orig. Ersatzteile, orig. Katalo· 
ge uva.; Liste (10 S.) DM 3.· in Bfm. Pe· 
ter Arndt, Matth.·Schneider·Str.6 A, 
95326 Kulmbach, Tel. 09221/86914 

HO-Modellautos: Brekina, Wiking, Ro· 
co, Herpa, Preiser, Kibri + Piko, Sam­
metzeit 1978·93, ca. 500 Fahrz. zus. ab· 
zugeben. Persönl. Abholung gg. Gebot 
nach Vereinb. unter Tel. (03322) 201735 

Märklin HO Sammlerstücke und neue· 
re Sachen von 1935 bis heute. Umfang· 
reiche Liste gg. Rückporto. Hess, Sie· 
benbürgenstr. 28, 74189 Weinsberg, 
Tel. (07134) 6995, Fax (07134) 2738 

Biet e: Roco E 104, E 69, E 91 , E 60, 
E 160, BA 01, BA 93, E 18 etc., Liliput 
BA 12, 05 grau, 12 DR/ÖBB, 214, 95 
div., 05 Stroml., SoZug t=:_ankow I , 2, 
weitere div. DRG, OB, OBB-Modelle, 
Top-Zustand; Kartons, Piko V 180, 2 
Zierstreifen (sehr selten), Piko Raritäten, 
Wagenpackungen Liliput, Roco, Fleisch· 
mann usw.; Christian Zschoche, Martin· 
Luther·Str.· 107, 10825 Berlin 

Rechnersteuerung für Ihre Modell· 
bahn, Weichen. Signale, Fahrstromkrei· 
se mit SPS. Mit 16 Befehlen Program· 
mierung ohne PC direkt am Gerät, ohne 
Vorkenntnissei Rechner Omron CZ I 000 
16 Kanäle Ein/Aus m. Handbuch 60.· 
DM. Handbuch einzeln 10.· DM. Info ge­
gen frank. Rückumschlag. Fax: 
0961/418613 Stefan Wild, Etzenrichter 
Str. 47, 92706 Oberwildenau G 

Diorama HO Dorfki rchweih, VB. Tel. 
(0911) 603535 

Arnotd-N: BR 89 mit Faulhi, Wagen 
3048, Fleischmann-N: Wagen 8209, 
8360, I Paar PECO-Weichen Spur N, 
SL·E395F, SL·E396F. alles neu. Zus. 
150.· DM + Porto. G. Este!, Wichernsir 
16, 04318 Leipzig 

LILIPUT AC EIO 1242 159.· DM, 140 
499 169.· DM, Bügelfalte: 110 396 179.· 
DM, EIO 340 199.· DM, E10 384 199.· 
DM, MOK-Lok EBV 149.· DM, Mak AKN 
159.-DM, Mak NS dig 149.· DM, BR 75 
DB 259.· DM, BR 91 OB 259.· DM, Ae 
4/7 309.· DM. EIA ab 209.· DM, NPZ 
ab 159.· DM. andere auf Anfrage.Fax. 
09221·84684. Tel. (09221) 86914 

Verkaufe Märklin Digital Torflokomotive 
3797 u. Wagen-Set 4897. Für Delta .tn· 
sider" HO· Modell X 995 Nr. 83341, Preis 
VB Tel. (08651) 65446 ab 17,30 Uhr 

TT·Lok BA 1020 der ÖBB für 120.· DM 
und Doppelstockeinheit für 3-ü. • DM zu 
verkaufen. Steven Zöllner, Geertewitzer 
Str. 29, 07381 Bodelwitz, Tel. 
03647/416676 

Hobby- Auflösung: von Stadtilm, N, TI, 
Uralt·DDR·HO bis N-Trix (KBayr.StB.), 
3teilig. Diorama-KBayStBIDRG in N zum 
weiterbauen (Fotos anfordern). Bitte ru· 
fen Sie mich an. (ab 19 Uhr) 

Verkaufe aus TI-Sammlung versch. 
Material u.a. BR 218, Triebw. Hokkaido· 
Nachbildung (aus den 60er Jahren von 
Zeuke/Wegwerth) 3tlg. Einheit, BA 93, 
BA 50 m. Kab.·Tender, BA 56, gesupert, 
freist. Kesselleit. E44 ges. Tel. (09076) 
2284 

Weinert: Verkaufe Bausatz 50.40 Nr. 
4109 DM 250.·, Bausatz 99.5906 Harz­
querbahn Nr. 100105 und 100106 je DM 
430. •. Lehmkühler, Von Unruh·Str. 2, 
56077 Kobtenz. Tel. 0261/77234 

Verk. Spur N Anl. 2,40 x I ,40 m + Bw· 
Modul1 ,76 x 0,32m mit Drehscheibe, 26 
Loks V 65, V 60, V 200, V 100, V 80, 
2 x BA 118, V 36, 2 x Köf II , Köf 111, 
Akku ASF, ETA 177, VT 172, T 435, By 
32, Tm2 SBB, ET SBB, E 140, BA 24, 
2 x 89, 3 x 65, Bn2, 50 Wagen, 30 Häu· 
ser, Signale, 20 Weichen u. Zubehör, al· 
les v. lbertren, Lima, Aooo, Fleischm., 
Arnold, Minitrix nur zus. f. 3-500.· DM. 
J. Lantzsch, Untere Hauptstr. 127, 09228 
Wittgensdorf 

Verk . profess. aufgeb. TI-Anlage I ,80 
x 2,40m m. viel ZubehörNBP. Claus-Pe· 
ter Hänselmann, Tel. (0371) 232638 

Messerschmldt 
Lokomotiv-Technik Im Bild 

_h.;;-.;::::::;,;;:;.,:::::;1 224 S., 270 Abb .. dav. 36 
, .. b .. gel) 

ISBN 3-613·01384·3 
Bestei·Nt 70831 
OM 59,-.1>$ 400,-tsff 59,-

Der Vertag 
filrEl,.nblhn 
eu,hcr 

Achtung Sammler: Spur S (vor 1960). 
Verkaufe sehr gut erhaltene Bahnen, viel 
Gleise, Zubehör (z.T. org. verp.). Liste 
mit Bildern kosten!. anf. Peter Lemmer, 
Helenenstr. 3, 38889 Blankenburg/H 

Spur- O·Fans aufgepaßt! Biete Rarität 
an. Amerik. Loks u. Güterw. von Aoco. 
I Doppeleinh. (2 Loks) F7 Union Pacific. 
I x dto. Burlington-North. 1 Dampflok 
0·8·0 Aivarossi. lndiana Harbor Bell. 14 
Güterwg., Fahrzeuge wurden dezent und 
profihalt gealtert! Aoco Gleise, 10 x Flex, 
2 x Weichen, Gleise lose dazu. Abgabe 
nur komplett für DM 2200.·. ab 16.00 
Uhr. 

Beuditzstr. 2 a, Eingang Rudolf-Götze-Stra8e 
06667 Weißenfels 

Telefon 0 34 43/30 25 09 
Modellbahnen von A bis Z 

von Z bis !Im 

Digitalservice 
für Märklin, Arnold, L enz 

Umbau in eigener Werkstatt 

SCHÄFER 0 (fl:t.GROSSBAHN-CENTER 
IHR SPEZIALGESCHÄFT FÜR ALLE 

t!tilll 
POLA · NOCH · LENZ · PIKO · PREISER ARTIKEL 

FERDINANDSTRASSE 30 • D-61348 BAD HOMBURG V.D.H. 
TELEFON 061 72/213 73 · FAX 06172/690521 

PREISLISTEN GEGEN DM 4,- IN BRIEFMARKEN 

Gr. Modellbahn, Spur HO Marke Liliput, 
Fleischmann, Aoco, Hamo, u.a. 112 
Loks, 270 Waggons, Drehscheibe, Ober· 
Ieitung, Autos, Zubehör, Neupreis 
47000.· DM für 2 1000.· DM abzugeben. 
Tel./Fax (0421) 395894. 

LGB Loks 22801 , 22802, 2070 D, 2010 
D sowie für Sammler 2065 (2 Triebwg. 
mit 2 Mot.) und bis zu 20 Jahre alte 
Pers.· und Güteranhänger. Ab 75.-DM. 
Anfragen unter Tel. (02774) 6032 
Abends 

Märklin Spur I Pers.-Lok u. Tender Nr. 
5745, sowie Pers.·Wg. Nr. 5816, 5818, 
5819, 5821 und 5826 günstig zu verk. 
oder Tausch gegen LGB. Tel. (02774) 
6032 abds. 

Liliput HOe Zillertalbahn Lok 3 Wg. u. 
Gleisoval Geschenk-Originalkarton für 
DM 140.· plus Porto. Waller Loch, Ra· 
volzhäuser Str. 45, 63526 Erlensee 

Verkaufe L.I.BA 95, 52, 05, Rö E 91 , 
Trix E 05, Fleischm. BA 01, 50 (ält. 
Ausf.) Aoco E 71, E 32, E 94, BA 23, 
57 OB, 74. 58, Ep. 111 Güterwagen, Piko 
BA 01 , 03, 41 , 86, V 60. Tel. (037382) 
81709 

Verkaufe Piko BA 89, 86, 75, HOe·Jou· 
ef + Egger Dampltriebw., Pers.· Zug· 
pack.; M + F VIK, BR 99 4503, Bemo 
VIK, u. Pers.· u. Güterwagen, Hamo E 
94, Trix Güterw. Ep. I. Tel. (037382) 
81709 

LGB 20760 DM 280.·, 2080S DM 980.·, 
3071 DM 180.·, 3072 DM 130.·, 4035 
(GKwl87) DM 80.·, 4040C BASF DM 
120.· wegen Spurwechsel, neuwertig, 
Ia, OK, nur im Wohnzimmer probege­
fahren. Tel. (02203) 87341 ab 19 Uhr 

Rivarossi Bausätze Spur 0 Reno (Nr. 
7203) inkl. Motor, Indian Harbor Bell 
(N.7210) inkl. Motor zu je DM 250.·. Mar· 
tin Ammann, Tel. (07542) 7012 

Fleischmann HO Loks BA 65 ALT DM 
265.·, BA 94 DM 130.·, BA 53 DM 115.·, 
I Flm.·Drehscheibe DM 175.- und Gleise 
gebraucht, Liste auf Anfrage. Trafos von 
Titan, Trix, Piko, Lima, Roca. Tel. (0511) 
776528 

Selektrix- Digital: Zentraleinheit I DM 
150.·: Combi·Control DM 100.·. Hans­
Jürgen Wilhelm, Philosophenweg 20, 
34346 Hannov-Münden, Tel. 
05541/32370 ab 18.00 Uhr. 

Verkaufe: BA 01 .5 Boxpok Piko DM 
70. · und BA 86 Gützold DM 60. ·. Seide 
wenig gespielt. Bernd Kliesow, Haus Nr. 
2. 18510Abtshagen 

Piko- HO·Samnmlung zu verkaufen. Li· 
ste gegen Freiumschlag. Thomas 
Schneider, Goitower Str. 75, 14943 Luk· 
kenwalde 

Verkaufe TI-Material: Loks, Hänger 
und diverses KleinmateriaL Dazu eine 
Modeneisenbahnplatte TI (ca.l ,50 x 
100) Heiko Witt, Hubertusstr. 39, 10365 
Berlin 

Märklin HO-Loks, Ladenneu, unbenutzt, 
aus privater Sammlung 3065 DM 140.·, 
3087 DM 85.·, 3092 DM 260.·. 3111 DM 
210.·. 3142 DM 100.·, 3151 DM 200.·, 
3152 DM 140.·, Primex 3002 DM 120.-, 
3006 DM 120.-, 3019 DM 100.·, 3192 
DM 100.·, viele Waggons, Drehscheibe, 
Wiking-Autos (große Samml.). Auf Anfra· 
ge gegen beigelegte Briefm. Versende 
per NN, ausf. Auflistung folgt. Aainer 
Jung, Markstr. 36, 56112 Lahnstein 

rrModellbahnversand G. Fortkord' 
!\ Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241 -2 61 51 Fax 05241-2 84 92) 

Märklin Total I - HO - Z 
Superpreis: 2200 K-Gieis DM 2 ,17 
Raritäten ab 1935- Export - Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken 

Ihr Modellbahn-Fachhändler 
in Passau 

(0'., 1 (.)~ 
· "" - ~0 TOYS+TICH 

RIE S ENAUSWAH L + VERSAND_ ~ 
· .. Toys + Tech Special"- unsere stets .fr;-'_, 

--:1 aktuelle Versand-Angebotsliste anfordern <· 
Oonaupassage · Bahnhofstraße 28 · 94032 Passau · Tel. 0851 /5 7343 · Fax 0851/72418 

D. APPEL Modellbahnfachhänd ler 
" Fliegender Hamburger" · Torstraße 98 (ehemalige Wilhelm· 
Preck·Straße 98) ·t0119 Berlin (5 Minuten vom Alex, zwischen 
U·Bahn Rosenthater Platz U 8 und Rosa·Luxemburg·Piatz U 2. 
Buslinie 340, Straßenbahnlinien 6 und 8) ·Tel. 030/2 82 22 67 
LGB, HO, HOm, HOe, TT, N, Z aller bekannten Hersteller 
Modellautos und Eisenbahn-Videos· Reparaturservice 
Montag-Frertag von 10.00·18.00 Uhr· Samstag von 10.00·13.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00·20.00 Uhr · jeden I.Sams1ag von 10.00·16.00 Uhr 

~---------- ..... 1~MATSCHKE ~~::c~~~:HNER I 
IIMI[I UNOSAMMLER I 

LIMA Spur HO 
LM 9230 Personemvagen .LU&CK-BUcHNER' 2tlg. 89,- KT 3070n T roebwagen ET 25 ORG rollbeige 419.-

1 
LM 9590 Silberling Sleue!Wagen Epoct>e 111 79.- KT 307081 Tnebwagen ET 25 OB lur Mäl1<1<l 499.- . 
LM 9591 Stiberlong Steuerwagen Epoct>e IV 79,- KT 307082 Trrebwagen ET 25 ORG ftir Mä~ 535,-
LM 9629 & Derfing Steuerwagen Epoche V 79.-
lM9827Sdbe!long·Zug3tlg. Epochelll 175.- APC Spur HO 

l lM 9837 Sdbe<ktg·Zug 3tlg. Epoche IV 175.- AP 4700 SBB-Wagen ,SPUTNIK' 229.- · 
KATO Spur HO AP 4702 BLS-Wagen .SPUTNIK' 229.-
KT 307071 Triebwagen ET 25 OB rot 398,- AP 4703 Gepäckwagen F 4 SB8 gnin 179,-

Pre;sliste gegen 3,- OM in Sriefmatken ~ 
laag GmbH & Co. Vertriebs KG ·~hittzenstr.90 · 42281 Wupperta12 · Tt1.0202/SOOO 07 · Fax 0202/50 94 90 ---------- 35 



Biete Russ. Eisenbahnermütze, Fotos, 
Dias. Alle Eisenbahnen, Autos, Panzer 
in HO & 0 aus GUS. Viel Eigenbau. Ka­
talog gratis. PF 780, Peter Konratjew, 
PF 780, 19915 St.Petersburg/Russl. 

Brawa /Life-Linke: 10-US-Güterwagen 
+ Superchief Santa-Fe im OK. Fabrikneu 
nur komplett für DM 160.· zu verkaufen. 
Axel Langjahr, Hauptstr. 56. 7 4366 
Kirchheim/Neckar, Tel. 07143/91003 ab 
19 Uhr 

HO· rllz·Mat. 2 x Dreiwegeweiche, 2 x 
DKW je DM 20.·. Doppelte Gleisverbin· 
dung DM 30.·, alles mit Antrieb, neu. 
HO·Roco-Fiexgleis, 10m, neu, DM 40.·. 
9 m Profil DM 9.· . • Modelleisenbahner" 
1952·88 nur kompl. geg. Höchstgebot 
z.T. gebunden. Bitte Selbstabholung. 
Einzelhefte je DM 1 ,50. Eb. Jahrbücher 
1963·85 je DM 15.·. Otto Voigt. Gudvan· 
ger Str. 34, 10439 Berlin 

Wiking- Modellautos zu verk. o. Tausch 
gg. Modelleisenbahn-HO, Roco-Line 
Gleismat. Liste gg. DM 3.· Porto. Diet· 
mar Metzger, Tel. (09353) 3570 ab 18.00 
Uhr 

Gleisbildstellpult BP modular. Pilz­
TI-Selbstbaugleis. Zeuke-TI-Gieise mit 
Hutprofil ... Liste anfordern! Steifen Eich· 
ler. Birkenweg 13, 07639 Tautenhain 

Verk. Piko E 46 DM 80.·. BA 80 DM 
60.·, BR 50 DM 100.·, Röwa Vitrinenmo· 
delle, HO Glaskasten und BR 89 DM 
100. · lackiert oder unlackiert je M 90. ·, 
Spur 0 V 20 DM 100.·, BR 89 DM 100. •. 
div. Hänger Piko bis DM 10.·. E. Gar­
bisch, Cari-Schortemmer-Ring 27, 06122 
Halle Neustadt 1 

Kat aloge Märklin, Trix u.a., Weichen u. 
Gleise Fleischmann Serie 6000, div. Wa· 
gen zu verkaufen. Liste DM 1.·. Siegfried 
Meier. Holderweg 31. 76199 Karlsruhe 

Verk. Märklin Z·Anlage 10 Loks. 3 Krei­
se, 11 Weichen, 60x90, 22 Güterwg., 13 
Personenwg., auch einz. zu verk. Preis 
nach Vereinb. Matthias Heinig, Sallaumi· 
ner Str. 8, 09385 Lugau 

Liliput 4502 BR 45 fotograu DM 590.·, 
860 Orient-Express DM 360.·, Bay. S 316 
hellblau 1860 DM 540.·, Goldlok BR 05 
OB in Plexivitrine o. Motor DM 390. ·. Ro­
co-KPEV-Set 43025 DM 390.·, Fleisch­
mann-KPEV-Set 4881 DM 400.·, Mär· 
klin-Hamo-MHI E 19 rot Metall 8369 DM 
400. •. Liliput 852 Kriegszug· Tarnfarbe 
Lok BR 52 + 4 Güterwagen NEU o. Ori· 
ginalkarten zu verk. Tel. () 07531 /63859 

Liliput -Katalogsammlung 1984·1992, 5 
Stck. DM 60.·, Neuheitenblattsammlung 
1980·89 DM 25.·. HOe·Gesamtkatalog 
DM 5.·, Ersatzteilkatalog akt. Stand DM 
35.·. Ersatzteilkat. f. Piko DM 20.·. alles 
neu und ungelesen. Peter Arndt, 
Matth.·Schneider-Str.6 A, 95326 Kulm· 
bach, Tel. 09221/86914 

Spur N-Anlage 1 m x ? ,?0 m Fpor.hP. 
II (DRG) zu verkaufen, 16 Loks, 3 Trieb· 
wagen und viele Waggons (Arnold, 
Fleischmann, Roco, Trix, Kato) u.a. Hen· 
schei-Wegmann Zug, Rheingold, Ftie· 
gender Hamburger, Gleise-Drehscheibe 
von Fleischmann. Preis VB DM 38.·. Li· 
ste gegen DM 3.· in Briefmarken unter 
Tel. (030) 5618866 

Facheeschäft 
für Modelleisenbahn-SPielwaren 

ReParaturserviceoAn· und 
Verkauf•Ersatzleile 

Der Spezialist für Modelleisenbahnen und 
·autos 

Auch Versand möglich. 
Dresdener Straße 26•02994 Bernsdorf 

-n-o3 57 2314 09 
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Verk. sehr günstig meine TI-Sammlung 
(Loks und Wagen), alles sehr gut erhal· 
ten. Liste anfordern. Roy Fritsche, 
Dor1str. 12, 17237 Dabelow 

Ferrero Silberling Märklin Werbemodell 
DM 89.· + 1 Schaustück mit 3 Häuschen 
u. Gleis DM 149,50 abzugeben. Doris 
Plass Tel. (040) 6521368 ab 14.oo Uhr 

Verkaufe Module/Diaramen von der 
Neubaustrecke (Brücken/Tunnel) , origi· 
naler Nachbau. Tel. (06821) 64501 ab 
18.00 

Verk. Minitrix .,N" E 112 (12055) DM 
120.·, CC 7200-SNCF (12906) DM 
130.-oder tausche gegen BR 261 /212, 
BR 81/94/86123, BR 628/614. Adolf 
Cloos, Holzweg 14, 61352 Bad-Horn· 
burg, Tel. 06172/46535 od. 42724 ab 
16.oo Uhr. 

Anzeigenschluß 
für das 

Juni-Heft 
1995 

ist Dienstag, 

25. April1995. 

Absolut neuwertig Rooo HO SBB Re 4/4 
IV 10101, 10102 je DM 160.·, 491 Glä· 
sener Zug hellblau DM 170.·, Schienen· 
bus Chiemgau-Bahn und Mittelbad. Bau­
stoffvertrieb je DM 140 ·, 420/421 S· 
Bahn olympiablau DM 200.·, 110.3 blau 
Bügeltalte DM 140.·. SBB EW IV BT + 
SOB je DM 60.·, EW IV Speisewg. 
44473 + t.KI. 44472 + 2.KI. Teddy 
44336 + Gepäck 44334 DM 150.·, Ge· 
sellschaftswg ... Wilhelm Tell" DM 60.·, 
EW II 44341 DM 55.·. Fleischmann 614 
popfarbe 2-tlg. DM 180.·, 614 oze· 
anbiJbeige 3-tlg. DM 210.·. 151 oze­
anbllbeige DM 130.·, 111 ozeanbitbeige 
und himbeerrot je DM 150.·, 111 Luft· 
hansa DM 170.·, Liliput SBB NPZ grün 
RBDe 4/4 2101 + Steuerwg. DM 150.·, 
Lima VT 08.5 Eierkopf 3-tlg. DM 180.·, 
Set EW II BLS Salon Bleu + SET + BN 
+ GBS 2. Kl. DM 150.·. Tei.+Fax Dennis 
Eberhard, Austr. 18, 35510 Butzbach, 
Tel. 0603316051 o 

LGB· Sonderzugpackung 20500 US 
.. 150 Jahre Deutsche Eisenbahn" für DM 
450.-und einige Technofix-Bahnen (Liste 
erfragen) zu verkaufen. Tel. (05743) 
2988 

Liliput BR 78 DM 100.·, BA E 10 +16g 
DM 190.·, NPZ gr DM 200.·, Tigerli DM 
160.·, Schürzwg DRG 312.Kf./3.KIJPostJ 
Packw./DB·SpeisewJ1./2./3. KI.6V 
3.Kt.71JEilz. z.kl.gr. je DM 35.· OK neu 
Vnllmer Oherl. NP nM 3SO • fi'or nM 
120.·, Fleischm. LH Airp. E 103 u. 5 Wa­
gen DM 400.·. V 200 (Metall) DM 130.·, 
BR 56 DM 220.·. DSG-Schl. bel. DM 
50.·, roll. Landstr. DM 40.·, DKW DM 
30.·, Roco Ep.l Packw.pr./111./II.KI. rt/pr. 
je DM 30. •• 2 x dopp. Gleisverb. a DM 
60.·. Tel. (07243) 15803 

KLAUSTACKE 
Auktionator 

Suche ständig Eisenbahnen, Autos, 
Spielzeug, Zubehör, Ersatzteile. 

M ein Spezialgebiet : 
M llrklin H0/ 00 + Wiking-Autos. 

Einlieferungen jederzeit möglich. 
Set zen Sie sich unverbindlich mit mir 

in Verbindung. 

Grünthai 65, 
83064 Raubli ng b. Rosenbeim/ Obb., 
Tel. (0 80 35) 34 99, Fax (0 80 35) 86 36 

Verk. Piko-N Loks u. Wagen Bestzust. 
sowie Orig.-Ersatzt. f. v. Modelle v. Piko, 
Liste gegen Freiumschlag. Frank Jese­
rich, Eiseoberger Str. 60 b, 07639 Wei· 
ßenborn 

Verkaufe Spur N Lima ET 30 in Rot, 
dreiteilig. sehr guter Zustand, Vitrinen­
modell, gegen Gebot. 

Fleischmann . Roco. Liliput, Uma. Ai· 
varossi HO, zahlreiche Loks, Triebzüge, 
Wagen aus Sammlung (Vitrinenmodelle. 
Produktion bis 1 086) gegen Gebot zu 
verkaufen. Tel. (0211 ) 500153 

Liliput E 10 340, E 10 384, 140 499·5, 
je DM 180 DC, DM 150.· AC. Fax 
(07665) 4898 Tel. (07665) 1882 

Fleischmann 4375, 103 142·6, neuwer· 
tig DM 250.·, Liliput-Schürzenw.-Set 830 
DM 125.·. Roco 4141 B, 118 010·8 DM 
135.·, Röwa 1411 E 60, rot DM 95.·, 
Märklin 4685/8485 DM 35.·, Märklin 
5771 , Spur 1 DM 2222.·. Tel. (0711) 
413167 

Verk. Piko N Triebfahrzeuge, Wagen 
und Schienenmaterial, Liste anfordern, 
Preis nach Gebot. U. Modes, Zimmerer­
weg 18, 08056 Zwickau, Tel . 
0375/4 73213 nach 19 Uhr. 

Verk aufe Märklin 3078 neu OK DM 
70.·, Trafo 6013 neuwertig br. orig. Kar­
ton DM 60.·; LGB 3207 u. 3307 neu OK 
je DM 85. ·. Versand per NN. Bestellung 
über Tel. (06241) 52489 ab 19 h a. Wo· 
ehenende 

Verkaufe od. Tausch BTIB, Zubehör 
und Eisenbahnliteratur. Tel. (03901) 
75540 

Restposten u. Auslaufartikel HO + N, 
z.B. Riv. BR 77/2 Lgl. DM 232.·, dito 2 
Lws DM 324.·, Lima BR 10/2 Lgl DM 
144.·, dito 3 LWS DM 224.· Piko, Jouef, 
Bachmann, Rivarossi, Uma, Liste gegen 
DM 1.· von Modellbau u.·handel, Kirch· 
hofstr. 28, 12051 Ber1in G 

Sinus- Power Dauerzugbeleuchtung mit 
Helligkeitsregelung für Gleichstrombah· 
nen, ausführliche Bauanleitung DM 25.·. 
o. Tausch geg. HO-Zubehör. Manfred 
Dörries. Breslauerstr. 16, 38315 Schia· 
den, Tel. 0533515963 

Güterwagen-Beladungen HO: Kisten, 
Bretterstapel, Rundstahl, Blech u.v.m. 
Ausführt. Liste gegen DM 4. · in Briefm. 
bei Dieter Eckstein, Steinstr. 18. 78467 
Konstanz 

M + D- Sonderserie 033, (KB-Wagen). 
für DM 96.· zu verkaufen. Tel. (0721) 
683636 

MÄ HO 3097, 3393, 3489, 3089, 3099, 
3003, 3797 + 4897, 3031 ' 3032. 3001 ' 
3343, 3324. 3358, 3053, 3066, 3016 
ICE, 3370, 3770, 4370-4373 sowie Flm 
TEE-Wagen mit Beleuchtung. Tel. (0631) 
13453 

Pola G 940 el. Bahnschranke, neu, DM 
280.·, weitere Bausätze 905, 914 je DM 
110.·, 980 DM 60.·, 1854 DM 55.·, 1860 
DM 90.·, 1 a gebaut, nie auf Anlage ge· 
standen, wegen Spurwechsel. Tel. 
(02203) 87341 ab 19 Uhr 

Spur 1 verkaufe mehrere Modelle, alle 
Fahrzeuge aus Messing gefertigt, z.B. 
BR 141 IC·Rol DM 1850.·. BA 111 blau/ 
beige DM 1950. ·, BR 143 Reichsbahn· 
Lok Originalfarben DM 1980.·, BR 218 
roVgrau DM 2350.·, VT 98 Triebwagen 
mit Beiwagen in rot DM 1750. · oder z/s 
Privatbahn blau/beige DM 1850.·. Hans· 
Joachim Mausolf, Max-Reichpietsch· 
Ring 41, 18556 Dranske 

Verkaufe /Tausche N-Spur unbespielt! 
Mini Trix (12912) E 3602 (12902) 
541556 je DM 150.·. Arnold (2290) 
93529 DM 130.·, Rocoi (23268) 
232001·8 DM 120.·. Tausch Hobby-Train 
Vt 06 Köln (16063) Rot OB gegen 
(16064) Viobonda-Mini Trix ( 12001, 
41222) und ( 12833) 98705 gegen 
(12838) 41360 (12974) 175054·6gegen 
(12973) E 7502. Suche Piccolo (7350) 
120 00 ... Andere komp. möglich. Tel. 
(7571) 5486 

Penzance 1955 
ln dieser Computersimulation sind Sie 
einen Taglang der Fahrdienstleiter die· 
ses englischen Kopfbahnhofs m1t nur vier 
Bahnsteigen. Etwa 80 Züge s1nd pünktlich 
zu fahren: deren Wagen sind rechtzeitig 
bereitzustellen durch den Einsatz mehre­
rer Rangierloks. Außerdem haben Sie die 
Aufsicht über das Lokdepot, d. h. Versor­
gung und 01spos1tion von täglich etwa 35 
Dampfloks. 

Voraussetzung: PC oder Amiga 

Eisenbahnsimulationen 
E.U. Reicheft 
Holtenklinker Str. 178, 
2102g Harnburg 

::l Ja, ich möchte Penzance 19SS 
für 0 PC, für 0 Amiga 

e Pre1s DM 59,95 + DM 7,- Porto. 
per Nachnahme, incl. Katalog . 

e Katalog einzeln für DM 5.- 1n Bnef· 
marken erhältlich 

Ankreuzen und auf Postkarte kleben 

IVI<>c:l~ll~is~., ba h ..,~.., 
ROCO ~ 
~r~ISCHMANN Z: LI be hÖr ~. 1/teißH.e~t 
TT Z eesen e r Straße 7 

Tel./Fax + Versand 033763-6/644 15741 Bestensee 

DIE DREHSCHEIBE FÜR DIE 45mm-SPUR I 
wetterfest elektronisch gesteuert 24 Gleisanschlüsse. Leicht­

metallausführung. pulverbeschichtet automausehe Vernegelung. 
Drehrichtung wilhlbar (360°), Posi!IOnskontrolle, wilhlbare 

Abfahrtsnchtung und Geschwindigkeit Befehlskontrolle über 
Leuchtdioden-Anzerge. beleuchtetes Brückenhaus. S1gnalleuchte. 

durchimprilgnierte Brückenschwellen aus Eiche. fein 
ausgearbeitete Detatls. 

Das Fachgeschilft Osterreichs für d1e LGB mit 

OBER 300m2 VORFOHRANLAGE IM GARTEN 
DIE LOTUS-LOK-STATION 

Ernst1ng 3 1-32. A 5121 Osterm1ething. 
Tel.: +43/ (0) 6278-7475 DW 22. Fax: ... 7476 

Das gut sortierte Fachgasehilft für alle gilngtgen Marken. 
Katalogauszug kostenlos. 

Drehscheiben-Katalog gegen Einsendung von DM 6.-. 



Ihre private Kleinanzeige So können Sie Ihre 
Anzeige bestellen: 
e Coupon oder Kopie davon faxen: 

(0711) 236 04 15 oder 210 80 82 

Folgender Text soll 

in der Rubrik 

Die Anzeige soll 

Die Anzeige ist eine 

kostet nur 

5 Mark 
pauschal 

e Telefon (0711) 210 80 78 (10-17 Uhr) 
- Ihre Anzeige wird aufgenommen 

e oder Karte im Heft benutzen 
e oder Coupon bzw. Kopie davon aus-

fü llen und per Post schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Scholten Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43 
D-70032 Stuttgart 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
D Verkauf Modellbahn + Zubehör 

D Ankauf Modellbahn + Zubehör 

D Börsen + Auktionen 

D Verkauf Bücher + Zeitschriften 

D Ankauf Bücher + Zeitschriften 

D Verkauf Fotos + Dias 

D Ankauf Fotos + Dias 

D Dies und Das __ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen 

D unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15,-) erscheinen 

D Privatanzeige D gewerbliche Anzeige 

(je angefangene 5 Zeilen pauschal DM 5. ·) (wird mit . G" gekennzeichnet; je Druckzeile DM 3,50 + MwSt) 

Spät eintreffende Anzeigen werden in der Rubrik "ln letzter Minute" abgedruckt. 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse. Telefon etc.(zählt bei der Berechnung mit!) in die Kästchen eintragen (natürlich nicht bei Chiffre­
Anzeigen!). Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. privat gewerbl. 
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3,50 

:E 7,-

0 
I 

...n 10,50 

14,-

17,50 

21.-

:E 24,50 

0 
I 

...n 28,-

31,50 

35.-

0 Ja D Nein 
D Den Betrag von DM 

Ich bin Abonnent 
---- bu<hen Sie bitte von meinem Konto (kem Sparkonto) ab 

Konto-Nummer 

Name/Firma 
Bankleitzahl 

Vorname 
Bank 

Straße/Hausnummer D Rechnungsbetrag über DM _____ liegt in bar bei. 

lKZ/PlZ/Ort 
Datum. Unterschrift 



ln dieser Übersicht finden Sie ... 
nach Postleitzahlen aufsteigend geordnet alle 
Modellbahn·Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment 
den MODELLEISENBAHNER führen. Wollen Sie eben· 
falls aufgenommen werden? Rufen Sie uns bitte 
unter (071 1) 210 80 78 an oder faxen Sie unter 
(0711 ) 236 04 15 - wir machen Ihnen ein Angebot. 

01127 Dresden Hans-Dieter Hertel 
Modellbahn + Eleklronik. KonkOfdienstr. 
38 01187 Dresden Modellbahn Lieb­
sehet Fachges<h. und Selvi<e, Zwi<kaue< 
Sir. 158 01237 Dresden Modellbau 
l'l!ter. Re~eker Su 104. 01277 Dres-
den Bufe-Fadlbuchzenuum Edtard Ro­
se. Reonhold·Bedcer·Str 28 01307 
Dresden Tan Modellbau Jens Schulze 
Modelletsenbahnen. Pfotenhauerstr. 66 
01324 Dresden Uhlmann Modellteeh­
Olk Fachhandel und SelviCebelrieb. Tre­
beweg 11 01326 Dresden Der Model· 
leisenbahnladen, Saase und Leuteritz 
GbR, Polnitzer Landstr. 242 01445 Ra· 
debeul Klaus Grundköner. Haupts Ir. 11 
01478 Weixdorf Körner Modellbahnen 
+ Spielwaren, KönigsbriKiker Str. 39. 
01594 Boritz Modell Shop Bernd Wer· 
ner. Hauptstr. 8 01640 Coswig Mo· 
delibahn Soewert. Moritzburger Sn. 48 
01796 Pirna Modellbahn u. Spielwaren 
lnh. H.-1 TIIIog. Dohna~Sdte Str. 41 
01809 Heidenau Hobby Bout~ Mo­
dellbaM/Tedln. Spoellv lnh. Werra Stelz· 
ner. Ernst· Thaimann-Sn 4 01896 Puls· 
nitz Heoko Menschner. Modelletsenbahn 
+ Modellbau + Spoelwaren. Zoegen· 
balgplatz 10.11. 01904 Neukirdl Kau· 
fer Kleon·Technok·Laden. lnh. Orttun Kau· 
fer. Hauptsir 44 B 01936 König.s· 
brück Modellbahn Pofand. Alte Poststr. 
7. 0196B Senftenberg Horst Berg· 
mann Modellbau·Modelleisenbahnen, 
KOlmOranstr. 4 02625 Bautzen Elek· 
tro-Quelle Choistian Mesabromki, Neu­
salzaer Str. 17 02708 Löbau Spielzeug· 
land lnh. Marlies Reu5S. Rinergasse 3. 
02730 Ebersbach Modellbahn·Bouti· 
que lnh. Bärbel Soller, Lobaue< Su. II 
02763 Zittau Haltepunkt Jahne u. 
Teochqtaber. Johannossu. 8 02763 Zit· 
tau S"achsenmodelle Fichte & lenk. 
Markt 20 02994 Bemsd orf Modellei· 
senbahniSpoelwaren Harold Mehlhose 
Dlesdner Sir. 26 03046 Cottbus Bök· 
kong & Sohn Modelleisenbahnen. Sp<ern­
berger Str. 26 04109 Leipzig Herr· 
mann Modellbahnen, Burgstr. 4. 04229 
Leipzig A. Nilsehe Modellbahnfachge­
schaft lnh. M. Puschner. Altranstädter 
Str. 44 04275 Leipzig Günsel, Karl· 
Liebknecht·Sir. 101. 042S9 Leipz.ig 
Modellbahnen Karsten Klinger, Prager 
Str. 275 04318 Leipzig Bemd Missler 
Spielwaren u. Modellbahn, Maotinstr. 3 
04720 Döbeln Modellbahnhof Hobby 
+Spiel. Bahnhofsu. 13 04736 Wald· 
heim Hofmann's Hobby-Shop. Nie<kr· 
stad! 27 06110 Halle Modellbahnr.en· 
ter ThOlnas Mtnodt, ~ Su. 2 
06116 Halle Hoffmann. Del•tzscher Su. 
112 06268 Querfurt Hobby·Shop 
Klaus ~Ueol MMebu<ge< Str. 11. 
064a4 Quedlinburg Modellbahn Senli­
ce Doeuodt Steonbnnk. Stoeg 16.06618 
Naumbur9 Modellbahneck Wolfgang 
Ethneo, Freytlllrger Str. 4. 06667 Weis· 
senfels Modeßbahn Ehrhardr. Beu· 
dotzstr. 2 A 06785 Schlecsen Model· 
leisenbahnen Rudi Engel, Dotfstr. 61 
07318 Saalfeld Joachim Heinecke 
GmbH Fachgooss· & Einzt>lhandel, Kö· 
ditzgasse 21 07381 Pössneck Günt· 
hers Hobbythek lnh. Margit Günther; 
Schillerplatz 2 07937 Zeulenroda 
Schuster, Schopper Str. 31 07980 
Berga/Eister Papofl·Buro-Sp<ei-Model~ 
bahnen H. Kretzschmar, B.alonhofstt 19 
08107 Kirdlberg Spielwaren u. Elel:· 
uoartJkel, TOlstr. 2. 082H Falken­
stein Falkensteoner Modellbahnsrube. 
~t-Bebfi·SU. 49.08280 Aue C.A. 
Schreck Modfll Eosenbahner. Auerham· 
mer SU. I OB289 Schneeberg Peter 
Lorenz Modelleosenbahnfadtgeschäft. 
~1$11. 13. 08297 Zwönitz Modell· 
bahn+ Zubehör Olaf Gunther, Sied· 
lungsstr. B. 08412 Werdau Sehoer 
Spielwaoeo/Modelleisenbahn Reisebüro. 
August·Bebei·Sir. 74 08468 Reichen· 
bach Modellbahn·Spitzner, Albertistr. 
16.08523 Plauen Eisenbahn· Treff· 
punkt Neundorier Str. 145 08523 
Plauen Spielwaren Rosner. ThOlnaS· 
Mann·Str 14 09212limbach-Ober­
frohna Modellbahnladen Susanne 
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Sabsch, Bernhaodstr. I S 09326 Ge· 
ringswalde Modellbahnhof Hobby+ 
Spiel Stellen Rühle. Dresdener Su. 27. 
09366 Stollberg Modell-Bahnhof. 
Ernst·Thalmann-Su 6 09366 Stollberg 
Modellbahnen Junghanns Claus Jung­
hanns, Rudolf·Breotscheod-S!r.l7. 09419 
Thum W. Oelmann lnh. Rall Oelmann, 
Greofensteonsll. 5 10247 Berlin Modell· 
bahnr.enter Hosse. Glatter Str. I 10318 
Berfin Modellbahnbox Karlshorst Win­
fned Brandt Treskowallee 104 10405 
Berfin Modellbahn Haberd1tzel, Greifs· 
walder Su. 2 10437 Berlin Modellei· 
senbahnen Günter Peter vorm. W. Van­
damme. Kopenhagener Str. 73 10589 
Berlin Modellbafinen am Mierendorff· 
platz GmbH. Mierendorffplatz 16. 
10627 Berfin Toto's Eisenbahnladen 
Thomas Dümchen, Pestalozzistr. 28. 
10711 Berlin Schiffs· und Modellbahn· 
Studio. Joachim·Friedrich·S!I. 26. 10717 
Berlin Der lokvogel.lernke + Uesche 
GbR, Holsteonische Straße 16. 10789 
Berlin MICha's Bahnhol Nuroberger 
Su. 21 10789 Berfin Modellbahnen 
Turberg. Rankesu. 24. 10827 Berfin 
HaJO's Spoelzeugland, Kolonnensu. 5 · 6 
10827 Berlin Helma's lokschuppen, 
Crellesu. 2 12045 Berlin Modellbahn 
und Spielwarenparadies Andreas Martin 
Ronne. Sonnenallee 63 12051 Berfin 
Hardenberg LGB·St.ltion Modeii·Gross· 
bahnen, Siegfriedstr. I 12105 Berlin 
Modellbahn Pietsch. Pruehßstr. 34 
12105 Berlin l'l!ter Gierke, Suttnersu. 
2. 12109 Berlin loene Becker. Marien· 
dorfer Damm 14 12157 Berlin Eisen· 
bahnen Vogelbusch, Cranachslr. 9. 
12159 Berlin Modellfahrzeug Herr· 
mann, Hahnelstr. 11 A 12163 Berlin 
Lokschuppen, Maolcelsu. 7 12S55 Ber· 
lin Waggon Treff Wolf9"ng Täschner, 
Rosensu. 3 13088 Berfin Fritko Mo­
dellbahntrefl Berloner Al1ee 98 13189 
Berlin Modelletstnbahnen Pankow Vol­
ker Ochs. Berltner Sll. 48. 13359 Ber­
fin Fete! Brause Modelleosenbahnen, 
Orontheimer Su. 113439 Berlin Spiel­
kiste Spielwarenhandel GmbH, Senlten· 
be<ger Ring 13 13509 Berlin LGB· 
Markt Modellbahn·Fachgeschäft lnh. Bri· 
gitte Koeutlein, Holzhauser Su. 59 
13581 Berlin Hobby Schuh Technik, 
Klosters Ir. 13 A 13585 Berlin Spandau· 
er Lok-Werkslilll. Bismaockslr. 61 A 
14169 Berlin Modellbahnen in Zehlen· 
dorf 8. Retzlaff. Berloner Str. 37 14476 
Eiche Phollops Modellbahnhol Haup!$tr. 
89 14712 Rathenow Stenmann's Mo­
dellbahnen, Rhinower Str. 4 14 770 
Brandenburg Modellbahnfa<hge­
schaft G. Kynast Backerstr. 38 14772 
Brandenburg ~ Modellbau + Mo­
delleosenbahnen Ernkaufszentrum 
T schirdtdamm. T schordtdamm 17. 
14774 Brandenburg Goyer Modellbau 
+ Modelleisenbahnen, Genthtner Str. 
65+ 102 15366 Hönow Glucksburger 
Modelleisenbahnen lnh. Klaus Hüther, 
Mehrowe• Str. 18 15907 Lübben 
Sp<eewäloo Bimmelguste lnh. Winfried 
Müller, Berliner Str. 4. 16303 
Schwedt/Ofer Spielwarenfachgeschäft 
Brigitte Simon, Berliner Str. 135 8 
16321 Bernau Spielwarenfachhandel J. 
Bostedt u. D. Fischer. Breite Str. 13 
16816 Neuruppin Werner Baumgärtel 
Modelletsenbahn u. Hobbvhandel. Sie­
dtensu. 17 17291 Prenzlau Spielwa· 
renfachgesdtaft Borgotte Simoo. Stettiner 
Su. 28 17489 Greifswald Modell-Pan· 
ner Jan Schold\auec Steinbecker Su. 27. 
18055 Rostock Elel:tro Sdtuftz. Lange 
Su. 3 18273 Gilstrow KtnderlandW. 
Godemann Sptelwaoenfachgeschäft. Pfer­
demao1ct13114 18439 Stralsund Mo­
dellbautreff. Frankendamm 64 19053 
Schwerin Thomas Glusing Modellbau 
u. Eisenbahn. Mecklenbuoger Su. 5 
19243 Wittenburg Deja Drogerie-
Und Spielwaren GmbH. Gro~ Str. 12 
19322 Wittenberge Modelleisenbahn· 
studio Honz. Lenzener Str. 75 0 19322 

W'rttenberge Spielzeugland Hager. 
Bahnstr. 43 19370 Parchim Borrmanns 
Modelleisenbahn· Treff Tabak ·Spirituosen· 
Center. Blutstr. 3 20099 Harnburg 
Modellbahn Ramm lnh. Ralf·Udo Brüclc· 
ner.lange Reihe 17. 20255 Hamburg 
Modellbahnshop Beundl. Heussweg 70 
20354 Hamburg Wede Fachhandlung. 
Goosse Bleichen 36 21682 Stade Mo­
dellbahn·Wilhelmy, f'osdlmarkt 11 
22041 Harnburg Rit.l Herold, Holz· 
mühlenstr. 33 22083 Hamburg Mo· 
dellbahnkiste Woher. lmstedt31 22087 
Hamburg Modellbahn Hesse, Landwehr 
29 22113 Oststeinbek Modellbahnen· 
bahnhol Osl$teinbek Max Engel. Im He· 
gen 4 22177 Hamburg Spiel + Hobby 
Haus, Bramfelder Chaussee 251. 22299 
Hamburg Mey!(S Modellbahn, Barmbe· 
ker Str. 171 22393 Harnburg Mat· 
dlies-Modellbahn. StadtbahnsiL 40 
22848 Norderstedt Modellbahnkisre 
Wolter. Tarpenufer 6 22880 Wedel Oie 
Gartenbahn L leonhard~ Efbstr. 67. 
23552 Lübeck Emol's Sammlerbörse 
Modellbahnen und Modellautos, Krä· 
henstr. 32·34 2.3966 Wismar Modell· 
bahn Börse. Dankwartstr. 52. 24103 
Kiel Modellbahn Ofterdinger, Schülper· 
baum 2 24558 Henstedt·Uizburg 
Egon Wiegrefe Modellspielwaren, Mid· 
deiweg 21 24582 Bordesholm Horst 
Wuttkowski Märklin·Modellbahnen, 
Bahnhofstr. 75 24960 Glück.sburg 
Spielz(e)ug Lühr·Tanck. Schinderdam I 
25348 Gliick.stadt Martin Meiners. Gr. 
Kremper Str. 13. 26548 Nordemey 
Schnieder·Souvenors. Am Kurplatz 
26603 Aurich Schut·Daio Spon + Frei· 
zei~ Burgsu. 21-23 26789 leer Hob­
by-Shop. Borgid Hattong. Bremer Su. 6 
27243 Harpstedt Werner Oaum.lan· 
ge su. 38 28217 Bremen Modell· 
bahn·M~ lnh. Manfred M~ Bre­
merhiMilff Str. 73175 28237 Bremen 
Roland Modellbahnstudio GmbH A. 
Schuchardt + Partner, Gröpelinger 
Heers!!. 165 28870 Ottersberg Firma 
Dodenhof29225 Celle Bastei· u. Rail· 
way·Depot, lauensteinplatz 1. 30451 
Hannover Schmalspur und Feldbahn 
Bernd Beckmann. Limmersu. 79 31134 
Hitdesheim Modellbahnecke lnh. M. 
Weiss. Braunschweiger Str. 22 31224 
Peine City Kaufhaus Knolle, Bahnhofs li. 
2 31582 Nienburg Emil Twele. Lang· 
estr. 51 DEV·Büchefladen, Helge Har· 
finQ. Kan!$IL IB 32423 Minden Mo­
deßbahnen Born, Ka~tr. 21 32756 
Detmold Klaus K. Kunis Modellbahn· 
stiibdten, Grabbeslr. 7 33098 Pader­
bom Technok und Hobby Rainer Tern-
me. Rosenslr. 13-15 33102 Paderborn 
Modellbahn-Modellbau Mmzlnh. W. Se· 
ster. Friedrichstr. 7. 33332 Gütersloh 
Modellbahnladen J. Weithöner. Kampsu. 
25 33613 Bietefeld Oie Drehscheibe 
lnh. Bernhard Oesling. Jöllenbecker Str. 
205 33617 Bietefeld Mec Bielefeld, 
Am Lauksberg 14 34127 Kassel Raa­
be's Spielzeugkiste, Holländische Str. 99 
34134 Kassel Modellbau lckler lnh. 
Antonio Moral. Frankfurter Sll. 247 
34246 Vellmar W + W Modellbahnen 
lnh. E.lckert. HopfenbergsiL 6 35510 
Butzbadl Günter Schon Modellbahnen. 
Hor.h-Weiseler·SIL 4 A 35708 Haiger 
Modellbahnen. FI~J9" und Modellbau 
Kari·Heonz ~ Hunensu. 1 37073 
Göttingen Soelong ~ & Foto KG 
Spiel + Hobby, TheaterS!!. 6. 37176 
Nörten·Hardenberg Adolf Scheel; 
Lange su. 95 3723S Hessisdl Uchte· 
nau Ki>ufh.lus Fronk. Pos!Str. 12 37308 
Heilbad Heiligenstadt D & C Elektro· 
technik Denenbach & Conrad, Stu· 
benstr. II 37327 Leinefelde Spiel & 
Hobby lnh. I. Miiller, Trift 14 37431 
Bad Lauterberg H. Schwickert GmbH 
& Co. KG Spielwaren Holzapfel, 
Haupts!!. 88·92. 37520 Osterode Juli· 
us Thönne< lnh. E. Kratzmann, Martin­
luthef·Piatz 7. 37603 Holzminden 
Manhias Streicher Modellfisenbahnen. 
Wifhelmsu. 30 38100 Braunschweig 
Modellbahn-<enter roebe. Marstall 16 
38104 Braunschweig Modelfbahnstu· 
be Mini-Laden, Korfessu. 21 38640 
Goslar Hottenoon Etnzelhandel GmbH, 
Bädcerstr. 104 3867B ClausthaJ.Zel· 
lerfeld Moneralienecke Clausthallnh. 
Rupert Hölt Sergstr. 31 38855 Wemi· 
gerode Harzer "Reise· & Geschenkbouti· 
que lnh. H. Rüdiger, Im Hauptbahnhof 
39108 Magde&urg Modelleisenbahnen 
Edgar Haselofl, Dlvenstedter Str. 13 
39t24 Magdeburg Modellbahn·Voigt 
Hugenotten~lra~ 10 39218 Schöne· 
beck lngo Klettke. Wilh.·Hellge-Str. 220 
39343 Süpfingen Modellelsenbahnen 
lnh. Barbara Paffenholz. Bodeodorlet 

Str. 6. 39539 Havelberg Stenmann's 
Modellbahnen, OOlnsll. 14 39S76 
Stendal Firma W. Liebisch Modellbah· 
nen. Breite su. 25 40217 Dusseldorf 
Menzels's lokschuppen & ToffToff 
GmbH, Friedrichstr. 6 40625 Düssef· 
dorf Modellbahn Breuer. Alter Maolct 
14·15 40721 Hitden Modellbahnladen 
Hilden lnh. Klaus Kramm. Benrather Su. 
4 40764 Langenfeld Spiel· u. Hobby· 
Studio Zwenlet Solinger Str. 87 42281 
Wuppertal Mauchke Modellbahn lnha· 
ber laag & Co. OHG. Schützenstr. 90 
42289 Wuppertal Modellbahn Apitz, 
Rübenstr. 5 42697 Solingen Nim· 
scholz. Bonne< Su. 26 42697 Solin~en 
Solingcr Modellbahn Shop C~r & Rot I, 
Bonne< Str. 26 44141 Dortmund Oer 
lokschuppen Modellbahnen·Autoshop 
lnh. Manfred Berlonski, Markische Str. 
227 442B7 Dortmund Model~hnuelf 
W. Tack-Braunmiiller GmbH, Mars· 
bnldtsu. 133. 44339 Dortmund Hans 
Wibbeke Sclveo'bwaren. Emger Sn. 265 
44809 Bodlum Spoelzeug-Parad'oes 
Wagner & Raschka OHG. Ooßtener Str. 
217. 45145 Essen Modellbahn·Ecke 
lnh. Ursula Aschmann. Be~iner Str. 29. 
45276 Essen Buchhandlung im Eisen· 
bahnmuseuro Astnd Vogelsang, Grend· 
tor 15 46483 Wesel Modellbahn lüb· 
ke, Heuberg 9 47051 Duisburg Dreh­
scheibe GmbH Bahn, Auto + MOdell 
Willelces. Kuhstr. B 47638 Straelen 
Modellbau Seiler. Josefstr. 2. 4779B 
Krefefd Crefeloo Lokschuppen, Lin­
denstr. 28 47803 Krefeld Spielwaren 
Maria Hermann, Hülser Str. 128 48143 
Münster Woemo Modellbahnuefl JUde­
felder Str. 37 48153 Münster Goerse 
GmbH. Hammer Sn. 27.49078 Osna· 
brüdt Modell-Bahn Servo<e lnh. Jurgen 
Sergsdtneider.loner Su. 16 49342 
Oiepholz Diephofzer Eosenbahn-Freun· 
de. 50667 Köln l'l!teo w. Feldhaus 
GmbH & Co. Spiel Aktuell Schildergasse 
46-48 50827 Köln lypold's Modeßbah· 
nen, Venloer Str. 664 51105 Köln Ei· 
senbahnmuseum Dieringhausen clo Sabi· 
ne Schrör. Hachenburger Str. 20 51107 
Köln Lokstation Schmidt, Rösrather Str. 
47. 51375 Leverkusen Modellbahn· 
Center leveolcusen Christel Fischer. Bens· 
berger Su. 80 51379 l everkusen Bw· 
Opladen Modelleisenbahnen Oirk Stein· 
leid, DUsseldorier Str. 173 52062 Aa· 
dien Modellbahn·Center Hunerbein. 
Markt 2-12 52062 Aachen Spietwaren 
Danhausen. Kletnkolnsu. 2012i 52134 
Herzogenrath Modellbahn Etsdten· 
be<g. Bicherouxstr. 5·7 52372 Kreuzau 
Oriigh's Modelleosenbahnen. Kreuzaue< 
SIL 59. 53111 Sonn Modellbahnstation 
M. Siliert. Rosental 52 53474 Bad 
Neuenahr·Ahrweiler Technok Fritz. 
Telegrafenstr. 7 54290 Trier Friedr. 
Theisen. Metzelstr. 19·20 55130 Mainz 
Weisenauer Modellbahnladen Harald 
Schuldes, Wormser Str. g1, 56564 Neu· 
wied Modellbahn Treff K. Nesselhauf, 
Heddesdorfer Su. 50. 57076 Siegen 
Kesslers Ecke Modellbau • Spielwaren, 
Siegstr. 35 57439 AUendorn E. + H. 
Fleischmann. Niederste Su 1 0 5833 2 
Sdlwelm Modellbahntechnik l'l!ter En· 
gelbracht Bahnhofsir 14 584S2 Wit· 
ten Franz ERQel Abteolung Spielwaren. 
Ruhrsu. 26 5S511 Lüdenscheid Gu· 
stav Oiels Nachllnh. Marton Knust Ull 
ren·Schmuck-lelumrttel. Werdohlfr Sn. 
5 58553 Haiver Modellbahn Betroebs· 
werk Steinhauer. Von-Vincke-SII. 13 
5B762 Altena Interessengemeinschaft 
d. Eisenbahnfreunde v, d. f. Putz, B~hn 
hofstr. 75 59065 Hamm Kremers KG 
Spielwaren-Fachgeschäft, Osts!!. 56 
59269 Beckum Spiel + Freizeit Stöwer 
Vedes-Fachgeschäft, Wilhelmstr. 35 · 37 
59269 Beckum Spielwaren Schermuly, 
Nordstr. 6. 59494 Soest Georg Keostin, 
Markt 2. 59929 Brilon Modellbahn· 
stiibchen K.·H. Heine, Siepenweg 5 
60311 Frankfurt Spielzeugkiste E. Haf­
ner, Kurt·Schumacher-Stt 31 60431 
Frankfurt Pm lnh. P. Moller. Gonnhet· 
mer landsiL 191-195 63785 Obern· 
burg Modell-Eisenbahnen Martrn Setde. 
Bayemstr. 2 64283 Darmstadt Der 
Lokschuppen, Hochstr. 9 65183 Wies· 
baden Spielwarenhaus Am Maolct. 
Martcutr. 10 65428 Rüsselsheim Spoel 
+ Hobby l'l!ter Ktomschrode!, Europa· 
platz 2 6542B Rüsselsheim Wenz Mo· 
deileisenbahnen u. Zubehör lnh. Oliver 
Wulle. Ka~sbader Str. 45 65510 ld· 
stein Modellbahn·Treflpunkt Homberg. 

Grunerstr. 16 65929 Frankfurt Modell· 
bahn Spiel· + Hobbv· Treff lnh. H. Os· 
wald. Dalbergsu.J{cke Albanussu. 80 
66333 Völklingen Eisenbahn-Ecke. 
Saartxüdcer Sn. 31 66589 Merdlwei· 
ler Modelfbahn·Hobbvtenter·Saar Bern· 
hard Birringer. Auf Pfuhlst/Gewerbege­
biet 67071 Ludwigshafen Splelwa· 
ren-Fachgeschäft Werst Schillerplatz I 
67112 Mutterstadt Spielwaren Wein· 
ach~ Neustadter Str. 28 67655 Kai· 
serslautem Diba·Modellbahn lnh. Divi· 
vier, Eisenbahnsu. 55 68165 Mann· 
heim Oie Modelldrehscheibe, Seckenhei· 
mer Str. 73 68259 Mannheim Roland 
Botsch. Ziethenstr. 54 69214 Eppel· 
heim Klaus Schum:~nn Modcllbahncn, 
Richard-Wagner-Str. 70173 5tuttgart 
Spielwaren Kurtz, Marktplatz 10. 70178 
Stuttgart Modellfisenbahn·Center W. 
Schüler. Cluistophsu. 2. 71032 Böblin· 
gen Eisenbahn- U. Modellbau Kongeter. 
Posßtr. 44 71229 leonberg Modell· 
Bahn-Hennig. Bahnhofsu. 1 71334 
Waiblingen Eisenbahn-Treffpunkt 
Schweickhardt Rathaussu. 94 71672 
Marbach Adolf Sdlnabl Elektroinst.JIIa­
tion Modellbahl\ Markuu. 35 73430 
Aalen Modellbahnstube lnh. Monika 
llzhöfer, ludwigstr. 15 73430 Aalen 
Spielzeug-wanneo, Reichsstädter Sto. 11. 
73479 Ellwangen Modellbahnstube J. 
Klewenhagen. Marienstr. 44 73568 
Durlangen Wagner Modellbahntechnik. 
Schmiedeweg 6 73660 Urbach E.V.A 
H. Colber9- Diesels!!. 16 7407Z Heil· 
bronn Böttinger Spielwaren. Siids1r. 88 
74613 Öhringen FachQeschäft Saue<, 
Marktsualle 7 75172 pforzheim Mo­
dellbahn Seylried. Durlacher SIL 12 
75365 Calw Herzog.ledersu. 16·20 
76133 Karfsruhe F. Wilhelm DOling 
Spiel + heizeil + Hobby. R.ners1r 5 
76133 Karfsruhe Modellbahn Seyfried. 
Kaiserstr. 121. 76275 Ettlingen Pando 
Spielshop GmbH, Kaoi-Friedrich·Str. 1 
76684 Ostringen Hees Elektrotechnik. 
Georgstr. 7 78056 Villingen·Schwen· 
ningen Spielwarenhaus Fritz Ehmann 
Nachf. Günther Schmid, Dauchinger Str. 
17 78713 Schramberg Hug MOdell· 
bautechnik, Berneckstr. 26. 79098 Frei· 
burg Spiel + Hobby Hank GmbH, Bern· 
hardstr. 12 79183 Waldkirch Benz 
Electronic Modellspielwaren, Oamenstr. 
20 79215 Elzadl Herbett Haas Rund· 
funk·, Fernseh· u. Elekuofachges<haft. 
Haupuu. 61 79410 Badenweiler Ass 
Warenhandelsgesellschaft mbH, Kill· 
serstt 6 80797 Mundien Der Bahnla· 
den Albredlt Sappel GmbH. Schfeisshei· 
mer Stt 90 81379 München Fach· 
budtzentrum Mario Stoleno. Wolfrats· 
hauser Str. 62 81667 Mündlen Die 
Modelleisenbahn Bernd Cäsa1, Belf0fl5tr. 
5. 82110 Germering Günthe< F. Hödl 
Modellbahnen. Ono-Wagner·Str. 4, 
88601 Messkirch 0. Veeser lnh. Oskar 
Häuptle, Postfach 10 SO 88630 pful· 
lendorf Der Spielzeugladen Jürgen Hei· 
lig, Haupßlr. 22 89073 Ulm Gänsslen, 
He<dbruckerstr. 2 • 4 89073 Ulm Spiel· 
waren Sindel GmbH, Neue Str. 71 
B9537 Giengen Bahnbude Krause. 
Bahnhofstr. 24 + 29 90103 Niimberg 
Budohandlung Emil Jalcob. Postfach 
9320 90419 Nümberg Modellbahn 
Ritzer. Budter Str. 109. 90443 Nüm­
berg Modellbahn HenmaM. Wiesenst< 
I 90459 Nümberg Modellbahntrtff 
lnh. R. Gumpp u. K. Härtel, WOickemsu. 
34 90762 f,iirth Der lokschuppen lnh. 
Thomas Friede!, Alexandersu. 11 91054 
Erlangen Oe! Modcllbohnl>dcn lnh. 
Wolfgang lind, Friedrichstr. 41 94161 
Ruderting Modellbahnhaus Rocktä· 
schel 94315 Straubing Kempt Modell· 
bahnen, lnn. Frühlings Ir. 2 95615 
Marktredwitz Hans Hofmann Modell· 
bahn·Börse, Markt46 9621S Lichten· 
fel.s Modellbahn Treff lnh. Horst Polter­
mann. Coburge< Str. B 98683 llmenau 
Gleis 3 Modellbahnfachges<haft. Schwa· 
nitzSII. 10 99086 Erfurt bahn & auto. 
lnh. 0. ·L Endter. Magdeburger Allee 
149 99867 Gotha ln der Coty. Schwab­
Ilauser Stt 38. A·1050 Wien Modellet· 
senbahnen Rudolf Wemegger. Marga~ 
tensu. 160. A·1060 Wien Mernoba 
lnh. Olive~ Veith,Aegidigasse 5 A·1070 
Wien Hobby SOlnmer Modellbaugesell· 
schalt. Neubaugasse 26 A-4020 linz 
Hobby- und Modellbau Handelsgesell­
schaft mbH, Bürgerstr. 14 CH-3011 
Bern Waller Gschwandner Modelleisen· 
bahnen, ·autos. Spitalgasse 24 
CH-4051 Basel Behoami Nachf. R. und 
S. Baumann. SpalenvOfStadt225·21152 
Malmö Frank Stenvalls. FOfeningsgatan 
67. 



Rarität -Trix BR 20-51 m. Tender 
Bj.1935, mit Gü-Wg 20·69 u. 20-62 zu 
verkaufen. Tausch m. LGB-Händler 
zwecklos, nur Sammi.Angebot wird be­
antwortet. Tel. 07621·75522, ab 19.00 
Uhr Bandaufn. Trix BR 20-56 Automatik 
We-Strom, Trix 762, BSL mit 2 Packwg. 
u. 2 D-Zugwg. gegen Gebot abzugeben. 
·Vitrine!· Abgabe nur an Sammler-Händ­
ler zwecklos. Tel. (07621) 75522 ab 
19.oo Uhr-Bandaufn.-

Egger -Bahn u. andere HOe·Artikel zu 
verkaufen. Us1e anfordern! Klaus Eisele. 
Meisenweg 14, 89231 Neu-Uim, Tel. 
0731/84769 

Suche zwei Dachstromabnehmer SBS 
10 für Spur 0. RoU LOser, Schwedenstr. 
19, 17033 Neubrandenburg. Tel. 
039515823098 

LGB -Verkauf: Hamburg-Frankreich·Hol­
landwagen: Sonderwagen, Schienen, 
Trafo, etc. Liste anfordern bei Tel. 
(02733) 6590 

Rok al T3 DM 249.·, Brawa Köl II DM 
190.·, Fahr· und Zubehörtrafo Fz t DM 
50.-, preussische Elektrolok und TI­
Bahn gOnstig gesucht. Stellen Meier, 
Friedrichshofener Str. 2. 85049 lngol­
stadt 

60 Jahre Märkhn 00 !. Verkaufe Nach­
kriegskatatoge und Broschüren. auch 
Märkhn-Magazine. Tel. (03461) 722341 
ab 18 Uhr 

Biete in HO Piko-Fahrz. Ep. 3 u. 4 sowie 
Bausätze, Zubeh. u. Ersatz!. u. in N 
Fahrz. Ep. 3 u.4 u. Zubeh. sowie Ut., 
Listen gegen Frelum. Suche in N alles 
Ep. 1 u. 2 sowie Bemo-Lok 1258121 u. 
für E 94-Sammlung diese in allen Ep. 
u. Spurw. auch ohne Antrieb, da für Vi­
trine. Rainer Felsberg, Werlseestr 65, 
12587 Btulin, T~l. 030/6452200 

TT BR 242 BTTB DM 120.·, E 70 Zeu­
ke DM 120.·, V 200 OB BTTB DM 100.·. 
Roger Bley, Tel. (035322) 30341 ab 
16.ooUhr. 

Verk. Roco .Donnerbüchs."-Set 
(04062S) Ep. 2 DM 175.·, Fleischm. 
5081 u. 5088 (Ep. 2) je DM 42.-. Piko 
HO BA 66 OB DM 55.·, alles orig. verp. 
Deilei Hommel, Am Wiesengrunde 5, 
99089 Erfurt, Tel. 0361n14243 

Verk. LGB 2080 S DM 950.·, Märklin 
5 Museumswagen Spur 1 DM 1000.·, 
LGB 4 Zusatzwagen 150 Jahre DM 500.­
oder Tausch gegen HO Dampfloks Klein­
serie. Gert Hagelstein, Süderstr. 18, 
25767 Albarsdorf 

GroBe Modelleisenbahnsammlung 
Fleischm .. Roco. Liliput, Märklin (Hamo), 
Brawa, ca. 94 Lok's, 260 Waggons, viel 
Zubehör, NP ca. 50000.- DM für 19000.· 
DM abzugeben. Tel. (0421) 395894 

LGB Eisenbahn LOKS Waggons Zube­
hör ZB 2090, 2095, 22801, 2017 D, 2060 
K,3011,3010, 3060, 401 0,4011,4021 , 
4041, 4135 S, 4029, 4091 , 4085. Tel. 
(0201) 697400 

----------------
LGB- Straßenbahn Nr. 19880 (Rot) VB 
DM 380.·. Dirk Hoffmann, Stettiner Str. 
21 , 27616 Beverstedt, Tel . 04747/8262 

Roco HOe Feldbahndiesel mit Beleuch­
tung! Erste Ausführung für DM 150.· In­
go Vierk, Billwerder Str. 29 A, 21033 
Harnburg 80, Tel. 040/7212958 

Verkaufe wegen Hobbyaufgabe Firn. 
HO, SBB-Re 4/4 4343 DM 150.·, 01 4170 
DM 180.·, Nahverkehrswagen 5140 + 
5141 DM 95.·, Roco SBB Seetal 44371 
2x je DM 40.·. BRAWA-Uie-Like GP18 
Seebord t20 + 1 Caboose DM 40.-. Tel. 
(07258) 7303 ab 17 Uhr. 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (0711) 2360415 

HO DC- und-AC-Sammlungsräumung 
wegen Platzproblemen. Neuware gün­
stig, Ep. 2·5, Normal- u. Exportprogram­
me. Massig Inland + massig europ. Aus­
land! Rooo, Märklin, Hamo, Fleischm. Ri­
var., Lilip.. Brawa, Lima. Piko, Klein. 
HAG. FOr Sseitlge Liste bitte DM 2.· in 
Briefmarken schicken. I. Faustmann. 
Weinbergweg 1. 88214 Ravensburg 

Verk. P1ko-Zugpackungen, BA 01, BR 
41 , BR 52, G 8, BR 55, V 100, BA 130, 
BA 244, 2-achs. sowie 4-achs. Perso­
nen- und Gülerwagen. Liste gegen Frei­
umschlag. Kart-Heinrich Kohlmorgen, 
Meimsheimer Str. 11/5, 74357 Boennig­
heim 

Schwungmassen und Drehleile. Mo­
delleisenbahner fertig! Drehteile nach 
Ihren Angaben. Fred Albrecht Zantner, 
Am Feuerschanzengr. 20 . 37083 Göttin­
gen, Tel . 0551n700857 

Spur 0 Blechbahnteile .KBN* Gleise. 
Bhf. 2 Uhrwerkloks leicht rep. bed., Line­
ol u. Elastolin Milit. Fig. an Sammler ge­
gen Gebot. Uwe Wohram, Aug.-Beb. -Str. 
104, 08525 Pfauen, Tel. 03741/523305 

Verkaufe Fleischm. HO Drehsch.Ms. u. 
Ns Riv.BR 39, 98, Piko 1-Kuppl. im 4er 
Pack, M+F Berg, 98 7505, 05, Dietzel 
Formhauptsign. ein.- bzw. zweill .. sowie 
Vorsignale. Tel. (037382) 81709 

Wall 
OeuiSC:hlands ElsenbaM 
328S .. 311~ .• dav 34 
tarb , geb 
ISSH3·613·01385·1 
lleslel-llr. 70836 
[).1 69,-löS538.~ 69,-

O.Vottog 
fiir--PIKO-Modelle. Verkauf sämtlicher 

Triebfahrzeuge und Wagen. Tausch oder 
Kauf älterer Modelle zur Ergänzung mei­
ner Forschungssammlung. Liste gegen 
Freiumschlag. Heinz Wollt, Postfach 5, 
10371 Berlin 

HO-Sammlung wird aufgelöst. Märk­
lln, Hamo, Flelschm., Trix-lnt., Roco. Pi­
ko. Wiking. Liste DM 1.-. Mache Repara­
tur-Umbauten, Drehen, Fräsen. M. Poh­
le, 12099 Bertin, Schaffhausener Str. 61 

DDR·Straßenlahrzeuge als Modene 
Messeneuheiten 95! ... tnweise schon liefeftlarl 
-ow353.~· .............. DM 13.90 
H& m Pl..fl ..Minal* ....................... DM 15.00 
IIOilur LO 2501 m PIJPI..~· ........ DM 10.90 
IIOilur LO 2501 m 1ldfer ,OAK" u.a ............. DM 10,110 
Rollur LO 2501 LotUug m. 1'1./PI.u.a. .......... DM 15.110 
WSOI.rn.1Jrtllne.--(lf) ............. DM ZZ.ZZ 
W50Ufm.llonk (H!I$·Tl.F).- ....... DM 18.00 
~ lloard m. Pl..fl ... .............................. OM 10,70 
Skoda706RT m.llonk ,FeuorwolwZWÖ<aiJ'.DM10,2() 

~~~:.=.~.=:-:::g~2~:~ 
UAZ 110.57 Sanetzug m. SilO ...... .............. DM 23,99 
llllrll T 815 Sanetzug m, Belomlisdler ......... DM 26.50 
lillnl I 815 SaltOizugrnasdline ................... DM 11 ,99 
Or-lwalle ..AilM Oessau" ............. DM 12.70 

Modellautovertrieb T.H.O.R. 
frledl1ch-Naumann-Str. 33 c ·16816 Neuruppin 
Telefon: 03391/397835 & 397884. Fax: 397835 

Katalog gegen DM 5,- in bar ! 

Verkaufe Piko E 44 von 1956, E 69 von 
1976 HO. Suche TT BR 86 und BR 56 
DA. Hubert Klaus, Seidenweberstr. 17, 
40764 Langenfeld!Rhld. 

Verkaufe Spur HO Piko-Schnellzugloko­
motive BR 0115 mil 2 Doppelstock- und 
3 Reisezugwagen und Güterzuglok BA 
41/Reko mit 10 Wagen gegen Gebot. 
Tel. (034298) 384 72 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Suche von Lineol u. Elastolin: Eisen­
bahn·, Indianer-, Ritterfiguren usw., Tie­
re, Bauernhof, Pferdegespanne u.a., 
Fahrzeuge, Zubehör, Blechspielzeug u. 
Bildmalerlal. Faire Bezahlung oder 
Tausch gegen Modellbahnmaterial. H. 
Lang, Bangemannweg 7, 30459 Hanno­
ver, Tel. (0511) 471201 

Modelleisenbahnen, Spur HO-N. alle 
Hersteller, auch Sammlungen. W. Lange. 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld, 
Tel. 06621n8273 

TT· Modellbahn gesucht von BTIB 
Zeuke, Rokal u. dergleichen. U. Voll­
bracht, Mittelstr. 20, 58332 Schwelm 

Modelleisenbahnsammlung, auch 
Großsammlung in N + HO, alle Marken. 
Selbstabholer. Tel. (02256) 695 

Suche Llma SNCF Krokos 8169L, 
8170LP sowie NSB- und DSB-Reisezug­
wagen auch von PIKO und Liliput. R. Al­
berts, Weygoldstr.S, 47441 Moers. 

Suche HO Piko Form· und Gleissperrsi· 
gnale. Den Bahnhof Radeburg als Bau­
satz oder Fertigmodell, Zustand egal. C. 
Böttger, Hauptstr. 16F, 02779 Großschö­
nau 

Suche HO, TT, N. LGB, Spur I neu Loks 
und Wagen, übernehme auch komplette 
Sammlungen in jeder Größenordnung. 
Angebote an Nuetz, Tel.+ Fax (0341) 
4775208 

Suche zum Ankauf filr TT BA 35 und 
BA 130. Michael Hanke, Rathausstr. 3, 
04565 Regls-Breitingen 

MODELLBAHN 

Sammler sucht und kauft alte Eisen· 
bahnen von 1900 bis ca. 1950 von Märk· 
lin und Bing, mit Zubehör, von Stadhirn 
DoppelstockZug und D-Zugwagen 
(Blech) sowie 01, 64, von Zeuke BR 44 
und 4-achs. 0-Zugwagen (Bakelit), von 
Liebmann Triebwagen und Piko HO ME 
101 und 102. Frdl. Angebote bille an D. 
Bertram, Paulinenstr. 16, 04315 Leipzig, 
Tel. (0172) 3412202 

Suche HO v. Flm. BR 38 (ehern. preuß 
PS) und Baureihe 94 als Sammlerstücke 
in gutem Zustand. Angebote an: Georg 
Beier, Gartenstr. 9, 16278Angermünde 

Roco HO 1 :87 Sie sammeln auch? Loks 
u. Waggon, Auslauf u. SoSe; Fehlliste 
anfordern (gratis) od. Ihr Angebot zusen­
den; K. Derlich, Rathausstr. 2-e, 63303 
Dreieich G 

Suche laufend Spur o-Teile vom Ein­
zelstück bis zur kompletten Sammlung. 
Auch deffekte Teile. Zahle bar. Erbilte 
Angebote an M. Leidecker, Am Grenz­
graben 13, 63067 Offenbach, Tel. (069) 
814842, Fax(069)825285 

Klbri B-8250, Esso-Motor-Hotel HO. 
70-er Jahre. Vollmer 5526 Hydrierturm, 
60-er Jahre. Airfix Drewry 104 H.P. Die­
sel Shunter. Gegen Gebot. Alles 
Orig.-verp. Wolf-Dieter Schellin, HuiSI· 
weg 41 , 33334 Gütersloh 

Biete absolute Höchstpreise für alte 
HO·Modellautos aus DDR-Produktion, 
insbesondere Trabant 500, Wolga, lges­
Käfer u. Traktor W 311, Robur mit Be­
schriftung u.a. Tel. () TB001 030 

HOe rollend. Mat., insbes. Technomodell 
u.a., sächs. Fzge. u. Schmalsp.-Zubeh .. 
außerd. Kfz, DDR-Prod., Maßst. 1:87. 
speziell ESPEWE. Alles anbieten! Tho­
mas Tanculski, Zur Nachtheide 22. 
12557 Berlin, Tel. 030/6574475 

Pi ko-HO E 499 grün, BN 150, E 42, BA 
242, E44, BR 106 gr. Fahrwerk. Peter 
Danne, Saegersbergweg 2, 38368 Que­
renhorst 

N-Spur Sammler sucht diverse Wag­
gons und Loks, z.B.: Arnold 2217 (Rote 
Bro 5), 2277 (Mallet Ocker), 2311 (Br 
194 Blau/Beige), Minitrix 511031 
(Swlss-Express-Set), 512980 (Privat­
Bahn Hersfeld), Hobbytrain 11881 (AE 
8/8)1 Angebote mit Zustandsbeschrei­
bung und Preisvorstellung an: Peter 
Smrcek, Sachsenbplatz 9/40, 1200 Wien 
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Suche TT-Modelleisenbahnanl., 
mögl. lahrbereit, Gr. ca. 2,20 x 1,80. 
Berglandsch. m. Preisang. u. BA 50 u. 
52 m. Preisang.; B. Arndt, Im Bruch 4 
a. 38112 Braunschweig, Tel. (0531) 
5 15736 

Suche aus Piko-DOR Prod. in HO 
MAV-Schnellzugwg. 1 .• 1.12. u. 2. Kl. 
und CSD-Liegewagen. Angebote schritt!. 
mit Preisangabe an M. Natzsch, Beh­
rischstr. 9, 01277 Dresden 

Suche Piko Einschienenbahn, Fahr­
zeuge. Schienen, Stützen, Weichen­
schalter usw., auch defekt oder Samm­
lung anbieten. Suche Brawa/Eheim Trol­
leybus. Fahrzeuge, Oberleitung, Ersatz­
teile, Weichen usw., weiterhin Wiking­
Modelle der 50-70 Jahre, Egger-Bahn 
und Zubehör, Falter AMS Bahnen, Er­
satzteile usw .• Märklin HO-Loks, Wagen 
50·70er Jahre/ Sammlungen. Tel. (0561) 
282208 

Sammler sucht und kauft alte Eisenbah· 
nen aus Blech von 1900 bis ca. 1950 
von Märklin, Bing, Zeuke. Stadtilm usw. 
Frdl. Angebote an D. Bertram, Tel. 
(0 172) 3412202. Podelwitz bei Leipzig 

Suche Piko HO u. TI-Eisenbahn. Tel. 
(09342) 21769 

Suche Computer-Interface und verschie­
dene Module von Lenz. Ulrich Dellmann, 
Kramerstr. 6, 32657 Lemgo. Tel. (05261 ) 
16044 

Stadtilm Spur 0, Folg. Wagan dringend 
gesucht: Packwagen, Leig-Einheit, Kipp­
lorenwagen. kurzer Langholzwagen, 
DM-Wagen mit Bremserhaus, Kesselwa­
gen. Außerdem gesucht: Liebmann Loks 
T 48, kl. E.·Lok, B·Lok. Bitte melden bei 
Olaf Seelig, Tel. (040) 661617, Tondorier 
Hauptstr. 87. 22045 Harnburg 

Suche laufend N-Spur-Rollmaterial aller 
Fabrikate. Tel. (071 1) 534411 

Suche HO DMV Fährboot-Eiskühlwagen 
+ Fährboot-Rungenwagen grau + braun. 
Udo Baum, Lilienstr. 60, 35428 Lang­
göns. Tel. 06403/74492 Tags 
(0641)3032396, Fax(06403) 74626 

Suche BA 61 (EAW), BA 62 (MEB), 
E69·3Ltr.(Herr). S-Bahn (Herr) , BR02 
Blech (Permot), BA 64 215 (Pico-Expr.), 
E 94 (Rehse). BA 99 (Herr), Einschie· 
nenb. (Piko). Angebote bitte an Robby 
Ebert, Glücksbergstr. 55, 09114 Chem­
nitz 

DR·Lokschilder gesucht, vorwiegend 
EDV. Zahle überdurchschnittlich für mir 
noch fehlende BA. Pf. 3, 95164 Markt· 
leuthen, 

Ich kaufe von Kibri Bausätze Nr. 8300. 
8372, 8374. 8246, 8284. Von Vollmer Nr. 
3773, 3771. Jean-Christian Ayena. Ha· 
genring 22, 38106 Braunschweig 

Modelleisenbahnen 
Autos -2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLIN 
Hähnelstraße 11 a 
Nähe lnnsbrvcker Platz D 8 521114 

Suche alte Spielzeugeisenbahnen in 
Spur 0 und Spur 1, Einzelstücke oder 
ganze Anlagen. Freue mich über jede 
Zuschrift. Wenn möglich bitte mit Bild. 
Antworte sofort Chiffre M-4/1 0894 

TRIX Express: Suche Gleismaterial u.a. , 
Doppelkreuzweiche + Bogenweiche re. 
u. Teile v. Falter Car System u. Modell­
häuser HO. Tel. (09287) 79315 

TRIX Express. Suche Gleismaterial, u.a. 
Doppelkreuzweiche + Bogenweiche re. 
u. Teile v. Falter Car System u. Modell­
häuser HO. Tel. (09287) 79315 

Suc'he gebr. 2 Achstender ohne Antrieb 
der Fa. Lehmann. Kurt Grahneis, 
Brinkstr. 40, 30890 Barsloghausen 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (0711) 2 36 0415 

Spur N Suche Piko Reichsbahn, D·Zug­
Wagentyp Y (Gotendachwagen). Mögt. 
kompletter Zug. Angebote an: Ulrich 
Gmähle, Falkenweg 7/1, 73054 Eislin· 
gen 

Suche Fleischmann Spur N Dieseltrieb­
zug DB, Baureihe 6 14, neuwertig, zahle 
bis 100.- DM. Matthias Domer, Tulpen· 
weg 7, 95463 Bindlach 

Suc·he Piko N: BA 65; BA 55; Nohab 
Diesel-Loks (alle Varianten). Karsten 
Krille, Astonstr. 3, 39116 Magdeburg 

Suche ständig H0-2L·Material von Pi· 
ko, Roco, Firn., Brawa usw. (auch Zube­
hör). Schriftliche Angebote bitte an Tho· 
mas Krause, Goethestr. 25 in 12459 Ber­
lin (Oberschöneweide) 

TT-Modelfeisenbahnen gesucht, Ra­
kai, BTIB. Zeuke u. dgl. , auch Reste, 
Kataloge, Ersatzteile (auch größere Po· 
sten). U. Vollbracht, Mittelstr. 20, 58332 
Schwelm, Tel. (02336) 81352 

Suche Märklin Museumswagen HO 
1985·1986·1987. Erbitte Preisangebot 
Hans Peter Schulze, An der Tabacks· 
mühte 44, 04277 Leipzig 

Such e Arnold 2223 (89 6009); Piko N: 
V-Wagen DA Kat-Nr. 4503, 4520, S2D· 
Wagen grün 4145-19, lbertren Edkran 
Kat-Nr. 470 in neuwertigern Zustand. N. 
Kunick, H. • Mann • Str. 11 B, 04758 
Oschatz 

Suche TT Drehscheibe, Lichtsignale, 
Obetleitungsmasten und Oberleitung 
Schaltrelais BTIB. J. Gansauge. Fi· 
scherstr. 25/753, 9951 0 Apolda 

IFUGgERth =··.···· I *~~~~w.: 

1-10-Modcl l ciscnbahn 
Deutschlandvertrieb: 

NAUMAN I 

SQnncnschcinstr. I - 51063 Köln 

XYLONA 
Architekturmodelle 

365 p reisgünstige Modelle + Bausä tze in Ho lz 
für d ie Spuren N TI HO 0 I und 11/LGB 
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Kataloge (10,- DM) d irekt bei 

Ryk Huber - Postfach 187 · C H-8037 Zürich 
Tel./Fa x 00 4 1/1 2 7347 40 

Suche von HERPA: ARAL·Tankzug mit 
Magirus-Deutz Motorwagen. Reinhardt 
Peter, Siedlerweg 1, 89290 Buch 

LGB, Bachmann, REA, Kalamazoo etc. 
Suche Modelle nach US-Vorbildern in 
Spur G. Auch defekt oder beschädigt. 
Jürgen Diel, Struvenhüttener Str. 9, 
24640 Schmalleld, Tel. 04191/85125 

Suche preiswert Busch Tipptaster Nr. 
5741-5704 u. 5708 sowie Fleischmann 
HO Drehscheibe 6152 bzw. Schienenma· 
terial Profi-Gleis HO gut erhalten. Ange­
bote bitte an Hans Lehnertz, Kiefernweg 
13, 54595 Pruem 

Suche Ersatzteile, Ersatzteilspender, 
Bodengruppen oder zerkratzte Gehäuse 
von Nohab-Dieselloks Mä 3067, 3068, 
3066 und weitere. Angebote an Roll Al· 
berts. Weygoldstr. 5, 47441 Moers 1 

Sammler sucht alle Piko N-Spur Loks 
in allen Ausführungen, auch nicht Iahtbe­
reit oder beschädigt, sowie Ersatzteile 
dieser Loks. Zustand egal. Ute Fredow, 
Carl-von-Ossietzky-Str. , 18 147 Rostock 

Su. DDA·Mitropa-Lit., Pilz-HO-Gieismat., 
DDR-Kataloge von HO-Bahn· + Automo­
dellen sowie Beleuchtungssätze für Pi­
ko-HO-BA 185/195. Thomas Kuhlendahl, 
Königsbarger Str. 22 a, 27711 Oster­
holz-Scharmbeck 

Suche TI-Doppelstockzug DA-Variante 
grün-beige. Biete BR 204 SNCB DM 
80.·. Roger Bley, Tel. (035322) 30341 
ab 16 Uhr. 

Oberleitung suche ca. 30 Meter in HO 
für Roco + Fleischmanngleise ohne Bet­
tung, gebrauchte Teile Bestzustand. 
Wolfgang Winkler, Tel. (0211) 59 1173 

Suche Modellbahnanlage Spur N oder 
n , fahrbereit, komplett mit Zubehör und 
rollendem Material. Max. Größe 2,50 x 
1,20 m. Dirk Guckes, Obergasse 1, 
65329 Hohenstein, Tel. 06124/60349 

Kaufe batteriebetriebene Spielzeugfahr· 
zeuge aus der DDR-Zeit oder auch im 
Tausch. Biete zum Tausch für o.g. Fzg. 
z.B. Modellautos von Espewe, Kibri , Wi­
king sowie jede Lok oder Hänger in Spur 
n. Wer sammelt auch Batteriefzg. und 
würde mit tauschen? Dirk Freytag, Ma­
ry-Wigman·Str. 19, 01069 Dresden. Tel. 
0351 /4941192 

Suche Märklin-Spur 0, Fahrwerk 0, alte 
Lok R66/12920, biete Märklin o. anderes 
im Tausch o. Bezahlung. Klaus-Dieter 
Marcks, Carolastr. 18, 04736 Waldheim 

Suche HO-"Ost"-Militärmodelle und Zu­
behör (DDR, SU, GUS, CSFR, CS, PL 
etc.) sowie diesbezügliche Literatur. An­
gebote an Adrian Gawronek, Gerstaek· 
kerstr. 5, 38102 Braunschweig 

LGB -Eisenbahn, Loks. Wagen, Schie· 
nen, Sammlerstücke von Privat gesucht. 
Tel. (0711) 864849 

Suche Biller-Bahn Oe (mit Uhrwerk- od. 
Batterie betrieben). Klaus Eisele, Mei· 
senweg 14, 89231 Neu·Uim, Tet. 
0731/84769 

Suche Fahrwerk f. Piko BA 55, Spur N, 
Antriebsritzel f. Schneckenwelle Rooo 
lnd.·Diesellok 23223 od. Lok z. Ausseht . 
Biete Falter AMS Kreuzung 4532 2 x. 
Guido Krücker, Röntgenstr. 44, 47906 
Kempen 

Suche Fle1schmann P1ccolo Luxus-Fern· 
schnellzugwagen Awümz/Bwümz (Well­
blechwagen) 8183/8184. Volker Dunst, 
Ostpreußenstr. 7, 55450 Langenlons­
heim, Tel. 06704/1475 

Roco Abteilwagen, Länderbahn/Berlin 
Art. -Nr. 43026, 44499, 43025, 44014 
Klaus Koch, An d. Innerste Au 8, 31 139 
Hitdesheim 

Suche von Privat an Privat Loks, Wagen 
und Zubehör von Märklin, Aoco und Li· 
liput HO. Tel. (030) 6858650 

• 

Modell-Großhahnen 
-Station Hardenberg-
LGs-spezialgeschätt mit Versand 

Siegfriedstr. 1 · 12051 Berlin ·Nähe U· undS-Bahn Neukölln 
Tel 030/625 52 14 · Fax 030/ 626 81 56 

Oi.- Fr. 9-18 Uhr - Sa. 9-13 Uhr · Mo. geschlossen 

Filiale Fürstenwalde /Süd 
llm (LGB) + HO + HO.../HOe + TI + N 
Modellbahnzubehör/ Bastlerhölzer 

Breite Str. 17 - (bei G. Zeuschn er) - 1551 7 Fürstenwald e 
Tel. 0 33 61 /40 59 · Di. + Fr. 14 - 18 Uhr · Sa . 9 - 13 Uhr 

~- 'i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i i 
Stand1g volles Sort1ment von ROCO-Mo dellen - be1 C lub· oder 

' Sammelbestellung Sond erkonditionen - Postversand in alle 
Länd er 

."A" ~ Interes sieren Sie s ich für w .. .. 
~ WIDERSTANDSLOTEN1 LOTMITTEL UND LOTE 

oder Modellbauwerkzeuge aus dem Dentalbereich ? 
Wir sind spezialisiert auf Werkzeuge für den anspruchsvollen 

Modeltbauer!!! Nähere Informationen und unseren 
50seil igen Katalog ernalten Sie gegen DM 20.- bei 

EuRoTRADE MÜNCHEN 
~ SENFTlSTR. 2 • 81541 MÜNCHEN TEL.: 089/ 448 32 11 • FAX: 448 3217 



Suche in TI, BTTB, Zeuke alte und 
auch neuwertige Loks, z.B. BA 120 DA, 
BA 118 DA, BA 118 DA, BA 119 DA, 
BA 103 DA und BA V15 od. V23. Peter 
Protze, Kastanienring 4, 02699 Königs· 
wartha 

Rokal • ,BTTB-,Zeuke-TT-Modellbahn, 
auch in größerem Umlang, sowie Ersatz­
teile gesucht. Andreas Hohmuth , Am 
Poggenbrink 17, 33611 Bieleleld, Tel. 
0521/875305 

Suche dringend: Brekina 1 1/2-Decker­
busse (nur Büssing), auch Werbe-und 
Sondermodelle, sowie Handmuster. Be­
sonders unbedruckte Modelle sind will­
kommen. Harry Bettig , Lindener Str. 9, 
38300 Wollenbüttel Chiffre M· 
4/11014 

Suche immer TI-Material, BTTB + Zu­
behör, z.B. Loks (auch defekl!) , Lok· 
schrott, Ersatzleile, Pilz-Weichen, Dreh­
scheibe, Bausätze-Auhagen u.a. , PKW 
311, Zeitschrillen TT Kurier, Modellei­
senbahner, alte Kataloge, Bücher, Lok­
nummern. Biete Material BTTB, Wagen, 
Loks auf Anfrage, Lisle gegen AOckpor­
lo. Falk Neumann. Schönlebeslr. 40. 
09599 Freiberg 

Suche Spielzeugautos vom Typ Trabant 
500/601 und Wartburg 3 11 mil Batterie­
~ntrieb, Federlaufwerk, Schwungrad. 
Ubernehme alle Ihnen anfallendenn Ko­
sten bei Geschäftsabschtuß. Dirk Frey­
lag, Mary-Wigman-Str. 19, 01069 Dres­
den, Tel. 0351/4941192 

Suche Piko E 46 roVsilber, grün/silber 
u. grün/ellenbein u. BA 03 von Schicht. 
Biete 3 x 01 DM 70.·, BA 64, 55, 86, 
120, 130, E 44 all, alles DA je DM 60.·, 
BA 52 mil Kond .. BA 64 alt. Tel. (03425) 
922594 

Suche Trix-Express Loks und Wagen, 
Gebäude auch Vorkrieg. Besonders 
BLS-L OK Braun, Dinky-Toys Militärfahr­
zeuge. Georg Gaden, Am Bellerbek 60, 
24589 Nortorf. Tel. 04392/2041 

Suche Piko-N Gleismaterial, Signale BA 
55 SNCB, SNCF, CSD, M61 , MAV, 
OSB. Frank Müller, Im Dreieck 18, 
44143 Dortmund 

Liliput Gleis-Nivellier-Stopfmaschine 
(38010) und Schneepflug (30909) sowie 
Straßenbahnen gesucht! Tausche auch 
gegen Liliput-HOe oder Egger! Tel. 
(05421) 5720 

Kaufe Gesamtanlagen und Sammlun­
gen sowie Zubehör von Märklin HO, Trix, 
Liliput. Aivarossi und sonstige. Angebote 
an privaten Selbstabholer. Tel. (08261) 
9623, Fax 6805. 

Suche ältere DDR·Modellautos, z. B. 
Trabant 500· u. 601-Modelle (alle Grö· 
ßen) + Pappbasteibögen und Piko N-Mo­
delle + Zbh. Werner Meinecke. Habiger­
stieg 17, 2 1079 Harnburg 

Suche in HO Piko BA 01 03 50 BA 89 
mit und ohne Schlepptender BA 98 mit 
und ohne Schlepptender BA 99, Gützotd 
BA 24, 64. 52, 118.0, alles DDR Prod. 
gebraucht, sowie Eisenbahnvideofilme, 
auch private Aufnahmen und Fernseh· 
aufzeichnungen. Hans Fecht. Calwer Str. 
26, 75389 Neuweiler 

Suche Märklin HO Museumswagen von 
1985· 1990 und Märklin 3680 (Köf). An· 
gebote bitte an: Hans Hansen, Tel. 
(04852) 816144 (von 7-16 Uhr) 

Haus der 1000 Lokomotiven 
rre..SiChl:b4winVitllntn 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB- Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N 
p._."~~s~ 

Modellbahnhaus Rocktäsehel 
94161 Auderting 

Telefon 08509/2036 · Fax 08509/3819 
Montag geschlossen 

Suche Spur Z (Miniclub) Anlage, Größe 
bis max. 80 x 50 cm, komplelt mit Schie­
nen u. Häusern etc., kein rollendes Ma­
terial, privat. Angebot an: Bernd Flem­
ming, Theodor-Loos-Weg 48, 12353 Ber­
lin, Tel. 030/6621344 

Suche TT Ep.lll V 75, V 100, V 180, 
E 11 , E 42, E 94, VT 2.09.070, GW OOt 
545/761 , Om 545/54-57 u. 92, Kesselw. 
.Schwedt" 545/95 nur DA und gut erhal­
ten. Tel. (03594) 706795 

Freie Fahrt 
bis ins 

Wohnzimmer -
das MODELLEISENBAHNER· 
Jahresabonnement für nur 

48 Mark. 
Bestellung per Telefon 

(0711) 210 8078 oder per 
Fax (0711) 2 360415. 

Suche TT-SKL blau mit Antrieb u. Kö. 
Peter Giensch, Wittenberger Str. 57, 
12689 Berlin, Tel. 030/9328476 ab t8 
Uhr 

Trix Metallbau-Holzkassetten 906/907 
oder 908/909 sucht Waller Gross, 
Kreuzstr. 48, 52538 Gangelt, Tel. 
02454/6350 

Suche Spur ,.N- Lok's, Wagen sowie al· 
les an Zubehör, auch Schrott, auch 
HO-Modell-Autos. Tel. (07621) 86879 ab 
19.00 Uhr 

Modellbahnclub sucht Piko·Aitfahrz. E 
63, E 44, AEG, VT 33, BA 23, Typ 7001, 
Hruska BR 84, Gützold BA 91 , Sächs. 
BA 89, Piko Neu: BA 185 OB-Version, 
SVT 137, blau 2TL. Angebote bitte mit 
Preisvorstellung Piko-N: NOHAB Oiesei­
lock DSB, SNCB, Weitstreckenwg. grün. 
Michael Schubert, Am Stemmelleich 25, 
38444 Wolfsburg 

Suche Egger/Jouef: Gmeinder-Oiesellok 
(auch def. od. nur Gehäuse), Gleise (alte 
Form, auch Jouef), Kipploren etc. Tel. 
(09131) 302073 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Verkaufe Modelleisenbahner ab Heft 
1/1952, auch einzeln. Preis nach Verein­
barung. Chiffre M-4/1 0808 

Biete große Auswahl an Büchern und 
Broschüren, u.a. SMB Radebeui-Rade­
burg. OAKB, Zittau·Oybin, BA 95, BA 
38.2. Bitte neue Liste gegen Freium­
schlag anfordern: R. Walter, Pf 720423, 
01023, Dresden 

Lok-Magazin 1-57, Kataloge, Pläne, 
Poster u.a.: Tel. (05121 ) 5 13837 

.51HD 
SC HOLZ 

CLICHYSTR.ASSE 8, 0-89518 HEIDENHEIM 
TEL tO 73 21) 4 16 44, FAX (0 73 21) 4 85 02 

IHR FACHGESCHÄFT FOR MODELLEISENBAHNEN 
FLEISCHMAN>I'4154BR550RG OM249,-
FLElSCHMANN 4093 BR94 DA DM 209.-
FLEISCHMAN" 4077 BR 78 OR DM 256.-
ROCO 43222 BA 57 ORG DM 2'29,-
KLEIN027 Wagen~Se14 OOterwg. DM 92.-
(Prttlllstt Kltin gegon RüekpOrto) 
EXCLUSIV .. Henschei·Wegmann-zug• 1n $Mbemet 

Bücher und Periodika, neue Liste geg. 
DM 1.60 v. K. Oerlich, Rathausstr. 2-d, 
63303 Dreieich G 

Verkaufe Lok-Report, Jahrgänge 83 · 
94 (91 + 94 unvollst.), 120 Hefte, DM 
200.-: Bahn-Modell12/87 • 6/90, 31 Hel· 
te, DM 60.·; Preise zzgl. Porto. Tel. 
(07121) 67624 

Suche oder tausche Info über nicht 
vollendete Eisenbahnstrecken. Suche 
Streckenkarte von Frankreich u. Belgien 
ca. 1945 u. 1990. Hans Schormann, Kur­
ze Str. 7, 37170 Uslar 

Verkaufe das Bahnbetriebswerk Gerol­
stein. Broschüre mit 64 Seiten und über 
70 Fotos. DM 10.- + 3.· DM Porto. Lie­
ferung gegen Rechnung vom AK Eitel­
bahnen, Auf dem Weiters 3. 54578 
Walsdorf/Eifel. Arbeitskreis Eilelbahnen, 
Auf dem Weiters 3, 54578 Walsdorf 

Modelleisenbahner ab Jahrg. 
1966·1994. ungebunden, geb. Jg. 35.· 
DM, ungeb. Jg. 15.· DM verkauft L. Ro· 
essler, Leipziger Str. 34, 01665 Zehren, 
Tel. 035247/326 

LILIPUT Katalogsammlung 1984·1992, 
5 Stck. 60.- DM, Neuheitenblattsamm· 
lung 1980·89 25.· DM, HOe-Gesamtkata­
log 5.· DM, Ersatzteilkatalog akt . Stand 
35.· DM, Ersatzteilkat f. PIKO 20.· DM, 
alles neu u. ungelesen. TeVFax. 09221· 
86914/Fax. 84684 Peter Arndt, 
M.·Schneider·Str. 6 a, 95326 Kulmbach 

Transpress- und andere Modell- u. Ei­
senbahnlit., DA Kursbücher, OMV-Bro­
schüren. S-Bahn Bin. usw. Liste gegen 
Freiumschlag. Hans Weber, 0 .-Brahm­
Str. 10, 13088 Berlin, Tel. 030/9661646 
ab 19 Uhr. 

Modelleisenbahner 1979·1994 neu 
395.- DM für 200.· DM. Auch über 1000 
Fotos D, E, V, OT, ET, SW + larbig u. 
Dias, Schilder E 2101 + Deutsche 
Reichsbahn. Besuchen Sie mich? Auch 
etl. Bücher abzugeben. Gerhard Ma­
kowsky, Strasse der Einheit 111 , 36433 
Bad Salzungen 

Verkaufe 4 Bücher Glas. Ann., Lokom. 
aus Essl., Transpr. Verkehrsgesch. u. 
Modellb. Bücher, ält. Katal . versch. 
Herst .. Zeitschr. versch. Verlage, Das Si­
gnal alle Ausg. Tel. (037382) 81709 

MEB Jahrg. 1976-1994, Hefte 6/73, 
11/12 1974, 3 U. ab 5/75 kompl. für DM 
200. •. Einzeljahrg. für je DM 15. • plus 
Porto abzugeben. Selbstabholung er­
wünscht. Erbitte Anruf Tel. (03643) 
62609 

Verkaufe Kursbücher, Taschenfahrplä­
ne, Busfahrpläne, Eisenbahnliteratur aus 
der DDR, Liste anfordern. Themas Köh· 
ler, Berliner Sir. 12. 15711 Königs Wus­
terhausen 

Feldbahnliteratur: Mehr als 80 Titel, 
Liste DM 3.· , Katalog DM 10.·: deutsche 
Schmalspurliteratur: Liste DM 2. •. B. 
Beckmann, Kneippweg 5, 30459 Hanno· 
ver 

Verkaufe Eisenbahnliteratur und Vi­
deos. Liste gegen Freiumschlag anfor­
dern bei L. Triebler, Spindelstr. 5a, 
14482 Potsdam 

Modelleisenbahner JG. (7· 12); 81; 82: 
83 (61); 84 ( 101); 85 (9/101): 86 (21); 87 
(121); 88; 89 (31); 90; 91 (2/91); 92 (2) 
und 93 (4) - pro Stk. DM 0,50.· + Porto. 
B. Lehmann, Falkensteinplatz 9, 0 1309 
Dresden 

Berliner S-Bahn, Berlin u. seine S­
Bahn, Transpressverlag 1968 + 1987 
und weitere Bücher aus dem 
Transpr.-Verlag der DDR. Freiumschlag 
Andre Hunger, Rembrandtstr. 41, 14612 
Falkensee 

Verk. EK Jahre 89-92 komplett, Model· 
leisenbahner 2/92· 12/94 komplett. Kar1-
Heinz Gerstner, Tel. (089) 8121314 

Büc her über Eisenbahn und Straßen­
bahn. Liste anfordern. Günther Thomsch. 
Dobritzer Str. 6, 01237 Dresden 

Modelleisenbahner v. 1992-1994, 
Stck. DM 1.50. Welt der Eisenbahn 
1979, Stck. DM 1.50, Märklin-Magazin 
v. 1966·1981, Stck. DM 2.·. Frank Quatz, 
Husumer Str. 91, 24941 Flensburg, Tel. 
0461/96065 

Verk. EBJB 1976·85 je DM 15.·. Erfurter 
Blätter (DMV) 1980·84 21 Siek. Trans· 
press: Brandenb. Städteb., Rügensehe 
Kleinb., Eisenb. in Mecklenbg., Meck­
lenbg.-Pommersche Schmalspurb .. 
Schmalspb. zw. Spree u. Neiße je DM 
20.-, Lok-Archiv Bayern DM 50. ·, Berli· 
ner Straßenbahnen DM 30.·, Leipzig· 
Dresdner-Eisenbahn DM 50.·. H. Vogel , 
Am Gartenheim M/2001 , 09127 Chem­
nitz 

300 Eisenbahnbücher, 2000 Zeitschri f· 
ten MIBA. EM, EK, EI, Märklin-Magazin 
1965-94, Kataloge Märklin, Trix, Roco, 
Flm., Liliput, Piko, Lehmann, Lima. Liste 
DM 2.·. Peter Zimmer, Margarethenstr. 
6 a, 66589 Marchweiler 2 

Eisenbahnatlas DDR 47.· DM, Bayer. 
Bhf. in Lpzg. 13.· DM, Saal-Eisenbahn 
13.- DM, Klein- u. Privatb.·Archiv 30.· 
DM, Lok-Archiv Pr. 1, 50.· DM, Reisen 
m. d. Schmalspurb. 40.· DM, Eb.-Jahrb. 
85, 15.· DM, Modelleisenbahner 1989 
kpl. 1·6/90, 2·11/82, 3·12/83. Pr. n. V. 
+ Port. Günter Wohllebe, Marstallstr. 6, 
04600 Altenburg 

Für Schmalspurbahnfreunde: HEFTE 
· BILDER • ZEICHNUNGEN von Klein· 
bahnen, Tfz & Wagen. Infos anfordern! 
Tel. (03381) 710177 und 300752 G 

Rollenprüfstand in Elementen 
System Sd1eba, anreihbar, für sämtliche Spurweiten Z-HO 
passend, stufenlos verstellbar, Ausführung geschlossene 
Kugellager, Gehäuse Messing gefräst und vernickelt, Voll· 
isoliert. Sofort liefert:Jar. Preis je Element DM 31 ,-

Info gegen Freiumschlag. Katalog gegen DM 10,- bzw. 5 int. 
Antwortscheine (Inland) und DM 16,- bzw. 10 int. Antwort-

Spurll scheine (europ.Ausland). Spur II 
SCHEBA-Modellbau ·Postfach 4051 m 

72322 Balingen-Dürrwangen ·Telefon (07433) 4502 · Telefax 381860 

D. APPEL Hans -Otto-Straße 7 . 10407 Berlin 
(am Friedrichshain- 15 Minuten vom Alex) ·Telefon 030/ 4299321 
Buslinien: 157 und 257 · Parkmöglichkeiten 
Modellelsenbahnen und Zubehör sowie An- und Verkauf LGB, HO, 
HOrn, HOe, TT, N, Z aller bekannter Hersteller, auch .,JOUEF" 
Achtung Neueinsteigert Ab September wieder besonders preis­
günstige Komplett-Anfsngsgsrnituren für den Neubeginn und zur 
Erweiterung. Solange der Vorrat reicht. 
Modellautos und Eisenbahn-Videos . Reparaturservice 
Montag-Freitag von 10.00·18.00 Uhr· Samstag von 10.00·13.00 Uhr 
Donnerstag von 1 0.00·20.00 Uhr · jeden 1. Samstag von 1 0.00·16.00 Uhr J~==s:..._ 
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Verk. "Der Maßstab" 3.90·6.94 im Orig. 
Schuber/modellmagazin 6.90·12.93 in 
Sammelmappe sowie 3 Mappen Daten­
blätter v. HERPA-Collektors·Ciub (aktuell 
bis 1994!). Mögl. kompl. gg. Gebot abzu· 
geben. Dirk Nebelung, Heidelberger Str. 
29, 69126 Heidelberg, Tel. 
06221/372257 öfter probieren, kein AA. 

Verk. Broschüren SVT 175, ein Schnell· 
triebw. der DR, Format AS, 22 Seiten, 
14 Fotos. Zahlung von 5 x DM 1.· in 
Briefm., Broschüren 100 J. Rangierbf. 
Berlin-Pankow, 100 J. Bw Pankow, For­
mal AS, 28 Seilen, 16 Fotos, Zahlung 
von 6 x DM 1.· in Briefm., S.Mappe "Bil· 
der v.d. Eisenbahn", Format A4, 16 Bil­
der DM 10.·. Karsten Heime, Paui·Juni· 
us-Str. 57. 10369 Berlin 

Verkaufe Modelleisenbahner -auch älle· 
re • einzelne Hefte und komplette Jahr· 
gänge, sowie transpress-Literatur. Liste 
gegen Freiumschlag anfordern. Klaus 
Schenk, Königsbarger Str. 5, 29565 
Wriedel, Tel. 06829/1624 

Verkaufe Literatur, Fahrpläne, Postkar­
ten. Videos zu den Themen Eisenbahn 
und ÖPNV. Tausche auch!.Liste gegen 
Freiumschlag (DM 2.·) bei Martin Pä· 
eher, Am Hipperich 87, 55120 Mainz 

Verkaufe LGB-Kataloge, Depeschen 
und Neuheiten-Hefte ab 1980. Pola· 
LGB-Kataloge ab 1983. LGB·Miba-Buch 
1987. Remo Bachmann. Aarwangenstr. 
70 B, 4900 Langenthal , Tel. 
004 1/63233604 

Klein- u. Privatbahnarchiv 1, E. Preuß 
DM 20.·, Berlin u.s. S-Bahn, F. Borehart 
DM 15.·, Borsig-Lokomotiven, EK-VIg. 
DM 50.·, Harzquer· u. Brockenb. u. 
Nitschke DM 1 0.·. Car1heinz Becker, 
Knoops Kamp 15. 21385 Amelinghausen 

Sammlungsauflösung Buch-FPL, DS, 
DV, MIBA, EK, EM, B&M, MEB, MIBA· 
Sonderhefte, Masstab, Bücher, Literatur, 
Poster, Fotos, Kataloge ab DM 1. ·• Zug­
laufschilder Plastik, Postkarten, TK, Vi­
deos u.v.a.m. Liste gegen DM 2.· von 
Wolfgang Ewich, Gebersdorier Str. 1 05, 
90449 Nuemberg 

20 Modellbahn- u. Bahnbücher (trans­
press, motorbuch ... ),Zeitschriften (MEB, 
Signal .. . ), Kataloge (Trix 1951 ... ). Stef· 
fen Eichler, Birkenweg 13, 07639 Tau­
tenhain 

MIBA gebunden 74-88 kpl. je DM 20.·, 
EM gebunden 77·80 kpl. je DM 20.·, 
Märklin-Magazin 74-85 kpl. DM 150.· 
plus Porto. Waller Loch, Ravolzhäuser 
Str. 45, 63526 Erlensee 

Eisenbahn- Jahrbücher 1963-1981 so­
wie diverse andere EB-Literatur im Best· 
zustand günstig abzugeben. Liste gegen 
Freiumschlag. Frank Meckel, Hüfner­
mark 1 e, 04849 Bad Düben, Tel. 
034243/24763 

- Systemumstellungen 
- Faulhaber· 

Motorisierungen 
in N +HO 

Unterlagen gegen DM 4,· Porto. 

Modelleisenbahner 1983·1 988, 1994, 
komplett; 4-10/89, 4-12190, 1·4/91 , 
9· 12193. Stück 1.· DM. Fahrzeuglexikon­
karten komplett 20.· DM. Andreas Hei· 
necke, Lindenstr. 167, 06847 Dessau 

Transpress· Literatur: Dampllok·Archiv 
1 ,2,4; Lok-Archiv Preußen 1 ,2,3, Lok-Ar· 
chive Württembg. Baden, Mecklg./01· 
denbg., Diesellok-Archiv, Ellok·Archiv, 
Reisezugwagen 1; Güterwagen 1, 2; 
Klein· u. Privatbahnarchiv 1; Russ. u. 
sowj. Dampflok. Je Buch 35.- DM. Fax. 
0547217942. Tel. (05472) 73756 

Messerschmodt 
Bilddokumente 
der Dampflokomotive 
224 S. 156ANl .geb 
ISBN J.613·01t 10·7 
Besteii-Nr 70829 
DM 54,-.tS421,-Mr 54,-

De<Vettag 
IUrEisent>am 
Bücller 

Fleischmann ·Kurier Nr.31 , 54, 57, 59, 
69, 70, 71, 81-85, 91 -94, 96, 98, 2 X 99, 
100, 101 , 104, 106, 109, 111 , 2 X 115, 
120, 121, 123, 126, 129. Flm.-Katlg. 
1967/68, 1968/69, 1969, 1970. Faller­
Katlg. 1968 + Nr. 841: Modellbau leicht 
gemacht. Die Modelleisenb. Nr. 03/82 
.Mit Dampf a.d. Oberelbe", Miba spez. 
21: Stadt Land Fluß; Miba spez.:Modell· 
bahnsteuerung; Brawa-Kallg. 92193; Ge· 
raNova-Bahnkallg. Band 4: Allbau-Eiek· 
trolokomotiven; Modellbahnhobby 1/94, 
alle Preise Vs. Tel. (05105) 80213 ab 
20 Uhr. 

Verkaufe Modelleisenbahner 1984·1989 
gebunden. Eisenbahnliteratur vom 
Transpress Verlag gegen Liste. Heinz 
Wittke, Thomas-Müntzer-Str. 12, 02977 
Hoyerswerda 

Eisenbahn· Journale div. JG. 
1977-1991 u. Sond.Ausg. EJ. u. Spec. 
div. Eisenbahn-Lit. Kataloge u. Lok-Bild· 
Kart. Liste geg. Rückporto. Tel. (08321) 
9841 

Mod.Eisenb. Jahrg. 3/1980·1211994 nur 
kompl. Preis DM 350.-, Selbstabh. Gerd 
Nestler, Pegauer Sir. 33, 04442 Zwen­
kau, Tel. 034203/31357 

Das Bahnbetriebswerk Gerolstein, 64 
Seiten. über 70 Fotos. DM 1 0.- + DM 
3.· Porto. Bestellungen bei: Arbeitskreis 
Eifelbahnen, c/o Jörg Petry, Postfach 9, 
54578 Walsdorf/Eilei 

Verk. Modelleis. Jg. 58 • 90 z.T. ge· 
bunden, Eisenbahnfit Transpress, u.a. 
Dampflok in Glasers Analen, BR 44 etc. 
Anfragen Tel. (0341) 4775208 

Verkaufe Modelleisenbahner 4/73 bis 
12/89 il Stk. DM 2.- nur kmpl. Bestzu· 
stand. Volker Rabe, Rochfitzer Str. 71 
a, 09306 Erlau, Tel. I (ab 18 Uhr). 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa 

Eubaer St. 44 
Tel. 03726/6489 

Umbau Piko Antriebstender 

zu super Fahreigenschaften 
3 -fache Zugleistung 149,00 DM 

Fertigmodelle VIK 599,00 DM 
von Bemo VIIK 699,00 DM 

UHLMANN 1. LGB-Fachhandel Dresden 
Größtes Angebot in Sachsen 

Garten-Modellbahnen und Zubehör (1 :22,5) 
Seit 20 Jahren guter Service und Beratung 
Messing-Plastik, Kautschuk-Epoxydharz 

Farbprospekt Messingzubehör (Alleinvertrieb), Angebote LG8 und VIeles mehr gut und qünstig sowie 
Angebote Modellbauwer1<stotte gegen OM 5, • in 8riefmar1<en - Rücketstallung bei Kauf. 
Mo.-Fr. 1G-18. Sa. !H2. TellFax (0351) 3764 71 , Trebeweg 11, 0·01324 Dresden. 
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Lit.-Samml. 1924·1980 (310 Pos., v. 
Rar.) Eisenb./Strab/Druckschr./Modellb. 
wird aufgel. + Miba ab 49, em ab 70, 
ek 73-82 u.a. Hefte. Liste v. Günter 
Stark, Breite Str. 4, 29649 Wietzendorl 

Biete Kursbuch westl. Besatzungsgebiet 
Mai 49, Bradshau Continental Railway 
guide 1900, org. Betriebsb. 38 2990 Bw 
WI-Lagerfd. D-Dorendf. Bestwig. Ange­
bote Tel. (05251) 38570 

Modelleisenbahner 62·89 gebunden u. 
Einzelhefte, div. EB- u. MEB-Literatur z. 
verk. Liste ggf. Freiumschlag. Sigmar 
Tode, Schillerstr. 33, 06886 Lutherstadt 
Willenberg 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche Transpress: Lastwagen und Bus· 
se sozialistischer Länder von Michael 
Dünnebier, 1988. Angebote an Adrian 
Gawronek, Gerstaeckerstr. 5, 38102 
Braunschweig 

Suche LGB-Depeschen Nr. 14, 15, 
19/20, 29/30, 44, 45, 46, LGB·Kataloge 
1971/72, 1972173, 1973/74, 1974/75. Re· 
mo Bachmann, Aarwangenstr. 70 B, 
4900 Langenthal, Tel. 0041/63233604 

Suche Güterwagen-Archiv Bd. 10.2 von 
Behrends/ HenseV Wiedau Bernd Um­
ser, Am Badstoven 32, 19370 Parchim, 
Tel. 03871/66197 ab 18 Uhr erreichbar. 

Suche Kursbücher der DR von 1980 bis 
1989/90. Auch Taschenfahrpläne der 
Reichsbahndirektionen sowie Siba/Piko 
Signale aller Spurweiten (HO, TI, N). 
Christoph Seifert, Lindenstr. 20, 52477 
Alsdorf-Mariadorl 

Suche Lok-Magazin 160 + 162 Hans­
Joachim Scholtz, Brucknerstr. 4, 51375 
Leverkusen 1 

Suche MEB 4/91 u.a., MIBA StArt 1, 2, 
4/93, Spez. 8, 10, 18 u.a., Prax. 4,9,12. 
Rep. 5,6, ALBA Prax. 8 u.a., Kl. Reihe 
2 u.a., MIBA 10/91 , 4/93 u.a. , Hp1 , EK 
Themen Nr. 3 gesucht. S. Mayfield, Am 
Geisberg 8, 97355 Kleinlangheim 

Suche EK-Baureihen-Buch und Eisen­
bahn-Journal -Sonderausgabe über die 
01 . Detlev Brünjes, Dickhardtstr. 34, 
12161 Berlin, Tel. / 

'mo~etl6a~n6ox 
Karlshorst 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TT, HOe, HOrn, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di. · Fr. 10.00 • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr · Sa. 9.00 • 12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 · Treskowallee 104 · 10318 Berlin · Am S-Bahnhof Berlin-Karlshqrst 



Suche den im Herbst im Gera-Nova­
Verlag erschienenen Eisenbahn-Fahr­
zeug-Katalog Band 2 über die Deut­
schen Bahnen. Ulnch Dellmann, Tel 
(05261) t6044 

Suche Literatur, Zeichnungen und Fotos 
über DRG-Baureihe E 90.5, E 91 .3, E 
92.7 und E 95. Angebote und Informatio­
nen an Thomas Schroll, Hochfellnstr. 9, 
83301 Traunreut 

Suche das Buch .Die Schmalspurbahn 
Gera-Piorten-Wuitz-Mumsdorr. Trans­
press Vertag t987. C. Manger, Bar­
lachstr. 30, 04600 Altenburg, Tel. 
03447/833036 

Suche Buchfahrpläne usw. der Strecken 
Magdeburg • Dessau/loburg. Dieter Frie­
secke. Connthstr. 6t , 10245 Bertin 

Suche MEB vom Anfang bis 12176 
mögl. zusammenhängend. Angebote an 
Thomas Fischer, Bahnhotstr. 50, 15827 
Dahlewitz 

Suche von Fleischmann Gleisplanhefte 
u . -bücher, Prolimodellbahnbuch, Video­
kasette, FL-Kurier, Kataloge für HO so­
wie Roco-Report. Dlrk Hoffmann, Stetti· 
ner Sir. 21, 27616 Beverstedt, Tel. 
04747/8262 

VERKAUF 
Fotos + Dias 

Originaldias zu verkaufen. Umfangrei­
che Liste gegen einen mit DM 2.· fran­
kierten Freiumschlag bei: Andreas Wiel. 
Ostpreussenring 3t , 68723 Schwetzin­
gen 

USA und Kanada Original-Dias: alte u. 
neue Ttz: sämtl. auf Kodakehroma 64; 
ab DM 2.·/0•a: Musterdia und Info sind 
gratis; Auswahlsendung von K. Dertich, 
Rathausstr. 2, 63303 Dreieich G 

Verkaufe Fotos Dampfloks ÖBB 
1950· 75 ca. 500 Stück verschied. Foto­
grafien komplett 100.- DM. Gerhard 
Schmidl, Krofdorferstr. 7, 35452 Heu· 
chelheim/Kinzenbach, Tel. 0641 /61590 

Biete Elsenb-PK div. Verlage u.a. Reiju, 
Bahnladen, Mlnirex , EK und div. andere. 
auch Ausland. Bitte Liste anfordern ge­
gen Geb. DM 3.· bei Mischmahl, Post!. 
1366. 52014 Aachen. Tel. (0240) 82328 
nach 19 Uhr. 

Super- 8·F1Ime über Museumsbahnen 
in Süddeutschland und Führerstandsfil­
me 1n Deutschland und Italien verkauft 
Tel. (09167) 2024 Mo-Fr tagsüb. 

Großes Angebot an Origlnatdias, alle 
Tral!_lionen und Gebiete, DA. OB. Europa 
u. Ubersee. Aktuelles lnfoblal1 gegen 
Freiumschlag erhältlich bei: nno Eisen­
kotb, Kafi-Liebknecht·Sdl. 10, 08451 
Crimmltschau, Tel. 03762/40190 

Verk. Pentacon six TL, Biometar Z, 8/80 
(Lichtschacht u . Tasche) DM 380.·, Ni­
kon I 401 x Gehäuse DM 450.-. F 401 
s Gehäuse DM 400.-, Zoom AF Nikkor 
3, 3-4 , 5135-70 DM 300.·. Tel. (0361) 
714243 

ROLF RICHTER 
Offentlieh bestellter und vereidigter 

Sochverstöndiger 
fUr o lle Blechsplelsochen von der 

Industrie- und Hondetskommer 
Rheln-Neckor ln Mannheim 

ßefotung - Gutachten -lnfomnolionen 

Tel. 06201 / 15997 Fox 06201/ 182891 
Korlsruher Sir. 2/8, 69469 Weinheim 

Elsenbohnen- Oc:r-nplmasdW-.-Scliffe 
- Automobile- Miit6rspie1Zeug 

Volldampf ·, Feld-. Schmalspur+ Stra­
ßenbahn-Videos, Schmalspur-Harz, 
Schmalspur Tirol je 100 Min. DM 39.-. 
Feld + Werkbahnen 160 Min. nur DM 
59.· + 5.50 Porto (Ver.-Scheck)IDM 6,50 
NN. Weitere Videos + Info von Schie­
nen-Video, Postlach 2651, 33378 Rhe· 
da-Wiedenbr. G 

Straßenbahn -Videos über 30 versch. 
Titel. Strab. Ostdeutscht.1 180 Minuten 
nur DM 59.- + 5.50 Porto (Ver. 
Scheck)/DM 8.50 NN von Schienen-Vi­
deo Westermann, Postlach 2651, 33354 
Rheda-Wiedenbr. G 

DDR-Lokposter. 43.001 , Tkt 46-100 
(PKP), 74.1230,91.1229, 254.110·0, alle 
lose, je DM 10.-. 50.1298-4, 91.134, 
94. t292, alle einseitig aufgeblockt je DM 
20.·. 64.007/65.1049, 
86.1001·6199.7242·3 (HSB), 
69.1004/99.4602-7 (RüKb), 99.2322-8 
(Molh)/99.5904-0 (HSB) alle doppels. 
aufgeblockt je DM 25.-. Nur für Selbstab­
holer und Barzahter. Wolfgang Peetz, 
Michelangelostr. 83, 10409 Berlin, Tel. 
030/4239201 

Verkaufe WPR-Fotos (10 x 15) von der 
DR-BR t20/220, MAV M 62 und CSD 
781. Liste gegen Freiumschlag anfor­
dern bei Jörg Dähn, Nonnenrain 54, 
99099 Erfurt 

ANKAUF 
Fotos+ Dias 

GrOnstädel - Rittersgrün in Betrieb; su­
che von Privat Fotos, besonders aber 
auch Filme. Angebote bitte an Gert Paul, 
Guentherstr. 4A. 60528 Frankfurt 

DerVOfloQ 
tor Eisonbahn 
BllcMr 

Suche Fotos von 50 2348, 50 1140. 56 
2853, 74 648 sowie von Loks des Bw 
Köthen bis t990, Altmark bis 1985, bes. 
64 106, tOt, VT 137, 185. t95, VT 209, 
9t , 89. 92 und Exoten und Strecke Köt· 
hen - Aken bis t985. Rene Krischok, 
Mühlenweg 01,06369 Merzien 

Suche Fotos von DSB-IC3. TGV. ETR 
450/500 (FS), Eurostar, P-,.VE, ICE, Win 
350, Eurospnnter .12.x", OBB-1822, VT 
6t0. S252 LE560.0, 120-00x, E 03 OOx. 
E 10. RhB .• Krokodil". SBB-Re450, 08-
Do-Wagen, ICN. Sascha Jansen, Ko­
blenzer Str. 2t4. 56t54 Boppard 

Suche Farbdias und Fotos der Spree­
waldbahn. Angebote an Bastian Quast­
hoff, Blumberger Damm 239, 12687 Ber­
lin , Tel. 030/9317803 

Modellbahnstübchen 
, e K-H. Heine, Siepanweg 5 
! Tel. 02961/50713 
! 59929 Brilon 
w Zubehör für; Spur Z, N , HO, 
~ HOm, TI, Lima HO, N , -~ 

Tillig TI, Eb. Videos 10 
~------------~~ ~ Am Popoenberg/ Ski-Uft ~ 

~ Öffnungszeiten Mi. 17 - 18.30 Uhr ~ 
;!l Do.17-20.30, Sa.10-14Uhr 

langer Sa. Okt.- März 10-18 Uhr 

Siepenweg 

Suche Fotos, Dias von Hbf Gera bzw. 
Bw Gera und Gera Süd. Tel. (0711) 
336349 

Suche Fotos von BA 243.647 - 5 der 
DR. Frank Noack, Gartenstr. 26. 15517 
Fürstenwalde (Spree) 

BöRSEN + AUKTIONEN 

Otfenberg's Ost-Börsen, Ohrdruf, Sa. 
1.4. Hotel Deutscher Kaiser; Bad Schan­
dau, 3.6. Depot Kimitzschtalbahn; Mühl­
hausen, 5. tt .; Halberstadt, Straßen­
bahndepot, 19.11. Alles 1D-16 Uhr, 
Stand 12.- DM pro Meter. Info (0611) 
376684 oder 85843 .• Lok-Doktor" für ge­
nannte Börsen gesucht, 200.- DM pau­
schal + Spesen; Dresden, Sonneberg, 
Klostermannsfeld geplant. G 

Modellbahnbörse Berlin am 02. April 
1995 von 10-15 Uhr Schandauer Str. 64, 
01277 Dresden, Film & Kulturzentrum 
PENTAGON. Weitere Termine 
28.5. t995. Info Henning Herzog, Märki­
sche Allee 242, t2679 Bertin 

Modellbahnbörse in Schkeuditz b. 
Leipzig am t2. März 1995, von tO- 17 
Uhr 1m .Kullurhaus Sonne• am Martd 9. 
Info: Tel.+ Fax (0341) 44t4272 

Wlchtlgl Neue Adresse: 6. Bntzer Mo­
dellbahn- und Spielzeugbörse am 2. 
April '95 findet im Gemeinschaftshaus 
am lichtenraderdamm 198-212 in 12305 
Berlin statt. Eingang befindet sich in der 
Barnetstraße. Info-Tel. (030) 6858650 G 

Ba d M ergenthelmer Eisenbahn-Pup· 
pen & Spielzeug Markt, So. 30.April, 
11-17 Uhr. Kursaal. Info (06239) 4469 

Spielzeugmärkte 26.5. A-Graz, Rei­
ninghausstr. t , Braugaststätte 11 .6.95 
A-Wien, liesingerpl. 3, Haus d. Begeg. 
2.7.95 Passau, Nibelungenhalle jeweils 
t0-14 Uhr. Info: Tel. + Fax: (0043/1) 
5964812 G 

Modellbahnbörse in 04435 Schkeudrtz 
am 8. April 1995 von 10-16 Uhr im Kul­
turhaus Sonne am Martd 9. Info Tel. + 
Fax. Tel. (0341) 4414272 

eisenbahn 
buch & video 

Ale Bücher und VIdeos rund um das Thema 
Eisenbahn aus einem Haus. Wir l.efem die 

gesamten Programme der etnzelnen Hersteller 
zu den Ong1nallrsten- und Subsknpboospre.sen 

Brtte IO<dem S~e unsere austu~ 
Angebolsl<alaloge gegen DM 3.- RUd<porto an 

KÖNIG FILM Abt. ME 

Postfach 1543 · 92406 Schwandol'f 
Tel. 09431/8110 oder 8131 ·Fax 09431/43993 

ADLER SPIELZEUG-MÄRKTE 
• uber t3 Jahre bekannt. beliebt. gut 

• 26. 3. 42651 SOLINGEN, Theater­
und Konzenhaus, Konrad-Adenauer-Str. 

• 26. 3. 56564 NEUWtED, 
Heimathaus, Schloßsir ./Luisenstr. 

• 2. 4. 47798 KREFELD, 
Seidenweberhaus, Theaterplatz 

• 2 . 4. 40822 METTMANN, Neander­
talhallo (Siadthalle). Goltfried-Wetzei-Str. 

• 9. 4. 50679 KÖLN, 
Messe, Congress-Centrum West. 
Rheinsäle u. Hauptrestaurant 

• 23. 4. 41460 NEUSS, 
Stadthalle. Selikumer Sir. 

• 23. 4. 49074 OSNABRÜCK, 
Stadthalle, Schloßwall t-9 

• ADLERMÄRKTE von 11 bis 16 Uhr 
geöffnet. bieten Tausch. An- und Verl<avt 
von Modellbahnen, Modellaulos. alten 
BlechSpielzeugen. Plüschtieren und 
Puppen 

Auskunft, Anmeldung: 
M.& RP Ctemer Veranstaltungs GmbH, 

Tel. 02103·51 133 u. 0203-746327. 
Fax 02103-52929. 

~~ Modellbahnen am 
~ ~~~ Mierendorffplatz 

I 0589 Berl in-Charlottenbur!l M ierendorffolatz 16 
d~roltnn der U 7. Mierendorfl'plall. llu~ Y:l1 • 126 • 127 (Hugh;l'renbus) 

Das freundliche_.Fachge_s_chä.fl von Z bis LGB 
- Vido.'O< -große S•:<:ond·lland-.\bt<ilunw !-ondtrpo•ltn: 
·I o.:hl>u.:h.-r • 7utx-h6r • <• 1000 II 1\aggons J< l),\1 S.-
• \1od<llau1os • R<!"'r.uur>enice - tT-Schoenen. PIK0-'•110-Sch•cnen D\1-50 

IJ~hch ~,-rorrnct •on 10.18 00 ( tl.OOll hr. 1<1 0 10.14~ 9367 fa- 0 30-3 ~S 6509 

TT -12mm- die ideale Spur der Mitte 
Intermodellbau ' 95 - 28. März - 2. April '95, 9 -18 Uhr, 
Westfalenhalle Dortmund. Besuchen Sie uns in Halle 6, Stand 6050 

Ihr TI-Spezialist hält für Sie bereit: die gesamten lieferbaren Sortimente 
der Firmen TIIIig-n. Anhagen, Arnold n . PMT. KPA. Krüger, Merten n , 
Pre1ser TI, Brawa TI, Vissmann TI, Bima TI, TI -Club, Kehi Ses und vieles 
mehr. sowie a11e z. zttieferbaren Ersatzteile del' Berliner Timllig TI-Bahnen. 
Wir freuen~ aJf Ihren Besuch! 

Ihr TT·Spezialist Harro Klüssendorf 
TT~il"d~lli;tSo-gatiZjiltrlg-.dSMert ~ ~-&saall!ie -~ tJ 
43197~ Td.tl2191&l008 Fax663836 RSUm!p drel<lll'ld!rAl Koh-Oomi'Q 



Modelleisenbahn- und Auto-Börse 
in Kassel am 19.03.1995 von 11-15 Uhr 
im Philip-Scheidemann-Haus, Holländi· 
sehe Str. 72-74 . Info unter Tel. (0551) 
7906124 oder (0561) 282208 

Modellbahnbö rse Bertin am 26.Märl 
1995 von 9-13 Uhr Marzahner Promena­
de 55, 12679 Berlin Freizeitforum-Mar­
zahn. Weitere Termine: 30.4. + Sonder­
veranstaltung am 21.05.1995. Info: Hen­
ning Herwg, Tel. (030) 5452294 

Germerlng b. München, Sa. 6.5.95 Mo· 
dellbahn-/Automarkt Stadthalle Germe­
ring Amadeussaal v. 10-15 Uhr. nschge· 
bühr DM 25.·. Info Tel. (09831) 9390 G 

DIES+ DAS 

Suche Pläne und Maßskizzen für Hbf 
Dresden bis 45. insb. EG, Ostbau, Hal­
lenkonstr u. Stellwerke, f. BI Wettiner 
Straße (heute Dresden-Mitte) ebenfalls 
mit Hallenkonstruktion sowie I. Ei· 
senb. -Marienbrücke Dresden. Auch oHiz. 
Stellen mögen sich melden bei E. Wenz, 
Tel. (07133) 21472 o. Fax (07133) 
21373. 

Laternen, Mützen, Schilder u. sonstige 
Raritäten der Deutschen Bahn von vor 
1945 gesucht, sowie dringend sächsi­
sche Uniformteile der K. Sächs. Sts. 
Bahn bis 1914! Ferner gesucht Uniform­
jacke der DRum 1951. Oiaf Masjoshus­
mann, Reinsburgstr. 158, 70197 Stutt­
gart. Tel. (0711) 6599106. Wer hat alte 
Kursbücher der Reichsbahn zwischen 
1924 und 1960? 

Wer hilft mir? Busfahrer aus Berlin 
sucht netten Typ zum gemeinsamen Auf­
bau einer Fleischmann-Anlage. Malerial 
reichlich vorhanden. Bille melde Dich. 
Tel. (030) 6267269 

Suche Lokschilder DR, BR 118, 120. 
130, 132. 109. Insbesondere Seiten­
schild mit DA-Schriftzug. Angebote an: 
M. Müller. Tel. (02254) 82846, Steinbu· 
schweg 18. 53913 Swisttal 

Fertigung von Modellbahnanlagen und 
Dioramen - Gebäudebau in allen Spur­
weiten nach Absprache oder Plänen. F. 
Rümmelein, Bärndorf 27, 94327 Bogen. 
Tel. (09422) 5301 , Fax (09422) 80150 

Suche Druckwalzen für AEG-Kiein­
drucker Typ EZT. Lochzangen, Datums­
pressen. Kauf oder Tausch. G.C. van 
Straaten. Einsteinstraat 28-c, NL-3817 
JT Amersfoort. Niederlande 

Suche Spietwaren aller Art mit MI· 
NOL-Werbung, wie Garagen f Tankstel· 
len, Modellautos, Spielzeugautos, Spiele. 
Weiterhin original Tanksäule, Minolpirol, 
Nachttankbox und WerbemateriaL Hen· 
ner Rensch, Hansestr. 19, 38112 Braun­
schweig, Tel. (0531) 314542 ab 20 Uhr 

Suche komplettes original Klapptisch· 
chen einseht. Wandbefestigung aus Per­
sonenwagen, in gutem Zustand. Angebot 
an Helmut Krug, Goldammerstr. 35, 
12351 Berlin, Tel. (030) 6031372. 

Kleinschilder Deutsche Reichsbahn 
Lok/Waggon. Liste geg. DM 1.20 von K. 
Derlich, Rathausstr. 2-c, 63303 Dreieich 

G 

Schildersammlung mit LOcken? Nach· 
güsse v. DR-Nummerntafeln v. Karl Der­
lieh, Rathausstr. 2 a, 63303 Dreieich • 
Liste = DM 1.· G 

Winterpreise Schlußlaterne Owala DR 
Stück 50.· DM, ab 10 Stück 40.- DM. 
Suche Seitenschild BR 131. Michael Mi­
lian, August-Bebei-Str. 25, 18273 Gü· 
strow 

Faksimilierte Bahnhofspläne. Planen 
nach bahnamtlichen Originalen. Informa­
tionen und Sammlungsliste geg. adres­
sierten Freiumschlag. Gernot Lüdemann, 
Dorlstr. 4, 21385 Wetzen 

Suche Eisenbahnliteratur und Videos. 
Angebote an: Herbert Rieger, Hanns­
Eisler Str. 41, 02625 Bautzen 

Wer hat folgende Fernsehsendungen: 
Die Semmeringbahn und Jungfraubahn 
u. Dampf in der Eitel, ZDF/3 Sat und geh 
auls Ganze (HSB) Sat 1, wandern mit 
der Selketalbahn, M R, aufgenommen 
und kann mir Videofilme, Video 2000 auf 
VHS umspielen? Hans Fecht, Calwer 
Str. 26, 75389 Neuweiler 

Suche Berliner Modellbahn-Rentner mit 
Zeit zur Hilfe bei Fertigstellung meiner 
HO Anlage, allein dauert es sonst wohl 
ewig! (Arzt mit Praxis) Einige Erfahrung 
und Neigung w sorgfältiger Arbeit ge­
wünscht. Gute Entlohnung bei guter Ar­
beit ist selbstverständlich! Rufen Sie an 
Montags, Dienstags, Donnerstags von 
18·20 Uhr. Tel. (030) 3921116 

Arnold-N: Modellbahner aller Bundes­
länder vereinigt Euch! Natürlich in der 
Arbeitsgemeinschaft Schmalspur e.V.! 
Bei uns hört Ihr zwar nicht das Gras 
wachsen. aber den Herzschlag schmal· 
spurbegeisterter Individualisten. Geg. 5.­
DM in Briefm. erhaltet Ihr ein Probeheft 
der Vereinszeitschrift Schreibt an Tho· 
mas Allgaier, Hohenslaufenstr. 28, 
72768 Reutlingen. 

Modell­
Eisenbahnen 

Martin Seide 

44 

NEU: 63739 Aschaffenburg Loherstraße 37 (Nahe Parkhaus) 
Teleion 0 60 2112 87 80 Telefax 0 60 2112 87 89 

63897 Miltenberg{Main · Ankergasse 15 + 22 . Telefon 093 71/ 694 70 
Telefax 093 71/ 5906 

63911 Trennfurt/Main Trennfurier Straße 44 . Telefon 093 72 / 15 75 
98617 Meinlngen (Thüringen) . Adelheldstraße 13 Telefon 03693/41391 

Raritäten • Sondermodelle . Fertiganlagen . Service • Anlagenbau 

HO-Fan, Tausch, An- u. Verkauf von 
HOe·Loks, Wagen u. Ersatzteilen , Roll· 
wagen, Liste gg. Rückporto. Radlegger, 
Tel. (089) 2718967 ab 17.00 Uhr 

Modellbahnplanung am Computer: 
Software WinRail 2.62 für Windows 3.1 
mit über 80 (!) Bibliotheken, updatefähig, 
nur DM 49.-. Tel. (07031) 671988 

~ 
Faszination 
s 
R. Preuß 
Schmalspurbahnen 
in Deutschland 
176 S., 186 Abb., dav. 23 farb., 
geb. 
Best.-Nr. 70913 
DM 58,-föS 453,-/sFr 58,-

Verk aufen kann jede r ... die Beratung ist entsch eidend ! 

SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

$ 
Giemens Wandelt und Martin Weiß • 

Joachim-Friedrich-Straße 26 
10711 Berlin · Telefon03013249694 

Der aktuelle Treff 
für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

.~Jii!=!-!!!!!HH!!!!!!!!Hili!.ü.m!:!!Conradt ~· 
·~. ~-· ::: Sonder- und Einmalauflagen 1995: ::: 
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2!J!,Iog 89.90 H132N Schene<loak101 Te 127. r01 209 
• •. Rlvarossl HO Minitrain N 
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: : : Lemke Coll~tion HO Hobbytrain N 
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l"'IJ\Ilg ca_ ~mer 95' N noch l'.lllllge Eloatrcli Ire! 10573 BA 57 K PE V. QIUM 
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m11 önencler 2695.- 15772 ETA 177 00> grun 
18202 BR020201. sdll'm. Onencler 2695.-
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Roco HO 
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Schmalspurfreaks! Noch nie von der 
Arbeitsgemeinschaft Schmalspur e.V. 
(ArGe-S) gehort? Dann wird es aber 
höchste Schmalspurbahn! Infos von Tho­
mas Allga1er, Hohenstaufenstr. 28. 
72768 Reutlingen. Gegen 5. · DM in 
Briefmarken erhalten Sie ein Probee­
xemplar unserer Vereinszeitschrilt. 

Orlglnai -Lokomotivgußschild der sowje· 
tischen Staatsbahn SZD mit Motiv Ham­
mer, Sichel, Weltkugel u. Ährenkranz ge­
gen Gebot abzugeben. Wolfgang Her· 
dam. Str. d. Jugend 15, 06556 Artern, 
Tel . 03466/320589 

Verkaufe D•asene 36 Stück von der 
Lokparade •n R1esa 150 Jahre LDE 50.­
DM. Aus der Schumacher Collection 
Ford B 192. 20.· DM u. Ford B 194, 
20.-DM. 

Gleispläne fur last alle Fabrikate zu ei· 
nem sensationellen Preis, von Dirk 
Brümmer, Volmser Heldkamp 6b, 32549 
Bad Oeynhausen. Tel. 05 734/6977 

Selten: 9 Glasbierkrüge 0,4 I mit Auf­
druck 140 Jahre Eisenb. in Deutsch! .. 12 
Biergläser 0,3 I 130 Jahre Eisenb. Direkt. 
Saarbrücken, 6 Gläser 0,3 I 125 Jahre 
Eisenbahn in Saarbr. zus. DM 250. • u. 
Por. Waller Loch. Ravolzhäuser Str. 45. 
63526 Erlensee 

Zeitschriften te1lw. Jahrg. geheitel wie 
M1ba, EM, EK: gegen Gebot abzuholen. 
Versand nur bei Kostenerstattung. Wal· 
ter Weeland, Chlodw1gstr. 74. 40225 
Düsseldorf. Tel/0211·340113 

Eisenbahn- Video-Filme jeder Art, auch 
gute Amateur-Filme, für privates Archiv 
gesucht. Angebote bitte an Achim Heu· 
ser, Weinheimer Str. 15,51107 Köln 

Verkaufe Originaldias aus Norwegen, 
Griechenland. Spanien, Tunesien. 
Schwe•z ( SBB und Privatbahnen) sowie 
~inige andere Länder aus Europa und 
Ubersee. Auswahlsendungen anfordern 
bei He1nz S•gnst, Haselmattstr. 457, 
4855 Wollwil 

Was suchen S1e? - Ich suche: Straßen· 
bahnerun1form. ·W•nterd•enstmütze m1t 
Blende. Literatur zu v.g. Uniformen, DR· 
Schaffnerzange. Straßenbahnen (Spiel· 
zeug/Modell), V1trinen für Modelle, DDR· 
Regierungszug-Wagen, Flachwagen HO, 
Robur-Busse, roten allen Wartburg HO, 
E 143 DR HO, Kleinbahnwagen mit rund· 
lichem Dach (wie Herr), BR 98 HO, BR 
89 Sä HO. Famulus. Detlef Gasch, Lin· 
denstr. 10. 01640 Coswig/Dresden 

Repariere Modellelsenbahnen von P•ko 
und Gützold und Verkauf von Ersatztel· 
len. 0 1eter Späth, Tel. (03681) 20336 

Suche Tauschpartner für Dias. Suche 
TP für OB. SBB. OBB sowie Nahverkehr. 
Verkaufe auch KB·D•as von OB teilwei· 
se, mcht OB-Bahnen und Nahverkehr zu 
90 ~. Originald1as. P.S. Helmut Thiel bit· 
te einmal melden! Hans-Jürgen Halsig, 
Berliner Str. 89. 51063 Köln 

Lokfabrikschilder u. Lokschilder i. 
Kaut od. Tausch gesucht, bes. eckige 
u. runde Fabriksch. v. DA 130· 132,142; 
AEG (BA 112). LEW und KMB. G. Kam­
mann, Schulberg 3, 38388 Dobbeln. 

MODELLBAHN u. TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf -

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
13347 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

22.04. Doppelstockzug nach Arnstadt 
+ Memingen (Dampf·Bw & Raw) mit 254 
+ 95. Ab Leipzig Hbl. üb. Naumburg & 
Erfurt (Halt) u.z., Souvenir· u. imbiss­
verk. 1m Zug. Veranstalter EM Bayeri· 
scher Bahnhof Leipzig e.V. , Mitwirkung 
Engelsdorier Eisenbahnfreunde e.V., ln· 
fo + Teilnahmekarten üb. A. Gärtitz, 
Oietzgenstr. 16, 04157 Leipzig, Tel. 
0341 /582033. Annahmeschluß 
12.04.19951 

Eisenbahnliteratur ca. 1000 Bände. Li· 
ste gegen DM 2.- in Briefmarken. Piko· 
Saxonia DM 170.-. BA 95 DM 120.·. 
NOHaB-Lok DM 70.-, BR 52 Kond. DM 
80.·, BA 55 DM 70.·, BA 01 DM 90.·. 
Horst Ramb, Rotenweg 15, 55595 Win· 
Ieiburg 

Suche Spur N Modelle Fleischmann 
7229. 7335, 7347, 7381. Arnold 2013, 
2084. 2328. Minilrix 12875 und das 
Bahnheft . Eisenbahn Magazin" 1/95 und 
erstes Jahr des Modell-Eisenbahner. Tel. 
(0551) 83536 

Die neue Anschrift: 
MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Scholten 
Verlag GmbH 
Postfach 1 0 37 43 
70032 Stuttgart 
Tel. (0711) 2108078 
Fax (07 11) 2360415 

Suche Zubehör Spur 0 & alles von 1 :40 
b1s 1 :50. Ulrich Haselhuhn, Gaußstr. 33. 
09117 Chemnitz, Tel. 0371 /883506 

Raum Aachen N·Bahner sucht Gleich· 
ges. zw. Erfahrungsaustausch. Tel. 
(0241) 81610 

Suche alles über Bahnhof Oschatz Süd. 
Gleispläne (vor Gleisrückbau) Zeichnung 
über sämtl. Gebäude die sich darauf be· 
l1nden. Nach Möglichk. im Maßstab 1:87 
aus den 20er b. 30er Jahren, wenn mög­
lich Lok's und Wageneinsatz. Stellen 
Küfner. Schloßslr. 27, 95131 Schwarz· 
bach, Tel. 09289/6851 

Biete . Dampti.-Sonderbauarten• DM 
30.-. Motor v. BA 86 Pikon DM 10.·. Für 
TT 2 Kühlw .. 4 Brücken, 16 Anschi.Giei· 
se. 1 Wasserkran, 2 Tatra LKW, 1 Un· 
tert>r. Fahrdraht. Alles zus. DM 20.· Joa­
Chlm. Bartl, Froehliches Tal 104, 07349 
Lehesten 

Dampf-Bw Arnstadt & RAW Me1mn· 
gen am 22.04. mit 254056 u. 951916 
incl. BeSIChtigung, Führerstandsmitfahr­
ten u. Souvenierverkaul! Hin- u. Rück· 
fahrt mit Doppelstockzug, Halte in Erf. 
+ Naumburg. Info Allred Gärtitz. Dietz­
genstr. 16, 04157 Leipzig, Tel. 
034 1/582033 

Schwuuer n 
1071 ~ HeciiCpctslwage DR tlll 86 45 01.1 
1010 ~ Hecl1lpostwagen DRG 86 45 DM 
lOS I Umbluslll Rel<o-Pos>wagen DR 21 85 01.1 

Vlessm~nnn 
mo Bausatt i!oQe<lleuchto. 3 StUcl< 
•9•2HJ~r(l.EOl 

TT·Ciub 

10.50 0M 
16.50 0M 

1·2650 8R I06256-1 0REp. IV 170.- DM 
3·2830 Tnobw M 152m. 8e1Wa90n CSO 140.· DM 

Ht rkat 
2706 UnNel1al Enlkuppler HI)!VIT 
zum nachlragloehllfl Ell1bau 

pmiTT 
Ntuhtol, SR 89 (sa VI) jetZ1 YOrbeste!len 

170. DM 

Suche 01as. Fotos der DA-BA 1201220 
der Bw Güstrow. Hagenow, Pasewalk 
und Stendal (möglichst Zugaufnahmen). 
Biete gleiches von den Bw Altenburg, 
Dresden. Leipz•g-Wahren und Gera. Bei 
Bedarf auch d1e BA 131/231 der Bw Arn· 
stadt, Halle 6, Meiningen und Weißen· 
leis. Jörg Döhn, Nonnenrain 54, 99099 
Erfurt 

Wer bedruckt mir preisgünstig ca. 50 
Lehmann·LGB 2 Achser G-Wagen mit 
gleichem Text. Angebote erbeten an Kurt 
Grahneis. Brinkstr. 40, 30890 Barsing· 
hausen 

Suc he Trix-Express Weicheneinsätze. 
Ehemalige Katalog·Nr. 56·6511·00 bzw. 
5611. B1tte anrufen unter Tel. (0209) 
62579 

Stecklaternen für Rauchkammer bzw. 
Tender für 52 8Q75, jetzt Stasslur1, zu 
kauten gesucht. Uber Angebot mit Iairen 
Preisen freut sich Claus-Peter Vedder, 
Machandelweg 5, 29229 Gelle 

Suche Spielfilm (Eisenbahnfilm) .,ln ge­
heimer Mission·. Tel. (06071) 22222 

Wall 
o.e Gesdlodlla der 8al1n. 
El1ebois Eisenbahn 
298S 327folm.gel> 
IS8N 3-117943-535 9 

I ees. •• 10837 
[).• 28.-16 219,- :fr 28.-

Eisenbahn· u. Automodellzeitungen 
und LKW-Modelle HO von Roco. Wiking, 
Herpa u.a. Eisenbahnteile evtl. auch 
Tausch! Liste gegen DM 1.- bei. Suche 
Roco. Kobrl Helmut Collet, Weidenweg 
9, 66687 Wadern 

Verkaufe aus Sammlung DA-Damptlok­
schllder ohne EDV. Chiffre M-4/ 10932 

Suche Plane und Maßskizzen vom Stell· 
werk des Bhl Thale (Harz) an der KBS 
33 I Auch offiz•elle Stellen mögen sich 
b1tte melden bei Karsten Gumz. Braun­
schwe•gstr. 2. 42389 Wuppertal 

ma&.he..rkü 
vitriM.n 

Feldbahnmaterial abzugeben, Loren 
und Gleise, Zubehör 5001600 mm Spur· 
we1te. Frank Tinius, We~ehselstr. 1, 
10247 Ber1.n, Tel. 03012948091 

KAUFE JEDE MODELLEISE.''IBAH~, 

MODELLAUT OS, JEDFS ALTE SPIELZEUG, 
jtdt Sommlungsgröllt. 

Unverbindliche Anfra&en, An&tbole biur an 
Ml CHAS BAHNHOF 

Nilmbtrttr Sir. 21 , 10789 Berlin, Tt l. (030) 
2 186611 , ob 14 Uhr, Fox (030) 1 18 1646 

Werkstatt und Versand PROSPEKT ANFORDERi~l 
mancherlei vitrinen 
Haumüh1e4 
5 2 2 2 3 Stolberg 
Tel 0 24 02/44 15 
Fax 0 24 02/2 81 44 
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Tausche Flugzeug- und Panzerbausät­
ze gegen Zubehör Spur N (Lampen, Au­
tos, Figuren). Tel. (0340) 8582184 

Kaufe in Spur N von Piko folgende 
Loks, BR 55 (DR), TSch S4 der SZD 
in Farbgebung roVweiß, BR V 180 005, 
BR 204 der SNCB, Diesellok der MY-Se­
rie der DSB in gutem Zustand, sowie alle 
weiteren von Piko hergestellten N-Loks, 
Figuren und Modellautos. Verkaufe billig 
Dienstvorschritte n, Signalbücher sowie 
vom Transpressverlag die Modellbahn­
bücher 0, 1, 3. 4, 5, 8, 9, 10. Tel. (0381) 
6862827 

Russ. Dampflok + 2 Personenwg. in HO 
billig abzugeben. Suche Lokschilder DR 
BR 110, 118, 120, 130,244 u. 254. Tho­
mas Schramm, Schrebergartenweg 7, 
08321 Zschorlau/Erzgeb. 

Suche Eisenbahneruniform in Gr. 65 
von 1945-1949 sowie Dienstmütze in Gr. 
63. suche auch andere EisenbahnartikeL 
Bitte Info an Markus Nehring, Kirchstr. 
35 A, 38229 Salzgitter 

Suche MEB 393, biete diverse Kursbü­
cher der DR 1979·1991 . Strever, Gänse· 
furter Str. 6. 39418 Stassfurt 

Modellbahnfan (Vorruhe. Rentner) als 
Fachverkäufer für Hobbygeschäft ge­
sucht. Arbeitszeit nach Vereinbar. Auch 
Stundenweise. Spiel + Hobby, Harthaer 
Str. 3, 01169 Dresden, Tel. 
03514/111474 G 

Dampflokfabrik- u. Waggonfabrikschil· 
der gesucht. Tausch u. Kauf. H.·P. 
Schmitz. Unterer Berg 3, 56814 Land· 
kern, Tel. (02653) 8178, Fax (02653) 
3676 

Fertigung von Modellbahnanlagen und 
Dioramen • Anlagenfotographie: Fritz 
Rümmelein, Bärndorf 27, 94327 Bogen, 
Tel. (09422) 5301; Fax (09422) 80150 

Verkaufe Practica-Kamera + Zube­
hör , Typ BCA, Bj. 1968. VB DM 
1000,- . Sowie 5 kurzärmelige Dienst­
hemden ( 4 weiß, 1 braunes) und ein 
Lokführerjackett (Gr. 42) der dt. Bundes· 
bahn. Tel. (05105) 80213. 

Modelleisenbahnanlagen und Diora­
men nach Ihren oder meinen Vorschlä· 
gen, mit Ihrem oder meinem Material, 
mit oder ohne Gelände, auch Montage 
von Bausätzen. Schrift! . Anfragen bitte 
an Krause, Goethestr. 25, 12459 Berlin 

Verk. Loksch. 01 1073 DB, 17 1198, 22 
001, 23 001 , 24 009, 38 3595 N, MS, 
42, 62 015 (1972), 79 001 , 99 183; 
Gattsch. div. S36, Gt + GRH, G in MS 
Guß, P148.17 (BR 79), K, Gt33.1 6-
Gt46.16-GT.34.15, diese 3 Sch. Sonder­
ausführung m. Rand; Fabr. ·instandges.·, 
umgebaut, Kesselsch. (Franco-Crosti); 
Bremsgewsch. BR23DB usw. m. Prei­
sen, fast alles abgeb. 105. Liste DM 2.· 
Rückporto. Günter Wilke, Leonhardtstr. 
14, 14057 Berlin 19, Tel. 030/2124500 
-15.30 

Lokfabrikschild LHB 3175J1g3o von 
92.6876 gesucht. Lok war im Bw Weimar 
beheimatet. Zahle sehr hohen Preis. 
Heinz-Peter Schmitz, Unterer Berg 3, 
56814 Landkern, Tel. 02653/8178 

Lokfabrikschilder folgender Firmen 
gesucht: Maschinenbauanstalt Breslau, 
areslauer AG für Eisenbahnwagenbau 
und Maschinenbauanstalt Breslau, LHW, 
LHL und LHB Breslau. Gute Bezahlung 
oder Tausch. Heinz-Peter Schmitz, Unte· 
rer Berg 3, 56814 Landkem, Tel. 
02653/8178 

Suche Daten der DR·Baureihen, wie 
FABRIKNR., Baujahr, Betriebshöfe, Un­
beheimatungen, Revisionen mit Datum 
und andere Lokdaten. Daten an Carsten 
Platzbäcker. PF 550764, 22567 Harn­
burg 

Alter Bf Lette Bfs. -FesVTauschbörse 
am 21.5.95. Interessenten/Anbieter wen­
den sich an Dr. Hörnemann. Literatur + 
EB·Materiai-Angebotsliste gg. DM 
2.·/gerne Tausch. Daniel Hörnemann, 
Abtei Gerteve, 48727 Billerbeck 

Suche Eisenbahnkarte von Südfrank­
freich etwa um 1935·1938. Auch Kopie 
oder Hinweis auf Literatur. Horst Schal· 
ler, Mühlbach 13, 95100 Selb, Tel. 
09287/1373 ab 19 Uhr od. Anrufbeantw. 

Suche Stadtilm Spur S, Fahrzeuge, 
Gleise, Zubehör, bitte alles anbieten, 
auch Einzelteile! Zeuke/Liebm. Spur 0, 
Einschienenbahn v. Piko, lokschilder, 
Kleinteile von Dampflok usw. Dieter 
Häntzschel, Bayreuther Str. 23, 91346 
Wiesenthai 

Urlaub Bayr. Alpen, Krs. Garmisch an 
d. ND Nebenbahn Oberammergau, Fewo 
2 - 4 Pers. DM 55·65.· pro Tag, auch 
Gästez. m. Frühst. Kart Unhoch, Ammer· 
gauer Str. 23, 82442 Saulgrub. Tel. 
08845/9584 

TRAM aktuell Videofilme über 30 
versch. Titel lieferbar, u. a . die Strab. in 
Ostdeutschland. 122 Min. nur DM 49.·. 
Videokatalog gegen DM 2.- in Briefmar­
ken. Dortmunder Straßenbahnfreude e. 
V., Nagelpötchen 11, 44269 Dortmund 

G 

Werl<zeuge. Masdl•nen. Kleonstproflle. Metan und 

~
Holz. Ble<:he. Sperr- und Balsaholz. Muttern und 
Sctvauben M 1 • M 6. Altxet. Stirrväder u. ScMek­
ken, JUr Modeltbauer und Modellbahnzubehör. 
Katalog (ca 250 Seiten) aniOI'dern mit DM t2.-

11 Bnelm<li1<M 
Haible KG · Postfach 1607 · 89206 Neu-Uim 

n-Modellbahner aufgepaßt 
lol<s, Wogen, S<hler>en, Weld\en und vieles melv. 
fO<dern Sie liste mit DM 1.- in Brielmorl<en on. 
Halbla KG • Postfa<h 1607 • 89206 Neu-Uitn 

Ankauf + Verkauf + Tausch 
allerSpurweHen 

Fr. 12-16 Uhr • Fo. Klose 
Dorfstroße 12 • D-o4828 Altenboch 

HO- Wartburg 353 
farbig 2,50 DM 
Armee 3,00 DM 
Post, gelb/ od. grau 3,50 DM 
Feuerwehr 4,00 DM 
Fa. Klose, Dorfstraße 12, 04828 Altenbach 

Tel.: 0172/3 46 07 92 Fax.: 0 34 25/44 86 

TT-SchlebewandWagen OB und SSB 
Komplettbausatz 11M 29.- o~·-~ 
Jeike . Rüselstraße 10 · 45143 Essen 

.-.r 
~(\e(\ ü\os \ball (.. h 

~~.:::~.::::·:::_Mo<OOOC<'!.! .. .!t9 
umfangreiche Fachliteratur, SOO Video-Titel und eine ständige Ausstellung von über 1000 
Lokomotiven in Vitrinen wanen auf Ihren Besuch. Keine Versandlisten! 

Zentrale Rankestraße 24 10789 Berlin Telefon 030/8833467 
Filiale Kurfürstendamm 227 10719 Berlin Telefax 030/2184525 

So bestellen Sie ältere Hefte 
Sie können frühere Ausgaben des MODELLEISENBAHNER ab Januar 1993 zum Einzelpreis von 
jeweils 5,- DM inkl. Portokosten nachbestellen. Coupon unten ausfüllen, in Briefumschlag stecken, 
Verrechnungsscheck (Euroscheck) oder Barbetrag beilegen und an den Verlag schicken. 

Coupon zusammen mit 
Scheck/Schein schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Schalten Verlag 
Postfach 1 0 37 43 
D-70032 Stuttgart 
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Bestellcoupon bitte in ausreichend frankierten Briefumschlag stecken 

Anzahl Heft Nr. Jahrgang Gesamtpreis 

Rechnungsbetrag 

Absender 

Name Vorname 

Straße PlZ/Ort 

Redmungsbetrag liegt bei in 0 bar 0 als Scheck 

Bin Abonnent 0 ja 0 nein 
Datum/Unterschrift 



IN LETZTER MINUTE 

Suche auch leihweise: Fotos, Zeitungs­
ausschnitte, Kopien aus Buchfahrplänen 
sowie Gleispläne der ehem. Strecke 
Wiesenbad-Königswalde! S. Häupel, 
67227 Frankenthal, Mahlastr. 24 c 

Suche Mitstreiter z. Erhalt u. Betrieb 
der letzten betriebst. Landwirtschafts­
bahn in 600 mm-Spur in Deutschland. 
Info: DMTA, Deutsches Moor u. Torfwerk 
Archiv, Postfach 140151, 23516 Lübeck, 
Tel. (0451) 599635 

Verk. origin. histor. Eisenbahn-Aktien, 
Liste von A. Bujara. Uferstr. 42, 09126 
Chemnitz 

Bemo HOe: 3011920 (NKB 20 grün-cre­
me) DM 60.·, 3011822 (OB 02 Stg.) DM 
54.-Bemo HOm: 2278·1 (Haik. v. 100 
Jahre AhB) DM 70.·, 3264182 (Velowa­
gen) DM 150.·, 12541 11 (Ge 6/6 II Aa­
etja grün) DM 365.·; S & F. HOe: Ms­
Lokgehäusebausatz Waldenburgerbahn 
Nr. 7 (011) DM 345.-; HFB 1E1 Schlepp· 
tenderlok DM 555. ·. Bernd Beckmann, 
Kneippweg 5, 30459 Hannover 

Feldbahnliteratur: 80 versch. Titel Li· 
ste DM 3.·; Deutsche Schmalspurbahnli· 
teratur 60 versch. ntel, Liste DM 2.·. 
Bernd Beckmann, Kneippweg 5, 30459 
Hannover 

ARNOLD, BEMO, FL·Piccolo, Minitrix, 
Aoco Hobbytrain usw. N·Loks und Wa· 
gen, HO-PKW u. LKW Mod. Winking, 
Herpa, Brekina usw. Günstige Preise, 
HO-PKW-Mod.interes. für Sammler u. 
zur Ausstattung d. Modellbahn. EB­
Mai'95 Vitrinenmodelle in OVP! Fadern 
Sie meine große Liste gegen DM 3,· in 
BM an. Adrian Van Wallenburg, Am tn­
selweiher 20. 50321 Brühl 

Verk. MEB 2, 4, 5, 10ns, 1·3, 6·7, 
9-11n6, 1·5, 8-1 2m. 1n8, 10m, 
8-12187, 1-12188, 1-6/89, 8·12189, 1-4/90 
Heft DM 2.· zus. DM 100.·. Mirko Beh· 
rendt, Klausdorier Str. 1, 12629 Berlin, 
Tel. 030/9938667 

Modellbahnen-Wett April 1963 • Dez. 
1964 = 11 Hefte DM 50.·. Selten! Tel. 
(040) 6932497 

Fama Bahn zu verkaufen 50 "'o unter 
Neupreis. Liste gegen Freiumschlag. Jür· 
gen Oberneder, Fr.·Ebert-Str. 11, 78166 
Donaueschingen 

Verkaufe TT: BA 92 (Zeuke), BA 130, 
BR 254, V 180 (Zeuke); 4 Zeuke-Pers. 
Wag., KPEV, 2. Kl., DR, Schnellzugwag. 
Silber m. Bel. u.a. Tel. (0371) 883506 

Biete Märklin HO sowie Gleichstrom HO 
von Liliput, Lima, Aivarossi, Piko usw. 
Loks und Wagen von OB, DA, DSB, SJ, 
NSB, FS, NS, SBB, dazu Märklin-Am­
trak-Lok und BA 52 grau; Kataloge, Pro· 
spekte, Fahrpläne. Freiumschlag DM 1.· 
an: Michael Geuckler, Offenbergstr. 24 
B, 48151 Münster 

Modellbahnbörse in 04435 Sokenditz 
b. Leipzig am 23.04.95 und 21 .5.95 von 
10-1 6 Uhr im .Kulturhaus Sonne• am 
Markt 9. 

LGB Sonderpackung 20150 . 150 Jahre 
deutsche Eisenbahn" (nur 1985), neu, 
für DM 500.· zu verkaufen. Ulrich Strö­
bel, Rolldick 27, 32312 Lübbecke, Tel. 
0574312988 

Suche Roco HO·E104DB grün. Jürgen 
Starke, Bebetstraße 66, 08451 Crimmit­
schau 

König ·Ludwig-Zug Märklin HO, 6-teilig 
für DM 2500.· zu verkaufen. Tel. (05743) 
2988 

.....tCJ Hallo Mode lleisenbahner! 

- ~lma's Lokschuppen ist Ihnen noch kein Begriff? 

Dann ziehen Sie wohl die pausehole Massenabfertigung der individuellen 
Fachberatuno vor! 
Falls Sie es siCh anders überlegt hoben sollten\ donn sehen wir uns lo doch 
noch in der Crellestraße 2, 10827 Berlin, Te ./Fax: (030) 7 82 96 53 
Wir führen auch Reparaturen und Digitoleinbauten aus! 

RObenstr.5 I Wertestr.43 · 42289 Wuppertal 
Tel. 02 02162 64 57· Fax. 02 02/62 92 63 

BO ~ 
BA 41 OB 235,20 2018 Dieii8Hck 265 OB 195,00 
BA 17 DA 205,00 2214 BA 75 OR 169,00 
8RE44 140,70 228S9R95DR 189,80 
SR E 18 DFI 195,30 2337 E·L.ok NS Post 175,00 
BA E 254 OR 209,00 2S54 E 103 Lt.dlhll!'lsa 174,00 
Eilzugwagen SET 110,00 2<449 E 16 grau 185,00 

SOling& Vomt relehtlll · P~ltllatflrr 1995· 3.· DM Irr 9rl.,mal'ten, 
Ver'llndkaslln DM 8.- NN DM 10.- lfrtum und 

Ge 
Fromm 
Gleispläne 
!Ur die Modelleisenbahn 
160S .. 147 Abb.,gebunden 
DM 29,80/ßS 233,-/sfr 29,80 
Besteii·Nr. 70914 

Fromm 
Modellbahnanlagefl 
260 s .. 368 Atlb .. 13Tab .. 
gebooden 
DM 36,-roS 281,-/sFr 36,­
Bestei·Nr. 70~ 

transpress Vertaosgesellseha11 mbH • Borlwmstralle 2, Pf 02, 13161 Be~in • Tel. 03014 7806·0. Fax030147 80 5160 

Luftkurort Oberaudorf (Bayern) 
sonnige 2-Zi.-Whg. mit Garage und Einbau­
küche, ca. 63 qm, in gepflegter m nanlage 
mit Blick auf die Hauptstrecke Kufstein - Ro· 
senheim (KorridDIVerkehr der ÖBB) und den 
Wilden Kaiser umständehalber zu vel1<aufen. 
Informationen: Telefon 08271/3414 

TT - PKW- Modelle 
Wartburg 311 & Wolga GAS 24 4,50 DM 
Trabant601, Caprio/Kübel u.a. 4,50 DM 
MAN·Müllcootamer 9,00 DM 
MAN·Motorefltadung 9,00 DM 
auf Bestellung- BA 64, BA 75 ca. 270,00 DM 

BR 24 ca. 299,00 DM 
Händleranfragen erwünscht 

Fa. Ktose, Dorfstraße 12,04828 Altenbach 
Tel.: 0172/34607 92 Fax.: 034 25/44 86 

Traumreisen '95 
zu erschwinglichen Preisen 

9.-23.8.95: Zucker-Dampf auf Java. 
Zwei Dutzend Zuckerfabriken mit historischen deutschen 

Dampfloks in Aktion, Waldbahn Cepu. Dampf­
Zahnradbahn u.a. Flugreise ab Berlin DM 5.495.-. 
14.-21.8.95: Schmalspur-Dampf ln Rumänien. 

Dampfsonderzüge auf unbekannten Bahnen im Westen 
des Landes. Flugreise ab Frankfurt DM 2.240.-. 

21.-28.8.95: Normalspur-Dampf in Rumänien. 
Sonderzüge mit fünf verschiedenen Dampfloks (u.a. PB, 

G1 0, BR52). Flugreise ab Frankfurt DM 2.380.-. 
Belde Rumänien-Reisen kombiniert: DM 3.950.-. 

150 Jahre Elsenbahn Prau - Olomouc. 
Zwei Kurzreisen mit viel Dampf für wenig Geld: 
25.-28.8.95: Ceska Trebova: Lokparade, 

Dampfsonderzüge, Bahnreise ab Dresden DM 595.-. 
1.-4.9.95: Prag: Große Fahrzeugschau, 

Dampfsonderzüge, Bahnreise ab Dresden DM 895.- . 
1 0 .-17.9.95: Elsenbahnen ln Bulgarien. 

Dampfsonderzüge, Bw-Besichtigungen und Vieles mehr. 
Flugreise ab Berlin DM 2 .980.- . 

14.-29.1 0.95: Volldampf ln China • 
Streckenaufnahmen vom Plandampf in der Mandschurei. 

Flugreise ab div. deutschen Flughäfen DM 4 .985.-. 
Ausführlichen Prospekt kostenlos anfordern: 

INTRA EXPRESS Hobby- und Studienreisen 
GmbH, Burgherrenstr. 2, D-121 01 Berlln, Tel. 

CD30) 785 33 91 , Fax. (030) 785 92 08 

Möchten Sie ein Original-Verkehrsschild 
über Ihrer Modellbahn-AnJage haben? 

Dann verlangen Sie jetzt gleich die Information 
.,Dampflok mit oflenem Führerstand". 
Wir schicken Sie Ihnen gratis nach Hause! 
Anruf genügt: 0 40 / 6 95 80 16 
Fax 0 40 I 6 96 t9 39 

Firma Rita Herold 
Holzmühlenstraße 33,22041 Harnburg 

Original russische Eisenbahner•Taschenuhr 
Ein exklusives Geschenk und lohnendes Sammelobjekt. Hand montiert. versilbertes 

Gehäuse aus Vollmaterial gedreht mit Motiv der Tanssibirischen Eisenbahn. Lagerung 
in 18 Rubinen. freie Ankerhemmung, hohe Ganggenauigkeit. Sekundenzeiger und 2 
Jahre Vollgarantie. russisches Prüfzertifikat Eine bildschöne robuste Taschenuhr, die 
durch Handaufzug keine giftigen Batterien benötigt und Jetzt in einer tollen russischen 
Geschenkverpackung mit Golddruck und Magnetverschluß zum Preis von 59,50 DM + 

Nachnahmekosten geliefert wird Weitere 
Motive ohne Eisenbahner-Emblem. 3-Mast­

Segler. jagende Wölfe und Bärenfamilie. 
Passende, reißfeste vernickelte Uhrkette 12,95 

DM Taschenuhren-Schutzbeutel beidseitig 
velouriert, mit Zugkordelverschluß 6,95 DM. 

Bei VOO<asse (Scheck) + 5,50 DM Versandkosten. 

J.·M·Versand, Abt. MEB, Moorfeld 33, 
27305 Bruchhausen-Vitsen 

Telefon (0 42 52) 8 34, Fax (0 42 52) 16 07 
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Eine zierliche Stirnbeleuchtung und 
eine fein detaillierte Rauchkammer­

tür schmücken das G 8.1-Modell. 

Die filigrane Gravur des Tender­
gehäuses entschädigt für die etwas 
dürftig ausgemalten Tenderlampen. 

Die G 8.1 war die erfolgreichste preußische 

Güterzuglokomotive. Jetzt setzt die Firma 

Fleischmann dem unermüdlichen Arbeitstier 

ein Denkmal im Mini-Format. 

Lastenesel 
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• Vor drei Jahren freuten 
sich die HO-Bahner über ein 
Modell der Baureihe 55, jetzt 
sind die Freunde der N-Spur 
an der Reihe. Wieder ist es 
der Nürnberger Hersteller 
F leischmann, der den lang­
gehegten Wunsch erfüllt. Als 
Vorbild für das 160fach ver­
kleinerte Dampfroß diente 

die preußische G 8.1, die vor 
Güterzügen und im schweren 
Rangierdienst ihre Arbeit tat. 
Fleischmann schickt zunächst 
die Epoche·III-Version des La· 
stenesels ins Verkaufsrennen. 
Aber auch eine DRG-Ausfüh­
rung und eine SNCF-Variante 
stehen seit der Nürnberger 
Messe 1995 bereits in den 
Startlöchern. 

Der fränkische Hersteller hat 
sein Ziel, ein Highlight für 
den N-Markt zu präsentieren, 
konsequent verfolgt. Optisch 
besticht das kleine Modell 
durch zahlreiche Details. Da· 
zu zählen die filigrane, über­
wiegend in Metall gefertigte 
Steuerung und die zierlichen 
Stirnlampen ebenso wie die 
vorbildnah gestaltete Puffer· 
bohle und die ordentlich aus· 
geführte Bedruckung. Sogar 

die W1nz1ge Tenderbeschrif­
tung mit Angaben zur Brems­
bauart sowie zum Lok- und 
Bremsgewicht läßt sich mit 
Hilfe einer Lupe in allen Ein­
zelheiten entziffern. Feine 
Kunststoffradsätze mit brü­
nierten Radreifen runden den 
hervorragenden Gesamtein­
druck ab. Daß die Leitungen 
am Kessel nur angespritzt 
sind, fällt auch dem aufmerk­
samen Betrachter erst auf 
den zweiten Blick auf. Mo­
dellbahner mit Adleraugen 
erspähen vielleicht noch die 
Gehäusebefestigung unter 
dem Kessel, die sparsam be­
malten Tenderlampen und 
den nur aus Kunststoff beste­
henden Kreuzkopf. Doch die­
se Kleinigkeiten können das 
ausgezeichnete Bild der Gü­
terzug-Schlepptenderlok in 
keinsterWeise trüben. 



Bei der Arbeit zeigt sich die Lol< von ihrer Schoko­
ladenseite. Beachtenswert: die abgeschwächten 
Spurkränze der mittleren Kuppelachsen. 

Gutes Aussehen allein ist al­
lerdings noch kein Garant für 
gute Fahreigenschaften - die­
se Erfahrung mußten bereits 
viele Modellbahner machen. 
Ob das Fleischmann-Exem­
plar ebenfalls in die ungelieb­
te Kategorie der Mehr· 
Schein-als-Sein-Modelle fällt, 
sollte eine ausgiebige Fahrt 
auf der computergesteuerten 
Testanlage ermitteln. 

Nach der obligatorischen Ein­
fahrstunde lag der Verdacht 
nahe, daß die Güterzuglok 
auch vor einen Schnellzug ge­
spannt werden könnte. Die 
Messungen ergaben eine 
Höchstgeschwindigkeit von 
umgerechnet 225 km/h bei 14 
Volt, was einiges Kopfschüt· 
teln verursachte. Denn die 
Tachonadel des Vorbildes er­
reichte nur mit Mühe die 55-
km/h-Marke. Die Fahreigen­
schaften im unteren Ge­
schwindigkeitsbereich des 
Modells reichten für den Ran­
gierbetrieb gerade noch aus. 
Die Maschine lief bei vier 
Volt an und ließ sich auf 3,3 
Volt zurückregeln. Bei diesem 
Spannungswert bewegte sich 
die kleine Nürnbergerin im· 
mer noch gleichmäßig mit 

umgerechnet 15 Stundenkilo­
metern über den Testpar­
cours. Dank der Stromaboah­
me von fünf Radsätzen führ­
ten kurze isolierte Abschnitte 
nicht unmittelbar zum Still­
stand. Da es praktisch keinen 
Auslauf gab, mußte man bei 
der Schleichfahrt an Weichen 
nachregeln. Bei Vorbildge­
schwindigkeit zeigte der 
Spannungsmesser 5,5 Volt an. 

Die Kurvengängigkeit der 
Baureihe 55 in Spur N über­
zeugte jedoch ohne Wenn und 
Aber. Mit geschwächten Spur­
kränzen an den zwei mittle­
ren Lokachsen schlängelte 
sich der D-Kuppler durch die 
engsten lndustrieradien. Das 
antriebslose Lokfahrwerk lief 
dabei ohne Hakeln und Klem-

Die kulissengeführte 
Kurzkupplung von 

Lok und Tender 
gehört zu den Merk­
malen der Baureihe 

55 in Spur N. 

men mit. Eine kulissengeführ­
te Kurzkupplung zwischen 
Lok und Tender sorgte für ei­
nen gebührenden Abstand im 
positiven Sinne. 

Nach den Fahreigenschaften 
richtete sich das Augenmerk 
auf die Zugkraft des Modells. 
Das Gehäuse und einige Fahr­
werksteile des angetriebenen 
Tenders bestehen aus Metall. 
Auf diese Art und Weise mit 
einem verhältnismäßig hohen 
Reibungsgewicht versehen, 
zog die Lok 39 Gramm über 
die Seilrolle nach oben. Auch 
bei einer Steigung von fünf 
Prozent waren es noch stolze 
38 Gramm. Eine derart stattli­
che Zugkraft genügt vollauf, 
um den Güterverkehr in der 
1:160-Welt abzuwickeln. 

Zum Schluß des Tests ging es 
an die Hauptuntersuchung 

Mit mehr Masse 
zur Klasse 

Bei der Lok G 8.1 sollte eine ge­
genüber dem Vorläufer G 8 erhöh­
te Reibungsmasse die Leistung 
besser auf die Schiene bringen. 
Allein die Preußisch-Hessischen 
Staatsbahnen beschafften 4958 
Maschinen der 1912 eingeführten 
G 8.1; sie war damit die erfolg­
reichste preußische Güterzuglok. 
Das zuverlässige Arbeitstier tat 
auch in Rumänien, Polen, Schwe­
den und natürlich in verschiede­
nen deutschen Länderbahnverwal­
tungen Dienst. Die DRG übernahm 
noch 3131 Maschinen als Baurei­
he 55.25. Den Zweiten Weltkrieg 
überstanden mehr als 1 000 Exem­
plare, die sich ihr Gnadenbrot im 
schweren Rangierdienst bis in die 
siebziger Jahre verdienten. 



Der Heizer hat keinen weiten 

Weg; der Abstand zwischen 

Lok und Tender ist vorbild­

nah. Mit einer Lupe läßt sich 

die Tenderbeschriftung lesen. 

der kleinen Maschine. Mit 
wenigen Handgriffen ließ sich 
das gute Stück zerlegen: Nach 
dem Lösen der Schrauben 
konnten Lok- und Tenderge­
häuse vorsichtig nach oben 
abgenommen werden. Dabei 
fiel der Blick zuerst auf die 
winzigen Spurkranzschleifer 
der Lokradsätze und den zier· 
liehen Motor im Tender. An 
den Einbau einer Schwung­
masse war bei derartig beeng­
ten Platzverhältnissen zwar 
nicht zu denken, aber anson­
sten setzt die einfache und 
durchschaubare Konstruk­
tion dem Basteidrang keine 
Grenzen. Allerdings erfordert 
der abschließende Zusam­
menbau etwas Fingerspitzen­
gefühl, da sich Lokgehäuse 
und Steuerung mit beinahe 
sichtbarer Freude verhaken. 

Alles in allem hat Hersteller 
Fleischmann wieder einmal 
ganze Arbeit geleistet. Bevor 
die Güterzug-Schlepptender­
lok der Baureihe 55 jedoch in 
irgendeinem Hobbykeller auf 
der N-Anlage ihren Dienst an­
treten kann, müssen rund 240 
Mark den Besitzer wechseln. 
Dafür bekommt der Modell­
bahner jedoch eine schöne 
Epoche-III-Maschine mit ak­
zeptablen Fahreigenschaften. 
Und im Notfall kann das neu­
erworbene Stück auch einmal 
einen Intercity-Zug mit stattli­
chen 200 km/h durch die Mini­
welt im Maßstab 1:160 beför­
dern. Uwe Lechner 
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MESS· UND DATENBLATT 55.25 VON FLEISCHMANN 

~'iig~3:@U 
Hersteller: 
Fleischmann, Nümberg 
Bezeichnung: 
55 2875 der Deutschen Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: 
N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1994 
Epoche: 
111 

Katalognummer: 
7155 
Im Handel seit: 
Dezember 1994 
Andere Ausführungen: 
DRG- und SNCF·Variante sind 
angekündigt 
Gehäuse: 
Kunststoff, Tender Metall 
Fahrgestell: 
Kunststoff, Tender MetalUKunststoff 
Gewicht: 
79 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
1 92 Millimeter 
Kupplung: 
N-Normkupplung an beiden 
Fahrzeugenden 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
240 Mark (Zirkapreis, der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle Kal­
kulation abweichen) 

E!1m*nll3 
Stromsystem: 
Zweischienen-Gieichstrom 

Nennspannung: 
14Volt 
Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
von allen Lok- und zwei Tenderrädern 
über Spurkranzschleifer. feste Stromver· 
bindung Lok/Tender durch zwei Kabel. 
Motor: 
dreipoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
Dreilicht-Spitzensignal. Tender unbe­
leuchtet 
l eistungsaufnahme: 
3,0 Watt bei 14 Volt 

Kraftübertragung: 
von beiden Motorwellenenden über 
Kunststoffschnecken auf Kunststoffzahn­
räder. Angetrieben werden die erste und 
die dritte Tenderachse. 
Schwungmasse: 
ohne 
Haftreifen: 
je einer auf der ersten und dritten 
Tenderachse. 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,39 Newton (39 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,38 
Newton (38 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0,32 Newton (32 Gramm) 

~~1U9tO 
Gehäusedemontage: 
Nach lösen der Schrauben an Lok- und 
Tenderunterseite können beide Gehäuse 
vorsichtig abgenommen werden. 

Erläuterungeo ru !IM Oiagra!M'IM: Das Teslrrodell erreidne die vortlildge1reue Höchsl~ndiQiceil bereils bei S.S VolL 
Bei der An[ahnpannung von 4 Vollläuft d~ Maschine umgerechnel24 ~-Daß IM diesen Fahrwerten überhaupl ein 
Rangi<!<betrieb möglich is~ verdankt die Lolt ihlem runden Molorlau( der ohne Sdlwungmasse ZUSiande kommt 0« 
Gesdlwindig~ISmesser zeigl bei den erlaublen 14 Voll und ohne lasi22S ~-Währencf <ie G&hwindiglceilen wenig 
iilemugen \6Men, ist es um die Zugkraft w81aus besser bestellt 39 Gramm in der Ebene und 38 Gramm bei 5 Prozenl 
Sleigung reichen aus. um einen vorbildgelreuen Zug auf der Anlage ru bewegen. 

Fahrwerte == 
Anfahren 4,0 24 0,13 

Kriechen 3,3 15 0,13 

UNenn 14,0 225 0,22 100 
bei 55 km/h 5,5 55 0,14 20 

bei 100 kmn 7,7 100 0,16 39 

VmaxNEM 7,1 88 0,15 36 

Uo = Spannung ohne Belastung; ; lo = Strom ohne 
Belastullg; so = fwslaulweg ohne Belastung; UN 
= Neonspannung;Vmax NEM: Zuschlag voo40 ~ 
zentfür HO. 

Zugänglichkelt der lnnenteile: 
alle Teile sind leicht zugänglich, der 
Flachmotor ist eingeklipst. 
Zurüstteile: 
keine 
Bedienungsanleitung: 
die Wartungsanleitung ist auf die Kar· 
Ioneinlage der Kunststoffschachtel 
gedruckt. Keine Ersatzteilliste, keine Vor­
bildinformation. 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Kunststoffeinlage. 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 
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58311 
PreUleos GlOria fiir SCilwere Z(jge 
ouf reiMllleo'Strecken in 
Thümgen und Sadlsell. 58 min 
DM/sfr 59,90/öS 539,­
Best.-Nr. 72032 

58408 
Oie G 12 im Sachsenland 
vor einem typiSCI1en Güterzug 
im Erzgebirge. 58 min 
OM/sfr59,901öS 539,­
Best.-Nr. 72033 

Bebra - Erfl.wl 
Oie legendäre 01 -Strecke 
Plond:!mpMktioncn der Johre 
1992und 1993.55min 
OM/sfr 39,90/öS 359,­
Best.-Nr. 72064' 

Auf den Spuren 
der lnterzonenzOge 
Plandampf aut der alten Grenl· 
Sirecke ab Bebra mn histtrlschen 
SZenen. 55 min 
OM/sfr 39,90/öS 359,­
Best.-Nr. 72065' 

Hiermit können Sie sofort Ihre Eisenbahn-Videos bestellen 

-------------------Die Bestellkarte für Ihre RIO-GRANDE-Videos 
72000 8ne Dampflok entslllht 29,951270,-
72001 Dampflokjumbos 29,951270,-
72016 Adler, Jumbos, Krokodile 39,90/359,-
72020 ICE 29,951270,-
72026 441093Tausenc1Tonnen 79,90n19,-
72027 Volldampf Im Dreivierteltakt 39,90/359,-
72032 58 311 Preußens Gloria 59,90/539,-
72033 58408 Die G 12 59,90/539,-
72037 Taigatrommel 39,90/359,-
72043 Der Rasende Roland 39,901359,-
72049 Aue I Dampflok kehrt heim 59,90/539,-
72064 Bebra-Erfurt *39,901359,-
72065 Interzonenzüge *39,90/359,-
72066 Dampfdlehscheibelobenstein 39,90/359,-
72071 Die Harzquerbahn 39,90/359,-
72076 1020 Osten-. Krokodil 49,90/449,-
72080 Bergstelger (Furka) *39,90/359,-
72082 Anden-ExpreB 29,951270,-
72085 Daytight4449 59,90/539,-
72093 Dampflokgiganten 39,90/359,-
72097 Rocl<y Mountaln ExpreB 39,90/359,-
72098 Glacier-ExpreB 39,901359,-
72099 Bemlna-ExpreB 39,90/359,-
721 00 Die Tauernbahn 39,90/359,-
721 07 Brlg-VIsp-Zermatt 39,901359,-

--""\ Ex. 72111 .•. Im ~\4esertlergland 49,90/449,-
- Ex. 72125 DampfsymphonleamErzberg *49,90/449,-

0 Ex. 72130 441106K6nlgln ... 
- Ex. 72131 441378Singener8erg 
_ Ex. 72132 lhlnsalpln 
_ Ex. 99702 Gesamtprospekt asenbahn 

Alle Filme ru fiir Syslem VHS lietefboc 

59,90/539,-
59,90/539,­

*39,90/359,-
kostenlos 

"\ldeoersdleintca.Män/Ajlril 1995 
Pleisangabe: DM+sFflöS Regie: Joachim 

Bitte senden Sie mir die Videos 

Inland: 0 mit Rechnung 
0 per Nachnahme 

Ausland: 0 nur Vorkasse 
mögliCh 

VersandkOSiellanteil lnland: 5.- DM. Für Best.ellungen ab 150.- DM berechllen wir im 
l<*lnd keinen Versandkostenanteil. Vefsandkosten e<Jrop. Jlusland: 12,- DM. 
Umtausdl nur von ungeölfnelesl und eingesdlweilten l<assetten möglidl. 

X Datum X Unt~rif1 (bitte Anschrift umseitig nicht verl)essen) 

Einfacher können Sie Videos nicht kaufen: 

• Keme Club-Mitgliedschaft 
• Kein Kaufzwang 
• Bequeme Auswahl in aller Ruhe 
• Kauf rund um die Uhr - Ihr Briefkasten hat immer geöffnet 
• Telefonische Bestellung: 0711-21080-0 

Ab 18.00 Uhr meldet sich unser Anrufbeantworter. 
• Füreilige Fax-Bestellung: 0711-2360415 
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Bahnen Im Ausland 
- immer wieder 
interessant - ob 
über die schönsten 
Alpenbahnen in 
Osterreich oder in 
der BergweH der 
SChweiz. Besondere 
Leckerbissen: die 
berühmte Furka­
Baureihe HGe 4141, 
und mit dem lnms­
alpin von Salzburg 
nach Zermatt 

Eisenbahn-Videos schon ab 29,95 DM - noch heute bestellen --
Absender 

Name, Vorname 

Straße 

Pll/Ort 

Bitte senden Sie Ihren kostenlosen 
Eisenbahn-Gesamtprospekt auch an: 

Name, Vorname 

Straße 

Pll/Ort 

Antwortpostkarte 

An 

Bittemit 
Postkarten­

gebühr 
freimachen 

Motorbuch-Versand 
Paul Pietsch Verlage 

Postfach 1 0 37 43 

70032 Stuttgart 

, 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

Big Steam 
in the West 

Daytighl4449 
Zu den berühmtesten 
Expfeßzügeo de< USA 
gehörte<l die OAYUGKTS der 
Southem Pacffic Raitroad in 
C3Jd0o'Nen, die zwischen 
San Frnnc!sco Und lDs 
Angetes verkehrten. 
53mon 
DM/sfr 59,9016$ 539,­
Besl-Nr. 720115 

- -::::::--
!Qj RIOG.::;E~oTKEK lfll 

Rocky Mountaln Expn6 
O..ango & Solverton Raikoad 
in Colorndo. 55 mln 
lle$1.-Nr. T1J1f7 

DM/sFr 

~!!,90 



l:fumla·~il 
An die Redaktion MODELLEISENBAHN ER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

• Tempo 110 paßte 
nicht zur Baureihe 
Betrifft: Heft 3/1995, 

Die glorreichen Sieben 

Zu dem veröffentlichten Foto 
(Führerstand der 44 276) 
möchte ich mir die Bemerkung 
erlauben, daß wohl keine Lok 
der Reihe 44 jemals für 110 
km/h zugelassen wurde, wie 
das Geschwindigkeitsschild es 
glaubhaft machen will. Von 
der Anordnung der Handräder 
für die Anstellventile von 
Speisepumpe, Bläser usw., der 
Einbaulage der Strahlpumpe 
sowie von weiteren techni­
schen Einzelheiten zu urtei­
len, dürfte es sich wohl um den 
Führerstand einer P 10 
(39.0-2) handeln. 
Dieter Hentzschel 
01662 Meißen 

Leser Hentzschel hat recht: 
Es handelt sich um den Füh­
rerstand der 39 230. 
Die Redaktion. 

• Ein Wiedersehen 
perFoto 
Betrifft: Heft 3/1995, 

Kreisverkehr 

Diesen Artikel habe ich mit 
großer Freude gelesen, war 
ich doch selbst Zugführer auf 
diesen Strecken. Die Zeit der 
Grenzschließung 1961 und das 
damit verbundene Chaos im 
Zugverkehr habe ich persön­
lich miterlebt. Um so erfreu­
ter war ich, als ich in diesem 
Artikel Fotos von "meinen" 
Zügen und den Bahnhöfen in 
und um Berlin wiedersehen 
konnte. 
j oachim Fulde 
99955 Bad Tennstedt 

• Die Partner würden 
in Deckung gehen 
Betrifft: Heft 2/1995, 
Standpunkt 

Die Nürnberger Messe dient 
dazu, Handel und Industrie zu­
sammenzubringen. Von Dabei-

gewesenen weiß ich, daß es 
gerade am Wochenende am 
vollsten ist, weil viele Händler 
ihre Läden für die Messe nicht 
schließen wollen. Ich denke 
aber, daß man den Händlern 
diese Möglichkeit der Kommu­
nikation mit den Herstellern, 
insbesondere mit denen, die 
sie nicht in ihrem Sortiment 
führen, nicht nehmen sollte. 
Für die Öffentlichkeit sind 
doch solche Institutionen wie 
Köln und Stuttgart geschaffen 
worden. Ein "Tag der offenen 
Tür" würde wohl nur dazu 
führen, daß die Aussteller sich 
auf die Allgemeinheit einstel­
len und die wichtigen An­
sprechpartner in Deckung ge­
hen. 
Lotbar Kesseböhmer 
24159 Kiel 

• Goldene Mitte auf 
Erfolgskurs 
Betrifft: Heft 3/1995, 

Ab durch die Mitte 

Wie viele Hobbykollegen war 
auch ich daran, alles an den 
Nagel zu hängen, weil für TT 
in den letzten Jahren einfach 
nichts Neues mehr kam. Der 
Beitrag "Ab durch die Mitte" 
beweist, daß sich das Warten 
doch gelohnt hat. Das zeigt 
der Test der Köf II. Leider 
mußte ich aber feststellen, 
daß die Modellbahngeschäfte 
noch nicht gemerkt haben, 
daß es mit der goldenen Mitte 
TT wieder aufwärts geht. 
Gert Zimmer 
04315 Leipzig 

• Schienenzeppelin 
mit vier Flügeln 
Betrifft: Heft 3/1995, Messe 

Wieso wird die 61 001 von Li­
ma in Schwarz hergestellt? 
Diese Lok gab es nur in Beige/ 
Violett. Was bewegt Märk­
lin dazu, einen Schienenzeppe­
lin zu bauen, der nicht der 
Wirklichkeit entspricht? Ich 
weiß von Originalfotos, daß 
der Schienenzeppelin im Ori­
ginal nur zwei Achsen und ei-

nen vierflügeligen Propeller 
hatte und nicht vier Achsen 
und einen zweiflügeligen Pro­
peller. 
Erwin Ecker 
67677 Enkenbach-Alsenborn 

• Sachse mit 
Oberflächenvorwärmer 
Betrifft: Heft 2/1995, Umbau­

vorschlag sächsische 14.3 in HO 

Die 14 315 ist eine der weni­
gen Vertreterinnen mit Ober­
flächenvorwärmer. Ein Foto 
aus dem Bellingrodt-Archiv im 
Bw Dresden-Altstadt Anfang 
der 30er Jahre belegt das ein­
deutig! Eine Korrektur ist da­
mit unumgänglich: Luftpumpe 
auf die rechte Seite, Speise­
pumpe und Vorwärmer links, 
oder die Loknummer ändern. 
Ich kann nur die 14 307 (da 
Foto vorhanden) nennen, die 
nie Vorwärmer besaß, aber ei­
nen sächsischen 2'2' T 21,5 oh­
ne Kohlenkastenaufsatz "mit­
schleppte". Die Kritik soll die 
Leistung des Erbauers keines­
wegs schmälern, nur doku­
mentieren, wie gefährlich es 
ist, sich aufs Glatteis der "al­
ten" Eisenbahn zu begeben! 
Peter Eickel 
01279 Dresden 

• Angst vor dem 
direkten Vergleich? 
Betrifft: Heft 3/1995, 

Standpunkt 

Mit der Außerdienststellung 
ehemaliger DR-Traditionsloks 
und der Verweigerung der fi­
nanziellen Mittel für ihre Auf­
arbeitung bestätigen bestimm­
te Herren in den Vorstands­
etagen der DB AG doch nur, 
wie der von Ihnen genannte 
Ausspruch "Zukunft kommt 
von Herkunft" wirklich ge­
meint war - und ist! Alles, was 
einst DB war, hat nach An­
sicht dieser Herren Zukunft, 
alles, was von der DR stammt, 
keine. Was hat die DR-Baurei­
he 23.10 mit Ulbricht zu tun? 
Doch wohl das gleiche, wie die 
DB-23 mit Adenauer! Die Ver-

antwortliehen scheuen wohl 
im nachhinein den nicht un­
denkbaren Vergleich zwischen 
der DR-23.10 und ihrem miß­
ratenem DB-Pendant. 
Hans Wiegard 
99089 Erfurt 

Mißratenes Pendant? Die 

DB-Neubaulok 23 105. 

• Die Wunschliste 
aus Amerika 
Betrifft: Heft 2/1995, Holzwurm 

Am MODELLEISENBAHNER 
fand ich gut, daß er sich auf 
die osteuropäischen Bahnen 
konzentriert hat. Ich bitte Sie, 
diese Sicht nicht zu verlieren, 
und in Ihrer neuen Art weiter­
zumachen. Ich mag es, nur ei­
ne Zeitschrift kaufen zu müs­
sen und davon ablesen zu kön­
nen, was in Europa an Modell­
und Vorbildbahnen neu ist. Es 
wäre schön, wenn Sie mehr 
über Umbaumöglichkeiten 
schrieben. Vielleicht spricht 
hier der Ami in mir, da wir 
das Kitbashing lieben, aber 
ich schätze, es wird auch das 
europäische Publikum interes­
sieren. 
j ames McDonald 
Hyattsville, MD20781 USA 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir le­
sen jeden Brief sehr aufmerk­
sam und beherzigen Ihre Wün­
sche ebenso wie Ihre Kritik. Bit· 
te haben Sie Verständnis, daß 
aus Platzgründen nicht a lle Brie­
fe abgedruckt oder ausführlich 
beantwortet werden können 
und daß sie auch bei Abdruck 
gekürzt werden müssen. 
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Der Name Carl Bellingrodt steht für exquisite 

Eisenbahnfotos. Doch der Mann war auch 

Mitbegründer eines Clubs, der jahrelang mit 

einer fahrenden Ausstellung Furore machte. 

• Die Geschichte des Mo­
delleisenbahnclubs MEC 
Wuppertal begann schon lan­
ge vor seinem eigentlichen 
Geburtstag am 1. Februar 
1950. Ende der vierziger Jah­
re war das Lokbild-Archiv im 
Hause des Fotografen Carl 
Bellingrodt der Treffpunkt 
für begeisterte Eisenbahn­
freunde. Allerdings kamen 
die Männer aus unterschiedli­
chen Gründen: Einige interes­
sierten sich mehr für den Mo· 
dellbau, andere mehr für die 

Vorbilder und wieder andere 
mehr für die Fotografie. 

Die Modellbahner in der 
Gruppe sprachen immer mal 
wieder davon, einen eigenen 
Verein zu gründen. Der ent· 
scheidende Impuls kam im 
Jahr 1949: Die Eisenbahndi­
rektion Wuppertal (früher El­
berfeld) wollte 1950 ihr 
lOGjähriges Jubiläum feiern, 
und Carl Bellingrodt schlug 
vor, eine Modelleisenbahn 
beizusteuern. Allerdings lohn­
te es sich nicht, nur für die 
Festtage im Elberfelder Di­
rektionsgebäude eine Anlage 
aufzubauen. Und so kam die 
Gruppe auf die Idee, die An­
lage stattdessen in einem Rei­
sezugwagen unterzubringen. 
Die Modelleisenbahner fan­
den einen alten sächsischen 
Schnellzugwagen aus dem 
Jahr 1910, der sich für ihre 
Zwecke eignete. Doch zur 
Übereignung brauchte die 
Gruppe aus haftungsrechtli· 
chen Gründen eine juristische 
Person, am besten einen ein­
getragenen Verein. So kam es 
am 1. Februar 1950 zur Grün­
dungsversammlung des MEC 
Wuppertal, bei der rund 50 
Clubmitglieder Carl Belling­
rodt zum ersten Vorsitzenden 
wählten. 

Abendstimmung bei Burghausen: Die V 100 rollt 

mit ihrem Personenzug über die Vorbild­

falbrücke bei Solingen in Richtung Steinheim. 

Die Diesellokomotiven 

Ludmilla (232) und U-Boot 

(219) begegnen sich unter 

Fahrdraht. Was im Modell 

paradox wirkt, ist beim 

Vorbild durchaus real. 

Am Stellwerk Burghausen erwarten Eisenbahn­

fans einen dampfgeführten Sonderzug, links 

Clubvorsitzender Lohkamp im Maßstab 1 ; 87. 

Ausfahrt eines Wendezuges aus dem Bahnhof 

Burghausen: An der Spitze der Donnerbüchsen 

läuft ein sogenannter Befehlswagen. 
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Manfred Lohkamp, langjähriger Vorsit· 
zender des Modelleisenbahnclubs Wup· 
pertal, über die Anlage: . Wir betrachten 
unser Werk als groBe Lehrschau, mittler· 
weile bekommt sie museale Werte. Zu un· 
seren Grundsätzen gehört die Orientie­
rung an realen Betriebsabläufen des Vor­
bilds. Zugleich ist Modelleisenbahn für 
uns immer die Eisenbahn in der Land­
schaft: Wir wollen den Eindruc.k erwek­
ken, daß unsere Streckenführung natürli· 
chen Gegebenheiten entspricht. Wir wis· 
sen, daß nicht alle Anlagenteile heutigen 
Modellbaustandards gerecht werden. Mit 
Um· und Neubauten sind wir dennoch 
vorsichtig, gilt es doch, das der Anlage 
so eigene Fluidum aus jener Zeit zu be· 
wahren, als Carl Bellingrodt noch mit von 
der Partie sein konnte. u Wer die Anlage 
in natura bewundern möchte, kann sich 
an die Geschäftsstelle des MEC wenden. 
Die Adresse: SchöneheckerstraBe 29, 
42283 Wuppertal. 

Das Clubteam 

Bei der Gestaltung der Gegend um den 
Bergbahnhof Burghausen diente das Bergische 
Land unweit von Wuppertal als Vorbild. 

Gesamtüberblick über den vorderen Teil der 
MEC·Anlage mit dem Hauptbahnhof und dem 
Originai·Siemens-Gieisbildstelltisch. 

Zum Feiern blieb jedoch 
kaum Zeit, denn bis zum Jubi­
läum im Herbst stand noch ei­
ne Menge Arbeit an. Schließ­
lich mußten die Modellbah­
ner nicht nur die Anlage pla­
nen und aufbauen, sondern 
auch den fahrenden Ausstel­
lungsraum herrichten. Dabei 
setzte man von Anfang an auf 
die uneingeschränkte Lauffä­
higkeit des Wagens, so daß 
nach der 100-Jahr-Feier die 
große Reise beginnen konnte: 
14 Jahre lang fuhren die 
Wuppertaler mit ihrem alten 
Sachsen, der selbst schon ein 
Museumsstück war, durch die 
Lande. Die Anlage machte 
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sich schnell als "Eisenbahn­
Jehrschau" einen Namen und 
zog insgesamt dreieinhalb 
Millionen Besucher an. 

Doch der MEC Wuppertal be­
ließ es nicht bei seinem Mu­
seum auf Schienen: Schon in 
den ersten Club-Tagen, als 
man sich noch daheim bei 
Bellingrodts traf, war die Idee 
zu einem weiteren Projekt 
entstanden. Neben der rollen­
den Lehrschau wollten die 
Modellbahner auch eine sta­
tionäre HO-Großanlage auf­
bauen, die sich möglichst eng 
am realen Eisenbahnbetrieb 
orientieren sollte. Technische 
und natürliche Vorbildtreue 
standen diesmal absolut im 
Vordergrund. Kompromisse, 



. -
.. Eine Eisenbahn 
macht keine 
B~cksprünge" 

wie sie die Lehrschau noch 
erfordert hatte, wollten die 
Clubfreunde diesmal "zur Be­
deutungslosigkeit relativie­
ren" - getreu ihrem Leitsatz: 
"Auf zwei Schienen fährt die 
Eisenbahn, und sie macht kei­
ne Bocksprünge!" 

So entstand ab 1952 im neuen 
Clubheim am Steinhecker 
Bahnhof in Wuppertal eine 
Anlage, die Modelleisenbah­
ner noch immer begeistert. 
Da gibt es zum Beispiel einen 
großen Original-Gleisbild­
Stelltisch von Siemens, der 
schon einige Bundesbahnjah­
re auf dem Buckel hatte, be­
vor er zum Stellwerk der 
Club-Anlage avancierte. Wer 
davor stehenbleibt, fühlt sich 
in längst vergangene Zeiten 
zurückversetzt. 

Allein die Größe der in der 
Form eines ungleichschenkli­
gen U aufgebauten Anlage 
beeindruckt: Sie füllt den elf 
Meter langen und sieben Me­
ter breiten Ausstellungsraum 
fast aus. Von einem Haupt­
bahnhof in Durchgangsform, 
der auf der linken Hälfte des 
U liegt, gehen nach beiden 
Seiten zwei zweigleisige 
Hauptstrecken ab, und zwar 
zwei kürzere Ringstrecken 

und jeweils eine längere 
Schleifenstrecke. In einer der 
Schleifen, auf der rechten 
Hälfte des U, liegt der An­
schlußbahnhof Steinheim. 
Dort beginnt eine eingleisige 
Nebenbahn, die durch eine 
raffiniert gestaltete Gebirgs­
landschaft (mehr darüber in 
Heft 6/1995) zum Bergbahn­
hof Burghausen emporsteigt. 

Die HO-Anlage des MEC wird 
nach dem Zweischienen-Zwei­
leitersystem mit Gleichstrom 
6 - 14 Volt betrieben. Die 
Club-Mitglieder verlegten 
rund 330 Meter Gleise; 1250 
Relais und 25 Drehwähler 
steuern 98 Weichen und mehr 
als 60 Signale und signaltech­
nische Einrichtungen. Die An­
zahl der Lötstellen können 
die Wuppertaler nur schät­
zen: Sie tippen auf mehr als 
25 000. Der Hauptbahnhof 
"Bonn" besitzt sieben Haupt­
gleise und zwölf Nebengleise. 
Die Hauptgleise für gleiche 
Fahrtrichtung liegen neben­
einander, 30 verschiedene 
Zugfahrstraßen sind möglich. 

Der Siemens-Gleisbild-Stell­
tisch steuert und überwacht 
den Hauptbahnhof sowie 20 
Selbstblock- und Selbststell­
abschnitte. Für den Haupt­
bahnhof lassen sich nahezu 
alle Funktionen der Druc!kta­
sten-Stellwerke der DB (Dr­
Stellwerke) übersichtlich und 
klar demonstrieren. So löst 
der Druck auf zwei Tasten 
wie beim Vorbild Schaltvor­
gänge aus, die sowohl einzel-

ne Weichen stellen als auch 
ganze Fahrstraßen samt Wei­
chen, Flankenschutz und Si­
gnalen festlegen. Zugfahrten 
in besetzte Gleise, Weichen­
stellungen unter dem fahren­
den Zug und gefährliche 
Flankenfahrten sind somit 
ausgeschlossen. Im schemati­
schen Gleisbild auf dem Stell­
tisch erscheinen, durch Lämp­
chen ausgeleuchtet, die jewei­
lige Weichenlage, die momen­
tane Gleisbesetzung, die ge­
wählte Fahrstraße und die da­
mit verbundene Signalstel­
lung. Auch dem Anschluß­
bahnhof Steinheim liegt 
steuerungs- und sicherungs­
technisch das Prinzip der Dr­
Stellwerke zugrunde. Auf ei­
nen zweiten Original-Gleis-

Felswand und Brücke 
entstanden vor 30 Jahren. 
Die Fabrik ist das älteste 
Gebäude der Anlage, sie 
stammt aus dem Jahr 1950. 

Die elektrifizierte Zahnrad­
strecke erinnert an eine 
längst abgebaute Zahnrad­
bahn, die zum Toelleturm in 
Barmen hinaufführte. 

bildstelltisch verzichteten die 
Club-Mitglieder allerdings, 
stattdessen installierten sie 
eine Eigenentwicklung. 

Nach vier Jahrzehnten gehört 
die Anlage schon lange nicht 
mehr zu den modernsten. Den 
Wuppertalern macht es trotz­
dem noch Riesenspaß, daran 
herumzubasteln, denn alte 
Liebe rostet nicht. Außerdem 
strahlt die Anlage den Char­
me der fünfziger und sechzi­
ger Jahre aus. Und dieses 
Flair aus den Tagen der 
Club-Gründung unter dem Fi­
nanzbeamten und Meisterfo- ~ 
tografen Carl Bellingrodt wol- ~ 
len die Wuppertaler auch im > 

High-Tech-Zeitalter bewah- ~ 
ren. Pranz Rittig "" 
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Der Triebkopf des DR 1 entsprach durchaus westlichem Standard; seit 
April 1993 produziert Sokol den HO-Triebzug allerdings nicht mehr. 

Früher war es die Rüstungspolitik, jetzt ist es die prekäre 
wirtschaftl iche Lage, die den Bau von Eisenbahnmodellen in 
Rußland zur Nebensache macht. Nichtsdestotrotz gibt es 
Neuerscheinungen, die sich durchaus sehen lassen können. 

Der erste Mohikaner 

Die Firma Sokol lieferte 

• In der Sowjetunion war 
der Eisenbahnmodellbau et· 
was völlig Belangloses. Die 
Großbetriebe der Feinmecha­
nik· und Elektroindustrie hat­
ten zwar von Haus aus die 
technischen Möglichkeiten, 
waren aber vor allem mit der 
Produktion von Rüstungsgü­
tern ausgelastet. Erst Glas­
nost und Perestroika ermög­
lichten drei Betrieben im eu­
ropäischen Rußland, sich eine 
Marktnische zu erschließen. 
Fast unbemerkt legten sie 
sich kleine Produktionsgrup­
pen zu, die in bescheidenem 
Umfang Modelle entwickelten 
und produzierten. Die Firmen 
Tschetmasch in Kursk und So· 
kol in Belgorod spezialisier­
ten sich auf HO, während ein 
Werk in St. Petersburg auf 
Modelle in TT setzte. Aller­
dings fehlt den Unternehmen 
nicht nur ein funktionieren­
des Vertriebssystem, sondern 
auch ein geeigneter Groß­
und KleinhandeL 

hin zu kompletten Relaissta­
tionen umfaßt. Die technische 
Ausrüstung der Firma für 
Konstruktion, Formenbau 
und Spritzguß eignete sich 
hervorragend zur Herstellung 
von Modellbahnen. Zu Beginn 
der neunziger Jahre konstru­
ierten rund 50 Mitarbeiter 
der Sokol-Produktionsgemein­
schaft unter Federführung 
von Konstanrin Ayrapetov ein 
HO-Modell des Dieseltrieb­
zugs DR 1 der sowjetischen 
Staatsbahn SZD. Das Vorbild 
läuft vor allem im Nahver­
kehr. Die Garnitur besteht 
aus zwei Motor- und zwei Zwi­
schenwagen. In Sachen De­
taillierung und Aufbau kann 
das Modell "made in Russia" 
durchaus mit der westlichen 
Konkurrenz mithalten: Der 
Triebwagen kommt mit exakt 
eingesetzten Fensterrahmen 
aus Metall, Triebköpfe und 
Zwischenwagen sind an den 
Enden mit Kulissenführun· 
gen, Standard-Bügelkupplun· 
gen und NEM-Aufnahmen 
ausgestattet. Bei der elektri­
schen Ausrüstung der Fahr· 
zeuge spürt man die Erfah­
rungen der Firma im Telefon­
bau: Eine Innenbeleuchtung 

den vierteiligen DR 1 in einer 
attraktiven, mehrsprachig be­
druckten Geschenkpackung, 
konnte aber nur 500 von 
1200 Stück verkaufen. 
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Soko! beschäftigt rund 8000 
Personen, wobei die Produk­
tionspalette den gesamten 
Sektor an Telekommunika­
tionsanlagen vom Telefon bis 

gibt es scricnmäßig, Stirn· 
Iampen und Schlußbeleuch­
tung wechseln selbstverständ­
lich mit der Fahrtrichtung. 
Lediglich der Antrieb ohne 
Schwungmasse überzeugt 
nicht ganz; ein Faulhabermo­
tor würde die Fahreigenschaf· 
ten erheblich verbessern. 

Anfang der neunziger Jahre 
begann Soko!, Formen für 
Loks und Wagen des Transsi­
birien-Expreß zu konstruie­
ren. Doch die prekäre wirt­
schaftliche Situation in Ruß­
land forderte ihren Tribut: 
Zunächst stellte die Firma im 
Frühjahr 1993 sämtliche Ar· 
beiten am Transsibirien-Ex­
preß ein, am 1. August 1993 
gab sie dann auch die Produk· 
tion des DR 1 auf. Bis zu die­
sem Zeitpunkt hatte die Bei­
goroder Mannschaft 1200 Gar­
nituren gebaut; 500 konnte 
Soko! bisher verkaufen. 

Mittlerweile hat sich Ayrape­
tov mit der kleinen Manufak­
tur "S.Z.D.-Models" selbstän­
dig gemacht. Die Formen für 
den DR 1 mußte er zwar bei 
Soko! lassen, aber umätig 
blieb er deswegen nicht: Zu­
nächst entwarf der Konstruk· 
teur für die Moskauer Firma 
Retro-Expreß das Modell ei­
ner Straßenbahn aus den 
dreißiger Jahren und einen 
gepanzerten Zug aus der Zeit 
des Zweiten Weltkriegs. Dem­
nächst will die junge Firma 
auch noch einen zweiachsigen 
Plattformwagen und einen ge­
deckten Güterwagen auf den 
Markt bringen. Außerdem 
produzieren zwei Freunde Ay­
rapetovs nach dessen Zeich· 
nungen einen Getreide-Bun­
kerwagen - teilweise mit 
handgefertigten Formen. Die 
Modelle der hundert Stück 
umfassenden Kleinserie sind 
für 35 Dollar zu haben. 

Bleibt nur zu hoffen, daß der 
erste Mohikaner nicht auch 
der letzte sein wird. Den Mo­
dellbahnern könnte es nur 
recht sein, wenn sich aus der 
Nischenkultur ein florieren­
der Markt entwickeln würde. 

]oachim Pecersen 
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MESSEBERICHT II NüRNBERG 

• 15 Besucher aus der Mongolei 
Die Umsätze sinken, die Zahl der Fachbesucher 
stieg bei der diesjährigen Messe jedoch ge­
genüber 1994 um 0,52 %. 59170 Eintrittskar­
ten gab die Messegesellschaft aus, knapp 
zwei Drittel der Spielwarenfachleute kam aus 
dem Inland. 3230 Interessenten aus Obersee 
verzeichnet die Statistik. Daß auch in exoti­
schen Länder gespielt wird, beweisen 15 Be­
sucher aus der Mongolei, zwei kamen aus 
Westsamoa, und selbst aus Somalia reisten 
zwei Besucher an. Selbst der Papst scheint ln­
formationsbedarf zu haben: Der Vatikan 
schick1e einen Repräsentanten nach Nürnberg. 
Auf den Ueben Gott verließen sich die Modell­
bahnhersteller nicht. Mit vielen hundert Neu­
heiten trägt die Branche dem momentanen 
Hobby-Boom Rechnung. Märklin und Roco 
hielten sich allerdings zurück. Ihre Produktion 
ist voll ausgelastet, Rückstände müssen abge­
arbeitet werden. Uliput-Bachmann zeigte an­
stelle von bloßen Fotos wenigstens Teile der 
gefragten 62. Jeder konnte sehen: Die Lok 
wird kein Schnellschuß. Nümberg machte 
deutlich, daß eine friedliche Koexistenz aller 
Nenngrößen möglich ist. Die kleinen Hersteller 
der großen Spuren und nützlichen Accessoires 
glänzten mit Neuheiten und mit einer sehr zu­
vorkommenden Informationspolitik gegen­
über den Kunden und der Presse. Die Elektro­
nik spielt bei der Modellbahnerei eine unver­
ändert große Rolle. Die Stände der Elektronik­
spezialisten wie Lenz. Uhlenbrock und Zimo 
waren bei der Nürnberger Messe nicht weni­
ger gut besucht als die Stände der Fahrzeug­
hersteller. Die ganz großen Innovationen ver­
mißte der Besucher in der Halle D indes. Al­
lerdings ist die Modellbahn kein Wegwerfpro­
dukt, technische Sensationen sind kein Muß 
für das Wohl und Wehe der Branche. Und an 
Nintendo wird sich die Modellbahn auch in 
Zukunft nicht orientieren. 
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Fahrzeuge 

Modellbaustudio Born: Nahgüterzug in HO 
Das Modellbaustudio Born stellte einen HO-Nahgüterzug aus einem Rungen­
wagen, einem Fleischtransportwagen sowie einem 0-Wagen aufs Gleis. Der 
Rungenwagen ist mit Ausnahme der Kunststoffdrehgestelle ein reines Mes­
singmodelL Auch der Fleischtransportwagen besteht aus Messing und er­
scheint in den Epochen II und ID. Das dritte Modell geht auf die preußi­
schen Bauarten Essen beziehungsweise Breslau zurück, wie sie bereits um 
1912 auch in der Schweiz eingesetzt wurden. 

In Zusammenarbeit zwischen den beiden Firmen Born und Aku Modelleisen­
bahnen entstand diese V 100 in "Sersa"-Lackierung nach einem in der 
Schweiz eingesetzten Vorbild. 

Für die Besitzer von Märklin- bzw. Roco-HO-Modellen der Baureihe E 04 lie­
fert Günther spezielle Umbausätze, mit denen man die Modelle den Vorbil­
dern bis 1945 bzw. der frühen DB-Zeit und der DR nach 1945 angleichen 
kann. 



Die Firma Hamann präsentierte in Nürnberg zwei 
schmucke HO-Straßenbahnmodelle. Die Liebhaber der 
Kölner Straßenbahnen können sich auf einen gediege­
nen Straßenbahnzug in elfenbeinfarbener Lackierung 
freuen. Dazu gibt es einen Bogen Abziehbilder, so daß 
jeder Modellstraßenbahner selbst entscheiden kann, 
wie er seine Fahrzeuge dekoriert. Auch der Oldtimer­
Zug wird vielen Straßenbahnfreunden willkommen 
sein. Ob in der Epoche I als Linienfahrzeug oder als 
Museumsfahrzeug - der Oldtimer ist vielseitig einsetz· 
bar. Die Modelle sind nur zusammengesteckt und pro­
blemlos wieder zerlegbar. 

Hödel: U-Bahn-Triebwagen in HO 
Von Hödel Linie 8 kommt in HO ein Triebwagen der U-Bahn 
München mit Drehstrom-Antriebstechnik 

Klein Modellbahn: Güterwagen in HO 
Der HO-Güterzug von Klein Modellbahn mit dem Epoche-ll-Kühl­
wagen der DB, dem Schiebedachwagen, dem 0-Wagen vom Typ 
Klagenfurt und dem Leichtbaukesselwagen der Bauart Uerdingen 
wird bestimmt viele Freunde finden. 

Kato stellte ein N-Modell der 465 002 der Bern-Lötschberg-Sim­
plon-Bahn vor. Auch der ET 25, ebenfalls in N, ist ein KATO-Er­
zeugnis, das sowohl im Beige/Weinrot der DRG wie auch im Bor­
deauxrot der DB zu haben sein wird. 
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MESSEBERICHT II NüRNBERG 

Marks: Pt 213, 
Vomag·Schienen·Lkw in N 

Ein dankbares Vorbild ist die bayeri­
sche Pt 2/3, DRG-Baureihe 70. In Nürn­
berg stellte Marks ein gelungenes N­
Modell dieser beliebten Maschine in 
der Originallackierung der Bayeri­
schen Staatsbahn vor. Ein seltenes 
Eisenbahnfahrzeug ist der Vomag­
Schienen-Lkw, der einen Motor mit 
Schwungmasse besitzt. 
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Mit der 43 035 des Bahnbetriebswerkes Mannheim der DRG hat Micro-Metakit eine wenig 
verbreitete Baureihe ausgewählt. Die Präzisionsfirma hat weitere Versionen mit Versuchs- be­
ziehungsweise Wagner-Windleitblechen angekündigt. Beeindruckend wirkte die Österreichi­
sche l 'F-Gebirgslokomotive der Serie 100: Das HO-Modell spiegelt die Wucht der Gölsdorf­
Konstruktion von 1911 wider. Wesentlich zierlicher erscheint die Crampton-Lok der Königlich 
Bayerischen Staatsbahn "A. v. jaeger", die Micro-Metakit einem Exponat der Wiener Welt­
ausstellung von 1873 nachgestaltet hat. 

Bei der Neuhaldenslebener Eisenbahn entstand 1932 der spätere VT 135 552. 1962 verschrot­
tet, erlebt der im Eigenbau entstandene Triebwagen mit dem skurrilen Güterwagen-Aufbau 
als vorzüglich detailliertes HO-Fahrzeug der Firma Westmodel sein Comeback. 



Große Spuren 

Dingler: Lokalbahnwagen in I 
Dingler aus Meckenbeuren präsentierte in der Baugröße I einen 
bayerischen Lokalbahnwagen ill. Klasse und den dazu passenden 
bayerischen Packwagen. 

Von der thüringischen Spur-0-Manufaktur Bisenbahn-Modellbau 
Apolda (EMA) stammt dieser Einheitspackwagen, der sowohl mit 
DR- als auch DB-Beschriftung geliefert wird. Für das vierte Quar· 
tal 1995 kündigt EMA eine 52 in Ursprungsausführung an. 

Der Tinplate-Hersteller ETS aus Prag stellte eine den Mallet-Ma­
schinen der Filderbahn nachempfundene Tenderlok in der Bau­
größe 0 vor. 

Nachdem Fleischmann mit seinem "Magie Train"-Programm eine 
vorbildorientierte Qe.Bahn geschaffen hat, beschloß der Nürnber­
ger Hersteller nun, ein maßstäbliches Modell einer Feldbahn­
Diesellok zu fertigen. 

Gollwitzer: Unimog in 0 
Gollwitzer aus dem fränkischen Uttenreuth präsentiert in 
Baugröße 0 einen MB-Unimog mit Feuerwehranhänger. 

Als willkommene Bereicherung vieler Oe-Bahnen erscheint von 
Henke in Berlin-Friedenau die Heeresfeldbahndiesellok HF 130 C 
und das Modell des schweren Kleinwagens einer sächsischen 
Schmalspurbahn. 
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Auch Hübner-Feinwerktechnik präsentierte neue Fahrzeuge für 
schmale Spuren in großen Maßstäben. Die vor einem Jahr vorge­
stell ten Sachsen erhalten Zuwachs: Passend zu dem noch jungen 
Ie-Programm liefert die Tutdinger Firma einen kleinen Ski in 
Blau, wie er zu DDR-Zeiten der Deutschen Reichsbahn im Erz­
gebirge unterwegs war. 

Kesselbauer: Säuretopfwagen in 0 
Unter Modelleisenbahnern ist der Säuretopfwagen zum Klassiker 
geworden. Die Firma Kesselbauer aus Marbach schließt mit dem 
attraktiven Modell eine echte Marktlücke. 

Die Lokomotivfabrik Vulkan in Stettin baute in den Jahren 
1913-1926 drei Tenderlokomotiven, die sie an die Kleinbahnen auf 
der Insel Rügen lieferte. 1949 übernahm die Deutsche Reichsbahn 
diese Lokomotiven und reihte sie mit den Nummern 99 4631-
99 4633 in ihren Betriebspark ein. Die Rügenlok 99 4633 war das 
mit Abstand meistgewünschte LGB-Lokmodell einer Umfrage der 
Nürnberger Firma. Die Maschine ist die erste LGB-Dampflokomo­
rive mit vier Treibachsen. Mit dem völlig neu konstruierten Fahr­
werk durchfährt sie wieselflink alle LGB-Gleisradien. 
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Märklin: Doppeltes Lottchen in I 
Von Märklin kommt in der Königsspur I das "Doppelte Lottchen" 
aus zwei elektrisch miteinander verbundenen V 36 in Epoche-IV­
Ausführung der DB. 

Magnus: Bahndienstfahrzeug der RhB in Um 
Neu von Magnus aus München erscheint ein Bahndienstfahrze ug 
der Rhätischen Bahn (RhB) mit einem Niederbord-Gerätewagen. 

MO bietet eine feindetaillierte Hanomag-Zugmaschine mit 
Anhänger in Baugröße I nahezu vollkommen aus Metall. 

Der Freiburger Kleinserienhersteller Musehai überzeugte mit der 
württembergischen Tssd in llm, deren Vorbild noch bis in die 
sechziger Jahre als 99 633 bei der Bundesbahn lief. 



Für den Einsatz im Straßenbau war 
der Lanz-Raupenschlepper mit Planier· 
schild bis Ende der SOer Jahre ein 
ideales Gefährt. Pola erfüllt mit dem 
Modell in Baugröße li einen Wunsch 
vieler Gartenbahner. Für Freunde von 
Schweizer Motiven hat Pola jetzt den 
Bahnhof "Madulain" nach einem 
RhB-Vorbild im Programm. 

II Preiser: Menschen in II 
Ob es der freundliche Auskunfts· 
beamte und das sommerlich be­
kleidete Mädchen in Nenngröße li 
oder die beiden, schaufelschwin· 
genden Bauarbeiter im Maßstab 
1:32 sind - die Figuren aus den 
Kleinkunstwerkstätten von Preiser 
bringen Leben in alle Größen. 

; JJJ 0 t) _r)f r)_j :)jj] J JJJ jj:) JJ tJJJ Jj f)Ji :;Jj j· 

,, 'j_}j' !J !J :JJ' : .{ :JJJ :;u ..J JJjjJ _: .{ ::Jj'Ji :Jj' 

Der Hobbyraum im Haus liegt meist unter Tage. 
Und da liegt leider auch die Luftfeuchtigkeit 
besonders hoch. Wenn Sie Ihre wertvolle 
Modellbahn sol· 
eher Luft ausset· ~~;~ljJ.~IIIi 
zen, fährt sie 
schnell auf Korro· 
sionskurs. Ein 
AERIAL·Luftent· 
feuchter macht 
aus feuchten Kel· 
lerräumen gemütliche Hobbyräume, in denen 
sogar die Modelleisenbahn vor Behaglichkeit 
schnurrt. Wenn Sie also eine Menge Geld inve· 
stiert haben in Ihr Hobby, dann bringen Sie Ihre 
Schäfchen auch ins Trockene. Schreiben Sie uns. 
Wir antworten sofort mit Rat - und guter Luft. . ~ 

Der AERIAL-luttentfeuchter AD 110 
bringt Ihre Luft ins Trocken• 

.AERIAL 
r--------------------, 
1 COUPON I 
1 Ja. me~n Kaus braucht Luftveränderung Schicken Sie I 
1 mir unverbinc:Uteh ltue ko$1en50s.e BrOSChüre. damn wir 1 
1 schnell ms Trockene kommen. 1 

: Name: Sttllße. : 
1 PlZ: ___ Ort: 1 
I Emsenden an: Ae1ial GmbH, O$tStr. '28. ~ I 
I 0·22844 Nordtrstedt - I 

~--------------------~ 

Die kleine Manufaktur Schiede hat sich erneut eines 
Modells der Härtsfeldbahn angenommen: Die neueste 
Kreation in Baugröße Tim ist die Lok 11 der Schmal· 
spurbahn von Aalen nach Dillingen. 

Die Viernheimer Firma Wunder stellte die Schnellzug· 
Iokomotive der Baureihe E 17 als Messing-Handmodell 
in Baugröße 0 mit OB-Beschriftung der Epoche ill vor. 

E - Aktuelle Berichte über 
der öffentlichen Stadtver­
kehr 

Diese Zeitschf'ift (schwarzweiß) 
berichtet Uber aktuelle Themen des 
öffentlichen Stadtverkehrs. Ab der 
Ausgabe 1/95 erscheint auch ein 
historischer Teil und den Titel 
·Seinerzeit·. Schwerpunkt dieser 
Zeitschrift sind Österreich. 
Slowakei und Tschechien. Es er­
scheinen auch regelmäßig Berichte 
aus Deutschla1d. 

..... \ .. .... ~ .. 
A k tu el le Berichte 
Liber den öffentlichen 
Stad t verkeh r 6/94 

Zelt Probehefte und JahresUber- ~~~i~#~if5~~f~~ 
sieht 1994 zum Sonderpreis von 
DM 3.29 noch heute anfordern unter: E- Aktuelle Berichte Uber den öf­
fentliche Stadtverkehr: A-1210 Wien, Offenes Fach 623 <Deutsches 
Konto vorhanden). 

Themen der Ausgabe 2 / 95: Wien (Al: U3-West Tunnelanschlag. 
Wiener Unien 1995. Wiener Neustadt (Al: Stadtverkehf'. Radolfzell: 
Stadtbus. Hoyerswerder: Großer Bildbericht zur Obuseinstellung, 
Laipzig: Neuer Niederflurtnebwagen. Serne.-ze•t: lnnsbruck sowie Be­
r ichte aus Bad Schandau <Dl. Brat!slava < Pressburg - SKI. Brno <BrUnn 
- CZl. Chomutov (Komotau- CZl, Unz (Al. Waidhafen a1der Ybbs <Al. 

Heft 2/95 +ein Gral!isheft inkl. JctlresUbersicht 1994 zum Preis von DM 
8.60 noch heute a1fordern unter: E - Aktuelle Berichte Uber den öffentli­
che Stadtverkehr: A-1210 Wien. Offenes Fach 623 <Deutsches Konto 
vorhanden). 
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Schmalspur 

Albatros: 99 713, 099 726 und VT 2 in HOe 
Vom noch jungen Kleinserienhersteller kommt in HOe mit der 
DR-Lok 99 713 eine alte sächsische VI k sowie die 099 726 der 
DB AG. Der schmalspurige VT 2 war als Prototyp zu bewundern. 

Die Firma Bemo überraschte mit einer VI k in Vollreko-Ausfüh­
rung, die in Nürnberg zunächst noch unlackiert und ohne 
Nummer vorgestellt wurde. 
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Hapo: Schneepflug in HOe und HOm 
Der Schmalspurspezialist präsentierte einen Schneepflug in den 
Ausführungen für HOe und HOrn. Das fein geätzte Modell besteht 
aus Altbautender, Schneeschaufel und Metallfahrwerk und ist in 
den Farben Schwarz oder Orange erhältlich. 

Die Furka-Oberalp-Diesellok Gm 4/4 mit der Betriebsnummer 71 
in HOrn war am Stand des Münchener Herstellers Lok 14 zu be­
wundern. Das filigrane Stück geht auf eine 1966 von Jung gebau­
te Maschine zurück, die viele Jahre in Finnland eingesetzt war. 
1983 gelangte sie zur FOB, wo sie wegen ihrer Herkunft den 
Zusatznamen "Elch" erhielt. 

Aus Cham kommt ein hervorragend detailliertes Modell der ÖBB­
Diesellok 2190 01, das .M+D samt einem Öchsle-Güterwagen mit 
Bremserhaus aufs HOe-Schmalspurgleis gestellt hat. 

.Model Loco steuerte gleich drei Versionen der beliebten IV k bei: 
die Ursprungsausführung, die DR-Rekolok und die auf Rügen 
beheimatete Version. 



Von Spieth kommt in HOrn der vierachsige Schmalspurreisezugwa· 
gen KB 4i, wie er auf den Strecken Nagold-Altensteig und Mos­
bach-Mudau im Einsatz war. Der Komplettbausatz besteht aus ge­
ätztem Wagenkasten, Gußteilen und Resine-Dach. 

Auf einem Diorama der kleinen Manufaktur war die einfahrende 
IV k 99 539 zu sehen. Die Rügenversion der Baureihe erscheint 
demnächsr. Zu den Neuheiten gehörten auch die Lok 53 der 
Rhein-Sieg-Eisenbahn sowie die 99 1401 der DR. Alle Modelle 
sind auch als Bausätze zu haben. Passend zu ländlichen 
Motiven gibt es verschiedene Fäkalienfahrzeuge. 

Das Modell der HSB-Maschine 99 7239 scheint geradewegs aus 
Wernigerode nach Nürnberg gefahren zu sein. Zu dem Weiß· 
metall-Bausatz gibt es einen fünfpoligen Mashima· oder einen 
Faulhaber-Motor. 

Westmodel stellte sowohl für HOrn als auch HOe ein Modell der 
wuchtigen bayerischen Mallet-Lokomotive 99 201 aufs Gleis. Eben­
falls aus Mönchengladbach kommt der GmP der Anklam-Lassaner 
Kleinbahn mit der DR-Lok 99 3301 in HOe und HOf. Aus Vorpom­
mern stammt auch das Vorbild des Zuges mit der 99 3318. Beide 
Modelle sind fertig montiert mit Faulhaber-Antrieb zu haben. 
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Zubehör 

Haberl und Partner: 
Hebelstellwerk in HO 

Die Firma präsentierte auf der 
Messe ein Hebelstellwerk aus der 
Reichsbahnzeit, wie es auch heute 
noch an den OB-Strecken zu se­
hen ist. Das Modell gibt es als 
Bausatz oder FertigmodelL 

NüRNBERG 

Auhagen: Sächsische Bahnhöfe 
in HO und TT 

Das Empfangsgebäude "Hagen­
au" des erzgebirgischen Her­
stellers Auhagen in Nenngröße 
TT stellte der MODELLEISEN­
BAHNER im letzten Heft vor, al­
lerdings ohne Bild. Das Vorbild 
des in Nürnberg vorgestellten 
HO-Nebenstrecken-Bahnhofs 
"Obergittersee" steht an der 
Windbergbahn bei Dresden. 

Harte I: 
Straßenbahnkreuzung in HO 

Modellstraßenbahner können sich über eine 
90-Grad-Kreuzung des Würzburger Straßen­
bahnpioniers Rartel und eine Haltestelle nach 
einem Würzburger Vorbild in der Baugröße 
HO freuen. 

Neben zahlreichen Fahrzeugen präsentierte 
M+D auch einen detaillierten Streusandbunker 
weitgehend aus Naturmaterialien als exklusives 
Fertigmodell der "Perfect-Collection". 

Für die beliebten Korkbettungen der Modell­
gleise bietet Peter Post ein praktisches Werk­
zeug an, mit dem saubere Kanten geschnitten 
werden können. 

Bisher nur für den schweizerischen Markt fer­
tigt der fränkische Zubehörhersteller Pola in 
HO ein Schweizer Dorf mit vier Häusern und 
einer kleinen Bergkirche. 

Mayerhofer: 
Beleuchtung, Fahrräder von HO bis Z 

Der Zubehörspezialist Mayerho­
fer aus Esslingen fertigt für die 
Rheingoldgarnitur von Märklin 
in der Baugröße Z einen kom­
pletten Beleuchtungssatz. Die fi­
ligranen Fahrräder in den Bau­
größen HO, N und Z sind als 
Fertigmodelle erhältlich. Auch 
neu in HO: ein ThuJe-Dachge­
päckträger und eine Biergarten­
garnitur. 



II Preiser: Menschen in HO 

Für viele Modelleisenbahner besitzt 
auch die Binnenschiffahn ihren Reiz: 

Unter den neuen Figurensets von Prei· 
ser überzeugte das Set "Gefährlicher 
Heimweg" mit schirmschwingender al· 
ter Dame, schweren Jungs und leichten 
Mädchen. Die Feuerwehrleute a·us der 
Zeit um die Jahrhundertwende passen 
mit ihren Kaiser-Wilhelm-Bärten gut zu 
Spritzemva~t::u unu Ft::ut::rwehrfest. 

Für die Baugrößen N und HO fertigt der 
Oberleitungsspezialist Sommerfeldt eine 
filigrane Drehscheibenspinne, die von vier 
Thrmmasten getragen wird. 

Von der auf Schiffsmodellbau spezia­
lisierten Firma Vegass beeindruckt 
das großzügig angelegte Modell einer 
Kanalschleuse im Maßstab 1: 87. 

. -' 
. . .. 

• 

Lexikon der Modelleiseflbahn 
Etwa t:m StlciMa1er tl1d 400 
~ lbet oas Votbid .gdle 
E~· tl1d dessen beiellle 
NacltlöJY,j 
J04S ~22AOO .• C!av 33~ . 
Tab 53/W. gebJrOen 
DM 49,-/6$ 382,-/sfr 49,­
Bcstei-Nr 70755 

METROS 
DER WELT 

-- ~ 
• ~·::-:"'_ ... _·_!-; -~ . . , . ~- · 

. - · 
1
··-- ·-; -

Lexikon der Eisenbahn Lexikon der Lokomotive Metros der WeH 
03s St3nd3rdwcr1< entllall r>ellenlux ltler 3000 $1dl<o<)01er gellen zu allen Gesdlochte T ecmilt Bevlllll 
1en, pr3gnanten Atti<etn iber 1000 Setedlen rund um doe Loilomowe VOioeste1• werden 127 Meuos alter 
Abboldun0ef1, ~., menrse t.ge Auslwnh Ooe deiJtschen B;tllnen &te Ertaeole • voo Antsterdam IJber Buda· 
Bildtafeln lU Schvlt'fpunktstd11'101!em hen dabei 111t Vorder~ood pest bis TOkyO, Wfl;ß ood Yokdlama 
936 S . 1131 AliCl QCtlurtdert 684 S .. rd 1000 AliCl , gebunden 388 S , 450 Abb . dav 50 farb . geb. 
DM 58,-/0S 453,- /sFr 58,- DM 69,- /öS 538.-/sFr 69.- DM 59.-/öS 460.-/sFr 59.-
Bcstcii·Nr 70160 BcsteHir 70738 Bestell Nr 70715 

ErMIIhCh ubelal om But:n und BahnhOISbuchMndel Oder direl<l VOI1 
Motorbueh·Versand Postfach 10 37 43 · 70032 Stuttgart 
T elelon (07 11) 2 I 0 80 22 • Fax (07 11) 2 36 04 I 5 - Versan<l<ostertante.l 
Inland OM 5.-/ abOM ISO.- BestellWeft freo / eu-op31sdles Ausland 
OM 12,- tu N3chn:lllmel t;orbeh31Uoch Pl'eosandertor'9er 
Fordern Sie das kostenlose Gesamtverzelehnis . Eisenbalon-Büctoef" an. 

Sonderverkaul 
im Hauptbahnhof 

Leipzig 
Leider müssen wir unser 

Ladengeschäft wegen 
dem geplanten Umbau 

des Hauptbahnhofes und 
einer damit verbundenen, 
drastischen Erhöhung der 
Miete zum 31 . März 1995 

schließen. 

Restexemplare 
und Schnäppchen 
warten aul Siel 

Nutzen Sie den 
Sonderrabatt 

auf alle Ausstellungs­
Exemplare! 
Nur vom 

23.-26. März 1995 

im 
Hauptbahhof 
Leipzig 
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AMW: Daf 95 und MB mit Tandemanhänger in HO 
Die auf Lastwagen-Modelle spezialisierte Firma AMW stellte un· 
ter anderem den DAF 95 "Superspacecab" sowie den MB-Motor· 
wagen mit Tandemanhänger und der Aufschrift "Kieserling" vor. 

Beka stellte das Handmuster eines Busses vom Typ H 6 in HO vor, 
wie er in den fünfziger und sechziger Jahren auf DDR-Straßen im 
Stadt· und Fernverkehr unterwegs war. 

Euromodell: Porsche und Hanomag in HO 
Euromodell stellt die aktuellen Cup-Porsche 993 in grellbunten 
Rennfarben und einen gelungenen Hanomag-Kleinbus an den 
Start. 

Gollwitzer: Wasserwerfer und Feuerwehr in HO 
Der Wasserwerfer aus den fünfziger Jahren und ein Feuerwehr· 
Schlauchkraftwagen aus dem Jahr 1939 bereichern das Angebot 
der fränkischen Modellauto-Manufaktur Gollwitzer. 
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Kehi: Kran, Krankenwagen und Bus in HO 
Von der Eisenacher Kleinserienfirma Kehi stammen der S 4000-
Autodrehkran mit beweglichem Ausleger, der Barkas B 1000 als 
Sanitätskraftwagen und der H 6-Bus in einer Variante für den 
Stadtverkehr. 

Kibri: Liebherr-Großbagger in HO 
Der gigantische Liebherr-Bagger, bei dem selbst die Leitungen ori· 
ginalgetreu nachgebildet sind, erweitert das Kibri-Programm 
schwerer Baumaschinen um ein in jeder Hinsicht riesiges Modell. 

Von der Firma Modellautos aus Rußland MaR kommt eine kleine 
Serie verschiedener Personenkraftwagen, darunter auch ein skur· 
ril anmutendes Dreirad mit Planenverdeck. 

In der First-Class-Collection im Maßstab 1 : 87 stellte der oberfrän· 
kische Metallmodell-Spezialist Marks das Benz-Feuerwehrauto rnit 
Drehleiter aus dem Jahr 1912 vor. 



II Preiser: Feuerwehr in HO 
Auch Preiser präsentiert Feuerwehrfahrzeuge, darunter den Bau· 
satz des MAN mit ausfahrbarer und drehbarer Magirus-Drehleiter 
DLK 23-12. 

lgra und Rietze: Audi, Ford und Tatra 
Die Modelle des Audi A 6, des Audi A 4 und des Ford Scorpio 
sind fein detaillierte Erzeugnisse der Nürnberger Firma Rietze-Au· 
tomodelle, während der Tatra 815 aus der Fertigung von Igra 
stammt und über den Vertrieb durch Rietze erhältlich ist. 

Neu im Frühjahr 1995: 
In unserer Reibe DIE E ISENBAHNSZENE gestern-beute ist 
erschienen: Band 4 mit dem Inhalt Preußens Eisenbahnge­
schichte als Basis verkehrswirtSchaftlicher Grundsätze, auch für 
die Gegenwart, 'Compiegne' und die deutschen Eisenbahnen -
Bestimmungen und Auswirkungen des Waffenstillstandes von 1918 
sowie Zwischen 'Fahrt frei ' und 'Mobil' - Fakten, Fiktionen 
und Assoziationen zur deutschen Medienlandschaft, inbesondere 
der Eisenbahnschriften. Ein gehaltvolles Buch, dessen Aussage 
durch dokumentatoriscbe Abbildungen und Tabellen vertieft 
wird. 152 S., 60 Abb., geb. DM 32,--

ln Fortsetzung des ersten Nacbdruck=Bandes FAHRT FREI mit 
den Jahrgängen 1949-1953 (DM 39,80) bringt BAND 2 als 
auszugsweiser Nachdruck der Wochenzeitung der ehemaligen 
DDR=Eisenbabner die Jahrgänge 1954-56. Zusätzlich Inhalts­
übersicht, Vorwort; ca. 280 S. ca. DM 39,80 

JULIUS DORPMÜLLER - Seine Biographie mit autobiographi­
schen Aufzeichnungen - von Hans Bock und Franz Garrecht Mit 
zablr. Originalabb. und Dokumenten; ca. 160 S., . ca. DM 42,--

In unserem Nachdruckprogramm (1880-1962) folgt: 
HENDSCHEL/STORM K URSBUCH FÜRS REICH 1929/30 -
große Ausgabe einscbl. Register, Fernverbindungen und Ausland­
teil: Dokument des verkehrlieben Höbepunktes d. zwanziger Jahre 
ca. 1900 S. oktavauf ca. 950 S. gr. Kursbuchformat ca. DM 85,--

Gesamtverzeichnls aller lieferbaren Werke und Vorschau: 
Ritzau KG- Verlag Zeit und Eisenbahn­

D-86932 Pürgen- Tel.: 08196/252- Fax: 08196/1240 

Die Berliner Firma setzt ihre Reihe mit HO-Fahrzeugmodellen 
nach Vorbildern aus DDR-Zeiten fort. In Nürnberg gab es unter 
anderem die W 50-Drehleiter und das W 50-Abgas-Löschfahrzeug 
sowie einen lkarus-Gelenkbus zu sehen. Mit dem Leipziger 
Straßenbahn-Oldtimer begibt sich S.E.S. auf neues Terrain. 

Rahmen - und Plattensystem 
für den Modellbau 

- Preiswerter Unterbau für die Modellbahnanlage 
- Besonders geeignet für alle Anfangspackungen 
• System nicht nur für den Modellbohneinsteiger 
- Vorgefertigte Einzelteile • steck- und schraubbar 
- Übersichtliche Aufbauanleitung 
- Gehobeltes und geschliffenes Holz - daher umweltschonend 
-Einfache Handhabung. saubere und schnelle Montage 
- Zerlegbore und erweiterbare Konstruktion 
- Weiterer Ausbau im Baukastensystem 

modellbau PaulstroßeS Telefon(05422)41016 
enninghous D-49326 Melle/Gesmold Telefax (05422) 1247 

Fragen Sie Ihren Fochh6ndler oder schreiben Sie uns direkt. 
Prospekte gegen DM 3,00 in Briefmarken. 
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BASTELTIPS: Brennholzstapel • Gips und Fachwerk • Tüllzäune 

Eine Modellbahnanlage wird nie fertig. Wem aller­

dings nur noch eine Brennholzmiete auf dem Bauern­

hof fehlt, der hat es wohl fast geschafft. 

Kleingehackt 
• Viele Modellbahner ha- gehackte Brennholz in Mieten 
ben auf ihrer Anlage die kon- und an Schuppenwänden ge-
junkturfreudigen fünfziger stapelt. 
und sechziger Jahre (Epoche 
ill) gewählt. Die Mehrzahl 
der Triebfahrzeuge dieser 
Ära qualmte damals ebenso 
umweltschädlich wie die mei­
sten Wohngebäude. Während 
die Kohlen in der Regel im 
Keller verschwanden, wurde 
das zurechtgesägte und klein-

Zur Herstellung dieses Blick­
fangs vergangeuer Tage als 
Modell genügen einige Bu­
chenzweige, eine Laubsäge 
und ein scharfes Bastelmes­
ser. Nachdem die ungefähr 
fünf Millimeter dicken Bu­
chenzweige getrocknet sind, 

Erschö pft von der schweren Arbeit erledigt der 
HO-Holzhacker wichtige Geschäfte. 

werden sie in zwei bis drei 
Millimeter dicke Scheiben 
zerschnitten. Mit ruhiger 
Hand und einem scharfen Ba­
stelmesser trennt der fleißige 
Holzhacker nun scheitgerech­
te Späne ab, die anschließend 
mit Holzleim (Ponal oder 
Uhu-Coll) zu kreisrunden 
Mieten oder mannshohen Sta­
peln aufgeschichtet werd·en. 

Während der echte Beil­
schwinger gestählte Oberar­
me benötigt, sind beim Bast­
ler derartig ausgebildete Ner­
ven erforderl ich. Von Zeit zu 
Zeit gewinnt man den Ein­
druck, die winzigen Holz­
scheite leben, wenn sie gera­
dezu wie Flöhe aus der Pin­
zette springen und nicht wie­
der auffindbar sind. Brenn­
holz-Mieten messen rund 1,6 
Meter im Durchmesser und 
werden oft bis zu 2 Metern 
hoch gestapelt - folgende Ab­
messungen ergeben sich in 
HO: 18 Millimeter Durchmes­
ser und 22 Millimeter Höhe. 

Etwa 750 Holzscheite müssen 
"gehackt" werden, um einen 
Modellholzstapel aufzubau­
en, nicht mitgezählt die vie­
len Scheite, die in wilder Un­
ordnung das Innere des sich 
verjüngenden Rondells fül­
len. Der körperliche Aufwand 
zum Aufbau der Miete im 
Maßstab 1 : 87 ist wesentlich 
geringer als beim großen Vor­
bild, der Zeitaufwand dage­
gen ähnlich groß. Einen Holz-

Als Ausgangsmaterial für die 
Holzs<heite wurden runde 

Buche nstäbe aus dem Mo­

dellbauladen verwendet. 
Die Holz-Miete in HO nachzubauen, erfodert zwar 

weniger Kraft a ls in natura, aber viel, viel Geduld. 
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stapel an der Schuppenwand 
aufzubauen, ist deshalb sicher 
die bequemere Lösung. 

Das kleine Diorama enthält 
beide Stapelformen. Als Aus­
gangsmaterial für die Brenn­
holzscheite können auch 
Rundbuchenstäbe aus dem 
Modellbauhandel verwendet 
werden, doch ist das vorgefer­
tigte Material natürlich teu­
rer als Buchenzweige aus dem 
Tannenwald. Der Schuppen 
stammt von Auhagen, der 
nicht nur Frust ablassende 
Holzhacker von Preiser hatte 
einst einen Presslufthammer 
in seinen Händen. 

Georg Kerber/le 

Das Angebot an Spur-0-

Gebäudebausätzen ist recht 

dürftig. Dieter Kaiser geht 

deshalb den fachgerechten 

Weg des Eigenbaus. 

Eingegipst 
• Gips als Baustoff ist für 
Modellbahner ein alter Hut. 
Der vorliegende Basteltip soll 
deshalb vor allem Anfängern 
die Angst vor dem Umgang 
mit diesem Werkstoff nehmen 
und Mißerfolge relativieren. 
Wenn der erste Versuch miß­
lingt, kann der traurige Rest 
dem Mülleimer überlassen 
werden und die Aufmerksam­
keit einer neuen Mischung 
gewidmet werden. Da das 
graue Pulver in jedem Bau­
markt für wenig Geld erhält­
lich ist, werden lediglich 
Pfennigbeträge vernichtet. 

Fachwerkhäuser, wie sie in 
ländlichen Gegenden Nord­
deutschlands üblich sind, bie­
ten ein breites Betätigungs­
feld für den angehenden Mo· 
dellgipsermeister. Hier gilt: 
Probieren statt Studieren. 

Als erstes wird das Fachwerk 
aus fünf mal fünf Millimeter 
starken Leisten angefertigt. 
Dazu bedarf es gewisser 
Grundkenntnisse aus dem 



Holzleisten und Gips werden in geschickten Bastler­
händen zu schönen Fachwerkbauten. 

Wer die Fächer in zwei Arbeitsgängen ausgießt, 
vermeidet Blasenbildung. 

Hausbau vergangener Zeiten. 
Wer diese nicht besitzt, sollte 
Postkarten und Kalenderblät­
ter von Fachwerkbauten zu 
Rate ziehen oder ein Original 
ausgiebig betrachten. 

hen sind. Das Fixieren mittels 
Nägeln ist erforderlich, weil 
der flüssige Gips auf die Holz­
leisten mehr Druck ausübt, 
als die Klebeverbindung 
standhalten kann. Da das 
Haus aus vier Seitenwänden 
besteht, an den Ecken aber 
nur je ein Balken sichtbar 
sein soll, muß der Häusles­
bauer entweder die Eckbal­
ken der Längs· oder der Stirn­
seiten-Fachwerkrahmen un· 
sichtbar machen. 

Durch die Fächer, die später 
mit Gips ausgefüllt werden, 
verlaufen einige Messing­
oder Kupferdrahtstücke und 
verbinden das Balkenwerk. 
Dadurch wird die Festigkeit 
zwischen dem Balkenwerk 
und der Gipsfüllung erhöht. 

Die Verwendung von Stahlnä­
geln ist nicht zu empfehlen, 
da Gips Feuchtigkeit anzieht 
und im Laufe der Zeit Rost­
flecken entstehen können. 

Mit einem Schraubenzieher 
können an den ausgehärte­
ten Wänden authentische 
Witterungsspuren ange­
bracht werden. 

Das Fachwerk wird mehrfach ;:::: 
mit Holzbeize gestrichen, bis ~ 
sich der gewünschte dunkle ~ 
Farbton einstellt. Die Mase- .E :... 
rung der Leisten bleibt dabei 
voll erhalten. 

Zum Ausfüllen mit Gips wird 
die Holzkonstruktion auf ei­
ner ebenen Fläche (Bastei­
platte) befestigt. Geschieht 
dies mit Stecknadeln auf 
Holz, so sollte Fettpapier un­
tergelegt werden. Auf einer 
flexiblen Plastikplatte muß 
die feste Auflage mit Klebe­
streifen gesichert werden. 

Die Bearbeitungshinweise auf 
der Gipspackung wollen ge­
nau beachtet sein: Das Pulver 
muß der Bastler ins Wasser 
einrühren, nicht umgekehrt. 
Aber auch die Mischung muß 
stimmen. Ist der dünne Gips­
brei angerührt, füllt man ihn 
in die Fachwerksaussparun­
gen. Noch bevor er vollstän­
dig abbindet, gibt ein harter 

Borstenpinsel oder eine alte 
Zahnbürste der Modellhaus­
wand die vorbildgetreue 
raubputzartige Struktur. 

Erst wenn der Gips vollstän­
dig abgebunden hat, sind die 
Wände frei zur weiteren Be­
handlung, beispielsweise zum 
Bemalen. So kann man an 
verschiedenen Stellen mit ei­
nem Schraubenzieher unge­
fähr einen Millimeter abscha­
ben, um auf diesen Flächen 
ein Mauerwerk anzudeuten. 
Nach der Farbbehandlung 
entsteht der Eindruck abge­
bröckelten Putzes, unter dem 
das Mauerwerk sichtbar wird. 

Mit der genauen Vorstellung 
vom Traumhaus im Kopf kön­
nen die Bauarbeiten begin­
nen. Die Leisten sollten form­
schlüssig verbunden werden, 
also ohne Abstände zwischen 
den Balken, damit nach dem 
Kleben (mit Uhu-hart} und 
Nageln keine Spalten zu se- Noch ein letzter Arbeitsschritt und das Fachwerk­

haus bekommt seinen Platz auf der Anlage. 

Sind alle benötigten Wände 
ausgegossen, geht es an den 
Zusammenbau. Die Verbin­
dung der Wände erfolgt mit 
Uhu-hart, wobei auf die Ein­
haltung des rechten Winkels 
zu achten ist. Damit die Eck­
verbindungen haltbarer wer­
den, sollten die Kehlen zu­
sätzlich mit Klebstoff ausge­
füllt werden. Ein mehrmali­
ges Überstreichen dieser Näh­
te mit Aceton löst den Kleb­
stoff an und verbessert sein 
Eindringen in die Poren der 
Wand flächen. 

Das Dach wird aus zwei Milli­
meter dickem Sperrholz ge­
fertigt. Das Eindeckmaterial 
bleibt dem Erbauer überlas­
sen. In diesem Fall erhielt das 
Dach eine Teerpappenimita· 
tion aus Schleifpapier. 

Dieter Kaiserlle 
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BASTELTIPS: Schotterbettrecycling • Trittbretter • Lackläser 

Eine alte Tüllgardine aus 

Mutters Restekiste ist bei 

dieser Bastelei der Stoff, aus 

dem die Zäune sind. 

Zaungäste 
• Zäune aus Maschendraht 
trennen Kleingartengrund­
stücke, schützen Industrie­
komplexe, umranden Tennis­
plätze und behindern Bisen­
bahnfreunde beim Fotografie­
ren. Will der Modellbahner 
einen Zaun errichten, greift 
er zumeist auf das im Fach­
handel angebotene Zubehör 
zurück. Doch nicht immer 
entsprechen die Industriepro­
dukte den Wünschen des Bau­
herren. johannes Fischer hat 
sich Gedanken über den 
Selbstbau eines Maschen­
drahtzaunes gemacht. 

Bei der Suche nach einem ge­
eigneten Baustoff fielen die 
Blicke auf eine alte Tüllgardi­
ne mit dem Rastermaß von ei­
nem MilLimeter. In längliche 
Streifen geschnitten, ist die 
Ähnlichkeit mit einem Mo­
delldrahtzaun frappierend. 
Schneidet man im Winkel von 
45 Grad zu den Gardinenfä­
den, ergibt sich die übliche 
Zaunform mit schrägen Ma-

... Flanke Müller und Tor! Der 

Bastler kann das Fußballfie­

ber förmlich spüren, wenn er 

sein HO-Tor betrachtet. 
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Ein Stück Tüllgardine ist der 
Ausgangsstoff für diese ef ­

fektvolle Bastelei. 

Eifrige Preiser-Bauarbeiter buddeln Löcher für den 

Maschendrahtzaun aus Tüll, Draht und Stecknadeln. 

sehen. Mit parallel zur Faden­
richtung geschninenen Gardi­
nenstücken entstehen im Nu 
Tor- oder Tennisnetze für den 
Sportplatz auf dem Diorama. 

Der gut ausgestattete Modell­
bahner greift zur Spritzpisto­
le, will er die Zäune oder Net­
ze einfärben, alle anderen 
verwenden silbergrauen Lack 
aus der Spraydose. Damit der 
lackierte Stoff gut durch­
trocknet, wird er mit Steckna­
deln auf einer Pappe befe­
stigt. 

Beträgt der Pfostenabstand 
der Vorbildzäune weniger als 
2,5 Meter, werden Eisenrohre 

verwendet. Um diese Zaun­
säulen nachzubilden, bieten 
sich Stecknadeln mit Metall­
köpfen der Stärke 0,6 Milli­
meter an. Man fädelt sie vor­
sichtig durch die Maschen 
und nagelt sie anschließend 
auf den dafür vorgesehenen 
Platz. Mit einem Seiten­
schneider werden zum Schluß 
die Nadelkuppen abgeknif­
fen . Angesichts der winzigen 
Teile ist bei dieser Arbeit viel 
Geduld und Fingerspitzenge­
fühl notwendig. 

Größere Zäune dagegen sind 
häufig an Betonsäulen befe­
stigt. Sie lassen sich mit grau 
bemalten, zwei mal zwei Mil­
limeter starken Holzleisten 
realisieren. Wer sich die Mü­
he machen will, kann die 
Spanndrähte an der Ober­
und Unterseite des Zaunes 
mit 0,3 Millimeter starker 
Kupferlitze darstellen. Als 
Abschluß werden die Pfosten­
löcher in den Boden gebohrt, 
der Zaun eingesteckt und das 
Modellbahngrundstück ist vor 
unbefugtem Zutritt geschützt. 

Georg Kerberlle 

Fest eingeschotterte Gleise 

können aus- und wieder 

eingebaut werden. 

Neubau­
strecke 

i 
~ i 

I I 
" 

,., ): 
.' 

I ; 
I 

I •··.· 'lf •' I 
I 

• 't• 

I ~· . ' . ~ 
.• ' I 

I 
' 

I 
I 

I 
I 
I 

I I I I .. ~ I 

Recycelte Schottergleise 
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• Wenn die Gleise auf Mo­
dellbahnanlagen vorbildge­
recht eingeschottert sind, 
konnten sie bisher nicht ohne 
Zerstörung entfernt werden. 
Das läßt sich verhindern, 
wenn das Gleis auf einen paß­
genau ausgeschnittenen, 
braun gestrichenen Zeichen­
karton geklebt und mit Schot­
terbett versehen wird. Das 
fertige Gleisstück kann so auf 
der Anlage befestigt und spä­
ter ohne Beschädigung ent­
fernt werden. Bewegliche 
Weichenteile müssen vor dem 
Verkleben geschützt werden. 

Manfred Riedellle 



Um LGB-Rangierern einen 

sicheren Stand zu verschaf­

fen, hat sich Horst Winkel­

mann im Supermarkt mit 

Basteimaterial versorgt. 

Trittbrett­
fahrer 
• Der Versuch, sich 
schnell auf nassem Metall zu 
bewegen, endet allzuoft in ei· 
ner ungewollten Rutschpar­
tie. An Schienenfahrzeugen 
sind aus diesem Grund profi­
lierte Trittflächen montiert 
Angebaute Stufen an Güter· 
und Reisezugwagen sowie die 
begehbaren Umlaufbleche 
der Triebfahrzeuge werden 
daher aus geriffelten Blechen 
gefertigt. 

Während der HO-Bahner teu­
re Messingätzteile erwerben 
muß, kann der Großbahner 
auf deutlich billigere Mittel 
zurückgreifen. In jedem grö­
ßeren Einkaufsmarkt fallen in 
größeren Mengen Kunstscoff­
Verpackungsbänder an. An 
der Oberfläche weist das 
Material fast dieselbe Riffel· 
struktur der Originalprofilie· 
rung einer Trittstufe auf. Mit 
Schere und Klebstoff (Uhu· 
hart) bewaffnet, kann der Mo· 
dellbahner fehlende Trittstu· 
fen nachrüsten oder vorhan­
dene, glatte Trittflächen 
rutschfest machen. 

Horst Winkelmannlle 
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Die Trittbretter aus Verpackungsmüll verbessern 
auch den optischen Eindruck des Kesselwagens. 

Beim Autofahren sorgt sie für den sicheren Halt, bei 

der Modellbahn löst sie unerwünschte Beschriftungen: 

Bremsflüssigkeit DOT 4. 

Ausgebremst 
• Wer gelegentlich auch !er größte Sorgfalt an den Tag 
am eigenen Auto Hand an­
legt, kennt die unangenehme 
Eigenschaft von Bremsflüssig­
keit: Sie löst den Lack. Doch 
Bremsflüssigkeit hat, zweck· 
entfremdet verwendet, im 
Modellbau auch eine gute Ei· 
genschaft: Sie löst auf Kunst· 
Stoffmodellen nur den Lack, 
der Kunststoff samt Weichma­
chern bleibt unbehelligt. 

legen. Eine Substanz, die 
Lack anlöst, hat nichts in Kin­
derhänden zu suchen. Um die 
Umwelt nicht mehr als not· 
wendig zu belasten, ist die 
Sondermüllannahme die End· 
station. 

50 Mark für 
Ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten np oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau7 Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver­
öffentlichte T1p wird mit 50 
Mark honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto (ideal ist ein 
Dia, auch ein kontrastrekMr 
Papierabzug eignet sich. Un­
brauchbar für den Druck sind 
Polaroidfotos) mitsenden, hono­
rieren wir das mit weiteren 25 
Mark. Die Adresse: Redaktion 
MODEWISENBAHNER. Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

Streicht man die aufgedruck­
ten Symbole eines unlackier­
ten LGB-Güterwagens mit die· 
ser Substanz mehrmals ein 
und reibt die Überreste mit 
einem Küchentuch weg, steht 
der neuen Beschriftung nichts 
mehr im Weg. Die neuen 
Symbole haften optimal, wird 
die Fläche zuvor entfettet. Da 
Bremsflüssigkeit ein Giftstoff 
erster Güte ist, muß der Bast· 

Der obere Wagen besitzt die Originalbeschriftung, 
der untere wurde mit DOT 4 entlackt. 

Der 140 Seiten dicke, farbige 

WEINEAT-Katalog 
mit Komplettbausätzen, über 60 verschiedenen Signalbau­
sätzen, zahlreichen Umbausätzen, Bw-Zubehör, Anlagen­
zubehör, Zurüstsätzen, über 700 Bauteilen, Autobausätzen, 
Autozurüstteilen und vieles mehr. Best.-Nr.: ME 94 

Neuheitenkatalog 1995 gegen DM 3,-. Gesamtkatalog gegen 16,- DM (incl. Versandkosten) in Briefmarken oder V-Scheck. 

WEI NERT MODELLBAU -Mittelwendung 7-28844 Weyhe 
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Der Kleinserienhersteller 
Träger baut die PFALZ für 

zahlungskräftige Liebhaber 
exklusiver Modelle. 

Typisch für das 19. Jahr­
hundert: rechteckige Laternen, 
rechteckige Rauchkammertür, 
überlanger Schornstein. 

Der Neckargemünder Kleinserien­
Hersteller Träger wagte sich an ein 

Modell der PFALZ. Die Crampton-Lok 

aus der Pionierzeit der Eisenbahn 

setzt neue Maßstäbe in HO. 

Auf großem Fuß 

\ ~ 

Der Tender läßt sich mit wenigen Handgriffen so weit 
zerlegen, daß der Antrieb frei zugänglich ist. 
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• Ursprünglich stand der 
Name "Träger" nur für ein In­
genieurbüro. Doch seit 1985 
macht die Neckargemünder 
Firma sozusagen mit einem 
Nebenjob von sich reden: Sie 
baut mit viel Enthusiasmus 
historische Eisenbahnmodel­
le in Kleinserie. Zunächst 
stand die SAXONIA mit zuge­
hörigen Wagen auf dem Pro­
gramm, dann folgte eine Hee­
resfeldbahnlok. Nun liefert 
Träger die PFALZ aus, ein 
Fahrzeug der Epoche I, das 
heißt, der Länderbahnzeit vor 
1914. Das Vorbild dieser 
Crampton-Maschine fuhr ab 
1853 über die pfälzischen 
Strecken (siehe Kasten auf 
Seite 79). Das Modell paßt 

aber ebensogut in die Epo­
che I wie in die heutige Epo­
che V, denn 1925 wurde die 
Lok nachgebaut. Zur Zeit ge­
hört sie zu den Prunkstücken 
des Eisenbahnmuseums in 
Neustadt an der Weinstraße. 

Die PFALZ zählt mit zum 
Feinsten, was es gegenwärtig 
für die Nenngröße HO gibt. 
Auch den eingefleischten 
ICE-Fan wird das nur 156 Mil­
limeter kleine Modell begei­
stern. Der grünlackierte, tief­
liegende Kessel, der rotlak­
kierte Außenrahmen und der 
hohe Schornstein verraten 
auf den ersten Blick, daß das 
Vorbild ein Veteran der 
Schiene war. Neben moder­
nen Loks wirkt die PFALZ 
zwar wie ein Zwerg, doch in 
puncto Modellausstattung ist 
sie ein Riese. 

Wer die ganz aus Metall ge­
fertigte Dampflok nicht ein­
gehend studiert, dem bleibt 
so manche Einzelheit verbor­
gen. So ist der offene Stand 
des Lokpersonals ein Augen­
schmaus: Der Hersteller bil­
dete Regler, Steuerungshe­
bel, Wasserstände und Prüf­
hähne exakt nach und deute­
te selbst den hölzernen Boden 
an. Beim Rahmen fehlen 
nicht einmal die kaum sicht­
baren Quer-versteifungen. Um 
die Radkästen der Treibräder 
verläuft eine hauchdünne 



Griffstange. Da die Treibrä­
der beim Vorbild stOlze 1,8 
Meter hoch waren, lebt auch 
die PFALZ auf großem Fuß. 

Auf jeder Lokseite sind drei 
große Blattfedern sichtbar. 
Die rechteckigen Loklaternen 
wirken durch ihre Form recht 
ungewöhnlich. Dem Modell 
fehlt allerdings die Beleuch­
tung, denn dazu reichte der 
Platz an der Pufferbohle der 
PFALZ nicht aus. 

Der Tender besteht genauso 
wie die Lok komplett aus Me­
tall und glänzt ebenfalls 
durch viele Details. Dazu zäh· 
len das Handbremsrad, ein 
winziger Handgriff an der 
Kohlenkastenklappe, der lan­
ge Wasserstandanzeiger samt 
Prüfhahn, das exakt nachge· 
bildete Bremsgestänge und 
ein Handgriff am Stutzen vom 
Wassereinlauf. Die schwarzen 
Zierlinien sind an den Seiten­
wänden vorbildgetreu erha­
ben ausgeführt, und die Auf­
hängung der fünfblättrigen 
Tenderfedern ist silberfarbig 
abgesetzt. Bis auf die Längen­
abweichung des Tenders von 
rund vier Millimetern, die 
von den langen Federpuffern 
am Tender herrührt, ent· 
spricht die PFALZ exakt dem 
Maßstab 1:87. 

Das exklusive Kleinserienmo­
dell besticht auch durch aus-

An Details wie den Federn, Ventilen und 

Achslagern zeigt sich die Vorbildtreue des Modells. 

Perfektion in HO: Der Führer· 

stand glänzt mit angesetzten 

Teilen wie Reglerhebel und 
Absperrhähnen. 

gezeichnete Fahreigenschaf­
ten. Die erste und dritte Ten­
derachse werden angetrieben; 
der Tender schiebt die mit 
RP-25-Radsätzen ausgerüste· 
te, 2A-gekuppelte, starrachsi­
ge Lok. Die Crampton-Steue­
rung unterscheidet sich durch 
ihre Exzenter und gegabelten 
Stangen erheblich von der 
bekannten Heusinger-Steue­
rung. Doch trotz des kompli· 
zierten Aufbaus erwies sich 
das Lok-Gestänge beim Test 
als angenehm leichtgängig. 

Schnelläufer mit Riesenrad 
Crampton-Lokomotiven waren die Schnelläu­
fer des 19. Jahrhunderts. Das Grundprinzip 
stammte von Thomas Russel Crampton (1816 
bis 1888), der im Jahr 1842 ein Patent auf eine 
neue Personenzuglok für hohe Fahrgeschwin· 
digkeiten erhielt. Der britische Techniker woll· 
te die Laufruhe der Maschinen durch eine 
niedrige Schwerpunktlage auch bei hohen Ge­
schwindigkeiten sicherstellen. Crampton kon· 
struierte eine Lokomotive mit tief angeordne· 
tem Kessel; die Treibachse mußte hinter den 
Kessel bis zum Führerstand verlegt werden. 
Unverwechselbares Kennzeichen der Cramp· 
ton-Lokomotiven waren ihre riesigen Treib· 
räder. Sie verhalfen den Loks zu beachtlichen 
Reisegeschwindigkeiten: 80 Stundenkilometer 

fuhren die Schnelläufer problemlos, erst bei 
120 km/h war das Leistungsende erreicht. Die 
ersten Cramptons entstanden in den Jahren 
1845/46 und wurden ausschließlich im Schnell· 
zugdienst eingesetzt. Wegen der tiefen Kes· 
sellage konnten Crampton-Loks nur mit einer 
Treibachse gebaut werden, die Leistung reich· 
te deshalb nur für Zugmassen bis etwa 150 
Tonnen aus. Schon in den siebziger Jahren des 
letzten Jahrhunderts war diese Bauart für die 
meisten Schnellzüge zu schwach. Einige Exem­
plare hielten sich noch bis zum Ende des Jahr· 
hunderts: Die Lokomotive PHÖNIX der badi· 
sehen Staatsbahn fuhr noch 1895 in Mannheim 
als Rangierlok. Jetzt steht sie im Verkehrsmu· 
seum Nürnberg. 
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Zu mehr als einem Wind­

schutz konnte sich die Bahn­

verwaltung auch bei der 

PFALZ nicht durchringen. 

Der Antrieb der PFALZ ist so 
wartungsfreundlich aufge­
baut, wie man es sich auch 
für viele andere Modelle, die 
für den ständigen Anlagen­
einsatz bestimmt sind, wün­
schen würde. Um die An­
triebsradsätze entnehmen zu 
können, müssen nur vier 
Schrauben an der Tenderun· 
terseite herausgedreht wer­
den. Danach läßt sich der 
komplette Getriebeblock mit 
dem Faulhabermotor und den 
Schwungmassen heraushe­
ben. Der Zusammenbau ver­
läuft ebenfalls problemlos. 

Die Kraftübertragung erfolgt 
vom Faulhabermotor beidsei­
tig über Schnecken auf die 
Antriebsachsen. Zwei große 
Schwungmassen mit jeweils 
13 mm Durchmesser sitzen 
auf der Motorwelle und ver­
helfen dem Modell zu stattli­
chen 32 Zentimetern Auslauf 
bei 12 Volt. Bei dieser Span­
nung erreicht die PFALZ eine 
Vorbildgeschwindigkeit von 
etwa 90 km/h. Bei 8 Volt läuft 
sie gemütliche 60 km/h, hat 
aber noch 17 cm Auslauf. 

Eine vorbildgetreue und be­
zahlbare Wagengarnitur für 
die PFALZ zu finden, ist al· 
lerdings äußerst schwierig. 
Aus diesem Grund scheint es 
durchaus gerechtfertigt, daß 
der Hersteller von vornherein 
auf eine Kupplung und sogar 
auf eine Kupplungsaufnahme 
verzichtete. Die statt dessen 
angebrachte Imitation der 
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MESS· UND DATENBLATT DIE PFALZ VON TRÄGER 

,_ U10 _ _ 1UJ 

~ 'ii~~:J:hiiU 
Hersteller: 
Träger. Neckargemünd 

Bezeichnung: 
DIE PFALZ 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1994 

Epoche: 
I, als Museumslok auch II - V 

Katalognummer: 
ohne 

Erhältlich ab: 
April 1995 
Andere Ausführungen: 
keine 

Gehäuse: 
Messing 

Fahrgestell: 
Messing 

Gewicht: 
168 Gramm 

__ 12695 

Kleinster befahrbarer Radius: 
360 Millimeter 

Kupplung: 
keine; die Lok verfügt über die Nach­
bildung der Originalkupplung. 

Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
1600 Mark (Zirkapreis, der jeweilige 
Ladenpreis kann durch individuelle Kal­
kulation abweichen) 

Stromsystem: 
Zweischienen-Gieichstrom 

2311 

Nennspannung: 
12Volt 

Steuerungssystem: 
ohne 

Stromabnahme: 

1651 

je ein Radsatzinnenschleifer am 1. und 3. 
Tenderradsatz einer Lokseite; auf der 
anderen Seite über Achslager und Fahr­
werksrahmen. 

Motor: 
Glockenanker-Motor 

Beleuchtung: 
ohne 

leistungsaufnahme: 
0,48 Watt bei 12 Volt 

Kraftübertragung: 
vom Motor beiderseits über Messing­
schnecke und Stirnräder auf zwei Ten­
derachsen. 
Schwungmasse: 
zwei, beidseitig auf Motorwelle sitzend, 
13 Millimeter Durchmesser. 
Haftreifen: 
ohne 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0,13 Newton (13 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,07 
Newton (7 Gramm); 1 0 Prozent wurden 
auch ohne Last nicht befahren. 

~'1MUU 
Gehäusedemontage: 
Nach dem Lösen der Schrauben an der 
Tenderunterseite läßt sich das Gehäuse 
leicht abnehmen. 

&läutorungen zu den Di~rammen: Das Testmodell der PrAll futv bei oor 0, 7 Volt an und ließ sich danadl auf 0,6 Volt 
zuriicbegeln. Bei <f_, Mungen erreichte die Lai: Geschwindigkeiten von umgeredu~et nur S bzw. 4 kmlh. Bei de< 
NennspaMung von 12 y, t lag die Höchstgesd!wirdigkeit gerinqfüqiq iiber dem vo.bildwert voo 75 kmlh. Die Angaben 
zur vo.bildgesdtwindiQkeit sird in de< Literatur nidll einhe<dkh. deshalb könnte audl von etwas höheren werten ausge­
gangen werden. Oer raufhaberantrieb ennllgli<ht schon bei geringen Spannungen lange Auslaufwege, so zum Bei!piel 
bei 6 Volt urd umgerechnet 45 kmlh nicht weniger als 120 rrro. 

t8t6 

Fah"'"'• == 
Anfahren 0.7 5 15 -
Kriechen 0,6 4 16 -
UNenn 12,0 94 40 320 
bei 40 km/h 5.4 40 27 105 
bei 75 km/h 9.7 75 35 230 

VmaxNEM 13,2 105 43 370 

Uo =Spannung ohne Belastung; ; lo =Strom ohne 
~l.lslllng; so = Auslaufweg ohne Belastung; UN n 
= Nennspannung;Vmax NEM: Zuschlag von 40 'il'o­
zent 1\ir HO. 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
gut, auf die empfindlichen Anbauteile 
muß allerdings geachtet werden. 

Zurüstteile: 
ohne 

Bedienungsanleitung: 
Beipackzettel mit Vorbildfoto, Skizze und 
technischen Daten. 
Verpackung: 
Kartonkassette mit Schaumstoffeinlage 
Ersatzteilversorgung: 
über Hersteller 

Geschwindigkeit ohn• Lost 

150 
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~-- ~ 
V 

so 
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Die PFALZ 
Vorbildkupplung erlaubt im· 
merhin eine provisorische 
Verbindung zu den Wagen. 

Als die pfälzische Ludwigsbahn 
den Schnellzug Mainz - Paris 
auf einem Teilstück bespannen 
sollte, ließ sie sich bei J. A. Maf­
fei in München vier Crampton­
Lokomotiven mit der Achsfolge 
2A und dreiachsigen Tendern 
bauen. Die Münchener Lok­
fabrik lieferte die Maschinen 
mit den Betriebsnummern 26 
bis 29 im Jahr 1853. Die PFALZ 
erhielt die Betriebsnummer 28. 
Sie wurde schon 1879 ausgemu­
stert, die drei anderen Lokomo­
tiven folgten erst in den Jahren 
1891 und 1892. Im Jahr 1925 

Die Crampton-Lok PFALZ im Bw Ehrang. 

Die PFALZ ist ein exklusives 
Fahrzeug zu einem exklusiven 
Preis. Doch der Kaufpreis von 
erwa 1600 Mark ist gut ange· 
legt. Denn der Liebhaber be· 
kommt dafür eine bildschöne 
Lok, die nicht nur in der Vi· 
trine verstauben muß. Denn 
Träger gelang es, eine außer· 
gewöhnliche Optik mit opti· 
malen Fahreigenschaften zu 
vereinigen, was bei anderen 
Modellen dieser Preisregion 
leider nicht selbstverständ· 
lieh ist. 

ließ die Reichsbahn die PFALZ im Ausbesse­
rungswerk Weiden für das Nürnberger Ver­
kehrsmuseum originalgetreu nachbauen. 1962 
entschied der Vorstand der OB, daß die erhal­
tene Lok PHÖNIX in Nürnberg ausgestellt wer­
den soll, während die nachgebaute PFALZ in 
das damals schon geplante Berliner Museum 
für Verkehr und Technik kommen sollte. Die 
seit 1985 wieder betriebsfähige PFALZ fand 

im Museum der Deutschen Gesellschaft für Ei­
senbahngeschichte in Neustadt an der Wein­
straße eine neue Heimat. Nach einem länge­
ren Streit entschieden die Museen 1987, daß 
die nachgebaute Crampton-Lokomotive ab­
wechselnd jeweils fünf Jahre lang in Berlin 
und Neustadt ausgestellt werden soll. Seit 
1992 befindet sie sich in Neustadt, ab 1997 
wird sie wieder in Berlin zu sehen sein. 

Wem das Kleinserien·Modell 
zu teuer ist, dem bleibt die 
Hoffnung, daß ein Großse· 
rienhersteller daran Gefallen 
findet. Ein Beispiel dafür gibt 
es schon: Auf Trägers SAXO· 
NIA folgte 1988 ein wesent· 
lieh preiswerteres Modell von 
Piko. Andreas Räntzsch 

Schmalspur total HOe - HOm: 
Weinert 6006 
Weinert 100103 

Weinert 6009 
Weinert 6010 
Weinert 601 1 
Welnert 6012/6212 

Weinert 6017 
Weinert 6018/6218 

Dampflok "Hoya" Hoe Bausatz 
Bausatz .Piettenberg" HOe 
mit Faulhaber Motor 
4achs. Personenwagen, Bausatz HOe 
2achs. Personenwagen, HOe Bausatz 
4achs. ged. Güterwagen, HOe Bausatz 
4achs. offener Güterw., 
Bausatz HOe oder HOrn 
Handhebel, Bausatz Hoe 
4achs. Rachwg., 
Bausatz HOe oder HOrn 

Al le Angebote, solange Vorrat reicht!!! 

298,-

298,-
79,-
65,-
65,-

65,-
39,-

65,-

Telefon (0711 ) 60 83 75 .L".2_ FAX (0711) 60 83 85 

~ 'i' MODIILLI!.IUHUHH UNTaR W . SCHGLER Cl•bH ~ -~ 0-70,78 Stuttoan - Chrletoonau·•no 2 EcKe Tuc,noer Streßo 

Modellbahnelektronik Zaade 
rostrach 49 ll 38039 ßraunscb,.eig 
Tel. : 05 31 /79 C-498 • Fax 05 31/79 95 76 
t..dtnccnhJrt: E.btnall« 11 • JSlO" lntunstb,uic 

Elclttontl.b~uJ3l/~ 
Do~:~~lleclvuk 
St~uenJng,sl«hnll.. 
Bauteale 
Reparaturm un4 
Umbauten 

Fcnigbau)lein ~ Oigit•I·Decod~r WO 83 
Cesch,..indigkeilsmesstr C:\I-2SS D«odefbauSie>n rur M38J1C1antkclon O:gJ:al-
D•Sitalc Gesd\\•mo.logl.cn..,,es.ung * 3-soello'e anlagen. kOmJl'ltobel zum Decoder I( 8) Fur 4 
t\nz.ctj;C dCJ Ge•ehwondogl.ell on kmlh * ~laß. WcocheniSognale b<W 8 Entkupplcr 
"ab 7. bti I Gß conSiellbar * ßcruhrungsloscr Codocrung moncls DIP-Schalter Strom, er· 
Gc...,hwondoS)ceotssensor * Prou:ssorsesteucnes sorguns 14·16 V AC Maße 53 x I 00 mm 
An.coscmodul mot Frontrahmen * Rote LED· Bausatz DM 46,95 • ß•outcin 0~1 63.95 
1\n>.cosc * l'roblcm1oscr fonbau * \'erdeek1 
onstolhctbar * M:Ule 109 x 10 x 30 mm * Rtlaisplatine REPLA-Digi 
Strom\CrSO<j;uns 12 V • DM 149,50 Ftnlgb•usteln mll I bostabtlen R<IJII 

( 12 V I 2 x UMJ je I A Kontal.1bclastbarkcll, 
STAßl·12 GlctchspannungsstabthS>crung 2 Spulen) fUr insgesamt 4 Schahmoghdt· 
m Gletehnchtcr, Elko und Fcstsparmungsreglcr. k 1 1 E 
f.>n• !5. 28 v •. Ausg 12 v 12 A • • Strom· ·cotcn dt• e rglin•ung zu Digit•!· 

o dttodtr zum Schalten von Glcisabschnmen, 
\'Ctsorgung ubcr Liehtstromausganft oder Trafo lichl•isnaJen ul'\d An,kel, die o~uersp:annul'\l 
I S • 28 V ldul r.lr dit Strom-.rto'lung dts benötigen Auch als Eonzelbaustcin an 12 \ ' i! 
~~:t~ ind~t~t~~-~;'~~~~~~c:; ss[\;\1 11 ,95 uber Taster. Mll Schahplänen 0~1 15.95 

l.t<rcrung Inland Vorkasse oder Nachnahme ugl 6,· DM Versandpausehale, 
• b I SO.- I>M s utnfrti. Akluellcn Katalo ~e en l - DM 1n B11efmarktn 

Ihn. B. Krauttein 
Öffnungszelten Mo •• fr. 9 .00·13.00 und 15.Q0-18.00, Sa. 9 .00·13.00 

Über 1 000 Ersatzteile von LGB am Lager! 

Soundmodul Diesel 6 Zylinder/Diesel 12 
Zylinder/Naßdampf/Heißdampf 

ohne Zubehör zum Einbau in Loks oder Wagen. Stck. 119,90 DM 
Gleise für LGB bis 4m Länge! Kreise bis 4,2m0. 

Versand auf Rechnung. Preisliste 80 Seilen 7,50 DM 
Sehr günstige Preise: Pota, Preiser, Salota Mehrzugsteuerung. 

Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Holzhausener Straße 59 • 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 

Telefon + Fax (030) 4 32 37 01 
--------------------------------------------

OBERLEITUNGEN • 
STROMABNEHMER 
fü r N - HO - 0 
alle Masten aus Metall, 
Fah~eitung gespannt 
Katalog: 6.· DM (Ausland 1 0.· DM) 
Kotolog und Aufbo'lonleitung: 12.- DM 
(Ausland 20.- DM) bille in 8rielmarken. 
Direkt oder in Ihrem Fochgeschölt 

' btf S()~ERFELDT 
~ U O]~~re. D-73110 Holtenholen 
~ 4 Friedhofstraße 42 <' _ 

5DMMERFELDT .__ ..... • __ ____. 



Von der Straße auf die Schiene. Nicht bauen, die sowohl mit 5 pa-Behältern 
ausschließlich eine Frage der Wirt- als auch mit je zwei 20-Fuß-Contai­
schaftlichkeit, sondern vor allem auch nern oder auch einem 40-Fuß-Con­
ein entscheidender Aspekt für den tainer beladen werden konnten. Bei 
Schutz unserer Umwelt. einem Eigengewicht von ca. 11.000 kg 

beträgt das Ladegewicht je nach 
Die Deutsche Bundesbahn {DB) ließ Streckenklasse bis 29 t, die Höchst­
ab dem Jahr 1966 Behältertragwagen geschwindigkeit je nach Seladung 

4767 Tragwagen. Lgjs 598 der OB. 

4768 Containerwagen. Tragwagen Lgjs 573 der OB. 

80-100 km/ h. Die Wagen, die an­
fangs noch als BTmms 598 geführt 
wurden, tragen heute die Bezeichnung 
Lgjs 598. 

Im Jahre 1969 erschien der Lgjs 573 
als UIC-Standardwagen auf den Glei-

sen der 08. Äußerlich unterscheidet 
er sich von der Gattung Lgjs 598 
durch Sprengwerke unter den äus­
seren Längsträgern. Er dient der 
Beförderung von Großcontainern. 
Bei einem 6gengewioht von 11.500 kg 
trägt er im RIV-Verkehr 28,5 I und 

4516 Wagen-Set "Holztransport". 



4771 Rungenwagen. Snps 719 der OB. 

Schnittholz neuzeitliche Wagen zu 
beschaffen. 
Der Snps 719 verfügt über 16 feste 
Rungen mit Niederbinde-Einrich­
tungen, die von jeweils einer Person 

Der Märklin-Fertigungs-Standort 
Sonneberg bietet mit seinen moder­
nen Fertigungsmethoden allen Mo­
dellbahn-Freunden, die Märklin-Qualität 
zu schätzen wissen, eine umfangreiche 
Produkt-Palette interessanter Wagen­
Modelle. 

Und dabei ist dies keine Frage des 
Systems. Denn ob Wechselstrom-

4769 Containerwagen. Tragwa9en Lgjs 598 der OB. 

auf OB-Strecken 30 1 bei einer oder Gleichstrom-Betrieb: Märklin bietet 
Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h. für Güter- und Personenwagen zu 

beiden Systemen die passenden 
Mit der Erhöhung der Fahrgeschwin- Radsätze. Damit können Märklin­
digkeiten der Güterzüge entstand Ende Wagen auch auf Anlagen anderer 
der 70er Jahre das Bedürfnis, für den Fabrikate reibungslos und u11yelii11dert 
Transport von Rohren, Stamm- und rollen. 

bedient werden können. Sein Ladege­
wicht beträgt je nach Streckenklasse 
39 - 63 t. seine Höchstgeschwindigkeit 
90- 100 km/h (120 km/h unbeladen). 

Fahrbetrieb wie beim Vorbild -
auf jedem System. 
Als außergewöhnliche Service-Lei­
stung bietet der Märklin-Leistungs­
handel seinen Gleich· -
Strom-Kunden ein · 
attraktives "arbeits-

sparendes" -
Angebot: 
Beim Kauf 
eines Märklin 
HO-Wagens wird auf 
Wunsch der werkseilig 
eingebaute Märklin-Wechselstrom­
Radsatz gegen einen Gleichstrom­
Radsatz ausgetauscht. Somit ist die 
Entscheidung für einen Märklin HO­
Wagen keine Frage des Systems. 
:;undern eine Entscheidung für 
Qualität aus Sonneberg. 

ANZEIGE 

4767 Tragwagen. 
Lgjs 598 der Deutschen Bundes­
bahn (DB). Beladen mit 5 abnehm­
baren Mittelcontainern "Von Haus 
zu Haus". Wagen-Plattform aus Me­
tall. Kurzkupplungen mit Kulissen­
führung. Länge über Puffer 17,0 cm. 
Gleichstrom-Radsatz 70 058 

4768 Containerwagen. 
Tragwagen Lgjs 573 der Deutschen 
Bundesbahn (DB). Beladen mit 
2 abnehmbaren 20-ft. -Containern. 
Wagen-Plattform aus Metall. Kurz­
kupplungen mit Kulissenführung. 
Länge über Puffer 17,0 cm. 
Gleichstrom-Radsatz 70 058 

4769 Containerwagen. 
Tragwagen Lgjs 598 der Deutschen 
Bundesbahn (DB). Beladen mit 
einem abnehmbaren 40-tt.-Contai­
ner. Wagen-Plattform aus Metall. 
Kurzkupplungen mit Kulissenfüh­
rung. Länge über Puffer 17,0 cm. 
Gleichstrom-Radsatz 70 058 

4771 Rungenwagen. 
Snps 719 der Deutschen Bundes­
bahn (OB). Fein detaillierte, 
feststehende Doppelrungen mit 
Spannhebeln. Farblieh abgesetzte 
Ladefläche. Kurzkupplungen mit 
Kulissenführung. Länge über Puffer 
23,9 cm. 
Gleichstrom-Radsatz 70 058 

rn 
4516 Wagen-Set 
"Holztransport". 
Packung besteht aus 3 Rungen­
wagen Snps 719 der Deutschen 
Bundesbahn (DB). Fein detaillierte 
Doppelrungen mit Spannhebeln. 
Farblieh abgesetzte Ladefläche. 
Unterschiedliche Betriebsnumrnern. 
Ladegut entrindetes Stammholz 
(M+D). Die Stämme werden in Hand­
arbeit einzeln verleimt. Alle Wagen 
in Sonderausführung. Einzeln nicht 
erhältlich. Gesamtlänge 72,3 cm. 
Gleichstrom-Radsatz 70 058 

Einmalige Serie 1995. 
Lieferbar ab April1995. 
DM 139,95 ' 

Eine Sonderproduktion 
von Märklin für die 

Märklin-Händler-lnitiative. 

• Unverbindliche Preisempfehlung der Märklin-Händler-Jnitiative. 



' t&lM 
TERMINE+ TREFFPUNKTE 

Vorbild 

l.ii.fnde September 

Eisenbahngeschichte mit 
Zinnfiguren im Verkehrs­
museum Nürnberg. Infos: 
E. Kästner, Eichenhain Ga, 
90571 Schwaig. 

So 26.03. 

18 316: Präsentation in 
Mannheim und Sonder­
fahrten zwischen Mann­
heim und Karlsruhe. Infos: 
Ulmer Eisenbahnfreunde, 
E. Heger, Tullastraße 30, 
76344 Leopoldshafen, Tel. 
(07247) 21230, Fax 22574. 

~.04. 

Waldviertel-Böhmen­
Dampfexpreß von Wien 
über die Franz-Josef-Bahn 
nach Gmünd und Sudweis 
mit 12.14 oder 01 533. In­
fos: ÖGEG, Postfach 11, 
A-4018 Linz, Tel. 
(00431732) 236107. 

SA.M.04. 

Volldampf im Hohen 
Venn: Mit 41 241 und 
41 360 sowie Schnellzug­
wagen des Verkehrsmu­
seums Nürnberg auf der 
Strecke Düsseldorf- Köln 
- Jünkerath- Köln - Düs· 
seldorf. Infos: Siehe 1. 

s_q_ 16.QA. 

Bärensuche im Ötscher­
land: ÖBB·NostaJgietour 
mit Dampflok Mh6 und 
drei 2. Klasse-Wagen auf 
StreckeSt. Pötten Hbf­
Mariazell und zurück. In­
fos: Siehe 3. 
Traditionszug mit 99 539/ 
und vsl. 99 564 von Rade­
heul Ost nach Radeburg. 
Infos: Traditionsbahn Ra­
debeul, Postfach 010256, 
01436 Radebeul, Tel. 
(0351) 4614100. 

Mit der 01 1066 von Ulm 
über Heiden heim, Aalen 
und Nördlingen nach Re­
gensburg und zurück. In­
fos: Brenzbahn Museums­
verein, Postfach 1121, 
89501 Heidenheim (Rück­
porto), Tel. (07321) 61605, 
Fax 61665. 

Sa 22.04. 

Rundfahrt mit 254 056 und 
95 1016 Leipzig- Naum­
burg- Erfurt- Meiningen 
- Leipzig. Führerstands· 
mitfahrten sind auf Teil­
strecken möglich. Infos: 

84 

Silvia Börner, Apotheken­
gasse 1·5, 97616 Bad Neu­
stadt, Tel. (09771) 3624 
(Rückporto). 

S!.l!I.04. 

Historische Straßenbahn­
fahrten ab Magdeburg 
Hbf. Triebwagen 124, 70, 
IDOL Ferner Fahrzeug­
schau, Geschichtskabinett, 
Modellbahnanlage, Vi­
deos. Infos: Magdeburger 
Straßenbahnfreunde, Jür· 
gen Puchert, Postfach 
3611, 39011 Magdeburg, 
Tel. (0391) 5481430 oder 
5485519. 

Mit dem LVT 171 von 
Eilsieben nach Wörlitz und 
zurück. Infos: siehe 4. 

Mit der 01 1066 von Karls­
ruhe zum 01-Treffen nach 
Nördlingen. Infos: Siehe 5. 

~.04 .. So 30.Q4. 

Museumstage in Neustadt: 
Die 89 7159 und die 
"SPEYERBACH" stehen 
unter Dampf. Weitere 
Programmpunkte: Draisi­
nenfahrten, Führungen, 
Filme, Souvenirverkauf, 
Modellbahnschau. Infos: 
Jürgen Lemke, Purrmann· 
straße 9, 76870 Kandel. 

Work-Shop im DGEG-Ei­
senbahnmuseum Bochum­
Dahlhausen. Infos: Eisen­
bahnmuseum Bochum· 
Dahlhausen, Dr.·C.-Otto· 
Straße 191, 44879 Bochum, 
Tel. (0234) 492516 (Mi, Fr 
10 · 17 Uhr). 

Sa 29,04. bjs Mo 01 .05. 

Dampflokfest im ehemali­
gen Bw Dresden Altstadt. 
Infos: BSW·Gruppe Dres­
dener Dampflokomotiven, 
jörg Heyde, Brabschützer 
Straße 9, 01157 Dresden. 

~.04. bis So 07.05. 

lsle Of Man I Enthusiasts 
Week. Schmalspur in der 
irischen See. Info: siehe 2. 

i2...1Q.04. 

Mähren-Tour: ÖBB-Nostal­
giefahrt Wien - Retz- Ja­
romerice und zurück mit 
E-Lok 4061 und Dampflok 
354.1. Infos: siehe 3. 

Lokalbahn Amstetten­
Gersletten mit 75 1118.ln­
fos: Siehe 5. 

Teddybärentag der Mu· 
seumsbahn Ebermann· 
stadt- Behringersmül!le. 
Kinder mit Teddybären 

fahren kostenlos. Infos: 
Dampfbahn Fränkische 
Schweiz, Postfach 1101, 
91316 Ebermannstadt, Tel. 
(09131) 65873. 

Walpurgisfeier mit 
99 5901, 99 5903 und 
99 6101 auf den Strecken 
Wernigerode- Schierke, 
Nordhausen - Schierke. 
Infos: JG Harzer SchmaJ. 
spurbahnen, Volker Baake, 
Hangetgasse 9, 38855 Sil­
stedt, Tel. (03943) 22361. 

Modellbahn 

Sa 25.03 .. So 26.03. 

Regio-Modellbahnausstel­
lung ( Baugrößen Z bis 5") 
mit Börse in der Stadthalle 
Schopfheim, II · 18 Uhr. 
Infos: Volkshochschule, 
Postfach 1160, 79641 
Schopfheim. 

~ 
Eschborner Modell· 
Tauschmarkt, Bahn, Auto, 
Zubehör in der Stadthalle, 
10 · 16 Uhr. Infos: Eisen­
bahnfreunde Taunus, Post­
fach 1366, 65743 Eschborn. 

Fr 31.03 .. Sa 01.04. 

Zur Intermodellbau Dort­
mund ab Helmstedt über 
Braunschweig- Peine -
Hannover. Infos: Siehe 4. 

Sa 01.04. 

Modell bahn· und Autobör­
se im Mercedes·Autohaus 
jungjohann, Hafenstraße 
14-18,25746 Heide, 13 bis 
16 Uhr. Infos und Reser­
vierungen: Club der Au­
to-Modellfreunde, Tel. 
(04835) 684. 

~ 
Modellbahnschau mit 
Tauschbörse im Bürger­
haus Nastätten, 10·17 Uhr. 
Info: MEF Blaues Länd­
chen, Wolfgang Maus, Tel. 
(06772) 7814. 

Tauschbörse der l\1EF 
Gelsenkirchen im Micha­
elshaus, Hochstraße 47, 
45894 Gelsenkirchen. In­
fos: Tel. (0209) 75323. 

Sa 08.04, 

15. Merseburger Modell­
hahn-Tauschmarkt im Saal 
des Bhf Merseburg, 10 bis 
14 Uhr. Reservierung bis 
03.04.: EMCM62, Rolf 
Lenz, Postfach 332, 06203 
Merseburg. 

So 09.04. 

Modellbahnbörse im Gast· 
haus "Zum Lindenhof", 
Neuendorfer Straße 70, 
14480 Potsdam/Alt Dre· 
witz, 9 bis 13 Uhr. Auch 
Ansichts· und Telefon kar· 
ten. Infos und Reservie­
rung: Siehe 7. 

4. Güstrower Modellhahn­
börse von 9 bis 13 Uhr in 
der Gaststätte "Hansa­
bad". Infos: R. Jemz, Wald­
weg 20, 18273 Güstrow, 
Tel. (03843) 212635. 

Modellbahn- und Autobör­
se im KJZ, Stollbergerstr. 
40,09048 Chemnitz, 10·16 
Uhr. Info: MEC Borsten· 
dorf, Rainer Emhardt, Au­
gust-Bebel-Str. 27, 09579 
Borstendorf. 
Jenaer Tauschbörse für 
Modellspielwaren, Univer­
sitätshochhaus Leutragra­
ben, 9 bis 15 Uhr. Infos: B. 
Tschirner, E.-Rosenthal-

Die häufigsten Adressen 

Die Adressen der Veranstalter mit mehreren 
Terminen werden aus Platzgründen numerlert. 
1: Arbeitskreis Eifelbahnen, Auf dem Weiters 3, 
54578 Walsdorf, Telefax: (06593) 9540. 
2: Berliner Eisenbahnfreunde, 5tresemannstr. 
30, 10963 Berlin (Rückporto), Tel. (030) 2511081 
u. 4327817, Fax 2514186. 
3: ÖBB, Bahn-Totalservice Wien Westbhf, Tel. 
(0043/0222) 5800 - 32200, Fax 25800. 
4: Eisenbahnfreunde Helmstedt, Günter Krebs, 
Bahnhofstraße 32, 38372 Büddenstedt, Tel./Fax 
(05352) 6471. 
5: Ulmer Eisenbahnfreunde, Kerner Straße 29, 
70182 Stuttgart, Tel./Fax (0711) 2261958. 
6: Hannoversches Straßenbahn-Museum, Ho· 
henfelser Straße 16, 31319 5ehnde·Wehmingen, 
Tel (05138) 4575 oder {0511) 6463312. 
7: Heinz Wolff, Georg-Biank-Straße 14, 10409 
Berlin, Tel. (030) 4246848. 

Straße 23, 07749 Jena, Tel. 
(03641) 51990. 

Fr. 14.04. 

2. Modellbahn- und Spiel­
zeugmarkt des MEC 
Wemmetsweiler im Lokal 
Maurer-Wachter, 10 bis 16 
Uhr. Infos: Siharwat, Tel. 
(06825) 3835. 

So 23.04. 

Spielzeugmarkt für Eisen­
bahn, Modellauto, Puppen, 
Blech- und Holzspielzeug 
von 9 bis 14 Uhr im gro­
ßen Rotkreuz-Saal, Nun­
nenbeckstraße 47, Nürn· 
berg. Infos und Reservie­
rung Tel. (0911) 53010, 
Fax 5301298. 

ModeiJbahnbörse im 
Spitzkrug·Multi-Center, 
Spitzkrugring 1, 15234 
Frankfurt/0. von 9 bis 13 
Uhr. Infos und Reservie­
rung: Siehe 7. 

W2..04.. 
Wiederauer Modellbahn· 
tauschmarkt, 9 bis 15 Uhr 
im Gasthof "Sächsischer 
Rautenkranz", 09306 Wie­
derau. Reservierung: Mo· 
deiJeisenbahnclub Wiede­
rau, Hauptstraße 28, 09306 
Königshain-Wiederau. 

So 30.04. 

Modellbahn- und Autobör­
se im Freizeitheim Döhren, 
Hildesheimer Straße 293, 
30169 Hannover, 14 bis 17 
Uhr. Reservierungen: Club 
der Auto-Modellfreunde, 
Tel. (05021) 64785. 

So 30.04 .. Mo 01 .05. 
Modellbahn-Ausstellung 
im Hannoverschen Stra­
ßenbahn-Museum in 
Sehnde·Wehmingen. Infos: 
Siehe 6. 

Sa 06.05 .. So 07.05. 

Modellbahn· und Autobör­
se von 10 bis 17 Uhr im 
Volkswagenmuseum, Oie­
seistraße 35, 38446 Wolfs­
burg. Infos und Reservie­
rung: Club der Auto-1\!o­
dellireunde, Tel. (05 11 ) 
940171. 

Sa 13.05. 
Modellbahn- und Autobör­
se von 13 bis 16 Uhr im 
Mercedes-Autohaus Rude· 
toff, 21614 Buxtehude. In­
fos und Reservierung: Club 
der Auto-Modellfreunde, 
Tel. (04164) 5631. 



BUCHTIPS 

Leipziger Hauptbahnhof 
Manfred Berger: Hauptbahnhof 
Leipzig. Geschichte, Architektur, 
Technik. Transpress-Verlag, Ber­
lin, 2. Auflage 1994, 239 Seiten, 
64,· DM. 

• Der Leipziger Hauptbahn· 
hof dürfte wohl der bekannte· 
ste deutsche Kopfbahnhof 
überhaupt sein. Manfred Ber­
gers Buch erschien erstmals 
im Herbst 1990, es war nach 
kürzester Zeit vergriffen. Nun 
kommt die lang erwartete 
zweite, durchgesehene Aufla. 
ge in den Handel. In ausführ­
lichen Kapiteln wird der Leser 
über die alten Leipziger Bahn­
höfe, die Neugestaltung der 
Bahnanlagen ab 1902 und auf 
rund hundert Seiten über den 
neuen Hauptbahnhof infor­
miert. Denselben Seitenum­
fang widmet Berger der Ent­
wicklung seit der Inbetrieb­
nahme des Bahnhofs im Jahr 
1915: die dreißiger Jahre, den 
Krieg, den Wiederaufbau nach 

Kriegsende, U- und S-Bahn, 
Fahrpläne und die jüngere 
Vergangenheit. Außer dem 
fachkundigen Text hinterlas­
sen auch die ausgezeichneten 
historischen und modernen 
Bilder einen guten Eindruck. 
Das Buch ist eine hervorragen­
de Arbeit über die Geschichte 
des größten und bekanntesten 
deutschen Kopfbahnhofs. 
• Fazit: Fundgrube. 

Nebenbahn Hufleben -
Großenbehringen 
Günter Fromm: Aus der Ge­
schichte der Bahnlinie Bufleben 
- Großenbehringen 1890 - 1990. 
Verlag Rockstuhl, 1994, 19 Sei­
ten. 8,50 DM. 

• Der Verlag Harald Rock­
stuhl gibt schon seit 1990 in 

Die etwas anderen Vitrinen 
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Modellbahnvitrinen N-H0-0 
Serienmäßig 6 verschiedene Holzarten (andere möglich) 

Durchgehende Glasböden b1s 190 cm Breite 

Holz· oder Glasböden mit integrierter Oberleitung (N·HO) 

Exklusive HO-Vitrine m1t extra Stellflächen für 

Einzelstücke sowie Ganzzüge 

\~IIUNI •xklruiv • Kusenweg 106 • 33719 Sielefeld 
"Zr 0521 ° 391295 :__.: 0521 ° 392766 

Wir sind seit 5 Monaten 
mit Erfolg 

auf dem Modellbaumarkt vertreten: 
Testen auch Sie uns! 

Handwerl<szeuge, Marl<en- u.a. Fabrikate 
Spanabhebende Werkzeuge. Kleinstbohrer, Bohrer, Mini-Fräser. Gew.-Bohrer 
etc., z.B. Bohrer 0 1 mm 0,45 DMISt. Stahl, NE-Metalle, Sdlrauben, Muttern, 
Zahnräder, Zahnstangen, gedreht. gepreßt, in Stahl. Messing, Niro, Kunststoff, 
z.B. 50 St. DIN 84 Stahl gedreht. M2x4 DM 4,60. Miniatur- und Normkugellager, 
PROXXON; fragen Sie nach unseren Hauspreisen. Pneumatik. Schläuche, 
Manometer, Verschraubungen, Mini-Zylinder, gesamtes Faulhaberprogramm. 
Profitieren Sie von der 20jährigen Erfahrung unseres Einkäufers im industriellen 
Einkauf. Alle Preise incl. MwSt. Katalog-ca. 280 Seiten- gegen DM 5.00 in Brief­
marl<en an tordem bei: 

Versandhandel Gabriele Hünei-Wagener 
Op dem Felde 41 , D-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163181767, Fax 02163182670 

der Reihe "Beiträge zur Thü­
ringer Eisenbahngeschichte" 
Hefte zu interessanten Neben· 
strecken heraus. Zur Bahnlinie 
Bufleben - Großenbehringen 
erschien inzwischen schon die 
dritte Auflage. Das Interesse 
an dieser Publikation dürfte 
zwar regional begrenzt sein, 
die in der Broschüre enthalte­
nen Bahnhofsgleispläne geben 
auch Modellbahnern Anregun­
gen für den Anlagenbau. 
• Fazit: kurz und bündig. 

Privatbahnen in 
Thüringen und Sachsen 
Hans-Dieter Rammelt: Archiv 
deutscher Klein- und Privatbah· 
nen. Thüringen/Sachsen. Trans­
press-Verlag, Berlin, 1994, 275 
Seiten, 59,· DM. 

• Im Jahr 1989 eröffnete der 
Transpress-Verlag das "Klein­
und Privatbahnarchiv" mit ei­
nem Grundlagenwerk über die 
Geschichte, den Bau und Be· 

trieb dieser Strecken. Nun er­
schien der Band zu den Klein­
und Privatbahnen der Länder 
Thüringen sowie Sachsen. Der 
Schwerpunkt liegt bei den 
zwanzig Klein- und Privatbah­
nen Thüringens. Im ersten 
Teil des Buchs haben die Au­
toren die Geschichte der ver­
schiedenen Kleinbahnen bis 
zu deren Eingliederung ins 
Netz der Deutschen Reichs­
bahn zusammengetragen. Die 
konsequente Gliederung der 
folgenden Kapitel in die Ab· 
schnitte Vorgeschichte, Bau 
und Eröffnung, allgemeine 
Entwicklung, Streckenverlauf 
und Anlagen sowie Fahrzeuge 
macht dem Leser die Orientie­
rung leicht. Übersichtskarten, 
Tabellen mit Angaben zu den 
Loks und Wagen, Gleispläne 
sowie wertvolles historisches 
Bildmaterial runden die Dar­
stellung ab. Das Buch bietet 
solide Information zu einem 
interessanten Preis. 
• Fazit: Standardwerk 
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Für viele war die Strecke von Bad Neustadt nach Königshafen der Inbegriff 

einer bayerischen Lokalbahn. Am 30. Dezember 1994 fuhr dort der letzte 

Zug, aber die Auferstehung naht - wenn auch nur im Kleinformat 

Sperrbezirk 
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• Mit einem knappen "Das 
war's" verriegelte Hermann 
Walter am 30. Dezember 1994 
die Schutzweiche im Bahnhof 
Neustadt. Dann gingen auf 
der bayerischen Lokalbahn 
durchs obere Saaletal endgül­
tig die Lichter aus. 

Rangierer Walter war an je­
nem verregneten Tag gemein­
sam mit Lokführer von der 
Linden mit der letzten Über­
gabe aus Bad Königshofen zu­
rückgekehrt. Fünf Wagen hat­
te die neurote 212 034 vom 
Bw Würzburg am Haken -
mehr als bei mancher Über­
gabe der letzten Jahre. Die 

Keine schwere Last zog diese Würzburger 212, als sie sich mit einem 
Schüttgutwagen bei Taubachsmühle durchs Saaletal schlängelte. 



. .. 

So sah die Übergabe in den neunziger Jahren aus, wenn es an 
Wagen fehlte: Einsam brummte die neurote 212 vom Bw Würz­

burg über die Saalebrücke zwischen Hollstadt und Taubachsmühle. 

Lkw-Lobby hat ein weiteres 
Mal gesiegt. Noch liegt das 
Gleis - Eisenbahnfans sollten 
sich beeilen, wenn sie noch 
etwas vom Flair der letzten 
Einsatzstrecke bayerischer 
Dampfloks erleben wollen. 

Die Geschichte der Strecke 
Bad Neustadt - Königshafen 
begann im Jahre 1885. Da­
mals projektierten Eisen­
bahn-Ingenieure aus Mün­
chen die Trasse durch das 
Grabfeld, wie der Landstrich 
östlich der bayerischen Rhön 
heißt. Bis zu 370 Arbeiter 
schütteten ab Frühja~r 1892 
im Akkord Dämme, gruben 
Einschnitte und verlegten 
Gleise. Für den gesamten Bau 
schrieb das bayerische Lokai­
bahngesetz äußerste Sparsam­
keit vor: Lediglich die End­
station Königshafen erhielt 
ein repräsentatives Emp­
fangsgebäude, das schon den 
Einfluß des eher preußischen 
Baustils im benachbarten 
Thüringen zeigt. Die Zwi­
schenstationen mußten dage­
gen mit einfachen Agenturge­
bäuden vorliebnehmen. 

Für Modellbahner bietet die 
pittoreske Bahn unzählige 
Möglichkeiten, bayerische Lo­
kalbahn-Atmosphäre nachzu­
bilden. Bisher gibt es zwar 
noch kein Gebäude der Strek­
ke als Modell, aber Bastler 
finden im breiten Angebot 
zahlreiche Bausätze von HO 
bis Z, die denen entlang der 
Strecke ähneln. So läßt sich 
das Empfangsgebäude Kö­
nigshofen in HO beispielswei­
se aus dem Bahnhof "Esch­
bronn" von Kibri oder dem 
Bahnwärterhaus "Esslingen" 
von Vollmer abwandeln. Der 
zweiständige HO-Lokschup­
pen von Kibri entspricht fast 
dem Original in Königshofen; 
Güterschuppen und Agentur­
gebäude entlang der Strecke 
können auf der Basis des 
HO-Güterschuppens von Au­
hagen entstehen. Wer sich 
ans Werkeln machen will, 
dem empfiehlt sich die Pu­
blikation "Lokalbahn Neu­
stadt a.S.- Königshafen i. G." 
von Wolfgang Bleiweis und 
Stefan Gärditz. Die Broschüre 
liefert nicht nur historische 
Gleispläne sämtlicher Statio­
nen und zahlreiche Fotos vom 
Betrieb der Bahn, sondern 
auch Fakten zur Geschichte 
der Strecke. 

Am 27. September 1893 feier­
te die Bevölkerung von Kö­
nigshofen den offiziellen Er­
öffnungszug "mit brausendem 
Hoch, Böllerschüssen und den 
Klängen der hiesigen Musik­
kapelle", wie ein Augenzeuge 
berichtete. Ab 1. Oktober 
dampften täglich zwei Zug­
paare durchs obere SaaletaL 
Für die Loka lhahngarnituren 
bekam Königshafen zwei Ma­
schinen der Gattung D VII zu­
geteilt. Bayerische Lokal­
bahnwagen aus dieser Zeit en 
m1mature bauen Fleisch­
mann, Märklin, Roco und Trix 
in HO sowie Fleischmann und 
Trix in N. Ein Modell der 
D VII fehlt bisher bei allen 
Herstellern. Schon kurz nach 

Bis zum Schluß bekämpfte auch auf der Grabfeldbahn der 
"Unkrautzug" - hier in Bad Königsholen - das Grün im Gleis. 

Der letzte Schienenbus hielt vor fast 20 Jahren in Hollstadt. 
Der morbide Charme des Gebäudes reizt zum Nachbau. 

Vor der Kulisse von St. Bartholomäus in Kleineibstadt schleppt 
211 282 Behälterwagen mit BraugetrSte nach Bad Königshofen. 
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Auch bei relativ wenig Platz läßt sich der 

Bahnhof Bad Königshofen nachbauen. 1978 

beschnitt die neue Umgehungsstraße das 

Hauptgleis um 40 Meter. 

Am 24. November 1994 waren 
Lokführer Erich Beckenbauer 
und Rangierer Jürgen Back mit 
einer der letzten Übergaben 
im oberen Saaletal unterwegs. 
Hagen von Ortloff, der Mode­
rator der beliebten S 3-Fern­
sehreihe .. Eisenbahn-Roman­
t ik", begleitete den Güterzug 
mit seinem Filmteam auf dem 
Weg nach Bad Königshofen. 
Kaum fünf Wochen später war 
auf der ehemaligen bayeri­
schen Lokalbahn endgültig 
Schluß. 

Hagen von Ort1oft interviewt 

Lokführer Erich Beckenbauer. 
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der Jahrhundertwende ver­
drängten die damals moder­
nen Lokalbahnmaschinen der 
Gattung D XI die kleinen 
D Vll. Als 98.4-5 bezeichnet, 
bestimmten die D XI, die es 
als maßstäbliche HO-Modelle 
von Trix gibt, bis Anfang der 
dreißiger Jahre das Gesche­
hen auf dem Bähnchen. 

Der Staatsvertrag vom 14. Fe­
bruar 1920 über den An­
schluß des Coburger Landes 
an Bayern schrieb eine Ver­
bindung zur Nebenbahn von 
Coburg nach Rodach fest. Mit 
der "Denkschrift über den 
Ausbau des bayerischen 
Bahnnetzes" vom 17. März 
1920 schloß sich auch die 
Bayerische Staatsbahn dem 
Projekt an. Für das Reichs­
verkehrsministerium war die 
Verbindung noch 1934 "mili­
tärstrategisch sehr wertvoll". 
Realisiert wurde der Lücken­
schluß allerdings nie. 

Anfang der dreißiger Jahre 
lösten die teilweise kaum 
zehn Jahre alten 98.8-9 die 
mittlerweile betagten 98.4-5 
ab. Die Reichsbahn suchte 
nach Lösungen, den Verkehr 
auf Nebenbahnen attraktiver 
zu gestalten. Doch die speziell 
für Strecken mit leichtem 
Oberbau entwickelte 98.10 er­
füllte die Erwartungen nicht. 
1934 wagte das RAW Weiden 
einen neuen Vorstoß: Ver­
suchsweise bekam die 98 906 
eine Vorlaufachse - mit Er­
folg: die Maschine konnte für 
Tempo 55 zugelassen werden. 
1939 erhielten die umgebau­
ten Loks noch die Bezeich-

nung 98.11, dann stoppte der 
Zweite Weltkrieg das Projekt. 

Die Kriegswirren überstand 
das Bähnchen fast unbescha­
det, aber schon Ende der 
fünfziger Jahre zeichnete sich 
der Niedergang ab: Parallel 
zu den Dampfzügen erschie­
nen die ersten Bahnbusse im 
Kursbuch, und zum Sommer­
fahrplan 1965 ersetzten Busse 
die Spätzüge. Ab Herbst ruh· 
te senntags der Bahnbetrieb. 
Während auf benachbarten 
Strecken schon seit Jahren 
Schienenbusse brummten, 
dampften im Sommer 1967 
immer noch drei bayerische 
Lokalbahnloks durchs Grab· 
feld. Doch auch ihre Tage wa­
ren gezählt: Am 28. Novem­
ber 1967 wurde die 98 1125 
nach einem Schaden von der 

Ausbesserung zurückgestellt. 
Buchmäßig erhielt sie am 1. 
Januar 1968 zwar noch die 
Computernummer 097 125-9, 
aber schon am 12. März mu­
sterte das Bw Schweinfurt die 
Lok aus. Am 28. September 
bespannte die EDV-gerecht 

II Ein Tausch leitete 
den Niedergang der 
Strecke ein 
bezeichnete 098 812 letztma­
lig einen Personenzug im 
Grabfeld. Tags darauf über­
nahmen Dieselloks der Bau­
reihe 211 das verbliebene 
Personenzugpaar und die Gü­
terzüge. 098 812 und 098 886 
blieben bis 1970 betriebsfähig 
im Bw Schweinfurt abgestellt. 
Wie ihre Vorbilder avancier-

ln Bad Neustadt warten die 98 886 und der Schienenbus auf 
die Abfahrt nach Königshafen beziehungsweise Fladungen. 



ten mittlerweile auch die 
Fleischmann-Mode!Je der 98.8 
in den Baugrößen HO und N 
zu Klassikern. Beim Kleinse· 
rienhersteller Model Loco 
gibt es sogar einen HO-Bau· 
satzder schnellen 98.11. 

Zum Sommerfahrplan 1972 
vertauschte die DB die Garni· 
turen der Strecken Bad Neu­
stadt - Bischofsheim und Bad 
Neustadt - Königshofen. Fort· 
an brummten Schienenbusse 
durchs obere Saaletal; Um· 
baudreiachser und 211 rollten 
statt dessen ins Rhönstädt· 
chen. Aber die Zahl der Rei· 
senden sank weiter. 1974 Iei· 
tete die BD Nürnberg das 
Stillegungsverfahren ein; am 
28. Mai 1976 endete - von 
fast niemandem bemerkt -
die Reisezugära auf der Strek· 
ke nach Bad Königshofen, wie 
das Landstädtchen seit 1974 
hieß. Die neue Südumgehung 
des Badeorts beschnitt am 12. 
September 1978 das Haupt· 
gleis im Endbahnhof um 40 
Meter; Rangiermanöver mit 
überlangen Güterzügen wa· 
ren nicht mehr möglich. 1981 
gaben die Aschaffenburger 
215 ein kurzes Gastspiel auf 
der ehemaligen Lokalbahn, 
allerdings waren die Großdie· 
selloks für die einfach gebau· 
ten Brücken zu schwer. 211 
und 212 sowie Kleinloks des 
Bw Würzburg prägten in den 
achtziger und frühen neunzi· 
ger Jahren das Bild auf der 
Strecke. In dieser Zeit berei­
sten zahlreiche Eisenbahn· 
freunde mit Sonderzügen die 
Grabfeidbahn: Ein Nürnber· 
ger 614 schlängelte sich 1984 

Fränkische Idylle in Kleineibstadt: 
Die 212 329 bringt leere Wagen zum 
Beladen nach Bad Königshofen. 

durchs obere Saaletal, der 
VT 135 069 der "Dampfbahn 
Fränkische Schweiz" kam 
1987 ins Grabfeld, und selbst 
die Traditionslok 91 6580 der 
Reichsbahn verirrte sich 1993 
nach Bad Königshofen. 

Anfang der neunziger Jahre 
zeichnete sich das Ende der 
Strecke immer deutlicher ab: 
Am 1. Juni 1991 löste die DB 
mit Ausnahme von Bad Kö· 
nigshofen sämtliche Tarif· 
punkte auf. Im Sommer 1994 
wurde die Strecke endgültig 
zum Sperrbezirk. Eine Tra· 
peztafel und eine Schutzwei· 
ehe mit Schlüsselwerk ersetz· 
ten das Einfahrsignal in Bad 
Neustadt. Am 31. Dezember 
1994 hatte das Provisorium 
offiziell ausgedient, der Re· 
gionalbereich Ni.irnberg legte 
die Strecke still. 

Kaum zwei Wochen später 
feierte die Strecke im 
"Freundeskreis europäischer 
Modellbahnen" (FREMO) ih· 
re Auferstehung im Maßstab 
1 : 160. Jürgen Dill aus 
Schweinfurt stellte sein erstes 
Modul der Strecke beim FRE· 
MO-Regionaltreffen in Senn­
feld vor. Die Brückeni.iber· 
bauten aus Messingprofilen 
vom anschließenden Modul 
"Hollstädter Saalebrücken" 
sind bereits fertig. In einer 
der nächsten Ausgaben stellt 
der MODELLEISENBAHNER 
den Werdegang des Moduls 
vor. Vielleicht können schon 
bald bayerische Lokalbahn· 
Ioks größere Strecken auf der 
Grabfeldbahn in Baugröße N 
zurücklegen. 1110mas Hornung 

Am 30. Dezember 1994 verließ die endgültig letzte 
Übergabe den Bahnhof in Bad Königshofen. 

Perfektion in N: Mit den FREMO·Modulen von Jürgen Dill 
feiert die ehemalige bayerische Lokalbahn ihre Auferstehung. 

Die Fleischmann·98 in N rumpelt mit ihrem Güterzug über 
einen Wegübergang in der Nähe der Hollstädter Saalebrücke. 
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Wenn auf 36 Quadratmeter 26 

Züge zugleich fahren, werden 

nicht nur Kinderaugen feucht. 

N-Anlage zum Thema Güter­

umschlag zwischen Schiene und 

Binnenschiffahrt. 

47204 Stadtbus 42717 Käfer Feuerwehr 

Die Modellbahnfreunde Bötersen pilgern 

mit Deutschlands größter Anlagenschau 

quer durch die Republik. 

Reisefieber 
• Auf fünf Anlagen mit ei­
ner Gesamtfläche von über 
170 Quadratmetern verkeh­
ren gleichzeitig 120 Züge in 
sechs verschiedenen Baugrö­
ßen. Der berühmte Rhein­
goldzug in HO ist ebenso zu 
bewundern wie der sieben 
Meter lange Glacier-Express 
in Ilm: Die Modellbahnfreun­
de aus Bötersen bei Bremen 
sehen ihre große Anlagen-

HO-Großstadt mit einer für die 

fünfziger Jahre typischen 

Häuserzeile. 

47402 Ford Probe 

schau als "Modellbahnspaß 
für die ganze Familie". Seit 
32 Jahren basteln sie nun 
schon. Die heutigen Anlagen 
entstammen bereits der drit­
ten Generation, eine vierte 
kündigt sich an. 

Auf der Anlage I können sich 
Besucher mit den gängigen 
Tischbaugrößen Z, N, TT, HOe 
und HO bekanntmachen und 
die Spurweiten direkt verglei­
chen. So wird schnell klar, wo 
die Möglichkeiten und Gren­
zen einer Spurweite liegen. 
Die Anlage der Baugröße N 

47300 Fiat Ducato 



breitet sich auf elf Metern 
Länge und zwei Metern Tiefe 
aus und heißt schlicht Anlage 
ll. Hier dreht sich alles ums 
Thema "Güterumschlag 
Schiene- Binnenschiff". 

Das Schmuckstück der rollen­
den Eisenbahnschau ist die 
HO-Anlage: Auf einer Fläche 
von 36 Quadratmetern liegen 
300 Meter Gleis, bis zu 26 Zü­
ge können gleichzeitig über 
die groß angelegte HO-Anlage 
rattern. Triebfahrzeuge aller 
Fabrikate fa hren mit Gleich­
strom gespeist auf Märklin­
Gleisen. Während die Garten­
bahn in der Baugröße llm 
eher die größeren Kinder fas­
ziniert, finden an der Dino­
Spielbahn vor allem die jüng­
sten Besucher großen Gefal­
len. 

Die sieben Frauen und neun 
Männer um den Clubvorsit­
zenden Manfred Wernicke 
wickeln den Auf- und Abbau 
sehr routiniert ab, alle Anla­
gen lassen sich in kürzester 
Zeit in die bestehenden Bau­
steine demontieren. Dabei 
legten die Erbauer großen 
Wert auf verwindungsfreie 
Rahmen und Rahmenunter­
bauten. So versteifen zusätzli­
che Stahlwinkel die beson­
ders belasteten Verschrau­
bungen. An den Unterbauten 
diagonal eingepaßte Holzstre­
ben verhindern Transport· 
und Monrageschäden, wenn 
die Clubmitglieder allzu gro­
ßes Reisefieber gepackt hat. 
Die Anlagenbausteine können 
sich nicht durchbiegen, die 

Auf Nummer Sicher 
Bei geteilten Anlagen und Modulen ist oft zu be· 
obachten, daß die Übergänge im Gleisbereich 
Schienenbrüchen ähneln. Da die Unterbauten 
durch Temperaturschwankungen, Feuchtigkeit so· 
wie Auf· und Abbau ständig arbeiten, sollten von 
Anfang an dauerhaft nutzbare Verbindungsele· 
mente vorgesehen werden. Vor allem auf Ausstel· 
lungsanlagen ist die Betriebssicherheit Iebens· 
wichtig. Bei Profi-Ausstellern hat sich eine zusätz· 
liehe Steckverbindung für die Gleise bewährt, die Trennen von Rohrprofil und Schienen 
aus Messinghohlprofilen 1,5 x 0,2 mm mit einge· 
paßten Bolzen besteht. Zunächst müssen die 
Großanlagenbauer die jeweiligen Anlagenbaustei· 
ne oder ·Module formschlüssig miteinander ver· 
binden. Danach werden die Gleise über der Naht­
stelle verlegt und befestigt. Kann der Konstruk­
teur ausschließen, daß sich der Gleiskörper ver­
schiebt. lötet er die Messingbuchsen seitlich au­
ßen an den Schienenprofilen, exakt am späteren 
Schienenstoß, an. Anschließend trennt er Gleis­
profile und Messingbuchse in einem Schnitt mit 
einer Trennscheibe oder einer feinen Metallsäge. 
Messingdraht erzeugt die elektrische und mecha· 
nische Verbindung zwischen den getrennten Drahtstück als Verbindungsbolzen 
Schienen. Ein Ende des Drahtstücks wird spitz zu· 
gefeilt, das andere Ende um 90° abgewinkelt. 
Nach leichtem Biegen lassen sich die Messing­
drähte federnd und straff in die Buchsen einschie­
ben. Zum Schluß werden die Messingprofile durch 
entsprechende Farbgestaltung und Schotter ge· 
tarnt. Die Nachrüstung bestehender Anlagen ist 
mit diesem Verbindungssystem ohne allzu großen 
Aufwand möglich. Querschnitt der Montagestelle 

empfindlichen Gleisanlagen 
sich nicht verziehen - beson­
ders stromführende Über­
gangsstellen erfreuen die 
Aussteller mit geringer Aus­
fallquote. Schloßschrauben 
und Flügelmuttern verbinden 
die Anlagenbausteine, doch 

die Bohrungen im Holzrah­
men bieten keinen dauerhaft 
exakten Sitz der Schraubver· 
bindungen. Deshalb haben 
findige Clubmitglieder Stahl· 
rohrstücke in die Bohrungen 
eingezogen, deren Innen­
durchmesser nur zwei Zehntel 

Millimeter größer als die Bol- ~ 
zenstärke ist. Die elektrische < 
Verbindung der Anlagenteile g. 

:> 
übernehmen Mehrfachstek- c: 

ker mit 32 und 48 Adern. So ~ 
überleben die Anlagenteile § 
auch längere Tourneen unbe- g 
schadet. Franz Rittig .f 

'102 Morgan Plus 8 45705 Escort Cabrio 45520 Espace Baby Notarzt 43246 Schwertransport Begleitfahrzeug 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

II Railino: Ge 6/6 in Nm 

Piko: Kö I und 
Abteilwagen in HO 

Neben der 01 509 stellt Piko 
die 311190 (Kö I) vor. Au­
ßerdem erscheinen für die 
Sächsischen Staatseisenbah­
nen gebaute Abteilwagen, 
Kessel- und Kühlwagen, ein 
Zementsilowagen sowie in I 
der Bahnhof Göpplingen. 

In limitierter Auflage produziert Railino die RhB-E-Loks Ge 6/6 
(Rhätisches Krokodil) mit den Betriebsnummern 411 bis 415. 

Roco: Be 4/6 der SBB in N 
Nach der HO-Version stellt Roco die Schweizer Be 4/6 nun auch in 
1 : 160 vor, zunächst als SBB-Museurnslokomotive in braunem 
Farbkleid. Ferner präsentiert Roco in N einen mit zwei Scania­
Sattelzugmaschinen beladenen DB-Rungenwagen, eine DB-220 in 
Türkis-Beige und einen SNCF-Selbstentladewagen "SGW". 
HO-Bahner können sich auf die BR 57 in dreidorniger Ausfüh­
rung freuen. Das Modell entspricht dem DRG-Vorbild. Als 
DR-Version erscheint die BR 80; den DR-Teleskop-Haubenwa-
gen Shimms 708 bietet der Hersteller nun mit neuen Drehge­
stellen Typ LHB 652 samt Parabelfeder an. Als Doppelpack -
das Vorbild fährt häufig in Blockzügen - verkauft Roco BP­
Kesselwagen mit 38-Kubikmeter-Kessel als SBB-Variante. 
Ebenfalls nach SBB-Vorbild produziert Roco einen Schlafwa-
gen WLAßmh175 auf Basis des 1: 100-Modells. Freunden der 
italienischen Eisenbahn bietet Roco einen 1.12.Klasse-"Cento 
Porte"-Personenwagen, Frankreich-Liebhabern den Schiebe­
wandwagen Shimms 549 und einen gedeckten Güterwagen GS 
an. Ein vierachsiger Haubenwagen erscheint nach belgi-
schem Vorbild, EuroCity-Wagen als HZ- und SZ-Farb- und Be­
schriftungsvarianten. Bei der BLS fahren ein vierachsiger 
Zement-Silowagen und ein zweiachsiger Silowagen, die jetzt 
als Modelle vorliegen. Nach DB-Vorbild erscheinen die 140, 
nach ÖBB-Vorbild die 1044.006 in Gleich- und Wechselstrom­
ausführung, Eurofima-Wagen 1. und 2. Klasse in Rot sowie 
ein mit vier Containern beladener Wippenwagen. Für den 
Lkw-Transport auf Eisenbahnwagen gibt es nun auch die 
notwendigen Verladekeile. Bei einem Torfwerk in Ainring/ 
Oberbayern entdeckten die Roco-Modellbauer eine vierachsi-
ge Feldbahnlore mit hölzernem Schüttkastenaufbau, die sie 
samt Ladegut nachbauten. Das Angebot ergänzen Mariazell­
bahn-Personen- und Gepäckwagen in aktueller Farbgebung so­
wie ein gedeckter Güterwagen der Pinzgauer Lokalbahn. 

Lima: Silberling-Set in HO 
Lima liefert jetzt ein S~lberling-Set in Epoche In mit den 
Wagen AB4nb, B4nb und BD4nf aus. Züge dieser Zusammenstel­
lung waren bei der DB häufig im Nahverkehr unterwegs. Leider 
entspricht die Bedruckung der fein detaillierten, maßstäblichen 
Lima-Modelle in manchen Details nicht exakt dem Vorbild. 

Alle Neuheiten, zu denen es aus Platzgründen keine Abbildungen gibt, sind fettgedruckt. 
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Sachsenmodelle: OB-Güterwagen in HO 
Mit dem gedeckten Güterwagen Gmhs 35 "Bremen" in DB- und 
ÖBB-Version präsentiert die Firma Sachsenmodelle eine Neuent· 
wiekJung und mit dem DB-Ro!Jdachwagen Tamns 893 eine Ab­
wandlung des im vergangeneo Jahr vorgestellten Eanos-Wagen. 
Der Güterwagen "0-Halle" erscheint nur in ÖBB-Ausführung. 

/ ~ $ 
~ ~ ~~ --~~~~ 
II Albedo: CIRCUS KRONE-Auflieger in HO 
In der CIRCUS KRO E-Serie erscheinen ein Scania-Sattelzug 
mit einachsigem Auflieger und ein neuer Volvo FH 16 mit einer 
"PEKAES"-Plane. Der Volvo F 89 und der Scania-141-Sattelzug 
kommen mit 20 ft-Containern und 30 ft-Sattelaufliegern in den 
Handel. Den 30 ft-Tankcontainer "BERTSCHI AG" zieht genauso 
ein DB-SK wie den RTL-Technik-Auflieger. Ferner bietet Albedo 
einen MAN-Hängerzug "Gat:zweiler Alt" und das letzte Modell 
der "Coca-Cola"-Serie mit einem Renault AE-Sattelzug. 

II Dietz: Kompakte Platinen 
Die Elektronikplatine DSE 99, gedacht vor aHem für Großbahnen 
ab Spur 0, gibt es jetzt in kompakterer Ausführung. Bezug: Dietz 
Modellbahntechnik, Rindenburgstraße 31, 75339 Hofen, Tel. und 
Fax (0 70 81) 67 57. 

II Hake: Gartenbahn·Fahrpult 
Die Firma Hake (Jakobstraße 169, 52064 Aachen, Tel. (02 41) 
2 62 77, bietet ein LGB-Fahrpult mit Anfahr- und Elektronik­
Bremsverzögerung an. 

s.e.s.: TT·Radsätze und ·Autos 
Für die Tillig-Dieselloks 221 und 118 bietet s.e.s. einseitig isolierte 
Radsätze und Radscheiben aus Neusilber an. Autofreunde werden 
sich über einen Jaguar E in Schwarz, einen Porsche 911 in 
Pink und einen VW Passat in Blau freuen. 

Walter Siebert: Feuerwehr-Riistwagen-Sdliene 
Walter Siebert Modellbau bringt das Iveco-Magirus-Löschfahrzeug 
FM 232 D 15 F der Berufsfeuerwehr Frankfurt am Main als Rüst­
wagen-Schiene für den Einsatz in S- und U-Bahntunneln auf den 
Markt. Ferner liefert Siebert den Mercedes-Krankentransport­
wagen DB 220 D/8. Bezug: Walter Siebert Modellbau, Nieder­
urseler Landstraße 17, 60439 Frankfurt, Tel. (0 69) 58 83 89. 

Wörner Modellbahnen, Runzelweg 3, 71729 Erdmannshausen, 
Tel. (0 7144) 3 95 43, Fax (0 71 44) 3 40 14, verkauft Reklame-Lkw 
"Uhu", "Graf" und "König" in limitierter Auflage. "Uhu" kostet 
17 Mark, die beiden anderen Fahrzeuge je 16 Mark. 

Vollmer, nicht Faller 

Zimo: Fahrpult 
Neue digitale Steuergeräte 
stellt Zimo vor. Das Basisgerät 
MX1 und das Fahrpult MX2 er­
möglichen mit dem Infrarot· 
Modul MXlF und dem Infra­
rot-Fahrpult MX21IF eine ka­
bellose Steuerung der AnJage. 
Bezug: Zimo Elektronik, 
Schönbrunner Straße 188, 
A-1120 Wien. 

Die im Messe-Sonderteil von Heft 3/1995 auf Seite 54 vorgestell­
ten N-Stadthäuser werden von der Firma Vollmer angeboten, nicht 
von Faller. Wir bitten um Entschuldigung. Die Redaktion. 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER MODEUBAHNWELT 

Rekordanlage auf fünf Ebenen Express geht in Rente 
I Auf der in Leipzig erbauten "Train 
World"-.Modulanlage, der mit 15 Meter Län­
ge und 5,10 Meter Breite größten transpor­
tablen Modellbahn Europas, können bis zu 
35 Züge fahren. Bei 60 Weichen kommen 
sich die Züge auf den insgesamt 450 Meter 
langen Gleisen nicht ins Gehege. Train 
World bietet die Anlage deutschen und eu­
ropäischen Unternehmen für Werbezwecke 
an. Kontakt: Sören Kischkewitz, Max-Lieber­
mann-Straße 142, 04157 Leipzig. 

Bahnhof der Tra in-World-Modellbahn, 

der größten Modul-Anlage Europas. 

HO-Bahnen aus Ungarn 

Aufschwung Ost 
I In den sozialistischen Staaten bekamen 
auch die Modelleisenbahner die Folgen 
der Planwirtschaft zu spüren. In Ungarn 
griffen deshalb Privatleute zur Selbsthilfe 
und gründetentrotzvieler Schwierigkeiten 
die Firma Fuggerth, die zunächst nur Glei-

HO-Modelle nach MAV-Vorbild made by 

Fuggerth/Hungary. 
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I Nach über 60 Jahren beendet Trix die Pro­
duktion des HO-Drei-Schienen-Systems Trix 
Express. Der Hersteller will sich auf das 
modernere Zwei-Schienensystem Trix Interna­
tional konzentrieren. Trostpflaster für Ex­
press-Freunde: Trix-Geschäftsführer Gerhard 
Scholz verspricht, noch für mindestens zehn 
Jahre Gleise und Ersatzteile liefern zu können. 
Das Angebot von Trix International wird erwei­
tert, mit Konkurrenten wie Fleischmann und 
Märklin kooperiert. Die Eigenständigkeil der 
Unternehmen würde aber in jedem Fall ge­
wahrt, betonen die Verantwortlichen. Die 
Firmen-Bilanz des vergangeneo Jahres: Mit 
40 Mio. Mark konnte Trix den durch den 
Königszug Ludwig ll. angeheizten Umsatz von 
1993 nicht ganz erreichen. 

Rivarossi-Jubiläum 

Aufstieg aus der Garage 
I Die Geschichte der Firma Rivarossi begann 
in einer Garage nahe Corno. Dort produzierten 
Alessandro Rossi und sein Teilhaber Riva von 
1945 an die ersten HO-Modelle. Schon damals 
legten sie wert auf detailgetreue Nachbildun­
gen des Vorbildes. Die Umsätze stiegen schnell, 
der Platz in der Garage reichte nicht mehr aus. 
Am Monte Olimpino in Corno fand der Herstel­
ler, der bald auch Modelle in N und 0 anbot, ein 
neues Domizil. Heute ist die Firma Rivarossi, 
die in diesem Jahr ihr SOjähriges Bestehen fei­
ert, die Nummer eins in Italien und weltweit 
auf allen großen Modellmärkten vertreten. 

se und Weichen produzierte. Doch die Mo­
dellbahner wollten für ihre Anlagen auch 
Nachbauten der Fahrzeuge, die die Unga­
rische Staatsbahn .MA V und die Raab-Oe­
denburg-Ebenfurther Eisenbahn (GySEV) 
einsetzten. Trotz fehlender Erfahrung und 
mangelhafter Technik gelang das Experi­
ment: Mittlerweile gibt es die M 41 schon 
in drei Varianten: nach dem Vorbild der 
MAV- und der GySEV-Version sowie in 

der Variante der griechischen 
Eisenbahnen, die elf Einheiten 
des in Budapest entwickelten 
Fahrzeugs einsetzen; hinzu 
kommen elf Waggons. Ab 
April können Modellbahner 
auch einen in Ungarn verbrei­
teten Pendelzug einsetzen. 
Noch dieses Jahr soll die E­
Lok-V 41 der MAV folgen. 
Die deutsche Vertretung von 
Fuggerth ist Naumann, Köln. 

Glaubt fest, das Geld auftreiben zu 

können: Arnold-Chefin Sonja Weigelt. 

Arnold-Vergleich 

Kooperation mit Roco? 
I Seit Sommer 1994 steckt N-Pionier 
Arnold in finanziellen Schwierigkeiten. 
Die Belegschaft erhielt seit Dezember 
bzw. Januar keine Löhne mehr, rund 
200 feste und 30 Heim-Arbeitsplätze 
sind in Gefahr. Als ein Investor Geld 
in Aussicht stellte, schien das Unter­
nehmen, bei dem Belegschaft und Ei­
gentümer erhebliche Opfer brachten, 
gerettet. Doch der Investor sprang we­
gen unterschiedlicher Auffassungen 
über die Geschäftsführung ab, am 23. 
Februar wurde Vergleich angemeldet. 
Laut "Süddeutscher Zeitung" betragen 
die Schulden 27,3 Millionen Mark bei 
26,6 Millionen Mark Jahresumsatz 
1994. Der Jahresfehlbetrag lag 1994 
bei 3,8 Millionen Mark. Auf der Nürn­
berger Spielwarenmesse konnte die 
Firma gute Abschlüsse tätigen. Außer­
dem begannen Kooperationsgespräche 
mit Roco, die an einer Zusammenar­
beit und Programmabsprache interes­
siert sind. Arnold-Chefin Sonja Weigelt 
ist daher optimistisch: "Die benötigte 
Summe kann reingeholt werden." 

Arbeitskreis TT-Bahnen 

Jetzt auch im Ländle 
I Der Arbeitskreis TI-Modelleisen­
bahnen Remscheid ist nun auch mit 
einer Regionalgruppe in Baden-Würt· 
temberg vertreten und wirbt auf Mes­
sen und anderen Veranstaltungen für 
die einst als "DDR-Produkt" belächel­
te Spur der Mitte. Interessenten wen­
den sich an: AK TI-Regional Baden­
Württemberg, Ekkehard Wiesenfarth, 
Östliche 48, 75175 Pforzheim. 
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Die wuchtige Henschei-Dampfstraßenwalze zieht alle Blicke auf sich. 

Im Gegensatz zu den dampfenden 

Ungetümen in Originalgröße fürchtet sich vor 

der Weinert-Walze niemand mehr. 

Wie zu 
Kaisers 
Zeiten 

Die entgrateten und ent· 

fetteten Bauteile werden mit 

der Spraydose oder der 

Spritzpistole lackiert. 
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• Als im 19. Jahrhundert 
mehr und mehr Dampfma­
schinen in der Industrie zum 
Einsatz kamen, entstand die 
Idee, diese Kraftquelle auch 
zum Antrieb von Straßenfahr­
zeugen zu nutzen. Dampftrak­
toren bewährten sich in der 
Bewirtschaftung von Großflä­
chen so gut, daß sie mancher­
orts bis zum Ende des Zweiten 
Weltkriegs unentbehrlich wa­
ren. Schon zu Kaisers Zeiten 
setzten die Straßenbaufirmen 
Lokomobile als Walzen zum 

Die Walze ist probeweise 

montiert. ln diesem Stadium 

lassen sich noch Korrekturen 

durchführen. 

Verdichten und Glätten ein. 
Dampfwalzen entstanden, je 
nach Verwendungszweck, in 
den unterschiedlichsten Aus­
führungen und wurden zum 
Teil noch bis in die fünfziger 
Jahre unseres Jahrhunderts 
eingesetzt. 

Es ist das Verdienst der rüh­
rigen Firma Weinen, sich um 
Modelle von Straßenfahrzeu­
gen zu kümmern, die das 
Flair vergangener Epochen 
dokumentieren. Der Artikel 
4519, eine Henschel Dampf­
straßenwalze mit Speichenrä­
dern, ist ein guter Bausatz für 
Einsteiger und obendrein 
auch für einen kleinen Etat 
erschwinglich. 

Wer vor Arbeitsbeginn einen 
aufmerksamen Blick in die 
Bauanleitung wirft und auf 

die Vollständigkeit der Teile 
achtet, erspart sich einigen 
Ärger. Den Spruch "Gutes 
Werkzeug ist die halbe Ar­
beit" sollte man sich zu Her­
zen nehmen. Zum Werkzeug 
des Walzenbauers gehören 
ein Satz Schlüsselfeilen, 
Schleifpapier (Körnung 800 · 
1000), Pinzetten, eine Uhrma­
chersäge, Mini-Bohrer, Me· 
chanikerflach- und Rundzan­
ge und ein kleiner Seiten­
schneider. Der Walzenmon­
teur beginnt mit dem Entgra­
ten und Säubern der Bauteile. 
Ein kurzer Probezusammen­
bau zeigt schnell, wie es um 
die Paßqualität bestellt ist. 
Wer alle Spritzlinge passend 
gearbeitet hat, fügt die erste 
Baugruppe mit Sekundenkle­
ber zusammen. Um saubere 
Radien zu erhalten, führt 
man das Werkzeug am besten 



Wer die Feile in diesen Schritten 

führt, erhält mit etwas Übung statt 

Eiern die gewünschten Radien. 

so, wie es auf der Skizze zu 
sehen ist. Mit etwas Übung, 
einigem Schwung und viel 
Gefühl wandeln sich die zu­
nächst eiförmigen Rundungen 
zu wahrhaftigen Radien. Da­
bei ist immer darauf zu ach­
ten, daß keine Scharten 
durch Verkanten der Feile 
entstehen. Die Gußteile wer­
den nach dem Abtrennen auf 
Länge geschnitten. Erfahrene 
Bastler runden die Enden 
leicht an, da es das Einstek­
ken in die Bohrungen erleich­
tert. Eine ungefähr 1 Milli­
meter tiefe Bohrung im Lenk­
rad fixiert die Lenkstange 
und erhöht die Stabilität der 
Klebeverbindung. Der selbe 
Rat gilt auch für die Hähne 
und Ventile. Mit einem Feu­
erzeug oder einem kleinen 
Brenner ausgeglühte Leitun­
gen lassen sich gut biegen. 
Feines Schmirgelpapier besei­
tigt die dabei entstandenen 
Rußspuren. 

Nach einem weiteren Probe­
zusammenbau wandern die 
verschiedenen Baugruppen 
zur Entfettung in einen Be­
hälter mit Alkohol, Essig oder 
Spülmittel. Während das 
Tauchbad andauert, stellt 

man geeignete Halterungen 
für die Teile her. Diese sollen 
erstens die Lackierung von al­
len Seiten und die anschlie­
ßende Trocknung ermögli­
chen, zweitens aber auch den 
Absturz auf den Bastei-Keller­
boden verhindern. Beispiels­
weise können die Räder 
stramm auf zwei Millimeter 
starken Draht und der Grund­
körper auf eine entsprechend 
zugearbeitete stabile Holzlei­
ste gesteckt werden - der 
Phantasie sind keine Grenzen 
gesteckt. Abhängig davon, ob 
Acryl-, Kunstharz- oder Nitro­
lacke verwendet werden, muß 
das Metallmodell mit der ge­
eigneten Grundierung vorbe­
handelt werden. Wie fast im­
mer, lassen sich mit der 
Spritzpistole die besseren Er­
gebnisse erzielen; der Auf­
wand dafür ist freilich un­
gleich größer als bei einer 
Spraydosenlackierung. Nach 
dem endgültigen Zusammen­
bau ziert ein Stück Technik­
geschichte die heimische An­
lage. RAS 

Straßendampfer 
Nachdem James Watt im Jahr 1769 das Patent auf 
die Dampfmaschine erhalten hatte, kam auch er auf 
die Idee, mit dieser Kraftquelle Straßenfahrzeuge an­
zutreiben. Über ein Versuchsstadium sind diese zum 
Teil recht abenteuerlichen Konstruktionen nie hinaus-
gekommen. Nach dem Erfolg der oft stationär einge­
setzten Dampftraktoren gewann ein weiteres, dampf­
getriebenes Fahrzeug an Bedeutung: die Straßenwal­
ze. Dieses Arbeitsgerät wurde zum Verdichten und 
Glätten im Straßenbau verwendet. Hohes Gewicht 
war hier erwünscht, und somit verlor der größte 
Nachteil der Dampfmaschine seine Bedeutung. 

Pleuelsynchrones Dampflokgeräusch 
für alle Gleichstrom-Modelleisenbahn-Systeme 

Stampfen, 
Zischen, Pfeifen, Läuten, 
und Dampfablassen - jetzt im Original-Ton 
Ihre Modelleisenbahn ist optisch so faszinierend wie das Origi nal. In Zukunft wird 
Sie auch akustisch naturgetreu Stampfen, Zischen, Pfeifen, Läuten und Dampfob­
lassen wie ihre großen Vorbilder. 
Die mikroprozessor-gesteuerte Schaltung ermöglicht eine absolut pleuelsynchrone 
und geschwindigkeitsabhängige Geräuschwiedergobe. 
Aufwendigste Elektronik und ein Miniatur-Spezial-Lautsprecher, der in die Lok, in 
den Tender oder einen Wogen eingebaut wird, garantieren ein wirklichkeitsgetreues 
Stampfen, Pfeilen, Zischen, Läuten und Domplablassen. 
Die Pleuelgenauigkeit des Stamplens kann für jede Lokomotive programmiert wer­
den. Die Geräuschwiedergabe kann durch den integrierten Timer, manuell oder 
du rch zusätzliche Schienenkontakte geregelt werden. Das Läuten ist umstellbar auf 
amerikonisches Horn. 
Bei Bestellung geben Sie bitte die Spurweite Ihrer Anlage an, damit Sie den richti­
gen Lautsprecher erholten! 

..;~~~,~~-------------r-J-a----~-~hb~~~~h~:r~~~~b~~i:S~~;~~h~ 

S .. 1 )(,)(,_ nahme zzgl. 3,-· DM Nachnahmegebühr 
( WG rz mil vollem Rückgaberechl innerhalb von 

Versand==­
==- Handel 

Moorblick 2 
24211 Schellhorn 

Tel.: 0 43 42/ 8 30 39 
Fox: 0 43 42/83 03 91 

I 
I 

D 
14 Tagen und GELD-ZURÜCK-GARANTIE 

pleuelsynchrones 
Dampflok-Geräusch-System zu 89,95 DM 
ind. Speziai-Laulsprecher für Spur __ 

---------1 --
: Name, Vorname 
I 
I 
I 
: Suo8t 
I 
I 
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Den Märklin Katalog von 1951 zierte die 

03 1014. Sollte die 01 ursprünglich eine 

03.10 werden (links)? Mit abgeschabtem 

Lack wurde die 01 von 19·58 auf dem 

Spieglein, Spieglein an der 
Wie im Märchen begann das Tete-a-tete 

mit einer 1958er Märklin-01: Leicht lädiert 

auf einem Flohmarkt aufgestöbert, erstrahlt 

die HO-Schnellzuglok nach einer Kur bei 

den Märklin-Restauratoren in neuem Glanz. 
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. ... wer ist die Schönste im 
ganzen Land? Zwischen 
Plüschteddybären und Bar­
bie-Puppen stand sie auf ei­
nem wackeligen Tapezier­
tisch: die seltene Märklin-01 
mit Telex-Kupplung aus dem 
Jahr 1958 - eine einmalige 
Gelegenheit. Der Blick in die 
Taschenbuchausgabe von 
"Koll's Preiskatalog", dem 
Standardwerk für Märklin­
Sammler, bestätigte den Wert 
der Maschine: 700 Mark muß­
ten für ein neuwertiges 
Exemplar der 01 berappt wer­
den. Die Lok hatte zwar eini-

ge Gebrauchsspuren, aber der 
Lack an Kessel und Führer­
haus war fast makellos. Für 
500 Mark wechselte die 3026, 
wie sie im Märk1in-Katalog 
hieß, den Besitzer. Solche 
Schnäppchen auf Flohmärk­
ten sind allerdings selten ge­
worden, mittlerweile unter­
schätzt kaum ein Verkäufer 
den Wert alter Modellbahnen. 
Ein Fahrtest bestätigte den 
guten Gesamteindruck der 
Lok: Die Maschine mit dem 
großen Scheibenkollektor-Mo­
tor lief seidenweich, besser 
als manche 01 der späteren 
Generation. 

Begonnen hatte die Geschich­
te der Schnellzug-Pacific aus 
Göppingen bereits 1937. Un­
ter der Katalog-Bezeichnung 
HR 700 erschien eine Nach­
bildung der 01 komplett aus 
Metall mit großen Windleit­
blechen. Als HR 800 fertigte 
Märklin die Lok mit Fernum­
schaltung bis ins Kriegsjahr 

1942, dann mußten auch die 
Göppinger ihre Produktion 
einstellen. Glücklicherweise 
blieb das Werk von den direk­
ten Einwirkungen des Krieges 
verschont; schon 1945 lieferte 
Märklin wieder die ersten 
HR 800 für den Export. Der 
Siegeszug der Größe 00 be­
gann. Die Modelle der großen 
Spuren waren dagegen immer 
weniger gefragt. Ihre Produk­
tion lief aus, man brauchte 
Platz für die Bahn im Maß­
stab 1: 87. 

Firmenchef Fritz Märklin ver­
folgte eine Doppelstrategie: 
er wollte die jetzt HO genann­
te Baugröße einerseits als 
Spielhahn, andererseits als 
hochwertige Modellbahn eta­
blieren - mit Erfolg. Auf der 
ersten Spielwarenmesse 1950, 
die Bundesrepublik war gera­
de einige Wochen alt, stahl 
sie allen die Schau: Die Göp­
pinger stellten ihr erstes maß­
stäbliches Modell der Baurei-



Auch 1952, als die 01 e rschien, ze igte der 

Kata log noch die 03.10 (rechts). Die seltene 

01 mit Telex-Kupplung unterscheidet sich, 

behutsam restauriert, kaum von einem neu· 
en Modell (unten). 

Wand • • • 
he 44 mit dem heute noch bei 
Märklin üblichen Knickrah­
men vor. Die schwere Güter­
zuglok setzte Maßstäbe. Aller­
dings mußten sich die Fans 
eleganter Schnellzugdampf­
loks noch zwei Jahre gedul­
den. 1952 präsentierte Märk­
lin stolz seine neukonstruier­
te Einheitslok der Baureihe 
01. "Das neue Super-Modell 
2'C1', ist eine der schönsten 
Märklin Neuschöpfungen", 
schwärmte der Firmenkatalog 
über die fein detaillierte Lok. 
Noch im gleichen Jahr wan­
derte die alte HR 800 aufs 
Abstellgleis. 

Komplett aus MeLall gder­
tigt, brachte das neue, gut 28 
Zentimeter lange Modell mit 
dem Gußtender satte 850 
Gramm auf die Waage. 65 
Mark kostete die Maschine 
damals, mehr als ein Arbeiter 
durchschnittlich in der Woche 
verdiente. Trotz Wirtschafts­
wunder blieb die 01 für viele 

ein Wunschtraum. Aber schon 
im Jahr darauf senkte die Fir­
ma die Preise, die 01 kostete 
noch 55 Mark. 1954 bekam 
die Lok den Nietentender in 
der seltenen Kunststoffaus­
führung, und ab 1955 ersetzte 
der Plastik-T 34 den aufwen­
dig konstruierten T 32. Lok 
und Tender waren im Ver­
gleich zur ersten Ausführung 
des Modells jetzt 120 Gramm 
leichter. 

Neue Akzente im Märklin­
Programm setzte die 1958 
entwickelte Telex-Kupplung, 
die der Hersteller zunächst in 
die beiden Topmodelle der 
Baureihen 01 und 44 einbau­
te. Trotz der neuen, elek­
trisch fernsteuerbaren Kupp-

Die 01 von 1958 noch mit unrestaurier· 
tem Gesicht. Nach der Original· 

rezeptur aus den fünfziger Jahren 

mischten die Märklin·Experten das 
blasse Original-Rot für die Puffe rbohle. 



Die Mutter der vorbildge­

treuen Märklin-01 aus dem 
Göppinger Museum: 1952 

präsentierte Märklin die Lo· 
kornative mit feindetaillier­

tem Gußtender auf der 
Spielwarenmesse. 

Jung kostete die 01 drei Mark 
weniger. Doch schon 1960 
wurde die Lok komplett über­
arbeitet: Zwar ersetzte das 
beim Vorbild 1956 eingeführ­
te Dreilicht-Spitzensignal die 
beiden alten Glühlampen, 
aber die beliebte Telex-Kupp­
lung entfiel. 

Seit Beginn der siebziger Jah­
re setzten die neuen Modelle 
der Stromlinien-03.10, der 86 
und der 18.4 bei Dampfloko-
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Die Primex-01 von 1991, die 
Märklin-01 von 1964 und die 

letzte Märklin-01 von 1972 

beim Stelldichein (von oben 
nach unten). 

motiven neue Maßstäbe in 
puncto Detaillierung und Be­
druckungsqualität. Der Stern 
der mittlerweile 20 Jahre al­
ten Cl-Konstruktion begann 
zu sinken. Noch bis 1972 hielt 
sich der Dauerbrenner im 
Märklin-Programm, doch 1973 
löste die filigrane 03 ihre be­
tagte große Schwester ab. 

Elf Jahre später erinnerte 
sich die Marketingabteilung 
in Göppingen der alten 01-

Werkzeuge. Zu beliebt war 
der Klassiker, als daß die For­
men im Keller der Firma ver­
staubten. Die schwere Pacific 
feierte 1984 im Primex-Pro­
gramm ihre Renaissance. Mit 
feiner, zeitgemäßer Beschrif­
tung stand sie nach über zehn 
Jahren wieder in den Schau­
fenstern. Bis 1992 konnten 
Märklin-Fans nochmals ein 
Modell der beliebten Zweizy­
linder-Lok erwerben, danach 
war endgültig Schluß. 

In der vierzigjährigen Ge­
schichte der 01 ranken sich 
aber auch Spekulationen um 
die Schönste aus dem Hause 
Märklin. Soll te die 01 ur­
sprünglich eine 03.10 wer­
den? Manches deutet darauf 
hin. Als die Göppinger ihre 
01 097 mit kurzem Umlauf 
präsentierten, liefen noch alle 
DB-01 mit der typischen 
Frontschräge. Erst am 23. Fe­
bruar 1952 stellte das Eisen­
bahnzentralamt in Minden 
unter Friedrich Witte eine 
Studie über die "äußere Li­
nienführung an Dampfloko­
motiven" vor, laut der bei al­
len Einheitsmaschinen die 
Frontschrägen entfallen soll­
ten; Erfahrungen sammelte 
die DB damals mit der hoch 
im Kurs stehenden 03.10. 

Schon 1951 zierte den Titel 
des Märklin-Katalogs eine 
Zeichnung der 03 1014. Als 
im folgenden Jahr die neue 
01 aus Göppingen erschien, 
zeigte der Katalog-Titel im­
mer noch eine am Dreizylin­
der-Triebwerk erkennbare 
03.10. Auf dem Umschlag des 
Katalogs von 1953 hatte die 
03.10 dann die Nummer 
01 097 des HO-Modells. 

Allerdings entsprachen beim 
01-Modell von Anfang an Kes­
seldurchmesser und -armatu­
ren, aber auch der offene Füh­
rerstand und der genietete 
Tender T 32 genau dem Vor­
bild der 01, nur die Front erin­
nerte bis auf das fehlende Kol­
benschutzrohr des Innentrieb­
werks und die fehlenden 
Rauchkammertritte an die 
03.10. 

Jedenfalls war Märklin 1952 
der Zeit weit voraus und prä­
sentierte eine 01, wie sie noch 



60 Jahre Märklin HO 

' 
Die 01 gibt mit verbogenem Wind­
leitblech und verrostetem Gestänge 
ein eher trauriges Bild ab. 

bis Anfang der siebziger Jah· 
re bei der Deutschen Bundes· 
bahn unterwegs war. 

Heute sind alle 15 Varianten 
der Märklin-01 gesuchte Stük­
ke auf Börsen und Auktionen, 
und für Sammler ist ein Mo­
dell der Lok ein Muß. Was 
aber, wenn das gute Stück 
nicht mehr ganz taufrisch ist, 
der Lack abgeschabt oder die 
Steuerung verrostet ist? Für 
solche Fälle bietet Märklin 

Von professionellen Restauratoren 
vorsichtig aufgefrischt, strahlt die 
01 in altem Glanz. 

seit einigen Jahren einen pro­
fessionellen Service: "Restau· 
rierungen fü hren wir genau 
nach den Wünschen des Kun­
den aus", betont Service-Chef 
Roland Mayer. "So wenig wie 
möglich, soviel wie nötig" lau­
tet dann auch sein Credo, 
wenn es darum geht, Altes 
durch Neues zu ersetzen. 
"Oberstes Ziel einer Restau­
rierung soll es sein, soviel wie 
möglich vom Originalzustand 
zu erhalten", so der Restaura-

tor. "Prinzipiell kann man 
aber auch eine Lok in einen 
Quasi-Neuzustand versetzen, 
auf Wunsch sogar mit Digital­
decoder. Nur hat das dann 
nicht mehr viel mit dem Ori­
ginal zu tun." 

Die auf dem Trödelmarkt ent­
deckte 01 mit Telex-Kupplung 
erstrahlte in der Obhut von 
Roland Mayer in altem Glanz. 
Eigens nach der Originalre­
zeprur aus den fünfziger Jah-

ren gemischte Farbe gab den 
Radsternen und der Puffer­
bohle wieder ihr blaßrotes Fi­
nish. Behutsame Retuschen 
an Kessel und Führerhaus, 
lassen die Lok fast wie neu 
aussehen. Allerdings kann ei­
ne professionelle Restaurie­
rung durchaus genausoviel 
kosten wie ein gut erhaltenes 
Sammlerstück. 

Die Flohmarkt-01 rollt mitt· 
lerweile gemeinsam mit ih­
rem Schnellzug aus den be­
kannten 24 Zentimeter lan­
gen Blechwagen über eine 
Anlage ganz im Stil der fünf· 
ziger Jahre. Thomas Homung 

EISEDIA n UIDEO Qualitäts·VideolilmeausderWeltderEisenbahn 

Die Neuauflage des einstigen Bestsellers! 

Buch und CD "Die Dampfiokzeit" von Johannes C. KLOSSEK 
in WORT, BILD und TON 
Reise· und Güterzüge auf Bergstrecken. Das Buch informiert Sie umfassend- auch mit vielen 
Bildern - über Loktypen, Strecke und wie die Tonaufnahmen entstanden sind. Tonaufnahmen jetzt auf CD! 

Franckh-Kosmos/DESTI DIE DAMPFLOKZEIT (Buch und CD) DM 39,80 zuzügl. Versand 

IJn!lli~~~~tlD.J.LI191~· EV 99 Von. der Cote d' Azur jo dje Haute Provence 
Atemberaubend schöne Panoramen· vom Mittelmeer in die die Strecke wegen unzähliger Hochwasserschäden außer Betrieb). 

Berge der französischen Alpen. Natürlich auch mit Dampfzügen. Freuen Ein PEST!· Film ca. 57 Min. Subpreis bis 31.3.95 DM 59,-
Sie SICh auf einen ganz besonders erlebnisstarken DESTI·FIIm über eine Später ~~= 
der faszinierendsten Bahnen Frankreichs. (Seit Anfang November '94 ist Voraussichtlich lieferbar ab 4/95 

- Viele weitere interssante Videofilme im Programm! Bitte noch heute GRATIS-KATALOG anfordern! 

EISEßBAHß UIDEO D-74179 OBERSULM · Postfach 111 · Telefon 07134-14294 · Fax 07134-4280 
Schweiz: S!NTRADE AG · 8001 Zürich· Großmünsterplatz 6 ·Telefon 01·2625266 ·Fax 01-2620695 
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VORSCHAU 

Raritätenkabinett 
Kleinserienmodelle sind das Steckenpferd 
von Helm.ut Bürger. Für den richtigen Aus­
lauf der edlen Stücke sorgt eine perfekt 
gestaltete HO-Anlage. Ein Techniker der 
Telekom entwickelte die professionelle 
elektronische Steuerung der Bahn. 

Lokführer- ein Traum? 
Auch lange nach der Dampflok-Ära 
träumen viele Jungen davon, Lok­

Tram· Träume 
Ein HO-Modell des Kriegsstraßenbahn­
Wagens (KSW) auf der Testanlage. 

Besuch in Mecklenburg 
Ein Portät der Güstrow-Meyenburger 
Eisenbahn, die als Nebenbahn erbaut 
und nach 1945 zur Hauptbahn wurde. 

."._..-:--·-'.,..T:'"~----.~ führer zu werden. Aber ist es wirk­ Lokgeschichte 
lich ein Traumberuf? Eine Reportage 
über iJen Alltag des OB-Lokführers 
Manfred Kantel bietet ein paar 
überraschende Antworten. 

Die V 180 war die einzige DDR-Groß­
diesellok. Ein Beitrag über die Geschich­
te des Originals und dive:rser Modelle. 

S·Bahn·Gesellschaft 
ln Berlin übernahm zum 1. Januar eine S-Bahn­
Gesellschaft den Betrieb der Stadt-, Ring- und 
Vorortbahnen - als erste dieser Art in Deutsch­
land. Erich Preuß zieht eine erste Bilanz und 
schildert die Probleme, mit denen die neuen 
Bahnbetreiber kämpfen müssen. 

Mit Skalpell und Schere 

03.10 zum Dritten 
Seit kurzem bekommen auch Z-Bahner die 
Stromlinien-03.10. Ein Test zeigt, ob sie die 
gleichen Qualitäten wie ihre Schwesterlok 
03 hat, die bis heute den Dauerlaufwelt­
rekord für Modellbahnloks hält. 

Seit Jahren setzen Bausätze von Pola Maß­
stäbe in der Detaillierung und Vorbildwahl. 
Ein ausführlicher Praxistest zeigt, ob auch 
Anfänger mit diesen überaus realistischen 
Bausätzen klarkommen. 



Fahrkarte zu wertvollen Filmdokumentationen aus der Bahngeschichte und Gegenwart ! 

NEUERSCHEINUNGEN FRÜHLING 1995 

EUROSTAR: VON LONDON NACH PARIS DURCH DEN KANALTUNNEL 
45 Min .. DM 50,-!SF 45,-, {erscheint Sommer '95 in deutscher Sprache) 
Am 6 Ma1 1994 wurde das 50 Km lange Jahrhundertbauwerk EuroiUnnel endlich offi· 
ziell eröffnet, und damn 1st England erstmals seit fastiO.OOO Jahren nach der letzten 
EISZell w1eder mit dem Festland verbunden ! ln diesem Film von NTV Entertainment 
erleben Sie die Vorgeschichte und Ablauf des spektakulären Tunnelbaus und d1e 
KonstruktiOn der neuen Hochgeschwmd1gkeitgeneration der Eurostar-Züge. Zum 
Schluß machen w1r eme atemberaubende Führerstands·HochgeschwmdJgkensfahrt 
von London nach Pans 1n nur 10 Mmuten. 01eses emmahges ZOJtdokument ist für 
jeden E1senbahnlreund absolut unentbehrlich I 

be1 uns erhalthch: 58.029: PARIS - LONOON EUROSTAR, Führerstandsmitfahrt auf dem Eurostar, 52 M1n., 
86,-/SF 77,-, Kommentar in französischer Sprache 

EURO·STARANGEBOT. gult1g b1s 31 5.95 8e1de Eurostar-F1Ime 10.545 & 58.029und das Buch The World's Fastest Tra1ns 
on Geoffrey Freeman Allen ( 188 S.l 1m Wert von OM 50,-/SF 45,- in einem Paket für nur OM 99,- stan OM 186,- ! ! 

100 JAHRE BENTHEIMER EISENBAHN 1895-1995 3 ~;·~:3" 
60 Min., DM 59,-/SF 53, 1ncf. Begle1tbroschüre 132 S) mn S/W Fotos vom Verlag 
Kenning, 0·48527 Nordhorn 
~nlaßlich der tOO·Jahr-Feier dieser grenzüberschrOJtenden Kle1nbahn 1995 
erschemt d1eses JubJiäums·VJdeo. 1n dem S1e eme Re1se mit der beliebten 
"Benthe,mer· anno 1994 erleben, wobe1 alle Aspekte des Alltagsbetnebes einer 
modernen Pnvatbahn geze1gt werden. 
N1cht wemger re,zvoll Jst d1e VergangenhOlt der BE, d1e S1e erleben m emmahgen 
~1stonschen s/w· und Farbhirnen m1t damals noch emgesel2ten BE·OJeseltnebwagen und Oampfloks, gedreht m den 
sechz1ger Jahren 01eses hochinteressante Video darf m ke1ner richt1gen Nebenbahn-Sammlung fehlen! 

Y.-~~-~~ R & R Film I Wien I Österreich präsentiert eine neue Reihe 
außerordentliche Qualitätsfilme von Österreichische Eisen· und 
Straßenbahnen, jetzt exklusiv erhältlich bei RAIL ART Video. 

ALTBAUE-LOKS IN ÖSTERREICH 
60Min .. DM69,-!SF63,-
Dieser F1lm ze,gt d1e bereits ausgemusterten E·Loks der Baure1hen 1080,1180 & 

noch 1m Pfanbetneb. mit vielen Detailaufnahmen Professionelle Filmszenen. 
d1e Kuppelstangen. Schul2ensteuerung und Fahrschalter m Funktion 

oer·e1ol w."d,en erganzen d1e zahlre1chen technischen Erklarungen. 

MUSEUMSBAHN MARIAZELL-ERLAUFSEE 
ALTESTE DAMPFTRAMWAY DER WELT 
40 Min., DM 56,-/SF 51,- -
E,Ieben S1e mit R & R f1lm eme herrliche Ausflugsfahrt von Ma"azellzum Erlaufsee. Oie 
von 1975 b1s 1984 neugebaute Museumsbahn ISt zum bellebten AusflugZiel für jung und 
alt geworden, wo das romanusehe Fla11 der alten, vergessenen lokal· und Straßen· 
bahnen Wieder erlebt werden kann mrt der ältesten betnebsfäh1gen Dampftramwaylok 
m1t Bau1ahr 1884. 

SKGLB: DIE SALZKAMMERGUT-LOKALBAHN 
50 Min., DM 69, -ISF 63,-
ln d1esem Vtdeo zetgen wn te1lwetse noch nte veröHenlhchte Archtvaufnahmen. 
Ongmaldokumente und Wochenschaubenchte der unter traurigen Umständen 1957 
eingestethen Schmalspurbahnlinie. Em kuner Abstecher zur Schafbergbahn und 
Wolfgangseeschiffahrt. d1e ursprunglieh zur SKGlB gehorten, runden d1esen Film ab. 

OBB-SONDERFAHRTEN 1992/93 
60 Min., DM 69,-!SF 63,-
~eg,nnend beim Dampflokfest '92 be1 der GKB m Graz. m1t Doppelausfahrt BR 56 und 109, 
ober Doppeltraktion BR 109 und JZ 03, Sonderfahrten m1t BR 52. 16, 93, b1S zum Bahnhofsfest 
'" Sclzthal m1t der ersten Ausfahrt der größten betriebsfähtgen Dampflok 12.14. Durch emma­
lige Luftaufnahmen und tnteressante Bhckwmkel wtrd d1eser Vtdeofllm zu emem emmahgen 
ErlebOIS für ÖBB·Oampflokfans I 

DIE WIEN ER STRASSENBAHN 
60Min., DM69,-!SF63,- -M't dem Untertitel ·von der Plerdestraßenbahn wm NJederflunnebwagen· wud 
dte Entwtcklungsgeschrchte der Wiener Straßenbahn gezetgt Zahlratehe Archav· 

~L!JW~I!1ri'l aufnahmen. techmsche Entwicklung, Fahrschalter, Magnetschienenbremse. 
etnen Blick h1nter d•e Kulissen des Fahrbetuebs. Werkstänen, H1Usfahrzeuge so· 
wte Sonderfahrten mrt histonschen Fahrleugen und e•nen Besuch 1m Straßen· 
bahnmuseum ze1gt d1eser aufwen1ge Videofilm 

DIE SALZKAMMERGUTBAHN 
60Mm., DM 69,-/SF63.-
Die 108 km. lange Strecke von Attnang-Puchhe1m nach Stamach- lrdnmg gehört 
zu den landschahJtch schonsten Bahnstrecken Österretchs. Oteser V•deohlm führt 
S1e von den Anfängen bts tn dte Gegenwan dteser Bahnlinie. Gezeigt werden die 
ÖBB·Baurerhen 1041, 1141, IZ45sowJe d1e l~ngst ausgemusterten Ellok·Oidumer der Zgt. Annang, namlich d1e BR 118'J, 
1073, 1t6t, 1080 und 1045 d1e, lange Z01t d1e StüUen des Bahnbetnebes der Salzkammergutbahn waren. Ein kurzer 
Abstecher fühn uns noch ~u der Gmundner Straßenbahn. welche der kle•nste T rambetueb der Weh 1st 

STADTBAHN UND U-BAHN IN WIEN -60Min., DM69,-!SF63,-
Dreses Video ze1gt dre historische Entwocklung von der Dampf-Stadtbahn, der elek· 
Irischen Stadtbahn und Unterpflaster-Straßenbahn zur Wiener U·Bahn. ln v1elen 
noch n1cht geze•gten Film·Sequenzen wird einerseits der alte Stadtbahnbetneb mn 
N· und Nt-Zügen dokumentmrt, worters s1eht man d1e gesamte Umwandlung der 

alten Stadtbahn und der Straßenbahn· Tunnelstrecke, der 2er 1Jn1e aul U·Bahnbetrieb, und auch den Bau von neuen U· 
Bahnhnren. Selbstverstandhchwlfd auch d1e techniSChe EJOrichtung der U·Bahn erklart. 

SCHWEIZER BAHN & LANDSCHAFT I von MITV lEngland I 
SCHWEIZER BAHN & LANDSCHAFT enriührt Sie zu den schilosten Eisenbahnstrecken der Schweiz. bietet außerdem Un· 
terhakung lür die ganze Famme uM zeigt Ihnen. wie faszinierend professionelle Bahn-Videos sein können: • Aktuelle Auf· 
nahmen der Züge, Bahnhöfe und Strecken I Lokführerperspektive ebensowie einmalige wftaufnahmen !), selbstverständlich 
in Fernsetnorm gedreht von MITV·Profis • Historische Szenen vom Bahnbetrieb annodazumal • Wunderschöne Aulnah· 
men von land und Leuten enUang der reizvollen Strecken • Zahlreiche farbige Karten und Grafiken. 
Spieldauer ca. 50 Minuten, Preis ;erzt nur DM 59.- I SF 53.- pro Band I 
14.566: DER GLACIER·EXPRESS TEIL t: 8VZ/FO 14,564: OIE GOTTHAROSTRECKE TEIL 1: NORDSEITE 
Von Zerman nach Oisentis 
Von der Rhone zum Rhein, minen durch die Schweizer 
Hochalpen, führt d1e atemberaubende Strecke des Gfa· 

cier Express, an Gfet· 
schern, romantischen 
Ge birg sfa ndschalten 
und idyllischen Oör· 
fern vorbei. Das MllV· 
Kamerateam hat die 
Fahrt dieses "lang· 
samsten Schnellzuges 

der Welt', aus allen Perspektiven festgehalten. vom 
Führerstand, aus der Luft und natürlich in den neuen 
Luxus·Panoramawagen der FO. Unsere sommerliche 
Reise in Teil I fängt an in Zerman mit einem Abstecher 
auf der Gornergratbahn zum Manerhorn, wonach wir 
einsteigen zur Weiterfahrt nach Brig. Nach Ankunft in 
Anderma~ steigen wir in eine winterliche Perspektive 
um, und erleben den Glacier·Express mal wie sein 
Namen varspricht: im Schnee ! Oisentis bedeutet das 
Ende der Fahrt von Teil I. und wir verabschieden uns mit 
einer kurten Vorausschau auf Teil 21Bestellnr. 14.5671 
nach Sankt Moril2, daß im Sommer '95 erscheinen wird. 

Oie zweifellos beeindruckendste 
Gebirgsbahn der Schweiz wird in 
diesem neuasten MITV·Film aus· 
führlieh porträtiert. Im ersten Teil 
ste1gen wir in den TEE-Trieb· 
wagen "Gonhardo· und reisen 

von Zürich nach Goschenen, wobei die üblichen Kurz· 
abstecher unterwegs lu.a. zur Rigi·Zahnradbahn und 
8w. Erstfeld) auch in diesem Film nicht fehlen I 

14.565: OIE GOTTHAROSTRECKE TEIL 2: SÜDSEITE 
Im zweiten Teil fahren wir vom Chiasso nach 8ellinzona. 
Nach einem Besuch der Zahnradbahn von Monte Gene­
raso und einer Dampfsonderfahrt in MendriSJo, steigen 
wir weiter hinauf durch KehrttJnnefs und Galerien zum 
Gonhard·Tunnel in Airolo. Erleben 
Sie die faszinierende Afpenbahn· 
technikhautnah mit dem professio· 
nellen MITV·Kamerateam - z.B. 
Mehrfachtraktion, Zwischenloks 
und Gleiswechselbetrieb aus lok· 
führer· uM Helikopterperspektive 
in einer grandiosen Landschaft ! 

NEU! 37.999: WORLD STEAM CLASSICS SCHNUPPERKASSETIE 
40 Min., nur DM 20,-ISF 18,- Das Zugpferd im RAfL ART Video-Stall: Oie Dampf-Filme des englischen Filmpro· 
duzenten Nick Lera waren die ersten UK·Importe in deutscher Bearbeitung bei uns, und sind seit 1990 Dauerbrenner. 
Der erfahrene Eisenbahnfilmer zeigt Ihnen diesmal einzigartiges Archivmaterial von exotischen und heimischen 
Bahnen, wsammengefaßt 1n kurzen Filmstreifen als GesamtüberSicht von allen erhältlichen WORLO STEAM 
CLASSICS Filmen, wie immer professionell produziert. 

,.---=-~--.""""'..., 60 Min., DM 60. -!SF 54,· 
Nick Lera unternahm von 1969 bis 1976 mehrere Reisen durch die 
Bundesrepublik, um die lel2ten 8undesbahn·Oamplloks auf 
16mm·Farbtonfilm festtuhalten. Erleben Sie OB-Dampf pur, wie er 
wirfdich war, professionell gefilmt - eine einmalige Oamptreise in 
die Vergangenheit ....... ln Teil I besucht Nick Lera Harnburg Altona 18R 012, 01.5 
und 094). Ulm (003, 050), Hof IOllt ), die Moselstrecke (001, 023, 044). Rottweil l038, 
078, 050). Schwandorf IOOt, 050, 086), Regensburg 1001) und Troisdorf 1050). 

60 Min., DM 69,-/SF 63,- PRDO.: GREEN FROG 
Oieses Sand (in deutscher Sprache! ist eine Zusammenfassung der besten 
Dampfszenen aus den bekannten Emery Gulash·Filmen der le12ten zehn Jahre, 
und zeigt in den ersten 40 Minuten den Dampfbetrieb der lünfziger Jahren bei 
den folgenden berühmten USA·Bahngesellschaften: New Yorl< Central, Union 
PacUic, Denver & Rio Grande !Schmalspur), Pennsylvania, Nickel Pfate und 
East Broad Top Railroad. Oie fetzten 20 Minuten dieses Films behandeln ver· 
schiedenJiegendäre Sonderfahrten in den sechzigar und siebziger Jahren. 

LETZTES DAMPFJAHRZEHNT IN NEW SDUTH WALES 
45 Min., DM 50. ·!SF 45, • 
Bis 1973 waren sie im Einsa12, die schwersten und stärksten Dampfloks auf der südli· 
chen Halbkugel: die normalspurigen A060 2'0'2'-Garrens auf den berüchtigten 
"Fassifern· • und · Hawkmount··Rampen der New Soutll Wales Government Raifways. 
Oieses spektakuläre Video macht die guten alten Dampfleiten und ·Loks dieser Epoche 
wieder lebendig mit Archivfilmen vom la12ten Dampfjahrzehnt in s/w und Farbe. Diese 
Big Boys from Down Und er auf schwerer Bergfahrt Iassan Bildschirm und Wohnzimmer 
wackeln wie einen Kärlguruhschwanz ! 

PHANTASTISCHES 
SONDERANGEBOT 

Möchten Sie gerne für OM 100,-/SF90,- an 
Gratisvideos geschenkt bekommen ? Rufen 
Sie uns sofort an um zu hören wie das auch 
für Sie möglich is~ oder fordern Sie gleich 
unseren neuen Gratisprospekt mit Preisliste 
an, voll mit weiteren erstaunlichen Sonder· 
angeboten I 
Oie hier aufgefühnen PALNHS·Videobänder 
können Sie bestellen durch Vorausüberwei· 
sung !mit Angabe der gewünschten Bestell· 
nummern) des Gesamtbetrages + DMJSF 5,­
Versandkosten. Versand per Nachnahme 
oder Zahlung über Ihre VISA· oder EURO· 
CARO kostet zusätzlich OMJSF 9,- pro Sen· 
dung. Dia lieferzeil beträgt normalerweise 
ca. drei Wochen nach Eingang Ihrer Be· 
stellung bei uns. 

Wenn Sie unser V•deo·Gesamtangcbot ausgtebtger studteren 
mochten, dann bestellen S1e solort unseren Gesamtprospekt 
WORLO'S GREATEST VIDEO COllECTION IBestellnr. 11.999) m1t 
über 2000 Filmbeschreobungcn !Schutzgebühr OM 13. /SF 12,-). 
und unsere brandneue Globetroner-Schnupperkassette 2 m1t 
Bestellnr 10.598· PA21FIKS FlYING SCOTSMAN & 3801 VOR DEM 
NIGHT MAlL Spieldauer 90 M10uten, nur OM 29,-/SF 26,- . deren 
Hauptthema eine romantrsche Nachtfahrt im Juni '89 an Bord des 
"Ntght Matl" von Sydney nach Dubbo 1St. gezogen von den berden 
berühmten Paz1flks "Fiying Scotsman· aus England und Strom· 
linren-lok 3801 der australischen New South Wales Ra1fways Src 
erleben eme emmahge Nachtfahrt durch 
dre berühmten "Biue Mountains· Isogar 
10 Dre1fachtrakll0n II. mit histonschen 
Szenen aus dem Dampfzeitalter vor 1967. 
BIG STEAM DOWN UNOER, der 1n tede 
Filmsammlung gehön I Zum Schluss se· 
hen Ste etne Übers•cht aller '" unserem 
heNorragenden Programm erhältlichen 
RAil ART V1deos. 

RAIL ART VIDEO 

Postfach 100743 RIIIL 
D-46427 Emmerich 
BRD · 

RAIL ART VIDEO 
Postfach 290 

CH-8600 
Dübendorf 

Tel. 0031.1693.29141rund um die Uhr erreichbar II 
Fax 0031.1693.3781 
Bankkontonr. 3103892014 bei der 
Raiffeisenbank Emmerich (BLZ 358602451 

Tel. 01.8222206 
Bankkontonr. 

904.661.01.J (SBGI 



Zur Taufe des Modells der BLS Ae 618 entfOhrt ROCO in einer einmaligen Sonderfahrt das große Vorbild 
aus den Alpen in die sächsische Schweiz. Bei SACHSENMODELLE holen wir dann die ersten Modelle der 
dazupassenden "schweren Schlieren" ab. An Ort und Stelle können Sie dann nicht nur die neuen 
Fertigungsanlagen von SACHSENMODELLE besichtigen, sondern auch gleich Vorbild und Modell einem 
Vergleich unterziehen. 

Eine sensationelle Sternfahrt mit drei 
Zügen: 

Wlener Walzer (1 ): Wien-Linz-Salzburg-München­
Augsburg-Nümberg-Chemnitz-Dresden 

Le Mistral (2): Zürich-Winterthur-St. Gallen­
St. Margrethen-Bregenz-Memmingen-Uim­
Donauwörth-Chemnitz-Dresden 

Lötschberg-Dresden-Express (3): Karlsruhe­
S tuttgart-He i I b ron n-W ü rzb u rg-Schwe i nfu rt­
Meiningen-Chemnitz-Dresden 

Alle Züge werden abschnittsweise mit attraktiven 
Altbaueloks und Dampflokomotiven geführt. Zum 
Einsatz kommen u. a. BLS Ae 6/8*, ÖBB 1020.42*, 
ÖBB 1018.05*, 41 018*, 18 201* u. v. m. Fotohalte 
und Scheinanfahrten sind ebenso eingeplant wie 
ein Besuch im Dampflok-AW Meiningen (nur Zug 3) 
oder im Deutschen Dampflok Museum 
Neuenmarkt-Wirsberg (nur Zug 1 +2). Alle Züge mit 
Bar oder Speisewagen. Übernachtung wahlweise 
in Dresden oder Chemnitz. 

* Vorbehaltlich amtlicher Genehmigung durch die betroffenen Bahnverwaltungen 

Programmänderungen vorbehalten! 

Bitte fordern Sie umgehend die Anmeldeunterlagen mit genauer Reisebeschreibung an! Wenn Sie Ihr 
Heft nicht zerschneiden wollen, genügt auch eine Postkarte mit dem Hinweis "Reise", an eine der 
untenstehenden Adressen. Absender bitte nicht vergessen! 

~------------------------ -------

0 Ich bitte um unverbindliche Zusendung der Anmeldeunterlagen für die ROCO-Sonderfahrt. 

Absender: 

Vorname 

Land/PLZ 

Name 

Wohnort 

ROCO Club Osterrelct): 
Gos.m.b.H. & Co KG 
A-5033 Salzburg 
Jakob~Auer·Stta.Bo 8 

Straße Hausnummer od. Postfach 

Bitte bis spätestens 15. 5. 1995 einsenden an: 

ROCO Club Schweiz 
CH·9443 Wldnau (SG) 
Btrt<ens!Jasse 1 ()9 

ROCO Club Deutschiend 

Vertnebsgesellschaft mbH & Co. 
Handels·KG. 0·83395 Freilasslng 

Geotg·Wrede·Straßa 49 

... 
l+~l --


